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I. Textliche Festsetzungen

1. Art der baulichen Nutzung

1, 4,

Baufenster 1.0 - 1.6   1.4 - 1.6:

-

-

-

........

1.1 Im  allgemeinen  Wohngebiete  sind folgende  Nutzungen und

-

- Gartenbaubetriebe,
- Tankstellen.

1.2 Im allgemeinen Wohngebiet WA1 sind Ferienwohnungen im Sinne

2.

3. Bauweise

3.1

Baufenster 1.0 und 1.1:

GRZ = 0,25,   GFZ = 0,4

  I - 1-Geschossig

  o - offene Bauweise

- Hausgruppen

Baufenster 1.2 / 1.3 / 1.4 / 1.5 / 1.6:

GRZ = 0,20,   GFZ = 0,4

  II - 2-Geschossig

  o - offene Bauweise

- Hausgruppen

........

3.2 Abweichende Bauweise

 das allgemeinene Wohngebiet wird folgende abweichende

Bauweise festgesetzt:  sind mit einem seitlichen

Grenzabstand zu errichten. Die  von  darf
maximal 15,0 m und die  von  maximal 20,0 m

4. Gestalterische Festsetzungen / 

Baufenster 1.0 - 1.8   1.4 - 1.8:

-

Alle anderen Bedachungsmaterialien sind ausgeschlossen.

Fassaden

- Fassaden

Farbige Putze

Holzschalung

Feldsteine

Alle anderen Materialien sind ausgeschlossen.

........

  87 Abs. 9 BbgBO werden  die allgemeinen

Wohngebiete folgende  Bauvorschriften in den

Bebauungsplan aufgenommen:

4.1 In den mit 1, 2, 8, 9, 10 und 11  bezeichneten 

 darf die Neigung der  von 

4.2 In der mit 7 bezeichneten   ist das

zweite Vollgeschoss von  als Dachgeschoss auszubilden.

Dachgeschosse im Sinne dieser Festsetzung sind Geschosse, die

auf mindestens zwei  Seiten durch geneigte

 mit einer Dachneigung von mindestens  Grad

begrenzt sind. 

4.3 In den allgemeinen Wohngebieten WA1 bis WA6 ist eine

 Gestaltung durch  aus Schotter, Steinen,

Kies und Splitt  mit einer 

 von mehr als 4    Davon ausgenommen sind

   Zufahrten, Wege, Traufstreifen, Arbeits- und

4.4 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig nach  85 Abs. 1 Nr. 1 der Brandenburgischen

Bauordnung handelt, wer  oder  gegen die

 Bauvorschriften 4.1, 4.2 und 4.3  und einen

Schottergarten herstellt bzw. in den bezeichneten Bereichen die

maximal  Dachneigung  oder das zweite

Vollgeschoss nicht als Dachgeschoss ausbildet. Nach  85 Abs. 3
der Brandenburgischen Bauordnung  Handlungen, die gegen

Regelungen dieser  Bauvorschrift  als

Ordnungswidrigkeiten mit einer  bis 500.000,- Euro
geahndet werden.

5.

Ferienhaus-, Sport- und Hotelanlage sowie allgemeines Wohngebiet

In  zu den im Bebauungsplan dargestellten

........

 sind mit standortheimischen  und 

zu bepflanzen (Artenliste siehe Empfehlung)

........

2.1

a) 

nicht gestattet.

b) In den allgemeinen Wohngebieten sind je angefangene

Laubbaum oder zwei kleinkronige Laub- bzw. zwei

dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen. 9 Abs. 1

Nr.25a BauGB)

c) In den allgemeinen Wohngebieten sind auf den an die

 2a angrenzenden  jeweils ein
kleinkroniger Laubbaum der Pflanzliste II in einem Abstand von

maximal 2,0 m zur  zu pflanzen. Die

 Buchstabe b) zu pflanzenden   an die

Pflanzverpflichtung angerechnet werden.

       9 Abs. 1 Nr.25a BauGB)

d) Auf der privaten  G1 sind entlang der 
2a im Abstand von 10 m zueinander 14 kleinkronige

 der Pflanzliste II zu pflanzen. Die 

9 Abs. 1 Nr.25a BauGB)

e) Auf der privaten  G8 sind an den in der

e) Auf der privaten  G8 sind an den in der

Planzeichnung festgesetzten Standorten insgesamt 9
kleinkronige  der Pflanzliste II zu pflanzen.

9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

f) Die mit b1 bezeichnete  zum Anpflanzen ist als
3-reihige  mit  der Pflanzliste IV

anzulegen. Der Abstand der  soll 1,5 m zueinander

betragen. In die  sind 7 kleinkronige
 der Pflanzliste II mit einem Abstand von 10 m

zueinander zu integrieren. 

g) Die mit b2 und b3 bezeichneten  sind als 2-reihige

 mit  der Pflanzliste IV anzulegen.

Der Abstand der  soll 1,5 m zueinander betragen. In die
 sind jeweils 4 kleinkronige  der

Pflanzliste II mit einem Abstand von 10 m zueinander zu

integrieren.

h) In der mit c1 bezeichneten  sind die vorhandenen

2.2 Einfriedungen

Diese sind nur als standortgerechte Laubhecken  eine
Kombination mit Drahtgeflecht oder  ist  

den Bereich der 4.  sind dabei nur sockellose 

erlaubt. Geeignete Arten sind z.B. Hainbuche, Hartriegel,
Liguster, Buchsbaum,  etc. Weitere geeignete Arten

 den Bereich der 4.  des Bebauungsplanes sind der
Pflanzliste IV zu entnehmen. Einfriedungen der  sind

im Bereich der Wendeanlagen nicht  davon
ausgenommen sind die  im Bereich der Wendeanlage

2.3

Diese   zwischen der

 und Neubauten  nicht als Abstell-, Lagerplatz-
oder  hergestellt oder benutzt werden. Sie sind mit

Ausnahme der  Zufahrten, und ggf. notwendiger

 gem. Punkt 1  zu gestalten und zu
unterhalten.

2.4

-
standortheimischer Laubbaum mit einem Stammumfang von

mind. 14 - 16 cm in einer Baumscheibe oder Pflanzstreifen

- Carport / Pergolaanlagen etc. sind mit standortgerechten

2.5   sind durch Neupflanzungen in gleicher Art

2.6    und Abfallcontainer sind mit standortgerechten

 abzuschirmen, eine Kombination mit Holz- oder

2.7

-

- Mindestens alle 20 m ist im  als alleeartige

Bepflanzung ein einheimischer Alleebaum (Stammumfang 14 -

16 cm, gemessen in 1 m  zu pflanzen. Davon
ausgenommen sind die  2a sowie die privaten

........

2.8  und ungenutzte  sind
zwischenzeitlich mit einer niedrigen Initialvegetation, die keiner

Pflege bedarf, zu gestalten.(z.B. Wildrasen, Wildblumen)

........

3.  zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung

von Natur und Landschaft und Umgrenzung der 

........

3.2 

   die Wasserwirtschaft und  die

1.

herzustellen (Schotterrasen, Kies, etc.), d.h. in zumindest
teilversiegelter Bauweise (unverfugtes Pflaster mit min. 2 cm

entgegenstehen (z.B. Trinkwasserschutzzone III im Bereich

Teil B

3.4 Die mit d

staudenreichen Saumflure durch extensive Nutzung zu erhalten

sind zwei Haufwerke aus Totholz und Lesesteinen mit einer

BauGB)

3.5 Die mit d3  ist der Sukzession zu

zwei Jahre 1x im Zeitraum 15. August bis 15. September zu

3.7  Die mit d

sind zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen. Zu ersetzende

6.

6.1 
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Entwurf - Teil B2
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Gesetzliche Grundlagen des Bebauungsplanes

Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November

2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom

Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.

November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991

(BGBl. I S. 1802)

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) In der Fassung der

Bekanntmachung vom 15. November 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]), zuletzt

Verfahrensvermerke

........................................., bestehend aus der Planzeichnung und den

textlichen Festsetzungen, wurde am ...........................  von der

BauGB als Satzung beschlossen

wurde gebilligt.

Templin, ... ...

2. 

Liegenschaftskatasters mit Stand vom .................................. und weist

..........................., ... ...

3. 

Bebauungsplanes und die textlichen Festsetzungen mit dem hierzu

ergangenen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom

der Stadt Templin bekannt gemacht worden.

Die Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

        Siegel

Pflanzlisten

 festgesetzte Bepflanzungen im Bereich der 4. 

des Bebauungsplanes sind folgende Pflanzlisten zu
verwenden:

Acer platanoides Spitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn
Betula pendula
Populus tremular Zitter-Pappel, Espe
Quercus petraea Trauben-Eiche
Salix caprea Sal-Weide
Tilia cordata Winter-Linde
Tilia platyphyllos Sommer-Linde
Ulmus glabra Berg-Ulme
Ulmus x hollandica Bastard-Ulme
Ulmus minor Feld-Ulme

Acer  campestre Feld-Ahorn
Aesculus x carnea 
Carpinus betulus Hainbuche
Crataegus laevigata Rotdorn
Crataegus monogyna
Malus sylvestris agg. Wildapfel
Prunus padus
Pyrus pyraster agg. Wild-Birne 
Sorbus aucuparia Gemeine Eberesche
Sorbus domestica Speierling
Sorbus intermedia Schwedische Mehlbeere
Sorbus torminalis Elsbeere

Malus domestica Apfel
Pyrus communis Birne
Prunus avium
Prunus domestica Pflaume

Amelanchier ovalis
Berberis vulgaris
Cornus mas Kornelkirsche
Cornus sanguinea Roter Hartriegel
Corylus avellana Gemeine Hasel
Crataegus -Hybriden
Crataegus laevigata
Crataegus monogyna
Cytisus scoparius Besenginster
Euonymus europaeus
Frangula alnus Faulbaum
Ligustrum vulgare Liguster
Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche
Rhamnus cathartica Purgier-Kreuzdorn
Rosa canina agg. Artengruppe Hunds-Rose
Rosa corymbifera  agg. Artengruppe Hecken-Rose
Rosa inodora Geruchlose Rose
Rosa rubiginosa agg. Artengruppe Wein-Rose
Rosa tomentosa agg. Artengruppe Filz-Rose
Rubus sectio Brombeere
Salix purpurea Purpur-Weide
Salix viminalis Korb-Weide
Sambucus nigra Schwarzer Holunder
Virburnum opulus Gemeiner Schneeball
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1 .  A LLG EM EIN E PLA N UN G SV O RA USSETZUN G EN  

1 . 1 .  A n la s s  u n d  Erfo rd e rn is  d e r Ä n d e ru n g  d e s  

Be b a u u n g s p la n e s  

 

Durc h d e n insg e sa mt c a . 88,45 ha  umfa sse nd e n Be b a uung sp la n Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t 

– Nö rd lic he r Te il“  wurd e n d ie  p la nung sre c htlic he n Vo ra usse tzung e n für d ie  Erric htung  

d e r Na tur-The rme  Te mp lin und  e rg ä nze nd e r to uristisc he n Nutzung e n so wie  d ie  Ent-

wic klung  e ine s G rünzug s zwisc he n d e r Fe ld stra ße  und  d e m Kurg e b ie t (Kurp a rk) g e -

sc ha ffe n.  

Die  im Ja hr 2003 in Kra ft g e tre te ne  1. Änd e rung  und  Erwe ite rung  d e s Be b a uung sp la ne s 

se tzt nö rd lic h d e r Na tur-The rme  u.a . sie b e n Ba ufe nste r a ls So nd e rg e b ie t mit d e r Zwe c k-

b e stimmung  Fe rie nhä use r fe st. Im Ja hr 2009 wurd e n a uf zwe i d e r Ba ufe ld e r 56 Fe rie n-

hä use r und  Ap p a rte me nts e rric hte t. In d e n Fo lg e ja hre n ze ic hne te  sic h je d o c h a b , d a ss 

für we ite re  Fe rie nhä use r a uf d e n no c h fünf fre ie n Ba ufe ld e rn ke in Be d a rf b e ste ht.  

Vo r d ie se m Hinte rg rund  b e a b sic htig t d e r G rund stüc kse ig e ntüme r a uf vie r d e r no c h 

unb e b a ute n Ba ufe ld e r a nste lle  vo n Fe rie nhä use rn G rund stüc ke  für Einfa milie n- und  

Do p p e lhä use r zu e ntwic ke ln. Zud e m sie ht e r d ie  Ve rsc hie b ung  d e r a m nö rd lic he n G e -

b ie tsra nd  g e p la nte n Ersc hlie ßung sstra ße  (Pla nstra ße  2) und  d e re n d ire kte  Anb ind ung  

a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  vo r. Um hie rfür d ie  p la nung sre c htlic he n Vo ra usse tzung e n 

zu sc ha ffe n, ha t e r d ie  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 07/ 91 „ Kurg e b ie t-Nö rd lic he r 

Te il“  b e a ntra g t. Da b e i so ll sta tt d e m So nd e rg e b ie t „ Fe rie nhä use r“  e in a llg e me ine s 

Wo hng e b ie t fe stg e se tzt we rd e n.  

Die  Sta d tve ro rd ne te nve rsa mmlung  vo n Te mp lin ha t in Ihre r Sitzung  a m 06.07.2022 d e n 

Aufste llung sb e sc hluss für d ie  4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 07/ 91 „ Kurg e b ie t – 

Nö rd lic he r Te il“  g e fa sst. De r Flä c he nnutzung sp la n d e r Sta d t Te mp lin, d e r d a s Pla ng e -

b ie t a ls So nd e rb a uflä c he  und  Flä c he  für d ie  La nd wirtsc ha ft d a rste llt, wird  im Pa ra lle l-

ve rfa hre n g e mä ß §  8 Ab s. 3 Ba uG B g e ä nd e rt (10. FNP-Änd e rung ). 

Zie l d e r Be b a uung sp la nä nd e rung  ist e s, zusä tzlic he  Wo hnb a uflä c he n zu sc ha ffe n, um 

d e r Na c hfra g e  na c h Einfa milie nhä use rn Re c hnung  zu tra g e n. In Ba ulüc ke n und  in B-

Pla ng e b ie te n ste he n in d e r Sta d t Te mp lin ka um no c h a d ä q ua te  Ang e b o te  zur Ve rfü-

g ung . So  sind  d ie  c a . 20 Ba ug rund stüc ke  unmitte lb a r nö rd lic h d e s Pla ng e b ie te s, d ie  

d urc h d ie  se it d e m Juni 2020 re c htskrä ftig e  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s „ Lud wig s-

ho f“  g e sc ha ffe n wurd e n, na he zu vo llstä nd ig  ve rä uße rt und  b e b a ut.  

Durc h d ie  Änd e rung  d e r Pla nung  ka nn Wo hnb a ula nd  a uf Flä c he n g e sc ha ffe n we r-

d e n, d ie  o hne hin b e re its für e ine  b a ulic he  Ina nsp ruc hna hme  vo rg e se he n wa re n. 
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Zusä tzlic he  Eing riffe  in Na tur und  La nd sc ha ft kö nne n d a d urc h we itg e he nd  minimie rt 

we rd e n. 

Ne b e n d e r g rund sä tzlic he n Sc ha ffung  vo n Ba up la nung sre c ht für d ie  g e p la nte  Wo h-

nung sb a ue ntwic klung  e rg ib t sic h d ie  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s a uc h a us fo l-

g e nd e n Erfo rd e rnisse n zur Sic he rung  e ine r g e o rd ne te n stä d te b a ulic he n Entwic klung : 

- Die  Sic he rung  unte rsc hie d lic he r Ha ustyp e n für ve rsc hie d e ne  Na c hfra g e g rup p e n, 

- Die  Sc ha ffung  e ine s ve rträ g lic he n und  la nd sc ha ftsg e re c hte n Üb e rg a ng s zum a n-

sc hlie ße nd e n Kurp a rk. 

- Die  He rste llung  e ine r e ig e nstä nd ig e n Ersc hlie ßung  d e s Wo hng e b ie te s mit Ansc hluss 

a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße ,  

- Die  Ermittlung  d e r Eing riffe  in Na tur und  La nd sc ha ft so wie  d ie  Sic he rung  g e e ig ne te r 

Ko mp e nsa tio nsma ßna hme n insb e so nd e re  mit Blic k a uf d ie  Bo d e nve rsie g e lung , d e n 

Arte nsc hutz und  d a s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild . 

 

Die  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s wird  im „ No rma lve rfa hre n“  na c h §  2 und  2a  

Ba uG B e insc hlie ßlic h e ine r Umwe ltp rüfung  und  e ine s Umwe ltb e ric hte s d urc hg e führt. 

1 . 2 .  Rä u m lic h e  La g e ,  G e ltu n g s b e re ic h ,  

Eig e n tu m s v e rh ä ltn is s e  

Da s Pla ng e b ie t d e r Be b a uung sp la nä nd e rung  lie g t a n d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  c a . 2 

km süd lic h d e r Altsta d t Te mp lin. Süd lic h d a vo n b e find e n sic h d e r Fe rie np a rk Te mp lin 

so wie  d ie  Na turthe rme  Te mp lin. 

 

De r rä umlic he  G e ltung sb e re ic h d e s Änd e rung sb e b a uung sp la ne s ha t e ine  G rö ße  vo n 

c a . 3,93 ha  und  wird  wie  fo lg t b e g re nzt:  

 

- im No rd o ste n d urc h d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße , 

- im Süd o ste n d urc h d ie  Stra ße  Am Kurp a rk 

- im Süd we ste n d urc h d e n La nd sc ha ftsra um d e s Kurp a rks  

- im No rd we ste n d urc h d e n G e ltung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ne s „ Lud wig s-

ho f“ . 

 

Fo lg e nd e  Flurstüc ke  sind  in d e n Änd e rung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ne s e inb e zo g e n: 

 

Flur 38, G e ma rkung  Te mp lin:  

116, 118, 123, 124, 127, 128, 129, 130, 131, 132 und  133 (te ilwe ise ) 
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Ab b ild ung  1 Rä umlic he  La g e  d e s Änd e rung sb e re ic he s im Sta d tg e b ie t 

 

 

 

  

Quelle Plangrundlage: © OpenstreetMap - Mitwirkende 
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Ab b ild ung  2: Ab g re nzung  d e s rä umlic he n Ge ltung sb e re ic he s d e r 4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 
„ Kurg e b ie t nö rd lic he r Te il“  

 
 

1 . 3 .  Pla n u n g s b in d u n g e n  

1.3.1 Zie le , Grundsä tze  und sonstig e  Erforde rnisse  de r Ra umordnung  

Be b a uung sp lä ne  sind  g e mä ß §  1 Ab s. 4 Ba uG B a n d ie  Zie le  d e r Ra umo rd nung  a nzu-

p a sse n. Die se  sind  im La nd e se ntwic klung sp la n Ha up tsta d tre g io n (LEP HR), d e m La n-

d e se ntwic klung sp ro g ra mm 2007 (LEPro  2007) so wie  d e n Re g io na lp lä ne n d a rg e le g t. 

Na c h §  5 LEPro  2007 so ll d ie  Sie d lung se ntwic klung  a uf Ze ntra le  Orte  a usg e ric hte t we r-

d e n. Da b e i so ll d ie  Inne ne ntwic klung  Vo rra ng  vo r d e r Auße ne ntwic klung  ha b e n.  

De r La nd e se ntwic klung sp la n Ha up tsta d tre g io n (LEP HR) vo m 29.04.2019 ist in Be rlin und  

Bra nd e nb urg  je we ils a ls Re c htsve ro rd nung  d e r La nd e sre g ie rung  a m 01.07.2019 in Kra ft 

g e tre te n. Da na c h sind  fo lg e nd e  Zie le  und  G rund sä tze  für d e n Änd e rung sb e re ic h vo n 

Be d e utung : 

Que lle  d e r Pla nunte rla g e : © Ge o Ba sisDE/ LGB, d l-d e / b y-2-0 
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- Aus d e r Fe stle g ung ska rte  zum LEP HR ist zu e ntne hme n, d a ss sic h d a s Pla ng e b ie t 

im we ite re n Me tro p o le nra um im Mitte lze ntrum Te mp lin b e find e t, d a s g e mä ß 

d e m Zie l (Z) 5.6 Ab s. 2 LEP HR e in Sc hwe rp unkt d e r Entwic klung  vo n Wo hnsie d -

lung sflä c he n ist. Hie r ist g e mä ß Ab s. 3 e ine  q ua ntita tiv une ing e sc hrä nkte  Entwic k-

lung  vo n Wo hnsie d lung sflä c he n üb e r d ie  Eig e ne ntwic klung  hina us mö g lic h. 

- Entsp re c he nd  d e m Zie l (Z) 5.2 Ab s. 1 d e s LEP HR sind  ne ue  Sie d lung sflä c he n a n 

vo rha nd e ne  Sie d lung sg e b ie te  a nzusc hlie ße n. 

- Na c h Zie l (Z) 5.4 LEP HR ist d ie  Erwe ite rung  vo n Stre u- und  Sp litte rsie d lung e n zu 

ve rme id e n. 

De n o .g . Erfo rd e rnisse n d e r Ra umo rd nung  wird  mit d e r b e a b sic htig te n Pla nung  e nt-

sp ro c he n. Da s Pla ng e b ie t sc hlie ßt a n d e n b e ste he nd e n Sie d lung sb e re ic h a n, so  d a ss 

d ie  Entste hung  vo n Sp litte rsie d lung e n ve rmie d e n wird . Auc h so lle n d ie  p la nung sre c ht-

lic he n Vo ra usse tzung e n für e ine  Wo hnb a ue ntwic klung  g e sc ha ffe n we rd e n, d ie  im Mit-

te lze ntrum Te mp lin q ua ntita tiv une ing e sc hrä nkt mö g lic h ist.  

Die  für d ie  Ra umo rd nung  zustä nd ig e  Be hö rd e  – d ie  G e me insa me  La nd e sp la nung sa b -

te ilung  – ha t mit Sc hre ib e n vo m 23.08.2022 mitg e te ilt, d a ss d e rze it ke in Wid e rsp ruc h zu 

d e n Zie le n d e r Ra umo rd nung  zu e rke nne n ist. 

1.3.2 Re g iona lpla nung  

Die  Re g io na lp la nung  ste llt d ie  üb e rö rtlic he , üb e rfa c hlic he  und  zusa mme nfa sse nd e  

La nd e sp la nung  im G e b ie t e ine r Re g io n d a r. Da b e i g e b e n d ie  Re g io na lp lä ne  d e n Ra h-

me n so wie  d ie  G rund sä tze  und  Zie le  d e r Ra umo rd nung  vo r. Sie  sind  a us d e m g e me in-

sa me n La nd e se ntwic klung sp ro g ra mm und  d e m g e me insa me n La nd e se ntwic klung s-

p la n (LEP HR) zu e ntwic ke ln und  ve rtie fe n d ie  G rund sä tze  und  Zie le  d e r Ra umo rd nung . 

Sie  ko nkre tisie re n d ie se  für d ie  je we ilig e n Re g io ne n zur Sic he rung  und  Entwic klung  d e r 

na türlic he n und  wirtsc ha ftlic he n Le b e nsg rund la g e n. 

Am 23. De ze mb e r 2020 tra t d e r Sa c hlic he  Te ilre g io na lp la n „ Ra umstruktur und  G rund -

funktio na le  Sc hwe rp unkte “  d e r Re g io na le n Pla nung sg e me insc ha ft Uc ke rma rk-Ba rnim 

(2020) in Kra ft. In d ie se n wurd e  Te mp lin a ls Mitte lze ntrum a us d e m LEP HR na c hric htlic h 

üb e rno mme n. De r Te ilre g io na lp la n ste ht d e r g e p la nte n Entwic klung  d e s Wo hng e b ie -

te s nic ht e ntg e g e n. Die  Re g io na le  Pla nung sste lle  Uc ke rma rk-Ba rnim ha t im Ra hme n 

d e r frühze itig e n Be te ilig ung  d e r Be hö rd e n und  so nstig e n Trä g e r ö ffe ntlic he r Be la ng e  

ke ine  Be d e nke n g e g e n d ie  Pla nung  g e ä uße rt (Sc hre ib e n vo m 05.08.2022).  

1.3.3 Da rste llung e n de s wirksa me n Flä c he nnutzung spla ne s 

Im wirksa me n Flä c he nnutzung sp la n d e r Sta dt Te mp lin ist d e r Änd e rung sb e re ic h a ls 

So nd e rb a uflä c he  und  Flä c he  für d ie  La nd wirtsc ha ft d a rg e ste llt. 
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G e mä ß §  8 Ab s. 2 Ba uG B sind  Be b a uung sp lä ne  a us d e m Flä c he nnutzung sp la n zu e nt-

wic ke ln. Da  d ie  im Be b a uung sp la n b e a b sic htig te  Fe stse tzung  e ine s a llg e me ine n 

Wo hng e b ie te s d e n Da rste llung e n d e s Flä c he nnutzung sp la ne s wid e rsp ric ht, ist d e sse n 

Änd e rung  e rfo rd e rlic h. Die se  wird  g e mä ß §  8 Ab s. 3 Ba uG B p a ra lle l zur Aufste llung  d e s 

Be b a uung sp la ne s d urc hg e führt. 

1.3.4 Na tiona le  und e uropä isc he  Sc hutzg e bie te  

De r Be re ic h d e r 4. Änd e rung  d e s Be b a uung sla ne s ist nic ht Te il e ine s na tio na le n o d e r 

e uro p ä isc he n Sc hutzg e b ie te s.  

Da s La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t „ Te mp line r Se e nkre uz“  b e find e t sic h unmitte lb a r ö stlic h 

d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße . Da s Fa una -Flo ra -Ha b ita t-G e b ie t (FFH) Lüb b e se e  lie g t c a . 600 

m ö stlic h. 

Eine  Be e inträ c htig ung  d e r Zie le  und  Sc hutzzwe c ke  d e r b e na nnte n Sc hutzg e b ie te  

d urc h d ie  Pla nung  ist nic ht zu e rwa rte n. 

1.3.5 Wa sse rsc hutzg e bie t Te mplin 

Unmitte lb a r nö rd lic h g re nzt d ie  Zo ne  III B d e s Wa sse rsc hutzg e b ie te s „ Te mp lin“  a n (Ve r-

o rd nung  zur Fe stse tzung  d e s Wa sse rsc hutzg e b ie te s Te mp lin vo m 30.07.2012 (G VBl. 

II/ 12, Nr. 66)). De r Änd e rung sb e re ic h se lb st lie g t a uße rha lb  d e s Wa sse rsc hutzg e b ie te s. 

 

2 .  A USG A N G SSITUA TIO N  

2 . 1 .  Pla n u n g s re c h tlic h e  A u s g a n g s s itu a tio n  /  

u rs p rü n g lic h e r Be b a u u n g s p la n  

1991 wurd e  d e r Be sc hluss zur Aufste llung  d e s Be b a uung sp la ne s 07 „ Kurg e b ie t Da rg e rs-
d o rfe r Stra ße “  g e fa sst, um d ie  p la nung sre c htlic he n Vo ra usse tzung e n für d ie  Entwic k-
lung  Te mp lins zur Kur- und  Bä d e rsta d t zu sc ha ffe n. 
 
Durc h d ie  im Ja hr 2003 re c htskrä ftig  g e wo rd e ne  1. Änd e rung  und  Erwe ite rung  d e s Be -
b a uung sp la ne s e rfo lg te  e ine  Umb e ne nnung  in „ Kurg e b ie t – Nö rd lic he r Te il“ . Im Ra h-
me n d e r 1. Änd e rung  wurd e  d e r G e ltung sb e re ic h in nö rd lic he  Ric htung  b is zur Fe ld -
stra ße  e rwe ite rt und  d ie  Vo ra usse tzung e n für d ie  Entwic klung  e rg ä nze nd e r Fre ize it- und  
We llne ssa ng e b o te  d e s The rme nze ntrums so wie  zusä tzlic he r Üb e rna c htung sa ng e b o te  
g e sc ha ffe n. 
 
Die  1. Änd e rung  b ild e t d e n Ursp rung sb e b a uung sp la n für d ie  nun vo rlie g e nd e  4. Än-
d e rung  (sie he  Ka rte  „ Aussc hnitt a us d e m se it 2003 re c htskrä ftig e n Be b a uung sp la n Nr. 
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07/ 91 "Kurg e b ie t-Nö rd lic he r Te il" 1. Änd e rung  und  Erwe ite rung “  in Te il I). Die se r ur-
sp rüng lic he  Be b a uung sp la n se tzt inne rha lb  d e s Änd e rung sb e re ic he s 4 Ba ufe ld e r (Nr. 
1.0 – 1.3) für d ie  Erric htung  vo n zwe ig e sc ho ssig e n Fe rie nhä use rn (sie he  Ab b . 2) mit e ine r 
G rund flä c he nza hl vo n 0,2 b zw. 0,25 fe st. Für d ie  ve rke hrlic he  Ersc hlie ßung  sind  e ine  
ö ffe ntlic he  Ersc hlie ßung sstra ße  (Pla nstra ße  2), d ie  üb e r d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a n d ie  
Pla nstra ße  1 (he utig e  Stra ße  Am Kurp a rk) a nb ind e t, so wie  d re i p riva te  Stic hstra ße n vo r-
g e se he n. 
 
Da rüb e r hina us ist d e r nö rd lic he  Te il d e s ursp rüng lic he n Ba ufe nste rs 1.7 in d e n Änd e -
rung sb e re ic h e inb e zo g e n, für d a s e in So nd e rg e b ie t mit d e r Zwe c kb e stimmung  „ Sp o rt, 
Fre ize it, Erho lung , To urismus, G a stro no mie “  fe stg e se tzt ist.  
 
Die  2. und  3. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s a us d e n Ja hre n 2008 und  2010 b e tra fe n 
d ie  Fe stse tzung  e ine s Pa rkp la tze s süd lic h d e r The rme  b zw. d ie  Mo d ifizie rung  e ine s Ba u-
fe ld e s (Nr. 1.8) um d ie  Vo ra usse tzung e n für d ie  Erric htung  e ine s Ho te ls zu sc ha ffe n. 
Be id e  Änd e rung e n lie g e n a uße rha lb  d e s Be re ic he s d e r 4. Änd e rung  und  b e rühre n 
d ie se  nic ht. 
 

2 . 2 .  Be b a u u n g  u n d  N u tz u n g  im  Pla n g e b ie t u n d  d e s s e n  

Um fe ld  

Inne rha lb  d e s Änd e rung sb e re ic h wurd e n d ie  ursp rüng lic h g e p la nte n Fe rie nhä use r 

nic ht re a lisie rt, so  d a ss d a s Pla ng e b ie t no c h vo llstä nd ig  unb e b a ut ist. Da s G e lä nd e  ist 

we itg e he nd  d urc h Wie se n mit ve re inze lte n G e hö lzb e stä nd e n g e p rä g t. An d e r no rd -

we stlic he n G e ltung sb e re ic hsg re nze  sind  kle inrä umig e  Wa ld b e stä nd e  vo rha nd e n, d ie  

sic h a uße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s fo rtse tze n. We ite rhin b e find e t sic h a m no rd ö stlic he n 

G e b ie tsra nd  e in g ä rtne risc h a ng e le g te s G rund stüc k a uf d e m e in künstlic he r Te ic h a n-

g e le g t ist (Flurstüc k 118). Am süd lic he n G e b ie tsra nd  b e ste ht e ntla ng  d e r Stra ße  Am 

Kurp a rk e ine  jung e  Ba umre ihe . 

Die  Umg e b ung  d e s Änd e rung sb e re ic h we ist im We se ntlic he n fo lg e nd e  Me rkma le  a uf: 

Süd lic h und  we stlic h g re nzt d e r Kurp a rk a n, d e r sic h d urc h e ine  na turna he  G e sta ltung  

mit We g e ve rb ind ung e n und  Erho lung sa ng e b o te n a usze ic hne t. Z.T. wurd e n Stre uo b st-

wie se n a ng e le g t. Unmitte lb a r süd lic h ist e ine  Ke tte  a us vie r Sö lle n in d e n Kurp a rk e in-

g e b e tte t. No rd we stlic h b e find e t sic h e ine  Pfe rd e ko p p e l.  

Die  nö rd lic h d e s Pla ng e b ie te s b e find lic he n Flä c he n sind  Be sta nd te il d e s Be b a uung s-

p la ne s „ Lud wig sho f“ , d e r in unmitte lb a re r Na c hb a rsc ha ft e in a llg e me ine s Wo hng e b ie t 

mit zwe ig e sc ho ssig e r Be b a uung  a ls a uc h G rünflä c he n fe stse tzt. Die  Wo hnb e b a uung  

a n d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  wurd e  b e re its in d e n 1990e r Ja hre n ve rwirklic ht.  
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Die  d o rt fe stg e se tzte n G rünflä c he n sind  vo n na tursc hutzfa c hlic he r Be d e utung . Hie r 

ve rlä uft e in ze itwe ise  wa sse rführe nd e r G ra b e n, a n d e sse n Ra nd b e re ic he n sic h 

fe uc hte  Se nke n und  Kle ing e wä sse r, d ie  mit Bä ume n und  G e b üsc he n umsta nd e n sind , 

a usg e b ild e t ha b e n. Die  G e hö lzb e stä nd e  we rd e n vo n d e r unte re n Fo rstb e hö rd e  a ls 

Wa ld  g e mä ß d e m Bra nd e nb urg isc he n Wa ld g e se tz b e urte ilt. 

Süd ö stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s sc hlie ßt d e r Fe rie np a rk Te mp lin a n. Hie r lie g t zwi-

sc he n d e m Änd e rung sb e re ic h und  d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  d a s Ba ufe nste r 1.7, in 

d e m g e m. d e m ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n Anla g e n für Sp o rt, Fre ize it, Erho lung  

To urismus und  G a stro no mie  zulä ssig  sind . Inne rha lb  d e s Ba ufe nste rs wurd e  mittig  d a s 

Re ze p tio nsg e b ä ud e  d e s Fe rie np a rks mit e ine r g a stro no misc he n Einric htung  e rric hte t. 

Auf d e r no rd ö stlic he n G e b ä ud e se ite  ist d e r Be suc he rp a rkp la tz a ng e la g e rt. Auf d e r 

süd we stlic he n Se ite  b e find e n sic h me hre re  Kind e rsp ie lp lä tze , d ie  in Ric htung  No rd o s-

te n d urc h e ine n c a . 3 m ho he n Wa ll und  na c h Süd we ste n d urc h e ine  e inre ihig e  He c ke   

vo m Änd e rung sb e re ic h g e tre nnt sind . 

Die  zum Fe rie np a rk g e hö re nd e n Fe rie nhä use r wurd e n süd lic h d e r Stra ße  Am Kurp a rk 

in d e n Ba ufe nste rn 1.5 und  1.6 e rric hte t. Hie r b e ste he n in 14 zwe ig e sc ho ssig e n G e b ä u-

d e n insg e sa mt 56 Fe rie nwo hnung e n. Da s süd we stlic h a nsc hlie ße nd e  Ba ufe nste r 1.4, 

d a s e b e nfa lls für Fe rie nhä use r vo rg e se he n ist, ist no c h unb e b a ut. 

Süd lic h d e r Ba ufe ld e r 1.4 b is 1.6 b e g innt d a s G e lä nd e  d e r Na turthe rme  Te mp lin, a uf 

d e m sic h a uc h e in Wo hnmo b ilste llp la tz b e find e t. Da s The rme ng e b ä ud e  ist c a . 160 m 

und  d e r Wo hnmo b ilste llp la tz c a . 100 m vo m Änd e rung sb e re ic h e ntfe rnt. 

2 . 3 .  V e rk e h rlic h e  Ers c h lie ß u n g  

De r Be re ic h d e r 4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s lie g t unmitte lb a r a n d e r Da rg e rs-

d o rfe r Stra ße  a n, d ie  d e n Ansc hluss a n d a s ö rtlic he  und  üb e rö rtlic he  Stra ße nne tz he r-

ste llt. An d e r süd lic he n G re nze  d e s Änd e rung sb e re ic he s ve rlä uft d ie  Stra ße  Am Kur-

p a rk, d ie  vo n d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a b g e ht und  d e n Fe rie np a rk e rsc hlie ßt. 

G e mä ß d e n Fe stse tzung e n d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s wa r für d ie  ve rke hrli-
c he  Ersc hlie ßung  d e s Änd e rung sb e re ic he s e in Ansc hluss a n d ie  Stra ße  Am Kurp a rk vo r-
g e se he n. 

2 . 4 .  To p o g ra fie ,  Bo d e n v e rh ä ltn is s e  

Da s G e lä nd e  we ist Hö he n zwisc he n c a . 55 m und  57,5 m üb e r No rma lhö he nnull (NHN) 
a uf, wo b e i sic h le ic hte  Erhe b ung e n und  fla c he  Se nke n a b we c hse ln. 
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Es wurd e  e in g e o te c hnisc he r Be ric ht e rste llt1, für d e n 16 So nd ie rung e n b is in e ine  ma -
xima le  Te ufe  vo n 6,0 m im Kle inra mmb o hrve rfa hre n d urc hg e führt wurd e n. Im Erg e b nis 
sind  d ie  Bo d e nve rhä ltnisse  a ls re la tiv ung le ic hfö rmig  zu b e ze ic hne n, wo b e i nic ht b in-
d ig e , b ind ig e  und  g e misc htkö rnig e  Bö d e n in e ine m unre g e lmä ßig e n We c hse l vo rlie -
g e n. Te ilwe ise  wurd e  e ine  Ko nsiste nz fe stg e ste llt, d ie  g e ring e r a ls ste if ist (we ic h-ste if, 
we ic h). 

In a lle n Bo hrung e n wurd e n Mutte rb ö d e n in e ine r Stä rke  vo n 0,10 m b is 0,70 m a ng e -
tro ffe n, d ie  üb e rwie g e nd  a us humo se n Fe insa nd e n b e ste he n.  

Zud e m wurd e n mit e ine r Ausna hme  G e sc hie b e a b la g e rung e n a ng e tro ffe n, d ie  sic h 
we it üb e rwie g e nd  a us sc hluffig e n b is sta rk sc hluffig e n Sa nd e n mit g e ring e n Kie sb e i-
me ng ung e n zusa mme nse tze n. Die  a ls G e sc hie b e le hm und  G e sc hie b e me rg e l b e -
ze ic hne te n Sc hic hte n we ise n üb e rwie g e nd  ste ife  Ko nsiste nz a uf, te ilwe ise  wurd e  a uc h 
we ic he  Ko nsiste nz fe stg e ste llt. 

Die  G e sc hie b e a b la g e rung e n we rd e n in unte rsc hie d lic he m Ausma ß vo n Sa nd a b la g e -
rung e n üb e rla g e rt und / o d e r unte rla g e rt. Te ilwe ise  sind  a uc h sta rke  Sa nd linse n in d ie  
G e sc hie b e a b la g e rung e n e ing e sc ha lte t. 

Be i fünf Bo hrung e n wurd e n unte rha lb  d e s Mutte rb o d e ns nur G e sc hie b e a b la g e rung e n 
fe stg e ste llt. In a lle n a nd e re n Bo hrung e n sind  nic ht b ind ig e  Bö d e n a ls Üb e rla g e rung , 
Unte rla g e rung  o d e r zwisc he ng e sc ha lte t vo rha nd e n. 

Die  Ab sc hlüsse  b ild e n G e sc hie b e a b la g e rung e n o d e r nic ht b ind ig e  Bö d e n. 

Die  a nste he nd e n Bö d e n wa re n sä mtlic h o rg a no le p tisc h una uffä llig . 

Be i d e n d urc hg e führte n Erkund ung e n wurd e n Wa sse rstä nd e  vo n 1,5 m b is 5,65 m unte r 
d e r G e lä nd e o b e rka nte  a ng e tro ffe n. Die  sta rk unte rsc hie d lic he n Wa sse rstä nd e  sp re -
c he n d a für, d a ss e s sic h mind e ste ns te ilwe ise  um Sc hic hte nwa sse r ha nd e lt. De r Be -
me ssung swa sse rsta nd  ist a ufg rund  d e r fe stg e ste llte n Bo d e nve rhä ltnisse  in G e lä nd e -
hö he  a nzuse tze n. 

Hinsic htlic h d e r Ve rsic ke rung  vo n Nie d e rsc hla g swa sse r sind  Bö d e n g e mä ß d e m Ar-
b e itsb la tt DWA A 138 g rund sä tzlic h d a nn für d ie  Anla g e  vo n Ve rsic ke rung sa nla g e n 
g e e ig ne t, we nn d ie  Wa sse rd urc hlä ssig ke it im Be re ic h vo n kf = 10-6 – 10-3 m/ s lie g t. 

Anha nd  d e r Kö rnung sa na lyse n wurd e n a ls Wa sse rd urc hlä ssig ke ite n:  

kf = 3,3 * 10-5 – 7,5 * 10-6 m/ s e rmitte lt. 

Die  fe stg e ste llte n G e sc hie b e a b la g e rung e n sind  üb e rwie g e nd  a ls sc hwa c h wa sse r-
d urc hlä ssig  e inzustufe n. Die  in e tlic he n Bo hrung e n d a rüb e r lie g e nd e n sc hluffig e n 
Sa nd e  kö nne n üb e rwie g e nd  für d ie  Ve rsic ke rung  g e nutzt we rd e n. Für d ie  Be re c hnung  
d e r Ve rsic ke rung smuld e n ist d ie  Wa sse rd urc hlä ssig ke it mit kf = 2,5 * 10-6 m/ s a nzuse t-
ze n. Die  Sa nd e  we ise n a b e r te ilwe ise  e ine  nic ht a usre ic he nd e  Mä c htig ke it a uf. Aus 
d ie se m G rund e  so llte  d ie  Mö g lic hke it e ine s Üb e rla ufs g e ne re ll mit e ing e p la nt we rd e n. 

— 

1 G e o te c hnisc he r Be ric ht; BV Ersc hlie ßung  "Kurg e b ie t-Nö rd lic he r Te il" in 17268 Te mplin, Am Kurp a rk, Dr. Ma rx Ing e nie ure  

G MBH, Sp e c htha use n, 12.04.2023 
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3 .  PLA N UN G SKO N ZEPT 

Da s d e r Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s zu G rund e  lie g e nd e  Pla nung sko nze p t sie ht 

vo r, a nste lle  d e r ursp rüng lic h g e p la nte n zwe ig e sc ho ssig e n Fe rie nhä use r e in Wo hng e -

b ie t mit e in- b is zwe ig e sc ho ssig e n Einfa milie nhä use rn zu e ntwic ke ln. Da b e i so ll d a s G e -

b ie t na c h d e r Art d e r Ha ustyp e n und  G rund stüc ksg rö ße n g e g lie d e rt we rd e n, um An-

g e b o te  für ve rsc hie d e ne  Na c hfra g e g rup p e n zu sc ha ffe n. So  sind  in g e so nd e rte n Be -

re ic he n je we ils nur Einze lhä use r mit a usg e b a ute m Da c hg e sc ho ss, nur so g e na nnte  

Sta d tville n b zw. nur Do p p e lhä use r zulä ssig . Im we stlic he n Te il d e s G e b ie te s, d e r in d e n 

o ffe ne n La nd sc ha ftsra um d e s Kurp a rks üb e rg e ht, so lle n nur e ing e sc ho ssig e  G e b ä ud e  

e rric hte t we rd e n d ürfe n. Insg e sa mt la sse n sic h c a . 40 Einfa milie nhä use r a uf 260 m² b is 

1.000 m² g ro ße n G rund stüc ke n e rric hte n.  

Für d ie  ve rke hrlic he  Ersc hlie ßung  d e s G e b ie te s ist d e r Ba u e ine r ne ue n Anlie g e rstra ße  

vo rg e se he n, d ie  d ire kt a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a nsc hlie ßt. Die  im ursp rüng lic he n 

Be b a uung sp la n fe stg e se tzte  Anb ind ung  a n d ie  Stra ße  Am Kurp a rk wird  nic ht me hr 

umg e se tzt, um für d a s Wo hng e b ie t und  d e n Fe rie np a rk je we ils e ine  e ig e nstä nd ig e  Er-

sc hlie ßung  he rzuste lle n. 

Zud e m wird  e ntg e g e n d e r ursp rüng lic he n Pla nung  d a vo n a b g e se he n, d ie  Ersc hlie -

ßung sstra ße  a m nö rd lic he n Ra nd  d e s G e b ie te s e ntla ng  zu führe n. Sie  wird  nunme hr 

mittig  d urc h d a s G e b ie t g e le g t, wo d urc h d ie  Ba ug rund stüc ke  a uf b e id e n Stra ße nse i-

te n a ng e o rd ne t we rd e n kö nne n. Da d urc h wird  a uc h d ie  G e sa mtg rö ße  d e r Ersc hlie -

ßung sflä c he n ve rring e rt. 

Die  im a lte n Be b a uung sp la n e ntha lte ne n G rün- und  Fre iflä c he n we rd e n z.T. e rwe ite rt 

und  ihre  La g e  mo d ifizie rt. So  wird  e ntla ng  d e r Stra ße  Am Kurp a rk e in d urc hg e he nd e r 

G rünstre ife n fe stg e se tzt, d e r a ls Ab sc hirmung  zwisc he n d e m g e p la nte n Wo hng e b ie t 

und  d e m Fe rie np a rk d ie nt.  

Im No rd e n d e s G e b ie te s wird  d ie  p riva te  G rünflä c he  zwisc he n d e r Pla nstra ße  und  d e r 

G e b ie tsg re nze  ve rb re ite rt. Sie  so ll a ls g rüng e p rä g te r Eing a ng sb e re ic h in d a s Wo hng e -

b ie t d ie ne n. Ein Te il d e r ursp rüng lic h a usg e wie se ne n G rünflä c he n wird  e ntla ng  d e r 

G e ltung sb e re ic hsg re nze  ve rsc ho b e n und  a ls Wa ld  fe stg e se tzt, um d ie  hie r b e find li-

c he n Wa ld b e stä nd e  zu sic he rn und  zu e rwe ite rn. 

We ite rhin we rd e n zwe i G rünstre ife n e ing e füg t, wo d urc h sic h d e r we stlic he  Ab sc hluss 

d e s Wo hng e b ie te s um c a . 10 m in Ric htung  Kurp a rk ve rsc hie b t.  
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Ab b ild ung  3: Be isp ie lha fte s städte b a ulic he s Ko nze p t   
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4 .  PLA N IN HA LT 

4 . 1 .  A rt d e r b a u lic h e n  N u tz u n g  

Als Art d e r b a ulic he n Nutzung  wird  für d ie  g e p la nte n Wo hnnutzung e n sta tt d e s ur-

sp rüng lic he n So nd e rg e b ie te s „ Fe rie nha usg e b ie t“  e in a llg e me ine s Wo hng e b ie t (WA) 

na c h §  4 Ba uNVO fe stg e se tzt. Es wird  in d ie  G e b ie tste ile  WA1 b is WA6 g e g lie d e rt, d ie  

sic h na c h d e n e inze lne n zulä ssig e n Nutzung e n b zw. d e m Ma ß d e r b a ulic he n Nutzung  

(sie he  Ka p ite l 4.2) unte rsc he id e n. Insg e sa mt umfa sst d a s a llg e me ine  Wo hng e b ie t e ine  

Flä c he  vo n c a . 22.714 m².  

Allg e me ine  Wo hng e b ie te  d ie ne n vo rwie g e nd  d e m Wo hne n, la sse n in unte rg e o rd ne -

te m Ma ße  a b e r a uc h d ie  Erric htung  e rg ä nze nd e r Nutzung e n d e r ö ffe ntlic he n und  p ri-

va te n Infra struktur wie  z.B. so zia le  Einric htung e n o d e r a uf d ie  Ve rso rg ung  d e s G e b ie te s 

a usg e ric hte te  Einze lha nd e ls- und  Ha nd we rksb e trie b e  zu. Im Einze lne n sind  g e mä ß §  4 

Ab s. 2 Ba uNVO a llg e me in zulä ssig : 

 Wo hng e b ä ud e , 

 d ie  d e r Ve rso rg ung  d e s G e b ie te s d ie ne nd e n Lä d e n, Sc ha nk- und  Sp e ise wirtsc ha f-

te n so wie  nic ht stö re nd e  Ha nd we rksb e trie b e , 

 Anla g e n für kirc hlic he , kulture lle , so zia le , g e sund he itlic he  und  sp o rtlic he  Zwe c ke . 

 

Ein Te il d e r g e mä ß §  4 Ab s. 3 Ba uNVO in e ine m a llg e me ine n Wo hng e b ie t a usna hms-
we ise  zulä ssig e n Nutzung e n und  Anla g e n wird  d urc h d ie  te xtlic he  Fe stse tzung  1.1 a us-
g e sc hlo sse n. 

Te xtlic he  Fe stse tzung  1.1: 

„ Im a llg e me ine n Wo hng e b ie t sind fo lg e nde  Nutzung e n und Anlag e n unzulässig :  

- Anlag e n für Ve rwaltung e n,  

- Garte nb aub e trie b e ,   

-  Tankste lle n.“  

(§  1 Ab s. 6 BauNVO) 

Be g ründ ung  

Die  g e na nnte n Be trie b e  und  Anla g e n we rd e n a usg e sc hlo sse n, um Ko nflikte  d urc h 

d a s mit ihne n ve rb und e ne  e rhö hte  Ve rke hrsa ufko mme n zu ve rme id e n. Für d ie  ve r-

ke hrlic he  Ersc hlie ßung  ist e ine  Anlie g e rstra ße  g e p la nt, d ie  a ls Stic hstra ße  a usg e b il-

d e t wird . Sie  ist für d ie  Ab wic klung  g rö ße re r g e b ie tsfre md e r Ve rke hre  nic ht g e e ig -

ne t. 

Zud e m so ll d a s G e b ie t vo rra ng ig  d e r Wo hnra umve rso rg ung  d ie ne n. Insb e so nd e re  

Anla g e n Ve rwa ltung e n und  G a rte nb a ub e trie b e  ne hme n o ftma ls e ine n ho he n 

Flä c he nb e d a rf in Ansp ruc h, d e r zu La ste n d e s Wo hne ns g e he n würd e .  
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Durc h d e n Aussc hluss d e r Anla g e n für Ve rwa ltung e n, G a rte nb a ub e trie b e  und  Ta nk-

ste lle n ve rb le ib e n fo lg e nd e  Nutzung e n, d ie  g e mä ß §  4 Ab s. 3 Ba uNVO im a llg e me ine n 

Wo hng e b ie t a usna hmswe ise  zulä ssig  sind : 

 Be trie b e  d e s Be he rb e rg ung sg e we rb e s, 

 So nstig e  nic ht stö re nd e  G e we rb e b e trie b e , 

Da vo n a b we ic he nd  so lle n im WA1 Fe rie nwo hnung e n, d ie  g e mä ß §  13a  Ba uNVO unte r 

d ie  so nstig e n G e we rb e b e trie b e  fa lle n, nic ht nur a usna hmswe ise , so nd e rn a llg e me in 

zulä ssig  se in. Es wird  d a he r fo lg e nd e  te xtlic he  Fe stse tzung  g e tro ffe n: 

Te xtlic he  Fe stse tzung  1.2: 

„ Im a llg e me ine n Wo hng e b ie t WA1 sind Fe rie nwo hnung e n im Sinne  de s §  13a  

BauNVO a llg e me in zulässig “  

(§  1 Ab s. 9 BauNVO) 

Be g ründ ung  

Da  d a s Pla ng e b ie t ursp rüng lic h vo llstä nd ig  d e r Erric htung  vo n Fe rie nhä use rn 

d ie nte , so wie  a ufg rund  d e r Na c hb a rsc ha ft zu to uristisc he n Einric htung e n und  d e r 

The rme , so lle n in e ine m unte rg e o rd ne te n Te il d e s G e b ie te s Fe rie nwo hnung e n a ll-

g e me in zulä ssig  se in. Da s WA1 ist hie rfür b e so nd e rs g e e ig ne t, d a  e s sic h in unmit-

te lb a re r Nä he  zu d e r g a stro no misc he n Einric htung  und  d e n Fre ize ita ng e b o te n d e s 

Fe rie np a rks Te mp lin b e find e t. 

4 . 2 .  M a ß  d e r b a u lic h e n  N u tz u n g  

Da s Ma ß d e r b a ulic he n Nutzung  wird  d urc h d ie  G rund flä c he nza hl (G RZ) g e mä ß §  19 

Ba uNVO und  d ie  Za hl d e r Vo llg e sc ho sse  g e mä ß §  20 Ba uNVO b e stimmt. Da  d ie  b a u-

lic he  Ausnutzung  d e r G rund stüc ke  d urc h d ie se  Ma ßg a b e n hinre ic he nd  g e re g e lt ist, 

wird  vo n e ine r zusä tzlic he n Fe stse tzung  d e r G e sc ho ssflä c he nza hl (G FZ), d ie  a ng ib t wie  

vie l Q ua d ra tme te r G e sc ho ssflä c he  je  Q ua d ra tme te r G rund stüc ksflä c he  zulä ssig  sind , 

a b g e se he n. 

G rund flä c he nza hl (G RZ) 

Die  G RZ g ib t a n, wie  vie l Q ua d ra tme te r G rund flä c he  je  Q ua d ra tme te r G rund stüc ks-

flä c he  zulä ssig  sind . G e mä ß §  19 Ab s. 4 Ba uNVO d a rf d ie  fe stg e se tzte  G RZ zusä tzlic h 

d urc h Ne b e na nla g e n, Ste llp lä tze  mit ihre n Zufa hrte n so wie  b a ulic he  Anla g e n unte r-

ha lb  d e r G e lä nd e o b e rflä c he , d urc h d ie  d a s G rund stüc k le d ig lic h unte rb a ut wird , um 

50 % üb e rsc hritte n we rd e n.  

Die  zulä ssig e  G rund flä c he nza hl b e trug  im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n 0,2 b zw. 

0,25. Sie  wird  nunme hr in Ab hä ng ig ke it d e r g e p la nte n G rund stüc ksg rö ße n und  
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Ha ustyp e n mit 0,3 b zw. 0,4 fe stg e se tzt. De r für a llg e me ine  Wo hng e b ie te  g e m. §  17 

Ba uNVO g e lte nd e  Orie ntie rung swe rt für d ie  G RZ-Ob e rg re nze  vo n 0,4 wird  d a mit e in-

g e ha lte n b zw. unte rsc hritte n. 

Die  G RZ vo n 0,3 wird  für d ie  G e b ie tste ile  WA3, WA4, WA5 und  WA6 fe stg e se tzt, d ie  a n 

d ie  b e na c hb a rte n Na tur- und  La nd sc ha ftsrä ume  a nsc hlie ße n und  vo rwie g e nd  für d ie  

Erric htung  vo n Einze lhä use rn vo rg e se he n sind .  

Da mit wird  unte r Be rüc ksic htig ung  vo n c a . 550 m² b is 700 m² g ro ße n G rund stüc ke n d ie  

Erric htung  he rkö mmlic he r Einfa milie nhä use r e rmö g lic ht, d e re n G rund flä c he n i.d .R. zwi-

sc he n 100 m² und  200 m² inkl. Te rra sse n b e tra g e n. 

In d e n G e b ie tste ile n WA1 und  WA2, d ie  g e g e nüb e r d e r Fe rie nha usb e b a uung  lie g e n, 

so lle n Do p p e lhä use r a uf kle ine re n G rund stüc ke n vo n c a . 260 m² b is 460 m² e ntwic ke lt 

we rd e n kö nne n. Um sie  zu ve rwirklic he n wird  e ine  G RZ vo n 0,4 fe stg e se tzt. 

Insg e sa mt e rg ib t sic h im a llg e me ine n Wo hng e b ie t a us d e n fe stg e se tzte n G RZ-We rte n 

so wie  d e r zusä tzlic he n Üb e rsc hre itung  um 50 % fo lg e nd e  zulä ssig e  G rund flä c he , d ie  

d urc h b a ulic he  Anla g e n üb e rd e c kt we rd e n d a rf: 

Ta be lle  1: Zulä ssig e  Grundflä c he  

 

G e b ie t G e b ie tsg rö ße  

in m² 

G RZ Zulä ssig e  

G rund flä c he  

in m² 

Zusä tzlic he  

Üb e rsc hre itung  

um 50% in m² 

Zulä ssig e  G rund -

flä c he  insg e sa mt 

in m² 

WA1 + WA2 5.931 0,4 2.372 1.186  3.558 

WA3, WA4, WA5, 

WA6  

16.783 0,3 5.053 2.517 7.552 

Summe   

WA 1-  6 

22.714  7.425 3.703 11.110 

 

 

Za hl d e r Vo llg e sc ho sse  

Vo llg e sc ho sse  sind  g e mä ß §  20 Ab s. 1 Ba uNVO i.V.m. §  2 Ab s. 4 d e r Bra nd e nb urg i-

sc he n Ba uo rd nung  (Bb g BO) vo m 17.09.2008 i.V.m. §  88 Ab s. 2 Bb g BO vo m 28.09.2023 

a lle  o b e rird isc he n G e sc ho sse , d e re n De c ke no b e rka nte  im Mitte l me hr a ls 1,40 m üb e r 

d ie  G e lä nd e o b e rflä c he  hina usra g t. G e sc ho sse , d ie  a ussc hlie ßlic h d e r Unte rb ring ung  

te c hnisc he r G e b ä ud e a usrüstung e n d ie ne n (Insta lla tio nsg e sc ho sse ) so wie  Ho hlrä ume  
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zwisc he n d e r o b e rste n De c ke  und  d e r Be d a c hung , in d e ne n Aufe ntha ltsrä ume  nic ht 

mö g lic h sind , g e lte n nic ht a ls Vo llg e sc ho sse . 

Im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n wa re n im frühe re n Fe rie nha usg e b ie t I b zw. II Vo llg e -

sc ho sse  zulä ssig .  

Im g e ä nd e rte n Be b a uung sp la n wird  für d a s a m we stlic he n G e b ie tsra nd  lie g e nd e  WA6 

e in Vo llg e sc ho ss a ls Hö c hstma ß fe stg e se tzt, um e ine n g e stufte n Üb e rg a ng  vo m Sie d -

lung sb e re ic h zum La nd sc ha ftsra um d e s Kurp a rks zu e ntwic ke ln.  

In d e n üb rig e n Be re ic he n d e s Wo hng e b ie te s sind  in Anle hnung  a n d ie  Umg e b ung sb e -

b a uung  d e s Fe rie nha usg e b ie te s und  d e s Wo hng e b ie te s Lud wig sho f 2 Vo llg e sc ho sse  

zulä ssig . Die se  sind  in d e n im G e b ie tsinne re n lie g e nd e n Te ilb e re ic he n WA2, WA3, WA4 

und  WA5 zwing e nd  he rzuste lle n, um e in Ne b e ne ina nd e r vo n G e b ä ud e n mit unte r-

sc hie d lic he r G e sc ho ssza hl zu ve rme id e n und  e ine  e inhe itlic he  Hö he ne ntwic klung  d e r 

Be b a uung  zu sic he rn.  

Da vo n a b we ic he nd  sind  in d e m a m ö stlic he n G e b ie tsra nd  lie g e nd e n WA1 2 G e -

sc ho sse  a ls Hö c hstma ß zulä ssig ; d .h. d a ss hie r so wo hl e ing e sc ho ssig e  a ls zwe ig e sc ho s-

sig e  G e b ä ud e  e rric hte t we rd e n kö nne n. Da mit wird  e in va ria b le r Üb e rg a ng  zum ö st-

lic h a nsc hlie ße nd e n Ba ufe nste r 1.7 d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s e rmö g lic ht, 

in d e m nur e in G e sc ho ss zulä ssig  ist. 

G e sc ho ssflä c he nza hl 

Auc h we nn im Be b a uung sp la n ke ine  G e sc ho ssflä c he nza hl (G FZ) fe stg e se tzt wird , ist 

ihre  re c hne risc he  G rö ße  mit Blic k a uf d ie  Ob e rg re nze n d e s §  17 Ba uNVO zu b e rüc k-

sic htig e n.  

Unte r Zug rund e le g ung  d e r im Pla ng e b ie t ma xima l zulä ssig e n Nutzung sma ße  G RZ 0,4 x 

2 Vo llg e sc ho sse  e rre c hne t sic h e ine  ma xima le  G FZ vo n 0,8. Die  G FZ-Ob e rg re nze  d e s 

Orie ntie rung swe rte s für a llg e me ine  Wo hng e b ie te  g e mä ß §  17 Ab s. 1 Ba uNVO vo n 1,2 

wird  d a mit d e utlic h unte rsc hritte n.  

 

4 . 3 .  Ba u w e is e  /  ü b e rb a u b a re  G ru n d s tü c k s flä c h e  

Ba uwe ise  

Für d ie  ursp rüng lic h g e p la nte n Fe rie nhä use r wa re n a ls Ba uwe ise  Einze lhä use r, Do p p e l-

hä use r und  Ha usg rup p e n so wie  d ie  o ffe ne  Ba uwe ise  zulä ssig .  
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Im g e p la nte n Wo hng e b ie t so ll a ufg rund  d e r la nd sc ha ftlic he n Prä g ung  d urc h d e n a n-

sc hlie ße nd e n Kurp a rk e ine  o ffe ne  Ba ustruktur e ntwic ke lt we rd e n, d ie  sic h üb e rwie -

g e nd  a us fre i ste he nd e n Einze lhä use rn zusa mme nse tzt. Da he r sind  in d e n Ba ufe ld e rn 

1, 2, 3, 4, 5 und  7 a ussc hlie ßlic h Einze lhä use r zulä ssig .  

Da ne b e n so lle n in b e stimmte n Te ilb e re ic he n a b e r a uc h Do p p e lhä use r e rric hte t we r-

d e n kö nne n. Da  b e i d ie se m Ha ustyp  nur e in e inse itig e r G re nza b sta nd  e rfo rd e rlic h ist, 

wird  d ie  Bild ung  kle ine re r G rund stüc ke  e rmö g lic ht, wo d urc h e in d iffe re nzie rte s Ang e -

b o t unte rsc hie d lic he r G rund stüc ksg rö ße n g e sc ha ffe n we rd e n ka nn. Aus d ie se m 

G rund e  sind  in d e n in unmitte lb a re r Na c hb a rsc ha ft d e r Fe rie nha ussie d lung  b e find li-

c he n Ba ufe nste r 8, 9, 10 und  11 so wie  im we ite r we stlic h lie g e nd e n Ba ufe ld  6 Einze l- 

und  Do p p e lhä use r zulä ssig   

Nic ht me hr fe stg e se tzt wird  d ie  ursp rüng lic he  o ffe ne  Ba uwe ise , d a  d ie se  g e mä ß §  22 

Ab s. 2 Ba uNVO Hä use r mit e ine r Lä ng e  vo n b is zu 50 m e rmö g lic he n würd e . Vie lme hr 

so ll e ine  kle inte ilig e re  Be b a uung  e ntwic ke lt we rd e n, d ie  d ie  umlie g e nd e  Sie d lung s-

struktur d e s nö rd lic h a ng re nze nd e n G e b ie te s Lud wig sho f a ufnimmt und  d e r la nd -

sc ha ftlic he n Prä g ung  d e s G e b ie te s Re c hnung  trä g t. Aus d ie se m G rund e  wird  e ine  a b -

we ic he nd e  Ba uwe ise  fe stg e se tzt, d ie  d ie  Lä ng e  d e r G e b ä ud e  b e g re nzt: 

Te xtlic he  Fe stse tzung  3.2: 

„Für das a llg e me ine  Wo hng e b ie t wird fo lg e nde  ab we ic he nde  Bauwe ise  fe stg e -

se tzt: Ge b äude  sind mit e ine m se itlic he n Gre nzab stand zu e rric hte n. Die  Läng e  

vo n Einze lhäuse rn darf maximal 15,0 m und die  Läng e  vo n Do ppe lhäuse rn maxi-

mal 20,0 m b e trag e n.“  (§  22 Ab s. 4 BauNVO)“  

 

Übe rba uba re  Grundstüc ksflä c he n 

Die  üb e rb a ub a re n G rund stüc ksflä c he n we rd e n d urc h Ba ug re nze n g e mä ß §  23 Ab s. 3 

Ba uNVO b e stimmt. Sie  d ürfe n d urc h G e b ä ud e  o d e r G e b ä ud e te ile  nic ht üb e rsc hritte n 

we rd e n. Ein Vo rtre te n vo n G e b ä ud e te ile n in g e ring füg ig e m Ausma ß ka nn zug e la sse n 

we rd e n. In d e n nic ht üb e rb a ub a re n G rund stüc ksflä c he n kö nne n Ne b e na nla g e n im 

Sinne  d e s §  14 Ba uNVO zug e la sse n we rd e n. 

Durc h d ie  Ba ug re nze n we rd e n inne rha lb  d e s Änd e rung sb e re ic he s insg e sa mt 11 Ba u-

fe nste r g e b ild e t, d urc h d ie  d ie  künftig e  Be b a uung  a uf b e stimmte  Te ilflä c he n d e r 

G rund stüc ke  b e sc hrä nkt wird . So  sind  d ie  Ba ufe ld e r 1 b is 7 in d e n vo rd e re n G rund -

stüc kste ile n a ng e o rd ne t, so  d a ss in d e n rüc kwä rtig e n Be re ic he n unb e b a ute  G a rte n-

flä c he n fre ig e ha lte n we rd e n. Die  Ba ufe ld e r sind  mit e ine r Tie fe  vo n 20 m so  d ime nsio -

nie rt, d a ss sie  e ine  zwe ire ihig e  Be b a uung  a ussc hlie ße n, a b e r no c h e ine n Sp ie lra um für 

unte rsc hie d lic he  Va ria nte n d e r Ano rd nung  d e r G e b ä ud e  a uf d e n G rund stüc ke n so -

wie  zur Re a lisie rung  d e s fe stg e se tzte n Nutzung sma ße s zula sse n. Zur Stra ße  ha lte n d ie  
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Ba ufe nste r e ine n Ab sta nd  vo n 4,0 m e in, um e ine  d urc hg e he nd e  Vo rg a rte nzo ne  zu 

sic he rn, d ie  vo n G e b ä ud e n (Ha up ta nla g e n) fre izuha lte n ist. 

Die  Ba ufe ld e r 9 b is 11 umfa sse n d ie  Be re ic he , in d e ne n Einze l- und  Do p p e lhä use r mit 

e ine r hö he re n b a ulic he n Dic hte  e ntwic ke lt we rd e n so lle n. Aufg rund  d e r kle ine n 

G rund stüc ksg rö ße n umfa sse n d ie  Ba ufe nste r je we ils na he zu d a s g e sa mte  Ba ug e b ie t.  

4 . 4 .  V e rk e h rs flä c h e n   

Die  ä uße re  Ersc hlie ßung  d e s Änd e rung sb e re ic he s ist d urc h d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  

g e g e b e n.  

Für d ie  inne re  Ersc hlie ßung  d e s Pla ng e b ie te s we rd e n ne u he rzuste lle nd e  ö ffe ntlic he  

und  p riva te  Ve rke hrsflä c he n g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uG B fe stg e se tzt, d e re n La g e  

und  Ve rla uf g e g e nüb e r d e m ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n g e ä nd e rt we rd e n. 

Im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n wa r e ine  inne re  Ersc hlie ßung sstra ße  vo rg e se he n, 

d ie  üb e r d ie  d urc h d e n Fe rie np a rk führe nd e  Stra ße  Am Kurp a rk (Pla nstra ße  1) a n d ie  

Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a ng e b und e n wird . Im g e ä nd e rte n Be b a uung sp la n wird  d ie  ne ue  

Ersc hlie ßung sstra ße  (Pla nstra ße  2a ) nunme hr d ire kt a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a ng e -

sc hlo sse n, um e ine  vo m Fe rie nha usg e b ie t una b hä ng ig e  Ersc hlie ßung  zu sc ha ffe n. 

Die  Pla nstra ße  2a  wird  a ls ö ffe ntlic he  Ve rke hrsflä c he  fe stg e se tzt. Sie  wird  a ls Stic hstra ße  

a usg e b ild e t, d e re n Fa hrb a hn sic h zwe i Ma l ve rsc hwe nkt, wo d urc h e ine  g e sc hwind ig -

ke itsmind e rnd e  Wirkung  e rzie lt wird . Die  Ve rke hrsflä c he  ist mit e ine r G e sa mtb re ite  vo n 

10 m a uf d e n Anlie g e rve rke hr a usg e ric hte t. Die  5,5 m b re ite  Fa hrb a hn e rmö g lic ht d e n 

Be g e g nung sve rke hr Pkw /  Lkw b e i ve rmind e rte r G e sc hwind ig ke it. Fa hrb a hnb e g le i-

te nd  ve rla ufe n e ine  2,5 m b re ite  Muld e  für d ie  Stra ße ne ntwä sse rung  b zw. e in 2,0 m 

b re ite r unb e fe stig te r Ra nd ste ife n, in d e m d ie  Ve r- und  Entso rg ung sle itung e n g e führt 

we rd e n. Vo n d e r He rste llung  e ine s g e so nd e rte n G e hwe g e s ka nn a ufg rund  d e s a uf d ie  

Anlie g e r b e sc hrä nkte n Ve rke hrsa ufko mme ns a b g e se he n we rd e n.  

Am End e  d e r Stic hstra ße  ist e in We nd e ha mme r mit e ine m Ra d ius vo n 6,0 m vo rg e se -

he n, d e r g e mä ß d e r RASt 062 für Fa hrze ug e  b is 10 m Lä ng e  (d re ia c hsig e s Müllfa hrze ug ) 

d ime nsio nie rt ist. 

An d e n We nd e ha mme r sc hlie ßt e in 3,5 m b re ite r ö ffe ntlic he r Fußwe g  a n (Ve rke hrsflä -

c he  mit d e r b e so nd e re n Zwe c kb e stimmung  „ Fußwe g “ ), d urc h d e n a us d e m Pla ng e -

b ie t e ine  fußlä ufig e  Erre ic hb a rke it d e s Kurp a rks g e sc ha ffe n wird . 

— 

2 Ric htlinie n für d ie  Anla g e  vo n Sta d tstra ße n, Ausg a b e  2006, Fo rsc hung sg e se llsc ha ft für Stra ße n- und  Ve rke hrswe se n 

e .V., Kö ln 
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Vo n d e r ö ffe ntlic he n Pla nstra ße  2a  g e he n d re i unte rg e o rd ne te  Stra ße n mit e ine r Bre ite  

vo n je we ils 5,0 m a b  (Pla nstra ße n 3a , 3b  und  3c ), d urc h d ie  Ba ufe nste rn 8 b is 11 e r-

sc hlo sse n we rd e n. Da  sie  a ussc hlie ßlic h d e r Erre ic hb a rke it d e r a nlie g e nd e n G rund stü-

c ke  mit e ine m üb e rsc ha ub a re n Nutze rkre is d ie ne n, we rd e n sie  a ls p riva te  Ve rke hrsflä -

c he n g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 11 Ba uG B fe stg e se tzt. Die s b e d e ute t, d a ss Pflic hte n wie  

Insta nd ha ltung , Ve rke hrssic he rung , Re inha ltung , Winte rd ie nst usw. in Ve ra ntwo rtung  

d e r Priva te ig e ntüme r und  nic ht d e r ö ffe ntlic he n Ha nd  lie g e n. 

Ab b ild ung  4: Re g e lq ue rsc hnitt Planstraße  2a    

 

4 . 5 .  G rü n flä c h e n  /  Flä c h e n  fü r W a ld  

Be re its im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n wa re n a m nö rd lic he n und  süd lic he n Ra nd  

d e s Änd e rung sb e re ic he s G rünflä c he n fe stg e se tzt. Sie  we rd e n mo d ifizie rt und  a n d a s 

Que lle : 
Ing e nie urb üro  He g e ma nn + Hinz,  
Lyc he n, No v. 2022 
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ne ue  Pla nung sko nze p t a ng e p a sst. Da ne b e n we rd e n a m nö rd lic he n G e b ie tsra nd  Flä -

c he n für Wa ld  vo rg e se he n, um vo rha nd e ne  Wa ld b e stä nd e  zu e rha lte n und  zu e ntwi-

c ke ln. Insg e sa mt e rg e b e n sic h kna p p  11.090 m² G rün- und  Wa ld flä c he n.  

Grünflä c he n 

Im g e ä nd e rte n Be b a uung sp la n we rd e n insg e sa mt 10.010 m² p riva te  G rünflä c he n fe st-

g e se tzt. Für d ie  G e sta ltung  d e r G rünflä c he n we rd e n e rg ä nze nd  Pfla nzb ind ung e n so -

wie  Ma ßna hme n zum Sc hutz, zur Pfle g e  und  zur Entwic klung  vo n Bo d e n, Na tur und  

La nd sc ha ft vo rg e g e b e n (sie he  Ka p ite l 4.6.1 und  te xtlic he  Fe stse tzung e n 2.1 b ) – h) so -

wie  3.3 – 3.7), d urc h d ie  a uc h d ie  Zwe c kb e stimmung  d e r G rünflä c he n d e finie rt wird . 

Zud e m d ie ne n sie  z.T. d e r Umse tzung  vo n na tursc hutzre c htlic he n Ko mp e nsa tio nsma ß-

na hme n.  

Priva te  G rünflä c he  G 1: 

Die  mit G 1 b e ze ic hne te  G rünflä c he  wa r im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n a ls Te il e i-

ne s c a . 12,6 m b re ite n G rünstre ife n zwisc he n d e m Ba ufe nste r 1.7 und  d e r nö rd lic he n 

Pla ng e b ie tsg re nze  e ntha lte n. Sie  wird  nun b is zur ne ue n Pla nstra ße  2a  a uf 20,5 m ve r-

b re ite rt. Da d urc h wird  e in g rüng e p rä g te r Eing a ng sb e re ic h zum Wo hng e b ie t g e sc ha f-

fe n. In süd we stlic he r Ric htung  we ite t sic h d ie  G rünflä c he  wie  b e re its im Ursp rung sb e -

b a uung sp la n a uf kna p p  30 m a uf und  umfa sst d o rt u.a . e in vo rha nd e ne s p riva te s G a r-

te ng rund stüc k.  

 

Priva te  G rünflä c he n G 2: 

Die  G rünflä c he  G 2 d ie nt zusa mme n mit d e n fe stg e se tzte n Wa ld flä c he n d e m Erha lt 

und  d e r Arro nd ie rung  e ine r mit Bä ume n und  Strä uc he rn b e wa c hse ne n Flä c he . Die se  

se tzt sic h nö rd lic h im G e ltung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ne s „ Lud wig sho f“  mit G e hö lz-

b e stä nd e n so wie  e ine m G ra b e n, a n d e sse n Ra nd b e re ic he n fe uc hte  Se nke n und  

Kle ing e wä sse r e ntsta nd e n sind , fo rt. Aufg rund  d e r na tursc hutzfa c hlic he n Be d e utung  

ist d e r Be re ic h im b e na c hb a rte n Be b a uung sp la n „ Lud wig sho f“  a ls G rünflä c he  mit 

Ma ßna hme n zum Sc hutz, zur Pfle g e  und  zur Entwic klung  vo n Na tur und  La nd sc ha ft 

fe stg e se tzt. Durc h d ie  G rünflä c he  G 2 so ll e in ve rträ g lic he r Üb e rg a ng  zwisc he n d e m 

Na turra um und  d e r süd lic h g e p la nte n Wo hnb e b a uung  a usg e b ild e t we rd e n.  

Im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n wa r a nste lle  d e r G rün- und  Wa ld flä c he n d ie  Tra sse  

d e r Pla nstra ße  2 fe stg e se tzt, d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  a ls Pla nstra ße  2a  we ite r na c h 

Süd e n ve rsc ho b e n wird .  

 

Priva te  G rünflä c he n G 3 und  G 4: 

Die  G rünflä c he n G 3 und  G 4 we rd e n a ls 8,0 m b re ite  Ko rrid o re  fe stg e se tzt, d ie  zu e ine r 

g rüng e p rä g te n Auflo c ke rung  und  G lie d e rung  d e s G e b ie te s b e itra g e n so lle n. Zud e m 

ne hme n sie  Re g e ne ntwä sse rung sle itung e n a uf, d ie  vo n d e r Pla nstra ße  2a  zum nö rd -

lic h ve rla ufe nd e n G ra b e n 227 b zw. zu d e n süd lic h lie g e nd e n Sö lle n g e führt we rd e n. 

Da ne b e n sind  hie r je we ils unte rird isc he  Pump we rke  und  Se d ime nta tio nsa nla g e n 
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vo rg e se he n. Um d ie  Zulä ssig ke it d e r Anla g e n zu sic he rn, wird  fo lg e nd e  te xtlic he  Fe st-

se tzung  g e tro ffe n: 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung  6.1: 

Auf de n mit G3 und G4 b e ze ic hne te n priva te n Grünfläc he n ist die  Erric htung  vo n 

Anlag e n zur Ab wasse rb e se itig ung  zulässig . (§  9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB). 

 

Priva te  G rünflä c he n G 5 und  G 6: 

Um e ine  Ab g rünung  d e s ne u e ntste he nd e n Sie d lung sra nd e s zum Kurp a rk he rzuste lle n, 

we rd e n a m End e  d e s Wo hng e b ie te s WA6 d ie  p riva te n G rünflä c he n G 5 und  G 6 fe st-

g e se tzt, d ie  in e ine r Bre ite  vo n 3,0 m mit G e hö lze n zu b e p fla nze n sind  (sie he  te xtlic he  

Fe stse tzung  2.1 g )). 

 

Priva te  G rünflä c he  G 7: 

Die  G rünflä c he  umfa sst e ine n 5,0 m b re ite n G e lä nd e stre ife n a n d e r süd lic he n G re nze  

d e s Änd e rung sb e re ic he s. Sie  d ie nt a ls Puffe r zwisc he n d e m süd lic h lie g e nd e n Kle ing e -

wä sse r, d a s e in g e sc hützte s Bio to p  d a rste llt und  d e m nö rd lic h g e p la nte n Wo hng e b ie t 

WA3. 

 

Priva te  G rünflä c he  G 8: 

De r ursp rüng lic he  Be b a uung sp la n e nthie lt e ntla ng  d e r Pla nstra ße  2 (Stra ße  Am Kur-

p a rk) zwisc he n d e n Ba ufe ld e rn 1.2 und  1.4 b e re its e ine  p riva te  G rünflä c he . Die se  wird  

im g e ä nd e rte n Be b a uung sp la n we ite r in Ric htung  Oste n b is zum Ba ufe ld  1.7 ve rlä ng e rt 

und  vo n d o rt zur Pla nstra ße  2a  g e führt. Da d urc h wird  e in g rüne s Ba nd  zwisc he n d e m 

g e p la nte n Wo hng e b ie t und  d e m Fe rie np a rk g e sc ha ffe n. 

 

Im Einze lne n umfa sse n d ie  fe stg e se tzte n G rünflä c he n fo lg e nd e  G rö ße n  
 
G rünflä c he  G 1: c a . 4.340 m² 
G rünflä c he  G 2: c a . 644 m² 
G rünflä c he  G 3: c a . 361 m² 
G rünflä c he  G 4: c a . 280 m² 
G rünflä c he  G 5: c a . 134 m² 
G rünflä c he  G 6: c a . 134 m² 
G rünflä c he  G 7: c a . 417 m² 
G rünflä c he  G 8: c a . 3.700 m² 
Summe : c a . 10.010 m² 
 

Flä c he n für Wa ld 

An d e r no rd we stlic he n G re nze  d e s Pla ng e b ie te s b e find e n sic h Ba um- und  G e hö lzb e -

stä nd e , für d ie  d ie  unte re  Fo rstb e hö rd e  mit Sc hre ib e n vo m 21.09.2022 d ie  
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Wa ld e ig e nsc ha ft g e mä ß §  2 La nd e swa ld g e se tz (LWa ld G ) fe stg e ste llt ha t. Da b e i ha n-

d e lt e s sic h um d re i Te ilflä c he n mit e ine r G rö ße  vo n zusa mme n c a . 615 m². 

Im g e ä nd e rte n Be b a uung sp la n wird  d e r b e ste he nd e  Wa ld  üb e rwie g e nd  g e sic he rt 

und  a ls Flä c he  für Wa ld  g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 18b  Ba uG B fe stg e se tzt. Da vo n a usg e -

no mme n ist e ine  c a . 115 m² in d a s Ba ufe ld  1 hine inra g e nd e  Te ilflä c he , d ie  a ls a llg e -

me ine s Wo hng e b ie t fe stg e se tzt wird . G e mä ß §  8 LWa ld G  ist für d ie  Einb e zie hung  d ie se r 

Te ilflä c he  in e in Ba ug rund stüc k b e i d e r unte re n Fo rstb e hö rd e  e in Antra g  a uf Umwa nd -

lung  in e ine  a nd e re  Nutzung sa rt zu ste lle n (sie he  Da rste llung  in d e r Pla nze ic hnung ). Um 

d e n Wa ld ve rlust zu ko mp e nsie re n we rd e n d ie  ve rb le ib e nd e n Wa ld flä c he n ve rg rö ße rt, 

so  d a ss insg e sa mt 1.075 m² a ls Flä c he  für Wa ld  fe stg e se tzt we rd e n. Die  Flä c he n, d ie  a ls 

Wa ld flä c he n hinzuko mme n so lle n sic h üb e r Na turve rjüng ung  se lb st b e g rüne n.  

4 . 6 .  N a tu r u n d  La n d s c h a ft 

4.6.1 Pfla nz-  und Erha ltung sbindung e n /  Ma ßna hme n zur Pfle g e  und Entwic klung  von 

Bode n, Na tur und La ndsc ha ft /  Eing riffsre g e lung  

Im Be b a uung sp la n we rd e n Fe stse tzung e n zur Pfla nzung  b zw. zum Erha lt vo n Bä ume n, 

Strä uc he rn und  so nstig e n Be p fla nzung e n g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 25 a  Ba uG B so wie  für 

Ma ßna hme n zum Sc hutz, zur Pfle g e  und  zur Entwic klung  vo n Bo d e n, Na tur und  La nd -

sc ha ft g e mä ß §  9Ab s. 1 Nr. 20 Ba uG B g e tro ffe n. Sie  d ie ne n zum e ine n d e r stä d te b a u-

lic h b e g ründ e te n Be g rünung  d e s Pla ng e b ie te s und  zum a nd e re n d e r Ve rme id ung , 

Mind e rung  und  Ko mp e nsa tio n vo n Eing riffe n in d a s La nd sc ha ftsb ild  so wie  d e r Le is-

tung s- und  Funktio nsfä hig ke it d e s Na turha usha lte s.  

Eing riff /  Ausg le ic h 

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Da  e ine  

b a ulic he  Entwic klung  b e re its g e mä ß d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung s-

p la ne s zulä ssig  wa r, sind  d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  ve rursa c hte n e rhe b lic he n Eing riffe  

nur so we it a uszug le ic he n, a ls sie  üb e r d ie  e rhe b lic he n Eing riffe  d e s ursp rüng lic he n Be -

b a uung sp la ne s hina usg e he n. Da zu ist im Umwe ltb e ric ht im Ka p ite l 3.5 e ine  Eing riffs-

/ Ausg le ic hsb ila nz d a rg e le g t. Aus ihr g e ht he rvo r, d a ss e s im Sa ld o  zu e ine r zusä tzlic he n 

Flä c he nina nsp ruc hna hme  d urc h Üb e rb a uung  und  Ve rsie g e lung  vo n insg e sa mt 910 m² 

ko mmt, d urc h d ie  insb e so nd e re  Eing riffe  in d ie  Sc hutzg üte r Bo d e n so wie  Bio to p e  und  

Pfla nze n ve rursa c ht we rd e n. 

Da rüb e r hina us sind  a uc h d ie  Ausg le ic hsma ßna hme n zu b e rüc ksic htig e n, d ie  in d e r 

ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s für d e n Be re ic h d e r vo rlie g e nd e n 
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4. Änd e rung  fe stg e le g t wa re n. Da b e i ha nd e lt e s sic h im We se ntlic he n um fo lg e nd e  

Ma ßna hme n: 

- Die  Pfla nzung  e ine s Ba ume s je  5 Fe rie nhä use r,  

- Die  Pfla nzung  e ine s Ba ume s je  6 nic ht üb e rd a c hte  Ste llp lä tze  b zw. d ie  Be g rünung  

vo n Ca rp o rts mit Ra nk-, Sc hling - o d e r Kle tte rp fla nze n, 

- Die  Pfla nzung  vo n He c ke n a ls Einfrie d ung e n  

- Die  a lle e a rtig e  Pfla nzung  vo n mind e ste ns a lle  20 m im Stra ße nb e g le itg rün 

- Die  wa sse rd urc hlä ssig e  He rste llung  vo n G a ra g e nzufa hrte n, Pkw-Ste llp lä tze , G e h-

we g e  und  Ho fflä c he n a uf Priva tg rund stüc ke n  

Die se  ursp rüng lic he n Ma ßna hme n g e lte n te ilwe ise  a uc h für d e n Be re ic h d e r 4. Änd e -

rung  fo rt b zw. we rd e n in mo d ifizie rte r Fo rm a n d ie  g e p la nte  Wo hnb e b a uung  a ng e -

p a sst (sie he  Be g ründ ung  d e r te xtlic he n Fe stse tzung e n 5./ 2.1 b ) und  c ), 5./ 2.2 und  5./ 2.7 

a uf d e n Fo lg e se ite n). Im Umwe ltb e ric ht we rd e n d ie  ursp rüng lic he n so wie  d ie  g e ä n-

d e rte n Ma ßna hme n g e g e nüb e r g e ste llt und  mit e ina nd e r ve rre c hne t. Im Sa ld o  sind  in 

e twa  Pfla nzung e n im g le ic he n Umfa ng  umzuse tze n (sie he  Ka p ite l 4.3.2 d e s Umwe ltb e -

ric hte s).  

So mit sind  ne ue  Ausg le ic hsma ßna hme n le d ig lic h für d ie  zusä tzlic he  Flä c he nina n-

sp ruc hna hme  vo n 910 m² e rfo rd e rlic h. Als Ko mp e nsa tio n für d ie  hie rmit ve rb und e ne n 

Eing riffe  in d e n Bo d e n wird  d ie  Pfla nzung  vo n 23 kle inkro nig e n Bä ume n a uf d e n G rün-

flä c he n G 1 und  G 8 so wie  d ie  Anla g e  e ine r d re ire ihig e n G e hö lzp fla nzung  a uf e ine r Flä -

c he  vo n c a . 700 m² (Flä c he  b 1) fe stg e se tzt.  

Hinsic htlic h d e r Auswirkung e n a uf d a s Sc hutzg ut Bio to p e  und  Pfla nze n we rd e n d urc h 

d ie  zusä tzlic he  Flä c he nina nsp ruc hna hme  vo r a lle m G ra s- und  Sta ud e nflure n a m we st-

lic he n und  süd lic he n Ra nd  d e s WA6 so wie  im Be re ic h d e s WA2 üb e rp la nt. Als Ko mp e n-

sa tio n wird  a uf d e n p riva te n G rünflä c he n G 1, G 7 und  G 8 d e r Erha lt und  d ie  Entwic k-

lung  vo n G ra s- und  Sta ud e nflure n g e sic he rt, d e ne n a uc h e ine  Be d e utung  a ls Le b e ns-

ra um insb e so nd e re  für Vö g e l, Sc hme tte rling e  und  Za une id e c hse n zuko mmt.  

Zwa r wa re n d ie se  Flä c he n a uc h im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n z.T. a ls p riva te  

G rünflä c he n fe stg e se tzt; a lle rd ing s wa re n hie r ke ine  nä hre n Vo rg a b e n g e tro ffe n wo r-

d e n, so  d a ss e in Ve rlust d e r b e ste he nd e n Bio to p typ e n d urc h d ie  Anla g e  vo n z.B. Sc he r-

ra se n und  d ie  Pfla nzung  g e b ie tsfre md e r G e hö lze  zulä ssig  wa r.  
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Pfla nz-  und Erha ltung sbindung e n /  Ma ßna hme n zur Pfle g e  und zur Entwic klung  von 
Bode n Na tur und La ndsc ha ft 

Im Einze lne n we rd e n im Be b a uung sp la n na c hfo lg e nd  a ng e führte  Pfla nz- Pfle g e - und  
Entwic klung sma ßna hme n g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 20, 25a  und  b  Ba uG B g e ä nd e rt b zw. 
e rg ä nzt (Ergänzunge n de r te xtlic he n Fe stse tzunge n sind kursiv und fe tt g e druc kt).  

Da b e i e rfo lg t a uf d e n p riva te n G rünflä c he n d ie  Pfla nzung  vo n Bä ume n und  Strä u-
c he rn g e mä ß d e n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5./ 2.1d , e , f und  so wie  d e r Erha lt und  d ie  
Entwic klung  vo n Wie se n und  Sa umflure n g e mä ß d e n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5./ 3.3 
b is 3.7 d urc h d e n Vo rha b e nträ g e r. Die  Ma ßna hme n müsse n vo r Umse tzung  d e r Ein-
g riffe , d .h. vo r d e r G e ne hmig ung  und  Durc hführung  d e r e inze lne n Ba uvo rha b e n re a li-
sie rt we rd e n. 

Auf d e n Ba ug rund stüc ke n d e s a llg e me ine n Wo hng e b ie te s sind  d ie  Pfla nzung e n g e -
mä ß d e n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5./ 2.1 a ) b is c ) d urc h d ie  je we ilig e n Ba uhe rre n um-
zuse tze n.  

 

Te xtlic he  Fe stse tzung  5. /  2.1 Bä ume : a ) und b): 
 

a) Je  5 Fe rie nhäuse r ist minde ste ns e in g ro ß- o de r kle inkro nig e r he imisc he r Laub -

b aum o de r e in ho c hstämmig e r Ob stb aum zu p flanze n. Die  Ve rwe ndung  vo n Na-

de lb äume n ist nic ht g e sta tte t. 

Spo rt- und Ho te lflä c he n: Zusä tzlic h ist je  500 m² Ge b äude fläc he  1 Baum in vo rg e -

nannte r Qualitä t zu p flanze n. 

 
b) In de n allge me ine n Wo hnge bie te n sind je  ange fange ne  700 m² Grundstüc ksflä-
c he  minde ste ns e in gro ßkro nige r Laubbaum o de r zwe i kle inkro nige  Laub-  bzw. 
ho c hstämmige  Obstbäume  zu pflanze n, daue rhaft zu e rhalte n und be i Abg ang  zu 
e rse tze n. (§  9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 
 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5. /  2.1 b ) 

Durc h d ie  fe stg e se tzte  Pfla nzung  e ine s Ba ume s je  a ng e fa ng e ne  700 m² G rund -
stüc ksflä c he  so ll a ufg rund  d e r la nd sc ha ftsg e p rä g te n La g e  e ine  Durc hg rünung  d e s 
Pla ng e b ie te s e rre ic ht we rd e n. Unte r Zug rund e le g ung  d e r im stä d te b a ulic he n Ko n-
ze p t vo rg e sc hla g e ne n G rund stüc ksg rö ße n e rg e b e n sic h insg e sa mt c a . 52 ne u zu 
p fla nze nd e  Bä ume . 

Die  Pfla nzung e n d ie ne n a uc h a ls Ersa tz für d ie  g e mä ß d e r Ab sa tz a ) d e r te xtlic he n 
Fe stse tzung  zu p fla nze nd e n Bä ume , d ie  sic h a uf d ie  Anza hl d e r ursp rüng lic h zu e r-
ric hte nd e n Fe rie nhä use r b e zo g .  Da  Fe rie nhä use r im a llg e me ine n Wo hng e b ie t nic ht 
me hr zulä ssig  sind , wä re n d ie  Pfla nzve rp flic htung e n e ntfa lle n. 
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Te xtlic he  Fe stse tzung  5. /  2.7 G rünflä c he : 
hie r: Ve rke hrsg rün 

…….. 

-  Minde ste ns a lle  20 m ist im Straße nb e g le itg rün a ls a lle e artig e  Be p flanzung  e in 

e inhe imisc he r Alle e b aum (Stammumfang  14 - 16 c m, g e me sse n in 1 m Hö he ) zu 

p flanze n. Davo n ausge no mme n sind die  Planstraße  2a so wie  die  private n Plan-

straße n 3a, 3b , 3c  und 3d . 

Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 c ): 
c ) In de n allge me ine n Wo hnge bie te n sind auf de n an die  Planstraße  2a angre nze n-

de n Grundstüc ke n je we ils e in gro ßkro nige r Laubbaum ge mäß Pflanzliste  in e ine m 

Abstand vo n maximal 2,0 m zur Straße nbe gre nzung slinie  zu pflanze n. Die  ge mäß 

Buc hstabe  b ) zu pflanze nde n Bäume  kö nne n an die  Pflanzve rpflic htung  ange re c h-

ne t we rde n. (§  9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 d): 

d) Auf de r private n Grünfläc he  G 1 sind e ntlang  de r Planstraße  2a im Abstand vo n 
10 m zue inande r 14 kle inkro nige  Laubbäume  de r Pflanzliste  II zu pflanze n. Die  Laub-
bäume  so lle n e ine n maximale n Abstand vo n 2 m zur Straße nbe gre nzungslinie  auf-
we ise n. (§  9 Abs. 1 Nr.25a BauGB) 

Be g ründ ung  d e r g e ä nd e rte n te xtlic he n Fe stse tzung  5. /  2.7 und  d e r e rg ä nzte n te xtli-
c he n Fe stse tzung e n 5. /  2.1 c ) und  d ) 

G e mä ß d e r ursp rüng lic he n te xtlic he n Fe stse tzung  5.2.7 sind  im Stra ße nb e g le itg rün 
Alle e b ä ume  zu p fla nze n. In d e r ne u g e p la nte n Pla nstra ße  2a  sind  Ba ump fla nzun-
g e n im Stra ße nb e g le itg rün je d o c h nic ht mö g lic h, d a  hie r Ve r- und  Entso rg ung sle i-
tung e n ve rle g t we rd e n b zw. Muld e n für d ie  Ve rsic ke rung  und  Ab le itung  d e s Re g e n-
wa sse rs a ng e le g t we rd e n so lle n (sie he  Ka p ite l 4.7). In d e n p riva te n Pla nstra ße n 3a , 
3b , 3c , und  3d  ist a ufg rund  d e r g e ring e n Bre ite  vo n 5,0 m ke in Stra ße nb e g le itg rün 
vo rg e se he n, so  d a ss a uc h Ba ump fla nzung e n nic ht in Be tra c ht ko mme n. Die  te xtli-
c he  Fe stse tzung  5.2.7 wird  d a he r d a hing e he nd  g e ä nd e rt, d a ss d ie  ne ue n Stra ße n 
vo n Ba ump fla nzung e n a usg e no mme n sind .  

De nno c h so ll d ie  Pla nstra ße  2a  d urc h Bä ume  g e p rä g t we rd e n. Da he r ist g e mä ß d e r 
e rg ä nzte n te xtlic he n 5.2.1 c  je  Ba ug rund stüc k e in Ba um zu p fla nze n, d e r ma xima l 
2,0 m vo n d e r Stra ße  e ntfe rnt se in d a rf. Die  zu p fla nze nd e n Bä ume  kö nne n a n d ie  
Pfla nzve rp flic htung  g e mä ß d e r te xtlic he n Fe stse tzung  5.2.1 b  a ng e re c hne t we rd e n. 

Erg ä nze nd  ist a uf d e r nö rd lic h a n d ie  Pla nstra ße  2a  a ng re nze nd e n G rünflä c he  G 1 
e ine  stra ße nb e g le ite nd e  Ba umre ihe  mit 14 Bä ume n zu p fla nze n. Die se  we rd e n 
a uc h Ausg le ic h für d ie  zusä tzlic he  Bo d e nve rsie g e lung  a ng e re c hne t, d a  mit d e r 
Pfla nzung  vo n Bä ume n a uc h e ine  Bo d e nve rb e sse rung  e rre ic ht wird . 
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Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 Bä ume  und Strä uc he r: e ): 

e ) Auf de r priva te n Grünflä c he  G 8 sind a n de n in de r Pla nze ic hnung  fe stg e se tzte n 
Sta ndorte n insg e sa mt 9 kle inkronig e  La ubbä ume  de r Pfla nzliste  II zu pfla nze n.             
(§  9 Abs. 1 Nr. 25a  Ba uGB) 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 Bä ume  und Strä uc he r: f): 

f) Die  mit b 1 be ze ic hne te  Fläc he  zum Anpflanze n ist als 3- re ihige  G e hö lzpflanzung 
mit Sträuc he rn de r Pflanzliste  IV anzule ge n. De r Abstand de r Ge hö lze  so ll 1,5 m zu-
e inande r b e trage n. In die  Ge hö lzpflanzung e n sind 7 kle inkro nige  Laubbäume  de r 
Pflanzliste  II mit e ine m Abstand vo n 10 m zue inande r zu inte grie re n. (§  9 Abs. 1 
Nr. 25 a BauGB). 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 Bä ume  und Strä uc he r: g ): 

g) Die  mit b2 und b 3 be ze ic hne te n Fläc he n sind als 2- re ihige  Ge hö lzpflanzunge n 
mit Sträuc he rn de r Pflanzliste  IV anzule ge n. De r Abstand de r Ge hö lze  so ll 1,5 m zu-
e inande r b e trage n. In die  Ge hö lzpflanzunge n sind je we ils 4 kle inkro nige  Laub-
bäume  de r Pflanzliste  II mit e ine m Abstand vo n 10 m zue inande r zu inte grie re n. (§  9 
Abs. 1 Nr. 25 a BauGB). 

 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5. /  2.1 e ), f) und  g ) 

Die  Pfla nzung  vo n G e hö lzflä c he n mit e inze lne n Bä ume n d ie nt d e r Eing rünung  d e r 
Rä nd e r d e s g e p la nte n Wo hng e b ie te s so wie  d e m Ausg le ic h vo n Eing riffe n in d e n 
Bo d e n.  

Durc h d ie  me hrre ihig e n He c ke np fla nzung e n a uf d e r Flä c he  b 1 wird  e in g rüne s 
Ba nd  a ls Puffe r zwisc he n d e m g e p la nte n Wo hng e b ie t und  d e m Fe rie np a rk g e -
sc ha ffe n.  

Um e ine  Ab g rünung  d e s ne u e ntste he nd e n Sie d lung sra nd e s zum Kurp a rk he rzuste l-
le n, sind  d ie  a m End e  d e s Wo hng e b ie te s WA6 lie g e nd e n Flä c he n b 2 und  b 3 mit 
G e hö lze n zu b e p fla nze n. 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung e n 5. /  2.1 Bä ume  und  Strä uc he r: h): 

h) In de r mit c 1 b e ze ic hne te n Fläc he  sind die  vo rhande ne n Bäume  und Sträuc he r 
zu e rhalte n. (§  9 Abs. 1 Nr. 25b  BauGB) 

 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung e n 5. /  2.1 h) 

Die  mit c 1 b e ze ic hne te  Flä c he  umfa sst vo rha nd e ne  Stra uc hb e stä nd e  a m nö rd li-
c he n Ra nd  d e r G rünflä c he  G 1. Sie  so lle n e rha lte n b le ib e n, d a  sie  d ie  G ä rte n und  
Te rra sse n d e r nö rd lic h a ng re nze nd e n Wo hnb e b a uung  vo n d e r ne ue n Tra sse  d e r 
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Pla nstra ße  2a  a b sc hirme n und  zur Be g rünung  d e s Eing a ng sb e re ic he s in d a s g e -
p la nte  Wo hng e b ie t b e itra g e n.  

Te xtlic he  Fe stse tzung  5. /  2.2 Einfrie d ung e n: 

Die se  sind nur a ls sta ndo rtg e re c hte  Laub he c ke n zulä ssig , e ine  Ko mb ina tio n mit 

Drahtg e fle c ht o de r Ho lzzäune n ist mö g lic h. Für de n Be re ic h de r 4. Ände rung  sind 
dabe i nur so c ke llo se  Zäune  e rlaubt. Ge e ig ne te  Arte n sind z.B. Hainb uc he , Hartrie -

g e l, Lig uste r, Buc hsb a um, We ißdo rn, e tc . We ite re  ge e igne te  Arte n für de n Be re ic h 
de r 4. Ände rung  de s Be bauungsplane s sind de r Pflanzliste  IV zu e ntne hme n. Einfrie -

dung e n de r Vo rg ärte n sind im Be re ic h de r We nde anlag e n nic ht zulässig ; davo n 
ausge no mme n sind die  Vo rgärte n im Be re ic h de r We nde anlage  de r Planstraße  2a . 

 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung  5. /  2.2  

Die  Vo rg a b e  d e s Ursp rung sb e b a uung sp la ne s, d a ss Einfrie d ung e n nur a ls La ub he -
c ke n zulä ssig  sind , so ll a uc h für d e n Be re ic h d e r 4. Änd e rung  fo rtg e lte n. Erg ä nze nd  
we rd e n für d e n Änd e rung sb e re ic h Zä une  mit So c ke ln a usg e sc hlo sse n, um e in un-
g e hind e rte s Wa nd e rn vo n Kle intie re n zu e rmö g lic he n. Insb e so nd e re  so ll d ie  Durc h-
lä ssig ke it für im Pla ng e b ie t vo rko mme nd e , wa nd e rnd e  Amp hib ie n und  Re p tilie n e r-
le ic hte rt we rd e n. 

De r in d e r ursp rüng lic he n Fe stse tzung  e ntha lte ne  Aussc hluss vo n Einfrie d ung e n vo n 
Vo rg ä rte n im Be re ic h vo n We nd e a nla g e n ist im g e ä nd e rte n Pla n nic ht me hr e rfo r-
d e rlic h. Da  in d e r We nd e a nla g e  d e r ne ue n Pla nstra ße  2a  d e r Üb e rha ng stre ife n für 
Lkw und  Müllfa hrze ug e  inne rha lb  d e s ö ffe ntlic he n Stra ße nra ume s b e rüc ksic htig t ist, 
wird  sie  a us d e m Einfrie d ung sve rb o t a usg e no mme n. 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung  3.3: 

Die  mit d1 be ze ic hne te  Fläc he  ist als b lüte n-  und arte nre ic he  Wie se  zu e rhalte n und 
zu pfle ge n. De r Be re ic h ist dafür 1x jährlic h im Ze itraum 15. August b is 15. Se pte mbe r 
zu mähe n.  (§  9 Abs. 1 Nr. 20 BauG B). 

Te xtlic he  Fe stse tzung  3.4: 

Die  mit d2 be ze ic hne te  Fläc he  ist als altgras-  und staude nre ic he  Saumflur zu e rhal-
te n und zu pfle ge n. Die  Fläc he  ist dafür alle  zwe i Jahre  1x im Ze itraum 15. August b is 
15. Se pte mbe r zu mähe n. We ite rhin sind zwe i Haufwe rke  aus To tho lz und Le se ste i-
ne n mit e ine r je we ilig e n Grö ße  vo n 3 b is 5 m² anzule g e n. (§  9 Ab s. 1 Nr. 20 BauGB) 

Te xtlic he  Fe stse tzung  3.6: 

Die  mit d4 be ze ic hne te  Fläc he  ist als altgras-  und staude nre ic he  Saumflur zu e rhal-
te n und zu pfle ge n. Die  Fläc he  ist dafür alle  zwe i Jahre  1x im Ze itraum 15. August b is 
15. Se pte mbe r zu mähe n. We ite rhin sind zwe i Haufwe rke  aus To tho lz und Le se ste i-
ne n mit e ine r je we ilig e n Grö ße  vo n 3 b is 5 m² anzule g e n. (§  9 Ab s. 1 Nr. 20 BauGB). 
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Te xtlic he  Fe stse tzung  3.7: 

Die  mit d5 be ze ic hne te  Fläc he  ist durc h e xte nsive  Nutzung  in e ine  b lüte n-  und ar-
te nre ic he  Wie se  zu e ntwic ke ln. Die  Fläc he  ist dafür 1x jährlic h im Ze itraum 15. Au-
gust b is 15. Se pte mbe r je we ils ve rse tzt zu mähe n. In de r Fläc he  vo rhande ne  Ge -
hö lze  sind zu e rhalte n und be i Ab gang  zu e rse tze n. Zu e rse tze nde  Ge hö lze  sind de r 
Pflanzliste  IV zu e ntne hme n. 

 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung  3.3, 3.4, 3.6 und  3.7  

Durc h d ie  a ng e führte n Fe stse tzung e n we rd e n d e r Erha lt und  d ie  Entwic klung  vo n 
G ra s- und  Sta ud e nflure n im Be re ic h d e r p riva te n G rünflä c he n G 1, G 7 und  G 8 g e si-
c he rt. Da d urc h wird  d e r Ve rlust d ie se s Bio to p typ s im Be re ic h d e s WA2 und  WA6 
ko mp e nsie rt. Da rüb e r hina us we rd e n sp e zie lle  Ma ßna hme n wie  d ie  Ma hd  zu b e -
stimmte n Ja hre sze ite n so wie  d ie  d ie  Aussta ttung  mit To tho lzha ufe n und  e in Le -
se ste inha ufe n vo rg e g e b e n, d ie  d ie  Ve rme id ung  b zw. d e m Ausg le ic h vo n Eing riffe n 
in d e n Arte nsc hutz, insb e so nd e re  in Be zug  a uf Vö g e l, Sc hme tte rling e  und  Za u-
ne id e c hse n, d ie ne n. Die se  we rd e n in Ka p ite l 4.6.2 e rlä ute rt. 

 

Te xtlic he  Fe stse tzung  3.5: 

Die  mit d3 be ze ic hne te  Fläc he  ist de r Sukze ssio n zu übe rlasse n.  (§  9 Abs. 1 Nr. 20 

BauGB) 

Be g ründ ung  d e r e rg ä nzte n te xtlic he n Fe stse tzung  3.5  

Die  Flä c he  d 3 b e find e t sic h zwisc he n zwe i Wa ld b e re ic he n, d ie  sic h nö rd lic h im G e l-
tung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ne s „ Lud wig sho f“  fo rtse tze n. Durc h d ie  fe stg e se tzte  
Sukze ssio n so ll sic h e in Wa ld ra nd  im Üb e rg a ng sb e re ic h zwisc he n d e m g e p la nte n 
Wo hng e b ie t und  d e n b e ste he nd e n Wa ld flä c he n e ntwic ke ln  

 

Pfla nzliste  

Für fe stge se tzte  Be pflanzunge n im Be re ic h de r 4. Ände rung  de s Be bauungsplane s 

sind fo lge nde  Pflanzliste n zu ve rwe nde n: 

 

Nr. I -  Großkronig e  La ubä ume  (StU 14 -  16 c m) 
Ac e r platano ide s Spitz- Aho rn 
Ac e r pse udo platanus Be rg - Aho rn 
Be tula pe ndula  Hänge - Birke  
Po pulus tre mular  Zitte r- Pappe l, Espe  
Que rc us pe trae a  Traube n- Eic he  
Salix c apre a  Sal- We ide  
Tilia c o rdata  Winte r- Linde  
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Tilia platyphyllo s  So mme r- Linde  
Ulmus g lab ra  Be rg - Ulme  
Ulmus x ho llandic a  Bastard- Ulme  
Ulmus mino r  Fe ld- Ulme  
 
Nr. II -  Kle inkronig e  La ubbä ume  (StU 12 -  14 c m) 
Ac e r c ampe stre   Fe ld- Aho rn 
Ae sc ulus x c arne a  Ro tb lühe nde  Ro sskastanie  
Carpinus be tulus  Hainbuc he  
Cratae gus lae vigata Ro tdo rn 
Cratae gus mo no gyna Eingrifflige r We ißdo rn 
Malus sy lve stris agg . Wildapfe l 
Prunus padus  Ge wö hnlic he  Traube nkirsc he  
Pyrus pyraste r agg . Wild- Birne     
So rbus auc uparia Ge me ine  Ebe re sc he  
So rbus do me stic a Spe ie rling  
So rbus inte rme dia Sc hwe disc he  Me hlbe e re  
So rbus to rminalis   Elsbe e re  
      
Nr. III -  Hoc hstä mmig e  Obstbä ume  (StU 10 -  12 c m) 
Malus do me stic a  Apfe l     
Pyrus c o mmunis  Birne  
Prunus avium  Süßkirsc he  
Prunus do me stic a Pflaume  
 
Nr. IV -  Strä uc he r (h = 50 -  70 c m) 
Ame lanc hie r o valis Ge wö hnlic he  Fe lse nbirne  
Be rbe ris vulgaris  Ge wö hnlic he  Be rbe ritze  
Co rnus mas  Ko rne lkirsc he  
Co rnus sanguine a Ro te r Hartrie ge l 
Co ry lus ave llana  Ge me ine  Hase l 
Cratae gus - Hybride n We ißdo rn 
Cratae gus lae vigata Zwe igrifflig e r We ißdo rn 
Cratae gus mo no gyna Eingrifflige r We ißdo rn 
Cytisus sc o parius  Be se nginste r 
Euo nymus e uro pae us Euro päisc he s Pfaffe nhütc he n 
Frangula alnus  Faulbaum 
Ligustrum vulgare  Liguste r 
Lo nic e ra xy lo ste um Ro te  He c ke nkirsc he  
Rhamnus c athartic a Purgie r- Kre uzdo rn 
Ro sa c anina agg . Arte ngruppe  Hunds- Ro se  
Ro sa c o rymbife ra  agg . Arte ngruppe  He c ke n- Ro se  
Ro sa ino do ra  Ge ruc hlo se  Ro se  
Ro sa rubig ino sa agg . Arte ngruppe  We in- Ro se  
Ro sa to me nto sa agg .  Arte ngruppe  Filz- Ro se  
Rubus se c tio   Bro mbe e re  
Salix purpure a  Purpur- We ide  
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Salix viminalis  Ko rb - We ide  
Sambuc us nigra  Sc hwarze r Ho lunde r 
Virburnum o pulus  Ge me ine r Sc hne e ball 
 

Be g ründ ung  d e r Pfla nzliste   

Zie l d e r Pfla nzliste n ist e s, e ine  sta nd o rtg e re c hte , na turna he , sie d lung styp isc he  und  

Ortsb ild  a d ä q ua te  Be p fla nzung  zu e rre ic he n und  d e n künftig e n G rund stüc kse i-

g e ntüme rn Auswa hlmö g lic hke ite n zu b ie te n. Ba sis für d ie  Pfla nzliste  b ild e t d ie  Liste  

d e r in Bra nd e nb urg  g e b ie tse ig e ne n G e hö lza rte n g e mä ß d e r e ntsp re c he nd e n Ve r-

wa ltung svo rsc hrift vo m 2. De ze mb e r 2019. Hie rvo n wurd e  e ine  Auswa hl in Hinb lic k 

a uf d ie  im Pla ng e b ie t g e g e b e ne n na türlic he n Sta nd o rtvo ra usse tzung e n g e tro ffe n. 

Mit d e r Ve rwe nd ung  mö g lic hst g e b ie tshe imisc he r G e hö lze  für Ne up fla nzung e n 

kö nne n Be e inträ c htig ung e n d e r Sc hutzg üte r Bio to p e , Pfla nze n und  Tie re  we ite r mi-

nimie rt we rd e n und  la ng fristig  kö nne n Le b e nsrä ume  ne u g e sc ha ffe n we rd e n. Da  

d ie  hie r he imisc he n Tie ra rte n a uf g e b ie tshe imisc he  Pfla nze na rte n a ng e wie se n 

sind , ist e s e rfo rd e rlic h d ie  G e hö lze  d e r e ntsp re c he nd e n Pfla nzliste n zu ve rwe nd e n. 

Die  üb rig e n g rüno rd ne risc he n Fe stse tzung e n d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s 

g e mä ß d e r Numme rn 5. /  1. „ Allg e me ine  G rund sä tze “ , 5. /  2. „ Einze lma ßna hme n“  und  

5. /  3. „ Ma ßna hme n zum Sc hutz, zur Pfle g e  und  zur Entwic klung  vo n Na tur und  La nd -

sc ha ft und  Umg re nzung  d e r Flä c he n für e ntsp re c he nd e  Ma ßna hme n“  b le ib e n unve r-

ä nd e rt und  sind  a uc h im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  zu b e rüc ksic htig e n. 

4.6.2 Arte nsc hutz 

In Ab stimmung  mit d e r unte re n Na tursc hutzb e hö rd e  d e s La nd kre is Uc ke rma rk wurd e  

für d e n Änd e rung sb e re ic h d ie  fa unistisc he  Be sta nd se rfa ssung  vo n Brutvö g e ln, Amp hi-

b ie n und  Re p tilie n so wie  d ie  Üb e rp rüfung  d e s G e lä nd e s a uf d a s Vo rko mme n FFH-re le -

va nte r Sc hme tte rling sa rte n fe stg e le g t. Die  Unte rsuc hung e n d ie se r Arte ng rup p e n e r-

fo lg te n im Ze itra um Mä rz 2023 b is Se p te mb e r 2023 und  sind  in e ine m Arte nsc hutzre c ht-

lic he n Fa c hb e itra g 3 d o kume ntie rt. Die se r ko mmt im We se ntlic he n zu fo lg e nd e n Erg e b -

nisse n (sie he  a uc h umfa sse nd e  Da rste llung  im Ka p ite l 1.11.3 De s Umwe ltb e ric hte s): 

Vö g e l 

Insg e sa mt wurd e n 35 Vo g e la rte n na c hg e wie se n. Da vo n nutze n 6 Arte n d a s Pla ng e -

b ie t und  we ite re  9 Arte n d ie  unmitte lb a re n Ra nd b e re ic he  zur Re p ro d uktio n. Die  na c h-

g e wie se ne n 20 G a stvo g e la rte n nutze n d e n Änd e rung sb e re ic h le d ig lic h zum Na h-

rung se rwe rb . Alle  6 Brutvo g e la rte n im Pla ng e b ie t zä hle n zu d e n Fre ib rüte rn, d ie  ihre  

Ne ste r jä hrlic h ne u a m Bo d e n vo n Offe nla nd - und  o ffe ne n Sa umb e re ic he n 

— 

3  Fa unistisc he  Erfa ssung  und  a rte nsc hutzre c htlic he r Fa c hb e itra g : Fe rie np a rk Te mp lin - B-Pla n 07/ 91 „ Kurg e b ie t-Nö rd li-

c he r Te il“ , Dip l.-Ing . (FH) für La nd sc ha ftsnutzung  & Na tursc hutz Tho ma s G re we , 10.10.2023 
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(G ra ua mme r), im ha lb o ffe ne n Be re ic h und  in Sa umb io to p e n (G o ld a mme r und  Sump f-

ro hrsä ng e r), b o d e nna h im Sc hutz vo n G e b üsc h Strukture n und  Bä ume n (Zilp za lp ) o d e r 

in Büsc he n und  Bä ume n (G irlitz und  Piro l) a nle g e n. Da  d ie  Ne ste r d e r Fre ib rüte r jä hrlic h 

ne u a ng e le g t we rd e n, unte rlie g e n sie  na c h d e r Brutsa iso n nic ht me hr d e m Sc hutz d e s 

§  44 BNa tSc hG . 

Durc h d ie  Fä llung  vo n G e hö lze n und  d ie  Be b a uung  d e r o ffe ne n G rünla nd flä c he n tritt 

p a rtie ll e in Ve rlust vo n Ha b ita te n d e r o .g ., a n G e hö lzstrukture n und  Offe nflä c he n b zw. 

Sa umha b ita te n g e b und e ne n Fre ib rüte r e in. 

Re p tilie n 

Es wurd e n Za une id e c hse n, Blind sc hle ic he n und  Ring e lna tte rn fe stg e ste llt. Sie  wurd e n 

inne rha lb  d e r mit Altg rä se rn und  Ho c hsta ud e n b e wa c hse ne n Üb e rg a ng sb e re ic he  zwi-

sc he n G e hö lze n und  Offe nla nd  - d e n so g e na nnte n Sa umb e re ic he n - im nö rd lic he n 

und  süd lic he n Pla ng e b ie t, im unmitte lb a re n G re nzb e re ic h und  a uße rha lb  d e s Pla ng e -

b ie te s e rfa sst. Die  Za une id e c hse  g e hö rt zu d e n im Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  a ufg e -

führte n Arte n, d ie  unte r d ie  Ve rb o tsta tb e stä nd e  d e s §  44 BNa tSc hG  fa lle n. Die  Ha b i-

ta tb e sta nd te ile  für Re p tilie n we rd e n le d ig lic h in e ine m g e ring e n Te il d e r vo rg e se he ne n 

Pla nstra ße  2a  üb e rb a ut. 

Amp hib ie n 

Da s unmitte lb a r süd lic h d e s Änd e rung sb e re ic he s a ng re nze nd e  Kle ing e wä sse r nutze n 

Erd krö te , Te ic hfro sc h und  Kno b la uc hkrö te  a ls La ic hg e wä sse r. Ein we ite re s Kle ing e wä s-

se r süd we stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s nutze n La ub fro sc h, Te ic hfro sc h und  Kno b -

la uc hkrö te  zum La ic he n. De r künstlic h a ng e le g te  G a rte nte ic h im Be re ic h d e r G rünflä -

c he  G 1, we lc he r d a s e inzig e  G e wä sse r im Pla ng e b ie t d a rste llt, ko nnte  a ls La ic hg e wä s-

se r für Te ic hfrö sc he  fe stg e ste llt we rd e n 

Die  e rfa sste n Arte n nutze n ne b e n d e n G e wä sse rn d ie  a ng re nze nd e n G e hö lzb e stä nd e  

und  Sa umb e re ic he  mit ihre n Altg ra sb e stä nd e n und  Sta ud e nflure n im nö rd lic he n und  

süd lic he n Pla ng e b ie t a ls So mme r- und  Winte rha b ita t. Die  G uta c hte r g e he n, b e zo g e n 

a uf d ie  Unte rsuc hung sflä c he , insg e sa mt vo n e ine r se hr g e ring e n Po p ula tio nsd ic hte  

d e r vie r vo rko mme nd e n Amp hib ie na rte n a us.  

Da  d ie  für Amp hib ie n g e e ig ne te n Ra nd b e re ic he  d e s G e b ie te s we itg e he nd  vo n e ine r 

Be b a uung  a usg e no mme n sind , führt d ie  Pla nung  nur in g e ring e m Ma ße  zum Ve rlust 

vo n Ha b ita tb e sta nd te ile n (So mme r- u. La nd le b e nsrä ume n) für d ie  a rte nsc hutzre c ht-

lic h re le va nte  Amp hib ie na rte n, wie  d e r Kno b la uc hkrö te  und  d e m La ub fro sc h (na c h 

Anha ng  IV d e r FFH-RL stre ng  zu sc hütze nd e  Arte n vo n g e me insc ha ftlic he m Inte re sse ). 
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Sc hme tte rling e  

Mit Blic k a uf d ie  a rte nsc hutzre c htlic h re le va nte n Arte n d e s Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  

wurd e  zunä c hst e ine  Po te ntia la b sc hä tzung  g e e ig ne te r Ha b ita te  vo rg e no mme n. Im 

Erg e b nis ko nnte n ke ine  g e e ig ne te n Ha b ita tb e d ing ung e n fe stg e ste llt we rd e n.  

Be i Vo ro rtunte rsuc hung e n wurd e n 13 Ta g fa lte ra rte n e rfa sst. Da runte r find e n sic h Kle i-

ne r Fe ue rfa lte r und  He uhe c he lb lä uling , d ie  g e mä ß BNa tSc hG  zu d e n b e so nd e rs g e -

sc hützte n Arte n zä hle n. De r b e so nd e re  Arte nsc hutz g e mä ß §  44 BNa tSc hG  trifft je d o c h 

nic ht a uf sie  zu. 

Die  g e p la nte  Üb e rb a uung  vo n b lüte nre ic he n Wie se n- und  Sa umb e stä nd e n führt zum 

te ilwe ise n Ve rlust vo n Na hrung sp fla nze n und  Eia b la g e p lä tze n. 

Ma ßna hme n für d e n Arte nsc hutz 

Um d e n a rte nsc hutzre c htlic he n Ve rb o tsta tb e stä nd e n g e mä ß §  44 BNa tsc hG  zu b e -

g e g ne n sind  zum e ine n Ve rme id ung sma ßna hme n wä hre nd  d e r Ba ud urc hführung  um-

zuse tze n. Da zu g e hö re n im We se ntlic he n d ie  Ba ufe ld fre ima c hung  a uße rha lb  d e r Brut-

ze it, Ve rg rä mung sma hd e n und  d ie  Insta lla tio n vo n Re p tilie n- und  Amp hib ie nsc hutz-

zä une n. Die  ko nkre te n Ma ßna hme n sind  in Ka p ite l 3.3 d e s Umwe ltb e ric hte s e rlä ute rt. 

Zum a nd e re n we rd e n im Be b a uung sp la n Fe stse tzung e n zur Ve rme id ung  vo n Eing riffe n 

so wie  zum Ausg le ic h unve rme id b a re r Eing riffe  g e tro ffe n. So  we rd e n d ie  Be re ic he , in 

d e n Ha b ita tstrukture n vo n Re p tilie n und  Amp hib ie n so wie  vo n Vö g e ln, d ie  in Strä u-

c he rn und  Bä ume n o d e r in ihre n b o d e nna he n Sa umb io to p e n b rüte n, we itg e he nd  vo n 

e ine r Be b a uung  a usg e no mme n und  a ls G rünflä c he n o d e r Wa ld  fe stg e se tzt. Die se  b e -

find e n sic h im Ra nd b e re ic h d e s Pla ng e b ie te s. Da rüb e r hina us we rd e n ko nkre te  Ma ß-

na hme n zur Erha ltung , Entwic klung  und  Aufwe rtung  d e r Flä c he n a ls Le b e nsra um für 

d ie  vo rko mme nd e n Tie ra rte n fe stg e se tzt. 

Die sb e züg lic h we rd e n fo lg e nd e  Emp fe hlung e n d e s a rte nsc hutzre c htlic he n Fa c hb e i-

tra g s a ufg e g riffe n: 

Als Ko mp e nsa tio nsb e re ic he  für Arte nsc hutzma ßna hme n, b e tre ffe nd  d e r Bo d e nb rüte r 

(v.a . G o ld a mme r, G ra ua mme r) Amp hib ie n (v.a . Kno b la uc hkrö te ) und  Re p tilie n (v.a . 

Za une id e c hse ), so lle n a m Ra nd  d e s Pla ng e b ie ts, ha lb o ffe ne  Sa umflä c he n mit b e so nn-

te n G ra s- und  Sta ud e nflure n b zw. e ine r Ve g e ta tio n a us he imisc he n G rä se rn und  Krä u-

te rn und  in Te ilb e re ic he n he imisc he n La ub g e hö lze n (Büsc he n u. Bä ume n) g e sic he rt 

und  e ntwic ke lt we rd e n. Die se  kö nne n ne b e n d e r g e g e b e ne n Eig nung  für b o d e n-, 

b usc h- und  b a umb rüte nd e  Vö g e l d urc h g e e ig ne te  Ma ßna hme n a uc h e ine  ho he  Eig -

nung  für Re p tilie n und  Amp hib ie n so wie  für Sc hme tte rling e  a ufwe ise n. Es so llte n d a he r 

inne rha lb  d e r Sä ume  zur Struktura ufwe rtung  a n g e e ig ne te n Ste lle n Ha ufwe rke  a us 

Fe ld ste ine n und  To tho lz (z.B. Stub b e nma te ria l) unte rsc hie d lic he r G rö ße  a ng e le g t 
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we rd e n. Zud e m b e d a rf d ie  O ffe nha ltung  d e r b e so nnte n Sa umflä c he n e ine r sc ho -

ne nd e  He rb stma hd  a b  Okto b e r, na c h Be e nd ig ung  d e r Brutze it vo n Bo d e nb rüte rn und  

d e r Aktivitä tsze it d e r Amp hib ie n und  Re p tilie n. 

Die se  Ma ßna hme n we rd e n im Einze lne n wie  fo lg t d urc h te xtlic he  Fe stse tzung e n g e si-

c he rt: 

- G e mä ß te xtlic he r Fe stse tzung e n 3.3 und 3.7 sind  d ie  mit d 1 b e ze ic hne te  Flä c he  

a m no rd ö stlic he n G e b ie tsra nd  so wie  d ie  mit d 5 b e ze ic hne te  Flä c he  a m süd ö stli-

c he n G e b ie tsra nd  a ls b lüte n- und  a rte nre ic he  Wie se n d urc h 1x jä hrlic he  Ma hd  

im Ze itra um 15. Aug ust b is 15. Se p te mb e r a ls b lüte n- und  a rte nre ic he  Wie se n zu 

e ntwic ke ln und  zu p fle g e n. Die  Flä c he n d ie ne n u.a . d e m Ausg le ic h d e s te ilwe i-

se n Ve rluste s vo n o ffe ne n G rünla nd b e re ic he n, we lc he  vo n Vö g e ln und  Sc hme t-

te rling e n a ls Na hrung sflä c he  g e nutzt we rd e n.  

- In zwe i Te ilb e re ic he n so lle n g e mä ß d e n te xtlic he n Fe stse tzung e n 3.4 und 3.6 

d urc h d ie  Sic he rung  und  Entwic klung  a rte n- und  b lüte nre ic he r Sä ume  Ha b ita te  

für d ie  d o rt vo rko mme nd e n Brutvö g e l, Amp hib ie n und  Re p tilie n e rha lte n und  a uf-

g e we rte t we rd e n. Da b e i ha nd e lt e s sic h zum e ine n d ie  mit d 2 b e ze ic hne te  Flä -

c he  a m nö rd lic he n G e b ie tsra nd , a uf d e r Za une id e c hse n fe stg e ste llt wurd e n. 

Zum a nd e re n ist d ie  mit d 4 g e ke nnze ic hne te  Flä c he  in unmitte lb a re r Nä he  zum 

Kle ing e wä sse r a m süd lic he n G e b ie tsra nd  zu sic he rn zu e ntwic ke ln. Ihr ko mmt ins-

b e so nd e re  a ls Le b e nsra um für Amp hib ie n e ine  b e so nd e re  Be d e utung  zu. Auf 

b e id e n Flä c he n sind  Ha ufwe rke  a us To tho lz und  Fe ld ste ine  a ls Ve rste c kmö g lic h-

ke ite n für Amp hib ie n und  Re p tilie n a nzule g e n.  

4 . 7 .  V e r-  u n d  En ts o rg u n g  

Trinkwa sse r, Lösc hwa sse r  

G rund la g e  für d ie  Lie fe rung  vo n Wa sse r so wie  für d ie  Ansc hlusshe rste llung  ist d ie  Sa t-

zung  üb e r d e n Ansc hluss a n d ie  ö ffe ntlic he  Wa sse rve rso rg ung sa nla g e  und  d ie  Ve rso r-

g ung  d e r G rund stüc ke  mit Wa sse r im Ve rso rg ung sg e b ie t d e s ZVWU -Wa sse rve rso r-

g ung ssa tzung  vo m 23.No ve mb e r 2001 in d e r zurze it g e lte nd e n Fa ssung . 

Für d ie  g e p la nte  Be b a uung /  Ersc hlie ßung sstra ße  b e ste ht Ansc hlussmö g lic hke it in d e r 

Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a n d e r vo rha nd e ne n Wa sse rve rso rg ung sle itung  PE 225. 

Die  Lö sc hwa sse rve rso rg ung  d e s o .g . Ob je kts für d e n G rund sc hutz ist a us d e m ö ffe ntli-

c he n Trinkwa sse rne tz d urc h d ie  Nutzung  vo rha nd e ne r Hyd ra nte n im nä he re n Umkre is 

(kle ine r 300 m) in d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  mö g lic h. 

Die  Hyd ra nte n we rd e n vo m Zwe c kve rb a nd  Wa sse rve rso rg ung  und  Ab wa sse re ntso r-

g ung  d e r We stuc ke rma rk im no rma le n Be trie b szusta nd  unte r Be rüc ksic htig ung  d e r 
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Ve rso rg ung sp flic ht a ls Fe ue rlö sc hhyd ra nte n e ing e stuft und  g e wä hrle iste n e ine  Lö sc h-

wa sse re ntna hme me ng e  vo n 48 m3/ h (800 l/ min) je  Entna hme ste lle , für d ie  Da ue r vo n 

2 Stund e n. 

Für d ie  Be re ic he  d e s g e p la nte n Wo hng e b ie te s, d ie  we ite r a ls 300 m vo n d e m Hyd ra n-

te n in d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  e ntfe rnt lie g e n, sind  we ite re  Hyd ra nte n in d e r Pla n-

stra ße  2a  he rzuste lle n, so  d a ss e in Ersc hlie ßung sra d ius vo n 300 m g e wä hrle iste t wird . 

Sc hmutzwa sse r 

Da s a nfa lle nd e  Sc hmutzwa sse r ist g e mä ß g e lte nd e r Ab wa sse rb e se itig ung ssa tzung  d e s 

ZVWU für d a s Ve rb a nd smitg lie d  Ab wa sse r Te mp lin (ABS Te mp lin) d e r ö ffe ntlic he n Ab -

wa sse ra nla g e  a nzud ie ne n. 

Für d ie  g e p la nte  Be b a uung /  Ersc hlie ßung sstra ße  b e ste ht Ansc hlussmö g lic hke it a n d ie  

vo rha nd e ne  Sc hmutzwa sse rd ruc kle itung  PVC 150 in d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße . 

Inne rha lb  d e s Pla ng e b ie te s wird  e ine  Pump sta tio n e rfo rd e rlic h, um d a s Sc hmutzwa sse r 

zur Ansc hlussste lle  in d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  zu führe n. 

Nie de rsc hla g swa sse r 

Eine  Ka na lisa tio n für d ie  Ab le itung  d e s Nie d e rsc hla g swa sse rs ist im Umfe ld  d e s Pla ng e -

b ie te s nic ht vo rha nd e n. Eine  o rtsna he  Ve rsic ke rung  d e s Nie d e rsc hla g swa sse rs ist a uf-

g rund  d e r Be sc ha ffe nhe it d e r a nste he nd e n Bö d e n nic ht o d e r nur b e d ing t mö g lic h 

(sie he  Ka p ite l 2.4)  

Es ist d a he r vo rg e se he n, d a s a uf d e r Pla nstra ße  2a  a nfa lle nd e  Nie d e rsc hla g swa sse rs 

in d e n nö rd lic h d e s Pla ng e b ie te s ve rla ufe nd e n G ra b e n 227 e inzule ite n. Da zu wird  im 

ö ffe ntlic he n Stra ße nra um e ine  fa hrb a hnb e g le ite nd e  Muld e  a ng e le g t, in d e r d a s Re -

g e nwa sse r g e sa mme lt und  vo n d o rt üb e r e ine n 8 m b re ite n Ko rrid o r (G rünflä c he  G 3) 

zwisc he n d e n Ba ug rund stüc ke n zum G ra b e n g e führt wird . Inne rha lb  d e s Ko rrid o rs we r-

d e n zud e m e ine  Pump sta tio n so wie  e ine  Se d ime nta tio nsa nla g e  e rric hte t.  

Die  He rste llung  d e r Anla g e n e rfo lg t d urc h d e n Vo rha b e nträ g e r im Zusa mme nha ng  mit 

d e m Stra ße nb a u. Die  fa hrb a hnb e g le ite nd e n Muld e n we rd e n a n d ie  Sta d t Te mp lin 

üb e rtra g e n und  zukünftig  d urc h sie  b e trie b e n und  unte rha lte n. Die  Le itung  zum G ra -

b e n so wie  d ie  Pump sta tio n und  d ie  Se d ime nta tio nsa nla g e  ve rb le ib e n b e im Vo rha -

b e nträ g e r und  we rd e n d urc h ihn b e trie b e n.  

Da s Nie d e rsc hla g swa sse r d e r Ba ug rund stüc ke  so ll – so we it e ine  Ve rsic ke rung  a uf d e m 

G rund stüc k se lb st nic ht mö g lic h ist - üb e r e in he rzuste lle nd e s Le itung ssyste m mitte ls e i-

ne s Pump we rke s in e ine  Ke tte  vo n Sö lle n, d ie  sic h süd lic h d e s Pla ng e b ie te s b e find e n, 

e ing e le ite t we rd e n. Da mit wird  zu e ine r ö ko lo g isc he n Aufwe rtung  d e r Sö lle  b e ig e tra -

g e n, d ie  in d e n ve rg a ng e ne n Ja hre n, z.T. tro c ke n la g e n. Für d ie  Le itung sführung  vo n 
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d e r Pla nstra ße  zu d e n Sö lle n wird  e in zwe ite r Ko rrid o r fre ig e ha lte n (G rünflä c he  G 4), in 

d e m a ufg rund  d e r To p o g ra fie  d e s G e b ie te s e b e nfa lls e in Pump we rk zu e rric hte n se in 

wird .  

Die  He rste llung  und  d e r Be trie b  d e s Le itung ssyste ms so wie  d e s Pump we rks e rfo lg t 

e b e nfa lls d urc h d e n Vo rha b e nträ g e r. Eine  Üb e rna hme  d e s Pump we rks wurd e  d urc h 

d e n Zwe c kve rb a nd  Wa sse rve rso rg ung  und  Ab wa sse re ntso rg ung  d e r We stuc ke rma rk 

(ZVWU) mit Sc hre ib e n vo m 12.01.2024 a b g e le hnt. Eine  Üb e rna hme  d urc h d e n ZVWU 

ist nur vo n le itung sg e b und e ne n Anla g e n mö g lic h. Da s he ißt, d a ss stra ße nb e g le ite nd e  

Muld e n, we ite re  Entwä sse rung sg rä b e n, G e rinne , na turna he  Rinne n, Sö lle , Nie d e r-

sc hla g swa sse rp ump we rke  und  a uc h mö g lic he  Re te ntio nsb a uwe rke , Rig o le n u.ä . 

nic ht vo m ZVWU b e trie b e n we rd e n kö nne n und  ke ine  Anla g e  d e s ZVWU we rd e n. 

Im we ite re n Ve rfa hre n sind  für d ie  Einle itung  in d e n G ra b e n b zw. d ie  Sö lle  je we ils wa s-

se rre c htlic he  Erla ub nisse  mit d e n e ntsp re c he nd e n Be re c hnung e n zu b e a ntra g e n. 

Strom-  und Ga sve rsorg ung  

Für d ie  G a s- und  Stro mve rso rg ung  lie g e n d ie  e ntsp re c he nd e n Le itung e n in d e r Da r-

g e rsd o rfe r Stra ße  a n.  

Vo ra ussic htlic h wird  für d ie  Stro mve rso rg ung  d ie  Erric htung  mind e ste ns e ine r Ortsne tz-

sta tio n mit e ine m Flä c he nb e d a rf vo n 7m x 5m e rfo rd e rlic h. 

4 . 8 .   Im m is s io n s s c h u tz   

Na c h §  1 Ab s. 5 Ba uG B sind  b e i d e r Ba ule itp la nung  u.a . d ie  Be la ng e  d e s Umwe ltsc hut-

ze s und  d a mit a uc h d e s Immissio nssc hutze s zu b e rüc ksic htig e n. Da b e i sind  zum e ine n 

d ie  Emissio ne n vo n Be d e utung , d ie  vo n d e r g e p la nte n Nutzung  a uf d ie  Na c hb a rsc ha ft 

a usg e he n kö nne n. Zum a nd e re n kö nne n Immissio ne n a us d e r Umg e b ung  a uf d a s g e -

p la nte  Wo hng e b ie t e inwirke n. 

In d e m g e p la nte n a llg e me ine n Wo hng e b ie t sind  u.a . d ie  d e r Ve rso rg ung  d e s G e b ie te s 

d ie ne nd e n Lä d e n, Sc ha nk- und  Sp e ise wirtsc ha fte n so wie  nic ht stö re nd e  Ha nd we rks-

b e trie b e  zulä ssig . Vo n Ihne n d a rf nur e in g e ring e r Emissio nsg ra d  a usg e he n, d a  sie  d a s 

Wo hne n g e mä ß §  4 Ab s. 2 Ba uNVO nic ht stö re n d ürfe n. Inso fe rn e rg e b e n sic h ke ine  

ne g a tive n Auswirkung e n a uf d a s nö rd lic h a ng re nze nd e  Wo hng e b ie t Lud wig sho f, d a  

d ie se s e b e nfa lls a ls a llg e me ine s Wo hng e b ie t fe stg e se tzt ist, so  d a ss d o rt d ie  g le ic he n 

Erwa rtung e n a uf a ng e me sse ne n Sc hutz vo r Lä rmb e la stung e n g e lte n. 

Auc h für d a s süd lic h a ng re nze nd e  Fe rie nha usg e b ie t g e lte n g e mä ß d e r DIN 18005 

(Sc ha llsc hutz im Stä d te b a u, Ausg a b e  2023) d ie  g le ic he  Sc hutzwürd ig ke it wie  für a llg e -

me ine  Wo hng e b ie te  so  d a ss b e id e  G e b ie tsa rte n ko nfliktfre i ne b e ne ina nd e r b e ste he n 

kö nne n. G le ic hwo hl wird  e in G rünstre ife n a ls „ Puffe r“  fe stg e se tzt, so  d a ss zwisc he n 
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d e m a llg e me ine n Wo hng e b ie t und  d e m Fe rie nha usg e b ie t e in Ab sta nd  vo n insg e sa mt 

c a . 32 m g e sic he rt wird . 

Durc h d a s g e p la nte  Wo hng e b ie t we rd e n zusä tzlic he  Ve rke hrsströ me  a uf d e r Da rg e rs-

d o rfe r Stra ße  ve rursa c ht, d ie  d ie  e inzig e  Zu- und  Ab fa hrtsstra ße  d a rste llt. Alle rd ing s wür-

d e n a uc h d ie  ursp rüng lic h g e p la nte n Fe rie nhä use r zu e ine r Ve rke hrszuna hme  führe n, 

so  d a ss nic ht vo n e ine r we se ntlic he n Ve rä nd e rung  d e r Ve rke hrsa uswirkung e n a uszu-

g e he n ist. 

Auf d a s g e p la nte  a llg e me ine  Wo hng e b ie t se lb st kö nne n vo n d e n im Umfe ld  b e ste -

he nd e n Nutzung e n und  Ve rke hrswe g e n G e rä usc h- b zw. G e ruc hsimmissio ne n a usg e -

he n. Unve rträ g lic he  Einwirkung e n sind  je d o c h nic ht zu e rwa rte n.  

Im Einze lne n sind  fo lg e nd e  Immissio nsq ue lle n re le va nt: 

- Die  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  d ie nt a ls Ha up tzufa hrt zur Na turthe rme  Te mp lin, so  d a ss 

sie  zu b e stimmte n Sto ßze ite n e in e rhö hte s Ve rke hrsa ufko mme n a ufwe ise n ka nn. 

Aufg rund  d e r g e g e b e ne n Entfe rnung  vo n c a . 130 m zum g e p la nte n Wo hng e b ie t 

kö nne n stö re nd e  Ve rke hrslä rmimmissio ne n a usg e sc hlo sse n we rd e n. 

- Zwisc he n d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  und  d e m g e p la nte n Wo hng e b ie t b e find e n 

sic h im Ba ufe ld  1.7 d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s Infra strukture inric htun-

g e n d e s Fe rie np a rks Te mp lin. So  g re nze n unmitte lb a r a n d a s Pla ng e b ie t ve rsc hie -

d e ne  Sp ie lb e re ic he  für Kind e r a n. Kind e rlä rm ist i.d .R. a ls „ e in Ausd ruc k kind lic he r 

Entfa ltung “  a nzuse he n und  a ls so zia la d ä q ua t hinzune hme n. Auc h ste lle n g e m. §  

22 Ab s. 1a  BImSc hG  G e rä usc he inwirkung e n, d ie  vo n Kind e rsp ie lp lä tze n und  ä hn-

lic he n Einric htung e n wie  b e isp ie lswe ise  Ba llsp ie lp lä tze n d urc h Kind e r he rvo rg e ru-

fe n we rd e n, im Re g e lfa ll ke ine  sc hä d lic he  Umwe lte inwirkung  d a r. 

Zud e m b e ste ht a uf d e m G e lä nd e  d a s Re ze p tio nsg e b ä ud e  in d e m sic h a uc h e in 

Re sta ura nt mit Auße nte rra sse  b e find e t. De r G ä ste p a rkp la tz mit c a . 30 Ste llp lä tze n 

ist zur Da rg e rsd o rfe r Stra ße  o rie ntie rt, so  d a ss e r we itg e he nd  d urc h d a s Re ze p tio ns-

g e b ä ud e  vo m g e p la nte n Wo hng e b ie t a b g e sc hirmt wird . Aufg rund  d e r g e g e b e -

ne n Entfe rnung  vo n c a . 65 m zur Auße nte rra sse , c a . 77 m zum G e b ä ud e  und  kna p p  

100 m zum Pa rkp la tz ist nic ht vo n unve rträ g lic he n G e rä usc ha uswirkung e n a uf d a s 

künftig e  Wo hng e b ie t a uszug e he n.  

- De m nö rd lic h b e ste he nd e n a llg e me ine n Wo hng e b ie t Lud wig sho f und  d e m süd -

lic h a ng re nze nd e n Fe rie nha usg e b ie t ko mmt d ie  g le ic he  Sc hutzwürd ig ke it wie  

d e m g e p la nte n a llg e me ine n Wo hng e b ie t zu, so  d a ss d a s Wo hne n stö re nd e  Nut-

zung e n d o rt nic ht zulä ssig  sind .  

- No rd we stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s b e find e t sic h e ine  Ko p p e l, a uf d e r b is zu 

vie r Pfe rd e  ste he n. Ein Sta ll b e find e t sic h in c a . 50 m Ab sta nd . Aufg rund  d e r 
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g e ring e n Anza hl vo n Tie re n und  d e r g e g e b e ne n Entfe rnung  d e s Sta lls ist nic ht 

vo n stö re nd e n G e ruc hsb e lä stig ung e n a uf d a s g e p la nte  Wo hng e b ie t a uszug e -

he n. 

4 . 9 .  Ö rtlic h e  Ba u v o rs c h rifte n  

Zur ä uße re n G e sta ltung  d e r b a ulic he n Anla g e n so wie  zum Ve rb o t vo n Sc ho tte rg ä rte n 

we rd e n g e mä ß §  9 Ab s. 4 Ba uG B i.V.m. §  87 Ab s. 9 d e r Bra nd e nb urg isc he n Ba uo rd -

nung  (Bb g BO) ö rtlic he  Ba uvo rsc hrifte n in d e n Be b a uung sp la n a ufg e no mme n.  

De r ursp rüng lic he  Be b a uung sp la n e nthä lt für d ie  Fe rie nha usg e b ie te  Fe stse tzung e n zur 

G e sta ltung  d e r Dä c he r und  d e r Fa ssa d e n (sie he  Te il B d e r Pla nze ic hnung ). Sie  we rd e n 

für d a s Wo hng e b ie t nic ht üb e rno mme n, d a  d ie se s e ine  e ig e nstä nd ig e  G e sta ltung  e r-

ha lte n so ll, d ie  sic h vo m b e na c hb a rte n Fe rie nha usg e b ie t a b he b t und  d e r unte rsc hie d -

lic he n Na c hfra g e  na c h b e stimmte n Ha usfo rme n Re c hnung  trä g t. 

So  so lle n in d e n nö rd lic h d e r Pla nstra ße  2a  lie g e nd e n Ba ufe ld e rn 1 und  2 zwe ig e sc ho s-

sig e  so g e na nnte  „ Sta d tville n“  e rric hte t we rd e n, d ie  sic h d urc h zwe i üb e re ina nd e r lie -

g e nd e  g le ic hg ro ße  Vo llg e sc ho sse  und  e ine  fla c he  Da c hne ig ung  a usze ic hne n. Um zu 

ve rme id e n, d a ss d a s zwe ite  Vo llg e sc ho ss a ls a usg e b a ute s Da c hg e sc ho ss a usg e b ild e t 

wird , wird  d ie  Da c hne ig ung  a uf 25° b e g re nzt. Aufg rund  d e r sic h d a ra us e rg e b e nd e n 

nie d rig e n De c ke nhö he n sind  im Da c hra um i.d .R. ke ine  Aufe ntha ltsrä ume  mö g lic h, so  

d a ss d ie se r g e mä ß d e r Bra nd e nb urg isc he n Ba uo rd nung  nic ht a ls 2. Vo llg e sc ho ss g e -

we rte t wird , d a s na c h d e n Fe stse tzung e n d e s Be b a uung sp la ne s a b e r zwing e nd  he r-

zuste lle n ist. 

Auc h a uf d e r g e g e nüb e rlie g e nd e n süd lic he n Stra ße nse ite  so lle n d ie  in d e n Ba ufe ld e rn 

8 b is 11 zulä ssig e n Do p p e lhä use r zwing e nd  zwe ig e sc ho ssig  mit fla c he r b zw. o hne  

Da c hne ig ung  he rg e ste llt we rd e n. Es wird  d a he r fo lg e nd e  te xtlic h Fe stse tzung  g e tro f-

fe n: 

Te xtlic he  Fe stse tzung  4.1: 

In de n mit 1, 2, 8, 9, 10 und 11 be ze ic hne te n übe rbaubare n Grundstüc ksfläc he n 
darf die  Ne igung  de r Däc he r vo n Ge bäude n maximal 25° be trage n. 
(§  87 Abs. 1 Nr. 1 BbgBO) 

 

G e g e nüb e r d e n Ba ufe ld e rn 1 und  2 ist d a s süd lic h d e r Pla nstra ße  2a  lie g e nd e  Ba ufe ld  

7 für zwe ig e sc ho ssig e  G e b ä ud e  mit a usg e b a ute m Da c hg e sc ho ss vo rg e se he n. Für sie  

g ilt d ie  te xtlic he  Fe stse tzung  4.2: 
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Te xtlic he  Fe stse tzung  4.2: 

In de r mit 7 be ze ic hne te n übe rbaubare n Grundstüc ksfläc he  ist das zwe ite  Vo ll-
ge sc ho ss vo n Ge bäude n als Dac hge sc ho ss auszubilde n. Dac hg e sc ho sse  im 
Sinne  die se r Fe stse tzung  sind Ge sc ho sse , die  auf minde ste ns zwe i ge ge nübe rlie -
ge nde n Se ite n durc h g e ne igte  Dac hfläc he n mit e ine r Dac hne igung  vo n minde s-
te ns 35° Grad be gre nzt sind. (§  87 Abs. 1 Nr. 1 BbgBO) 

 

Für d ie  a m End e  d e r Pla nstra ße  lie g e nd e n Ba ufe ld e r 3, 4, 5 und  6 wird  vo n ö rtlic he n 

Ba uvo rsc hrifte n zur Da c hne ig ung  a b g e se he n, d a  hie r a ufg rund  d e r vo rg e g e b e ne n 

Eing e sc ho ssig ke it o hne hin nur Ge b ä ud e  mit g e ring e r Da c hne ig ung  re a lisie rb a r sind . 

Be i ste ile re r Da c hne ig ung  wä re n Aufe ntha ltsrä ume  mö g lic h, wo ra us sic h e in nic ht zu-

lä ssig e s 2. Vo llg e sc ho ss e rg ä b e . 

We ite rhin so ll d urc h e ine  ö rtlic he  Ba uvo rsc hrift d ie  Anla g e  vo n Sc ho tte rg ä rte n a usg e -

sc hlo sse n we rd e n. Ein Sc ho tte rg a rte n ist e ine  Flä c he , we lc he  mit Sc ho tte r o d e r Sp litt 

unte rsc hie d lic he r G rö ße  so wie  ve re inze lte r Be p fla nzung  g e sta lte t wird . Aufg rund  d e r 

unmitte lb a re n La g e  d e s g e p la nte n Wo hng e b ie te s a m Kurp a rk so ll e in d urc hg rünte s 

Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  g e sc ha ffe n we rd e n, d e m g e sc ho tte rte  Flä c he n a b e r e nt-

g e g e nste he n würd e n.  

Te xtlic he  Fe stse tzung  4.3: 

In de n allg e me ine n Wo hnge bie te n WA1 b is WA6 ist e ine  gärtne risc he  Ge staltung  
durc h Sc hüttunge n aus Sc ho tte r, Ste ine n, Kie s und Splitt (Sc ho tte rg ärte n) mit e i-
ne r zusamme nhänge nde n Fläc he  vo n me hr als 4 m² unzulässig . Davo n ausge -
no mme n sind Fläc he n für Ste llplätze , Zufahrte n, We ge , Traufstre ife n, Arbe its-  und 
Lage rfläc he n und Spie lplätze . (§  87 Abs. 1 Nr. 1 Bbg BO) 

Mit d e m Ve rb o t vo n Sc ho tte rg ä rte n e rfo lg t e ine  Ko nkre tisie rung  d e r na c h §  8 Ab s. 1 

Bb g BO o hne hin b e ste he nd e n Pflic ht, unb e b a ute  G rund stüc ksflä c he n wa sse ra ufna h-

me fä hig  he rzuste lle n und  zu b e g rüne n o d e r zu b e p fla nze n.  
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5 .  FLÄ C HEN V ERTEILUN G  

Durc h d ie  4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s e rg ib t sic h inne rha lb  d e s Änd e rung sb e -

re ic he s fo lg e nd e  Flä c he nb ila nz: 

Ta b e lle  2: Stä d te b a ulic he  Ke nnwe rte  

Ba ug e b ie t Nutzung  

Ursp rüng lic he r 

Be b a uung sp la n 

(1 . Ä nd e rung ) 

4 .  Ä nd e rung  

d e s Be b a uung sp la ne s 
Diffe re nz 

Allg e me ine s Wohng e bie t 

(WA) 
0 m² 22.714 m² + 22.714  m² 

SO Fe rie nhausg e bie t 20.275 m² 0 m²  -   20.275 m² 

SO Sport, Fre ize it, Erholung , 

Tourismus, Ga stronomie  
1.187 m² 0 m²  -   1.187 m² 

Öffe ntlic he  und priva te   

Ve rke hrsflä c he n 
6.365 m² 5.486 m² -  879 m² 

Priva te  Grünflä c he n 10.830 m² 10.010 m² -  820 m² 

Flä c he  für Wa ld 0 m² 1.077 m² + 1.077 m² 

Nic ht de finie rte  Flä c he n 630 m²  0 m² -   630 m² 

Summe  Ände rung sbe re ic h 39.287 m² 39.287 m² 0 m² 

 

6 .  V ERFA HREN  

De r Be b a uung sp la n wurd e  im b e sc hle unig te n Ve rfa hre n g e mä ß §  13a  Ba uG B a ufg e -
ste llt. 

1) Be sc hluss zur Aufste llung  d e s Be b a uung sp la ne s 

De r Aufste llung sb e sc hluss für d ie  4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 07/ 91 „ Kur-
g e b ie t nö rd lic he r Te il“  wurd e  vo n d e r Sta d tve ro rd ne te nve rsa mmlung  d e r Sta d t 
Te mp lin a m 06.07.2022 g e fa sst. 
Die  o rtsüb lic he  Be ka nntma c hung  d e s Be sc hlusse s e rfo lg te  g e mä ß §  2 Ab s.1 Sa tz 
2 Ba uG B im Amtsb la tt für d ie  Sta d t Te mp lin Nr. 15 vo m 18.07.2022. 
 

2) Frühze itig e  Be te ilig ung  d e r Ö ffe ntlic hke it  

Die  frühze itig e  Be te ilig ung  d e r Ö ffe ntlic hke it g e mä ß §  3 Ab s. 1 Ba uG B wurd e  vo m 
26.07.2022 b is zum 25.08.2022 d urc hg e führt. Sie  wurd e  im Amtsb la tt für d ie  Sta d t 
Te mp lin Nr. 15 vo m 18.07.2022 o rtsüb lic h b e ka nnt g e ma c ht. 
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3) Frühze itig e  Be te ilig ung  d e r Be hö rd e n und  so nstig e n Trä g e r ö ffe ntlic he r Be la ng e   

Die  b e tro ffe ne n Be hö rd e n und  so nstig e n Trä g e r ö ffe ntlic he r Be la ng e  wurd e n a m 
14.07.2022 g e mä ß §  4 Ab s. 1 Ba uG B üb e r d ie  Pla nung  unte rric hte t und  zur Ste l-
lung na hme  a ufg e fo rd e rt. 
 

4) Entwurf d e s Be b a uung sp la ne s 

De r Entwurf d e s Be b a uung sp la ne s wurd e  in d e r Fa ssung  vo m Okto b e r 2023 a us-
g e a rb e ite t.  

 
 
Die  we ite re n Ve rfa hre nssc hritte  we rd e n a c h ihre r Durc hführung  e rg ä nzt. 
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 Um w e ltb e ric h t  
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1 .  EIN LEITUN G  /  G RUN D LA G EN  

1 . 1 .  Re c h ts g ru n d la g e  

G e mä ß §  2 Ab s. 4 Ba uG B wird  für d ie  Aufste llung  und  Änd e rung  vo n Ba ule itp lä ne n für 

d ie  Be la ng e  d e s Umwe ltsc hutze s na c h §  1 Ab s. 6 Nr. 7 und  §  1a  Ba uG B e ine  Umwe lt-

p rüfung  d urc hg e führt, in d e r d ie  vo ra ussic htlic he n e rhe b lic he n Umwe lta uswirkung e n 

e rmitte lt und  in e ine m Umwe ltb e ric ht b e sc hrie b e n und  b e we rte t we rd e n. Die  Sta d t 

Te mp lin le g t fe st, in we lc he m Umfa ng  und  De ta illie rung sg ra d  d ie  Ermittlung  d e r Be -

la ng e  für d ie  Ab wä g ung  e rfo rd e rlic h ist. Die  Umwe ltp rüfung  b e zie ht sic h a uf d a s, wa s 

na c h g e g e nwä rtig e m Wisse nssta nd  und  a llg e me in a ne rka nnte n Prüfme tho d e n so wie  

na c h Inha lt und  De ta illie rung sg ra d  d e s Ba ule itp la ns a ng e me sse ne r We ise  ve rla ng t 

we rd e n ka nn. Da s Erg e b nis d e r Umwe ltp rüfung  ist in d e r Ab wä g ung  zu b e rüc ksic hti-

g e n. 

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Da  e ine  

b a ulic he  Entwic klung  b e re its g e mä ß d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung s-

p la ne s zulä ssig  wa r, sind  d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  ve rursa c hte n e rhe b lic he n Be e in-

trä c htig ung e n d e r Le istung s- und  Funktio nsfä hig ke it d e s Na turha usha lte s nur so we it 

a uszug le ic he n, a ls sie  üb e r d ie  Eing riffe  d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s hina us-

g e he n.  

1 . 2 .  Ku rz d a rs te llu n g  Zie le  u n d  In h a lte  d e s  

Be b a u u n g s p la n s  

Durc h d e n insg e sa mt c a . 88,45 ha  umfa sse nd e n Be b a uung sp la n Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t 

– Nö rd lic he r Te il“  wurd e n d ie  p la nung sre c htlic he n Vo ra usse tzung e n für d ie  Erric htung  

d e r Na tur-The rme  Te mp lin und  e rg ä nze nd e r to uristisc he r Nutzung e n so wie  d ie  Entwic k-

lung  e ine s G rünzug s zwisc he n d e r Fe ld stra ße  und  d e m Kurg e b ie t (Kurp a rk) g e sc ha ffe n.  

Die  im Ja hr 2003 in Kra ft g e tre te ne  1. Änd e rung  und  Erwe ite rung  d e s Be b a uung sp la ne s 

se tzt nö rd lic h d e r Na tur-The rme  u.a . sie b e n Ba ufe nste r a ls So nd e rg e b ie t mit d e r Zwe c k-

b e stimmung  Fe rie nhä use r fe st. Im Ja hr 2009 wurd e n a uf zwe i d e r Ba ufe ld e r 56 Fe rie n-

hä use r und  Ap p a rte me nts e rric hte t. In d e n Fo lg e ja hre n ze ic hne te  sic h je d o c h a b , d a ss 

für we ite re  Fe rie nhä use r a uf d e n no c h fünf fre ie n Ba ufe ld e rn ke in Be d a rf b e ste ht.  

Vo r d ie se m Hinte rg rund  b e a b sic htig t d e r G rund stüc kse ig e ntüme r a uf vie r d e r no c h 

unb e b a ute n Ba ufe ld e r a nste lle  vo n Fe rie nhä use rn G rund stüc ke  für Einfa milie n- und  

Do p p e lhä use r zu e ntwic ke ln. Zud e m sie ht e r d ie  Ve rsc hie b ung  d e r a m nö rd lic he n 
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G e b ie tsra nd  g e p la nte n Ersc hlie ßung sstra ße  (Pla nstra ße  2) und  d e re n d ire kte  Anb in-

d ung  a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  vo r. Um hie rfür d ie  p la nung sre c htlic he n Vo ra usse t-

zung e n  

Ab b ild ung  5 Rä umlic he  La g e  d e s Änd e rung sb e re ic he s im Sta d tg e b ie t 

zu sc ha ffe n, ha t e r d ie  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 07/ 91 „ Kurg e b ie t-Nö rd lic he r 

Te il“  b e a ntra g t. Da b e i so ll sta tt d e m So nd e rg e b ie t „ Fe rie nhä use r“  e in Allg e me ine s 

Wo hng e b ie t fe stg e se tzt we rd e n.  

Quelle Plangrundlage: © OpenstreetMap - Mitwirkende 
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Ab b ild ung  6 Ab g re nzung  d e s rä umlic he n G e ltung sb e re ic he s d e r 4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 
„ Kurg e b ie t nö rd lic he r Te il“   

Die  Sta d tve ro rd ne te nve rsa mmlung  vo n Te mp lin ha t in Ihre r Sitzung  a m 06.07.2022 d e n 

Aufste llung sb e sc hluss für d ie  4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s 07/ 91 „ Kurg e b ie t – 

Nö rd lic he r Te il“  g e fa sst. De r Flä c he nnutzung sp la n d e r Sta d t Te mp lin, d e r d a s Pla ng e -

b ie t a ls So nd e rb a uflä c he  und  Flä c he  für d ie  La nd wirtsc ha ft d a rste llt, wird  im Pa ra lle l-

ve rfa hre n g e mä ß §  8 Ab s. 3 Ba uG B g e ä nd e rt (10. FNP-Änd e rung ). Da s Zie l d e r Be b a u-

ung sp la nä nd e rung  ist e s, zusä tzlic he  Wo hnb a uflä c he n zu sc ha ffe n, um d e r Na c hfra g e  

na c h Einfa milie nhä use rn Re c hnung  zu tra g e n. In Ba ulüc ke n und  in B-Pla ng e b ie te n ste -

he n in d e r Sta d t Te mp lin ka um no c h a d ä q ua te  Ang e b o te  zur Ve rfüg ung . So  sind  d ie  

c a . 20 Ba ug rund stüc ke  unmitte lb a r nö rd lic h d e s Pla ng e b ie te s, d ie  d urc h d ie  se it d e m 

Juni 2020 re c htskrä ftig e  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s „ Lud wig sho f“  g e sc ha ffe n 

wurd e n, na he zu vo llstä nd ig  ve rä uße rt und  b e b a ut.  

Durc h d ie  Änd e rung  d e r Pla nung  ka nn Wo hnb a ula nd  a uf Flä c he n g e sc ha ffe n we r-

d e n, d ie  o hne hin b e re its für e ine  b a ulic he  Ina nsp ruc hna hme  vo rg e se he n wa re n. Zu-

sä tzlic he  Eing riffe  in Na tur und  La nd sc ha ft kö nne n d a d urc h we itg e he nd  minimie rt we r-

d e n. Die  Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s wird  im „ No rma lve rfa hre n“  na c h §  2 und  2a  

Ba uG B, e insc hlie ßlic h e ine r Umwe ltp rüfung  und  e ine s Umwe ltb e ric hte s d urc hg e führt. 

Que lle  d e r Pla nunte rla g e : © Ge o Ba sisDE/ LGB, d l-d e / b y-2-0 
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1 . 3 .  Um w e lts c h u tz z ie le  a u s  e in s c h lä g ig e n  

Fa c h g e s e tz e n  u n d  Fa c h p la n u n g e n  

G rund la g e  d e r Umwe ltp rüfung  in d e r Ba ule itp la nung  ist d a s zule tzt im Ja hr 2017 no ve l-

lie rte  Ba ug e se tzb uc h (Ba uG B). Eine s se ine r g rund le g e nd e n umwe ltb e zo g e ne n Zie le  

ist, d a ss mit G rund  und  Bo d e n sp a rsa m und  sc ho ne nd  umg e g a ng e n we rd e n so ll. Da s 

Ba ug e se tzb uc h e nthä lt inzwisc he n umfa sse nd e  umwe ltb e zo g e ne  Zie le , ve ra nke rt ins-

b e so nd e re  in d e n § §  1 Ab s. 6 Nr. 7 und  1a  Ba uG B. Da zu g e hö re n z.B. a uc h Sc hutz vo r 

Lä rm so wie  d e r Klima sc hutz.  

Re le va nt ist a uc h d a s Bund e sna tursc hutzg e se tz (BNa tSc hG ), d a s Zie le  d e s Na tur-

sc hutze s und  d e r La nd sc ha ftsp fle g e  in §  1 BNa tSc hG  fo rmulie rt. Allg e me ine r G rund sa tz 

ist, Na tur und  La nd sc ha ft […] so  zu sc hütze n, d a ss 1. d ie  b io lo g isc he  Vie lfa lt, 2. d ie  

Le istung s- und  Funktio nsfä hig ke it d e s Na turha usha lts e insc hlie ßlic h d e r Re g e ne ra tio ns-

fä hig ke it und  na c hha ltig e n Nutzung sfä hig ke it d e r Na turg üte r so wie  3. d ie  Vie lfa lt, Ei-

g e na rt und  Sc hö nhe it so wie  d e r Erho lung swe rt vo n Na tur und  La nd sc ha ft a uf Da ue r 

g e sic he rt sind ; d e r Sc hutz umfa sst a uc h d ie  Pfle g e , d ie  Entwic klung  und , so we it e rfo r-

d e rlic h, d ie  Wie d e rhe rste llung  vo n Na tur und  La nd sc ha ft.  

Da s Bra nd e nb urg isc he  Na tursc hutza usführung sg e se tz (Bb g Na tSc hAG ) e nthä lt 

v.a . Ve rfa hre nsvo rsc hrifte n, a b e r a uc h e inig e  la nd e ssp e zifisc he  Re g e lung e n, wie  e ine  

Erwe ite rung  d e s Ka ta lo g s g e se tzlic h g e sc hützte r Bio to p e .  

We ite re  G e se tze  mit umwe ltb e zo g e ne n Zie le n sind  d a s Bund e s-Bo d e nsc hutzg e se tz 

(BBo d Sc hG ), d a s Bund e s-Im m issio nssc hutzg e se tz (BImSc hG ), d a s Wa sse rha us-

ha ltsg e se tz (WHG ) und  d a s Bra nd e nb urg isc he  Wa sse rg e se tz (Bb g WG ), d a s Bun-

d e swa ld g e se tz und  d a s Bra nd e nb urg e r La nd e swa ld g e se tz (BWa ld G , LWa ld G ) so wie  

d a s Bra nd e nb urg isc he  De nkm a lsc hutzg e se tz (Bb g DSc hG ).  

Zud e m g ib t e s we ite re  b und e swe ite  stra te g isc he  Zie lse tzung e n, d ie  nic ht g e se tzlic h 

ve ra nke rt sind . So  ha t d a s Bund e ska b ine tt z.B. im Ja nua r 2017 in d e r „De utsc he n Na c h-

ha ltig ke itsstra te g ie  – Ne ua ufla g e  2016“  d a s Zie l b e sc hlo sse n, b is zum Ja hr 2030 d e n 

Flä c he nve rb ra uc h in De utsc hla nd  a uf unte r 30 He kta r p ro  Ta g  zu ve rring e rn.  

La ndsc ha ftsprog ra mm Bra nde nburg  

In d e r Entwic klung ska rte  d e s La nd sc ha ftsp ro g ra mms Bra nd e nb urg  vo n 2001 ist für d a s 

Pla ng e b ie t d ie  „ Ab stimmung  d e r Erho lung snutzung  mit d e n Sc hutz-, Pfle g e - und  Ent-

wic klung szie le n“  so wie  d e r Erha lt und  d ie  Entwic klung  e ine r na tur- und  re sso urc e nsc ho -

ne nd e n, vo rwie g e nd  a c ke rb a ulic he n Bo d e nnutzung  g e ke nnze ic hne t. In d e n sc hutz-

g utb e zo g e ne n Ka rte n sind  fo lg e nd e  je we ilig e  Zie le  fo rmulie rt: 
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Ka rte  3.1 Arte n und  Le b e nsg e me insc ha fte n 

- Erha lt b zw. Wie d e re inb ring ung  c ha ra kte ristisc he r La nd sc ha ftse le me nte  in üb e rwie -

g e nd  la nd wirtsc ha ftlic h g e nutzte n Be re ic he n, Re d uzie rung  vo n Sto ffe inträ g e n (Dün-

g e mitte l, Bio zid e ) 

Ka rte  3.2 Bo d e n 

- Sc hutz we nig  b e e inträ c htig te r und  Re g e ne ra tio n d e g ra d ie rte r Mo o rb ö d e n zur 

na c hha ltig e n Sic he rung  se lte ne r und  c ha ra kte ristisc he r Bo d e nb ild ung e n Bra nd e n-

b urg s 

- Bo d e nsc ho ne nd e  Be wirtsc ha ftung  üb e rwie g e nd  so rp tio nssc hwa c he r, d urc hlä ssi-

g e r Bö d e n zur na c hha ltig e n Sic he rung  d e r Po te ntia le  üb e rwie g e nd  la nd - und  

fo rstwirtsc ha ftlic h g e nutzte r Bö d e n 

Ka rte  3.3 Wa sse r 

- Allg e me ine  Anfo rd e rung e n a n d ie  Sic he rung  d e r G rund wa sse rb e sc ha ffe nhe it in 

G e b ie te n vo rwie g e nd  b ind ig e r De c ksc hic hte n (Sic he rung  d e r Sc hutzfunktio n d e s 

Wa ld e s für d ie  G rund wa sse rb e sc ha ffe nhe it) 

- Prio ritä t G rund wa sse rsc hutz in G e b ie te n üb e rd urc hsc hnittlic he r Ne ub ild ung shö he  

(> 150 mm/  a ), Erha lt d e r la nd wirtsc ha ftlic he n Nutzung , Ve rme id ung  vo n Flä c he n-

ina nsp ruc hna hme n, d ie  zu e ine r Ve rmind e rung  d e r G rund wa sse rne ub ild ung  füh-

re n 

Ka rte  3.4 Klima /  Luft 

- Sic he rung  vo n Fre iflä c he n, d ie  für d ie  Durc hlüftung  e ine s Orte s (Wirkung sra um) vo n 

b e so nd e re r Be d e utung  sind  (Nutzung sä nd e rung  vo n Fre iflä c he n in Sie d lung e n o d e r 

Wa ld  sind  unte r klima tisc he n G e sic htsp unkte n b e so nd e rs zu p rüfe n) 

Ka rte  3.5 La nd sc ha ftsb ild  

- sc hwa c h re lie fie rte s Pla tte n- und  Hüg e lla nd  

- Sc hutz und  Pfle g e  d e s vo rha nd e ne n ho c hwe rtig e n Eig e nc ha ra kte rs/  b e wa ld e t 

-  e rwe ite rnd e  Ma ßna hme n b zw. Ne ua nsie d lung e n in d e n Be re ic he n Sie d lung , G e -

we rb e  und  Ve rke hr sind  a uf e ine  mö g lic he , la nd sc ha ftsb ild b e e inträ c htig e nd e  Wir-

kung  zu üb e rp rüfe n 

- Sta nd g e wä sse r sind  im Zusa mme nha ng  mit ihre r typ isc he n Umg e b ung  zu sic he rn und  

zu e ntwic ke ln 

Ka rte  3.6 Erho lung  

- Erha lt d e r b e so nd e re n Erle b niswirksa mke it d e r La nd sc ha ft 

- Erha lt d e r Erho lung se ig nung  d e r La nd sc ha ft in Sc hwe rp unkträ ume n d e r Erho lung s-

nutzung  
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La ndsc ha ftspla n de r Sta dt Te mplin 

Auf d e r Eb e ne  d e s La nd sc ha ftsp la ne s we rd e n d ie  Le itb ild e r, Le itlinie n und  Entwic k-

lung szie le  für d ie  na turrä umlic he n Ha up te inhe ite n ko nkre tisie rt. De r La nd sc ha ftsp la n 

d e r Sta d t Te mp lin ste llt für d a s Pla ng e b ie t a ls Entwic klung szie le  u.a . d a r: 

- Erhö hung  d e s He c ke na nte ils/  Fe ld g e hö lze  (Ka rte  7 – Arte n- und  Bio to p sc hutz Ent-

wic klung ) 

- Ve rme id ung  e ine r Ausrä umung  und  Nive llie rung  d e r La nd sc ha ft, G lie d e rung  d e r 

La nd sc ha ft d urc h Erha lt, Ve rme hrung  und  Ne ub e g ründ ung  vo n Pfla nzung e n, ins-

b e so nd e re  a n Le itstrukture n, Ha ng ka nte n, Ve rke hrswe g e , Wa sse rlä ufe , e tc . (Ka rte  

8) 

- Pla ng e b ie t g e hö rt zum Be re ic h vo rra ng ig e r Entwic klung  für d ie  Na he rho lung  

(Ka rte  8) 

- Erha lt vo n nic ht b e wa ld e te n Flä c he n zur G rund wa sse rne ub ild ung , Exte nsivie rung  

d e r LW (Ka rte  16) 

- Wind sc hutz-Pfla nzung e n, z.B. um Ortsla g e n 

- Na c hha ltig e  Sic he rung  d e s Bo d e ns, Wie d e rhe rste llung  e ine r strukturre ic he n La nd -

sc ha ft 

1 . 4 .  W irk fa k to re n  d e r Pla n u n g  

Um d ie  mö g lic he n Auswirkung e n d e r Pla nung  a uf d ie  Umwe lt zu id e ntifizie re n, we rd e n 

zunä c hst d ie  Wirkfa kto re n d e r Pla nung  a ufg e ze ig t. Die s sind  Cha ra kte ristika  d e r Pla -

nung , d ie  im Zusa mme ntre ffe n mit d e n Emp find lic hke ite n d e r Umwe lt Auswirkung e n 

a uf d ie  ve rsc hie d e ne n Umwe ltsc hutzg üte r he rvo rrufe n kö nne n. Unte rsc hie d e n wird  

na c h b a u-, a nla g e - und  nutzung sb e d ing te n Wirkfa kto re n. Ba ub e d ing te  Wirkung e n 

sind  i.d .R. te mp o rä r, wä hre nd  a nla g e - und  nutzung sb e d ing te  Wirkung e n zume ist d a u-

e rha ft sind . An d e n Wirkfa kto re n kö nne n a uc h Ve rme id ung s- und  Mind e rung sma ßna h-

me n so wie  d a s Mo nito ring  a nse tze n.  

1.4.1 Ba ube ding te  Wirkfa ktore n 

 Ba ufe ld fre ima c hung  und  Be se itig ung  vo n Ve g e ta tio n 

 Bo d e nve rd ic htung  d urc h Einsa tz sc hwe re r Ba u- und  Tra nsp o rtfa hrze ug e   

 Bo d e numla g e rung  und  -d urc hmisc hung   

 G e rä usc he , Ersc hütte rung e n, Be le uc htung  und  sto fflic he  Emissio ne n d urc h 

Ba uste lle nve rke hr und  Ba ua rb e ite n 

1.4.2 Anla g e be ding te  Wirkfa ktore n 

 Bo d e nve rsie g e lung  d urc h Erric htung  vo n b a ulic he n Anla g e n, Ste llp lä tze n 

und  Zufa hrte n 
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 ve rä nd e rte  Nie d e rsc hla g se ntwä sse rung  und  -ve rsic ke rung  

 Ve rä nd e rung  d e s Ortsb ild e s (Wo hng e b ie t sta tt b ishe r unve rsie g e lte  mit e in-

ze lne n G e hö lze n b e sta nd e ne  G ra s- und  Sta ud e nflur) 

1.4.3 Nutzung sbe ding te  Wirkfa ktore n 

 Änd e rung  vo n Ve rke hrsströ me n - g g f. Ve rke hrszuna hme , Pa rkp la tznutzung  

 sto fflic he  Emissio ne n d urc h Stä ub e  und  Fa hrze ug a b g a se  e tc . 

 zusä tzlic he  G e rä usc he missio ne n  

 zusä tzlic he  Be le uc htung  

 Entste hung  vo n Sie d lung sa b fä lle n  

1.4.4 Vora ussic htlic he  Entwic klung  de s Umwe ltzusta nds be i Nic htdurc hführung  de r 

Pla nung  

Die  Auswirkung e n b e i Nic ht-Durc hführung  d e r Pla nung , d e r so g e na nnte n „ Nullva ri-

a nte “  we rd e n üb e rsc hlä g ig  p ro g no stizie rt, um e ine  Re fe re nz für d ie  Be urte ilung  d e r 

Auswirkung e n b e i Durc hführung  d e r Pla nung  zu e rha lte n.  

Es ha nd e lt sic h b e i d e m Pla ng e b ie t um e in Te ilg e b ie t d e s b e re its re c htswirksa me n B-

Pla ne s - Kurg e b ie t nö rd lic he r Te il, Sta d t Te mp lin – „ 1. Änd e rung  und  Erwe ite rung “ , Fa s-

sung  No ve mb e r 2002. Die  im Ja hr 2003 in Kra ft g e tre te ne  1. Änd e rung  und  Erwe ite rung  

d e s Be b a uung sp la ne s se tzt nö rd lic h d e r Na tur-The rme  u.a . sie b e n Ba ufe nste r a ls So n-

d e rg e b ie t mit d e r Zwe c kb e stimmung  Fe rie nhä use r fe st. Im Ja hr 2009 wurd e n a uf zwe i 

d e r Ba ufe ld e r süd lic h d e r Stra ße  „ Am Kurp a rk“  56 Fe rie nhä use r und  Ap p a rte me nts e r-

ric hte t.  

Re c htlic h b e tra c hte t b e ste ht für d e n vo rlie g e nd e n G e ltung sb e re ic h se it 2003 d a s Pla -

nung sre c ht für d ie  Erric htung  vo n Fe rie nhä use rn, g le ic h d e ne n süd lic h d e r Stra ße  „ Am 

Kurp a rk“ . 

We il sic h in d e n Ja hre n na c h 2009 a b ze ic hne te , d a ss für we ite re  Fe rie nhä use r a uf d e n 

no c h fünf fre ie n Ba ufe ld e rn (vie r d a vo n nö rd lic h d e r Stra ße  „ Am Kurp a rk“  und  im a k-

tue lle n Pla ng e b ie t g e le g e n) ke in Be d a rf b e ste ht, b lie b  d a s b e tra c hte te  Pla ng e b ie t b is 

he ute  unb e b a ut. 

Eine  Nic htd urc hführung  d e r vo rlie g e nd e n Änd e rung sp la nung  hä tte  a us a ktue lle r Sic ht 

zwe i Alte rna tive n: 

1. Eine  we ite re  e xte nsive  Pfle g e  d e r Flä c he  um d ie  Sukze ssio n in Ric htung  Wa ld  zu 

ve rhind e rn. Die s hä tte  we ite rhin p o sitive  Auswirkung e n a uf d e n Bo d e n und  se ine  

Ve rsic ke rung sfä hig ke it für Nie d e rsc hlä g e  so wie  d e r Flä c he  a ls strukturre ic he n Le -

b e nsra um für Vö g e l, Kle insä ug e r, Amp hib ie n, Re p tilie n und  Inse kte n. Die  Flä c he  
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hä tte  we ite rhin e ine  klima tisc he  Durc hlüftung sfunktio n und  würd e  d e r Na he rho -

lung  d ie ne n. Sie  hä tte  so mit p o sitive  Effe kte  a uf d ie  we ite re n Sc hutzg üte r Orts- 

und  La nd sc ha ftsb ild  so wie  Me nsc h/  me nsc hlic he  G e sund he it.  

 

2. Die  wa hrsc he inlic he re  Alte rna tive  wä re  d ie  Be b a uung  mit Fe rie nhä use rn g e mä ß 

ursp rüng lic he r Pla nung . Die  a ktue ll ho he  und  la ng fristig e  Ausla stung  d e r vo rha n-

d e ne n Fe rie nhä use r sp ie g e lt d a s g e stie g e ne  Inte re sse  a n Inla nd surla ub e n wid e r. 

Die  Auswirkung e n a uf d ie  b io tisc he n und  a b io tisc he n Sc hutzg üte r würd e n sic h 

b e i Umse tzung  d ie se r Pla nung  nur g e ring füg ig  vo n d e r vo rlie g e nd e n Änd e rung s-

p la nung  unte rsc he id e n. 

So la ng e  d a s Pla ng e b ie t unb e b a ut b lie b e , würd e  sic h d ie  Flä c he  in Be zug  a uf d ie  Bio -

to p a ussta ttung  ä hnlic h d e r a ktue lle n Aussta ttung  ze ig e n. Die  Pfle g e  d e r Flä c he  e r-

fo lg te  b ishe r e xte nsiv, e s e ta b lie rte n sic h e inze lne  G e hö lze  a ls a uc h G e hö lzg rup p e n 

so wie  ra nd lic he  Sa umb e re ic he , d ie  in Ve rb ind ung  mit d e r o ffe ne n La nd sc ha ft se hr 

we rtvo lle  Strukture n für Vö g e l, Kle insä ug e r, Re p tilie n, Amp hib ie n und  Inse kte n b ild e n. 

Die  vo rko mme nd e n Ba um- und  Stra uc ha rte n unte rlie g e n ke ine m g e se tzlic he n Sc hutz, 

so  d a ss d ie se  unte r Be a c htung  d e s a llg e me ine n Sc hutze s wild le b e nd e r Tie re  und  Pfla n-

ze n na c h §  39 (5) Nr. 2 BNa tsc hG  a uße rha lb  d e s Sc hutzze itra ume s vo m 01. Okto b e r b is 

28./  29. Fe b rua r je d e rze it g e fä llt we rd e n kö nne n. Die s g e sc ha h b e re its im Winte r 

2022/ 2023 wo d urc h sic h im Frühja hr 2023 e ine  im Ve rg le ic h zum He rb st 2022 G e hö lz 

ä rme re  Flä c he  ze ig te . 

Umwe ltzusta nd  und  mö g lic he  Umwe lta uswirkung e n  

Im Fo lg e nd e n wird , unte rg lie d e rt na c h d e n zu b e tra c hte nd e n Sc hutzg üte rn, zunä c hst 

d e r d e rze itig e  Umwe ltzusta nd  im Pla ng e b ie t b e sc hrie b e n (so g . „ Ba sissze na rio “ ). Im d i-

re kte n Ansc hluss wird  p ro g no stizie rt, we lc he  vo ra ussic htlic he n Auswirkung e n d ie  vo r-

g e se he ne  Pla nung  a uf d a s je we ilig e  Sc hutzg ut ha b e n wird  (Umwe lta uswirkung e n).  

G e mä ß d e r im Ja hr 2017 no ve llie rte n Anla g e  1 d e s Ba uG B (Inha lte  d e s Umwe ltb e ric h-

te s) so ll sic h d ie  Be sc hre ib ung  und  Be we rtung  d e r e rhe b lic he n Umwe lta uswirkung e n, 

a uf „ d ie  d ire kte n und  d ie  e twa ig e n ind ire kte n, se kund ä re n, kumula tive n, g re nzüb e r-

sc hre ite nd e n, kurz-, mitte l- und  la ng fristig e n, stä nd ig e n und  vo rüb e rg e he nd e n so wie  

p o sitive n und  ne g a tive n Auswirkung e n d e r g e p la nte n Vo rha b e n“  e rstre c ke n.  

1 . 5 .  N a tu rrä u m lic h e  Situ a tio n   

Da s Pla ng e b ie t lie g t im Na turra um Me c kle nb urg isc he  Se e np la tte , Te mp line r Pla tte  

und  wird  im La nd sc ha ftsp ro g ra mm Bra nd e nb urg  d e m No rd b ra nd e nb urg isc he n Wa ld - 

und  Se e ng e b ie t zug e o rd ne t (MLUK 2001). G e p rä g t ist d e r Na turra um d urc h d ie  Pro -

ze sse  d e r We ic hse le isze it. Die  Te mp line r Pla tte  wird  a ls fla c hwe llig e  Le hmp la tte  mit Hö -

he n vo n 50 m b is 70 m ü NHN c ha ra kte risie rt, d ie  vo n me hre re n Ta lrinne n mit Se e n 
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(Te mp line r Se e nkre uz) d urc hzo g e n ist, we lc he  zur Ha ve l e ntwä sse rn. Me hr o d e r we ni-

g e r g e sc hlo sse ne  G rund mo rä ne np la tte n d urc hra g e n b e i Te mp lin d ie  Sa nd e rflä c he n.  

Als he utig e  p o te ntie ll na türlic he  Ve g e ta tio n wird  für d a s Pla ng e b ie t Tra ub e ne ic he n-

Ha inb uc he nwa ld  a ng e g e b e n (La nd sc ha ftsp la n Te mp lin 1994, Ka rte  3). 

Die  na türlic he  G e lä nd e hö he  im Pla ng e b ie t lie g t e twa  zwisc he n 55 m und  57,5 m NHN. 

Inklusive  Muld e n/ G rä b e n und  Aufsc hüttung e n lie g t d ie  G e lä nd e hö he  b e i c a . 54 m b is 

59 m NHN. 

1 . 6 .  Sc h u tz g e b ie te  

1.6.1 Be sta ndssitua tion und mög lic he  Auswirkung e n 

De r Ände rung sbe re ic h se lbst ist nic ht Te il e ine s na tiona le n ode r e uropä isc he n Sc hutz-

g e bie te s. Er b e find e t sic h a lle rd ing s in e ine r Re g io n, d ie  re ic h a n unte rsc hie d lic he n 

Sc hutzg e b ie te n ist und  sic h in nä c hste r Na c hb a rsc ha ft zum Pla ng e b ie t b e find e n. 

Im Fo lg e nd e n we rd e n d ie  Sc hutzg e b ie te  so rtie rt na c h e uro p ä isc he n und  na tio na le n 

Sc hutzg e b ie te n g e na nnt und  d e re n g rund le g e nd e  Sc hutzzwe c ke  a ufg e führt.   

Flo ra  – Fa una  – Ha b ita te  (FFH) „ Lüb b e se e  Erg ä nzung “  und  „ Lüb b e se e “  

Da s nä c hstg e le g e ne  e uro p ä isc he  Sc hutzg e b ie t ist d a s 340 ha  g ro ße  FFH-G e b ie t „ Lüb -

b e se e  Erg ä nzung “  (DE 2847-325) ö stlic h d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  rund  700 m vo m Pla n-

g e b ie t e ntfe rnt. Da s FFH-G e b ie t „ Lüb b e se e  Erg ä nzung “  b ild e t d e n We stte il d e s Lüb -

b e se e s in Erg ä nzung  d e s b e re its g e me ld e te n Ostte ils d e m FFH-G e b ie t (DE 2947-304) 

„ Lüb b e se e “ , we lc he s sic h b is zum Ostufe r d e s Lüb e lo wse e s e rstre c kt. Cha ra kte ristisc h 

für d ie se  zwe i FFH-G e b ie te  ist d ie  b e so nd e re  Ausp rä g ung  e ine s me so tro p he n Kla rwa s-

se rse e s. G e mä ß Ma na g e me ntp la n zum FFH-G e b ie t „ Lüb b e se e “  sind  fo lg e nd e  g rund -

le g e nd e  Erha ltung szie le  für d a s G e b ie t fe stg e le g t wo rd e n: 

o Erha ltung  und  Entwic klung  d e r Se e -LRT4 a ls Ha b ita t für Otte r und  Bib e r, Brut-

vö g e l, Fisc h-, Amp hib ie n-, Mo lluske n- und  Lib e lle na rte n so wie  a ls Ja g d ha b i-

ta t für Fle d e rmä use  

o Erha ltung  und  Entwic klung  d e r Mo o re  so wie  d e r Mo o r- und  Bruc hwä ld e r mit 

Ha b ita te n ihre r we rtg e b e nd e n Arte n wie  Lib e lle n, Amp hib ie n, Fle d e rmä use  

und  Vö g e l 

o Erha ltung  und  Entwic klung  na turna he r, strukturre ic he r Wä ld e r und  ihre r we rt-

g e b e nd e n Arte n 

— 

4 LRT - Le b e nsra umtyp e n 
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Zwisc he n g e p la nte r Be b a uung  und  Lüb b e se e  b e find e t sic h a m We g  „ Zur Buc hhe id e “  

e ine  d e r Erho lung  d ie ne nd e  Be b a uung  mit Wo c he ne nd hä use rn und  G a rte nla ub e n, 

d ie  in ihre r g e ring ste n Entfe rnung  e ine n Ab sta nd  vo n c a . 400 m zum Lüb b e se e  a uf-

we ist. De r We g  "Zur Buc hhe id e “  führt d ire kt zu e ine m ö ffe ntlic he n Stra nd  a m We stufe r 

d e s Lüb b e se e s. Nö rd lic h d ie se r im FNP a ls G rünflä c he  a ng e g e b e ne n Erho lung ssie d -

lung  b e find e t sic h d ire kt a m we stlic he n Ufe r d e s Lüb b e se e s, d ie  Wo hnsie d lung  „ Po st-

he im“  so wie  d a s a ls So nd e rg e b ie t a usg e wie se ne  G e lä nd e  d e s Aho rn-Se e ho te ls. Eine  

e rhe blic he  Be e inträ c htig ung  d e r Zie le  und  Sc hutzzwe c ke  de r FFH- Ge bie te  „Lübbe se e  

– Erg ä nzung “ und „Lübbe se e “ d urc h d ie  vo rlie g e nd e  Änd e rung sp la nung  ist nic ht e r-

ke nnba r.  

Auf Hö he  d e s Änd e rung sb e re ic he s sc hlie ße n sic h ö stlic h d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  d a s 

La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t „ No rd uc ke rmä rkisc he  Se e nla nd sc ha ft“  so wie  d e r Na turp a rk 

„ Uc ke rmä rkisc he  Se e n“  a n. No rd ö stlic h und  süd ö stlic h d e s Pla ng e b ie te s g e ht d a s 

La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t „ No rd uc ke rmä rkisc he  Se e nla nd sc ha ft“  in d a s La nd sc ha fts-

sc hutzg e b ie t „ Te mp line r Se e nkre uz“  üb e r:  

La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t (LSG ) „ No rd uc ke rmä rkisc he  Se e nla nd sc ha ft“   

Aufg rund  d e s §  22 in Ve rb ind ung  mit §  19 Ab s. 1 und  2 d e s Bra nd e nb urg isc he n Na tur-

sc hutzg e se tze s vo m 25. Juni 1992 (G VBI. I S. 208) wurd e  d a s La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t 

„ No rd uc ke rmä rkisc he  Se e nla nd sc ha ft“  d urc h d e n Ministe r für Umwe lt, Na tursc hutz 

und  Ra umo rd nung  ve ro rd ne t. Da s G e b ie t ha t e ine  G rö ße  vo n 63.951 ha  und  e rstre c kt 

sic h v.a . nö rd lic h vo n Te mp lin. Es umfa sst so wo hl Ab sc hnitte  d e r Me c kle nb urg isc he n 

Se e np la tte  a ls a uc h d e s Fe ld b e rg e r und  Uc ke rmä rkisc he n Hüg e lla nd e s. 

De r Sc hutzzwe c k g e mä ß §  3 Nr. 1 b is 4 d e r Ve ro rd nung  umfa sst insb e so nd e re    

o d ie  Be wa hrung  d e r Vie lfa lt, Eig e na rt und  Sc hö nhe it d e s La nd sc ha ftsb ild e s e ine r 

e isze itlic h g e p rä g te n, ursp rüng lic h vo rwie g e nd  e xte nsiv g e nutzte n Kulturla nd -

sc ha ft 

o d ie  Erha ltung  o d e r Wie d e rhe rste llung  d e r Le istung sfä hig ke it d e s Na turha usha l-

te s 

o d ie  Erha ltung  d e s G e b ie te s we g e n se ine r b e so nd e re n Be d e utung  für d ie  na tur-

ve rträ g lic he  Erho lung  

o d ie  Entwic klung  d e s G e b ie te s unte r Be rüc ksic htig ung  d e s §  3 Nr. 1 a ) und  b ) 

so wie  Nr. 3 

So nstig e  Ha nd lung e n, d ie  g e e ig ne t sind , d e n Cha ra kte r d e s G e b ie te s zu ve rä nd e rn, 

d e n Na turha usha lt zu sc hä d ig e n o d e r so nst d e m b e so nd e re n Sc hutzzwe c k zuwid e r-

la ufe n, b e d ürfe n d e r G e ne hmig ung . Da zu zä hle n d ie  b a ulic he  Erric htung  vo n Anla -

g e n, d ie  Ve rsie g e lung  vo n Bö d e n, d a s Anle g e n vo n Stra ße n, We g e n und  Plä tze n, d a s 

Ve rle g e n vo n Le itung e n, e tc . (§  4 (2) d e r Ve ro rd nung  üb e r d a s LSG  No rd uc ke rmä rki-

sc he  Se e nla nd sc ha ft).  
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Eine  e rhe blic he  Be e inträ c htig ung  d e r Sc hutzzwe c ke  de s a n d e n Änd e rung sb e re ic h 

a ng re nze nd e n LSG „Norduc ke rmä rkisc he  Se e nla ndsc ha ft“ d urc h d ie  Pla nung  ist nic ht 

zu e rwa rte n.  

La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t (LSG ) „ Te mp line r Se e nkre uz“  

Da s La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t „ Te mp line r Se e nkre uz“  wurd e  p e r Be sc hluss Nr. X-5-10/ 62 

d e s Ra te s d e s Be zirke s Ne ub ra nd e nb urg  vo m 25.05.1962 unte r Sc hutz g e ste llt und  um-

fa sst a ktue ll e ine  Flä c he  vo n c a . 300 ha . Es ha nd e lt sic h um e in vo n za hlre ic he n Rin-

ne nse e n und  Wa ld flä c he n g e p rä g te s G e b ie t rund  um Te mp lin. Eine  Ve ro rd nung  

wurd e  nic ht e rla sse n. 

De r Be sc hluss vo n 1962 zie lte  v.a . a uf d e n Sc hutz d e s La nd sc ha ftsc ha ra kte rs. Ve rb o te n 

ist d a na c h, „ d e n Cha ra kte r d e r La nd sc ha ft zu ve rä nd e rn“ , d ie  „ Ve runsta ltung “  d e r 

La nd sc ha ft z.B. d urc h stö re nd e  Re kla me sc hild e r und  Kio ske , a uße rd e m d a s Ze lte n a u-

ße rha lb  d a für fre ig e g e b e ne r Plä tze . Ho c h- und  Tie fb a ute n se ie n „ im Einve rne hme n mit 

d e r […] Na tursc hutzve rwa ltung “  zu p la ne n und  a uszuführe n.  

Mit d e r Ve ro rd nung  zur Änd e rung  vo n Re g e lung e n üb e r La nd sc ha ftssc hutzg e b ie te  

vo m 17. Fe b rua r 2017 (Artike l 6) wurd e  d e r Be sc hluss vo n 1962 wie  fo lg t e rg ä nzt:  

„ (1a ) Die  Erric htung  o d e r we se ntlic he  Ve rä nd e rung  b a ulic he r Anla g e n ist zulä ssig  a uf 

Flä c he n im Änd e rung sb e re ic h e ine s Ba ule itp la ns, für d ie  e ine  b a ulic he  o d e r so nstig e  

d e m Sc hutzzwe c k wid e rsp re c he nd e  Nutzung  d a rg e ste llt o d e r fe stg e se tzt ist, so fe rn 

d a s für Na tursc hutz und  La nd sc ha ftsp fle g e  zustä nd ig e  Ministe rium d ie se n Da rste llun-

g e n o d e r Fe stse tzung e n zug e stimmt ha t. Die se  Flä c he n sind  im Ba ule itp la n in g e e ig -

ne te m Ma ßsta b  ka rto g ra fisc h d a rzuste lle n.“   

Eine  e rhe blic he  Be e inträ c htig ung  d e r Sc hutzzwe c ke  de s a n d e n Änd e rung sb e re ic h 

a ng re nze nd e n LSG „Te mpline r Se e nkre uz“ d urc h d ie  Pla nung  ist nic ht zu e rwa rte n.  

Na turp a rk (NP) „ Uc ke rmä rkisc he  Se e n“  

De r Sc hutzsta tus d e s Na turp a rks „ Uc ke rmä rkisc he  Se e n“  wurd e  mit Erklä rung  d e s 

MUNR Bra nd e nb urg  vo m 10.01.1997 fe stg e se tzt. Da s Sc hutzg e b ie t umfa sst e ine  Flä c he  

vo n 89.630 ha  und  e rstre c kt sic h vo n Pre nzla u im No rd o ste n üb e r Te mp lin, Ze hd e nic k 

und  Lind o w im Süd e n b is na c h Alt Rup p in und  sc hlie ßt d ie  Kyritz-Rup p ine r He id e  im 

We ste n mit e in. Die  No rd g re nze  d e s Na turp a rks b ild e t d ie  La nd e sg re nze  zwisc he n 

Bra nd e nb urg  und  Me c kle nb urg -Vo rp o mme rn. In d e r Erklä rung  ist d e r Zwe c k d e s Na -

turp a rks fe stg e sc hrie b e n: 

„ Zwe c k d e r Auswe isung  d e s Na turp a rks ist d ie  Be wa hrung  d e s b ra nd e nb urg isc he n Na -

tur- und  Kulture rb e s. Es so lle n b e isp ie lha ft umwe ltve rträ g lic he  Nutzung sfo rme n in Üb e r-

e instimmung  mit Na tursc hutze rfo rd e rnisse n p ra ktizie rt we rd e n. Zwe c k ist we ite rhin d ie  
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e inhe itlic he  Pfle g e  und  Entwic klung  d e s G e b ie te s für d ie  Erha ltung  und  Fö rd e rung  vie l-

fä ltig e r Le b e nsrä ume  und  d e r na turve rträ g lic he n Erho lung  so wie  Be wa hrung  und  Ent-

wic klung  e ine r e isze itlic h g e p rä g te n Kulturla nd sc ha ft.“  

Ein e rhe blic he r Konflikt d e s Vo rha b e ns mit de n Sc hutzzwe c ke n de s Na turpa rks „Uc ke r-

mä rkisc he  Se e n“ ist nic ht zu e rke nne n.  

1 . 7 .  Sc h u tz g u t O rts -  u n d  La n d s c h a fts b ild  

1.7.1 Be sta ndssitua tion 

De r Änd e rung sb e re ic h lie g t a m süd lic he n Ra nd  d e s zusa mme nhä ng e nd e n Sie d lung s-

b e re ic he s vo n Te mp lin.  

Im Süd e n b e find e t sic h d a s G e lä nd e  d e s Fe rie np a rks Te mp lin mit se ine r d urc hg rünte n 

Fe rie nha usa nla g e  im „ To ska na stil“ , d a zug e hö rig e n Ste llp lä tze n und  d e r Stra ße  „ Am 

Kurp a rk“ . Die se  Anla g e  e rstre c kt sic h a uc h ö stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s. Hie r b e -

find e n sic h e in we itlä ufig e r Sp ie lp la tz, Stre ic he lg e he g e  für Nutztie re  wie  Sc ha fe , Zie g e n 

und  Po nys, e in Re sta ura nt so wie  d ie  Re ze p tio n d e s Fe rie np a rks Te mp lin. We ite r süd lic h 

g e ht d e r Fe rie np a rk in d a s G e lä nd e  d e r Na turthe rme  Te mp lin üb e r.  

Im Oste n g re nzt d a s Po stb ruc h a n d ie  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  e in mit G rä b e n d urc hzo -

g e ne s Mo sa ik a us G rünla nd , Kle ing e wä sse r und  Be sta nd sre ste n e ine s e he ma ls zusa m-

me nhä ng e nd e n Wa ld g e b ie te s a n. Die se s g e ht na c h Süd e n in d ie  im FNP a ls G rünflä -

c he  d a rg e ste llte  Erho lung ssie d lung  „ Zur Buc hhe id e “  üb e r.  

We stlic h d e s G e ltung sb e re ic he s sc hlie ßt sic h d e r we itlä ufig e  mit te ils tro c ke ng e fa lle -

ne n Se nke n, e ine r Stre uo b sta nla g e  so wie  e inze lne n Ge hö lze n, Ge hö lzg rup p e n und  

We g e n d urc hzo g e ne  Kurp a rk Te mp lin a n.  

Im No rd e n b e find e n sic h e in tro c ke ng e fa lle ne r G ra b e n, e in kle ine s Wa ld g e b ie t - we l-

c he s na c h No rd e n hin in e ine  Sukze ssio nsflä c he  üb e rg e ht so wie  d ie  Wo hnp lä tze  Lud -

wig sho f und  Kuc kuc kshe im. 

De r Änd e rung sb e re ic h se lb st b e find e t sic h a uf e ine m fla c h we llig e n G e lä nd e  mit le ic h-

te n Erhe b ung e n und  fla c he n Se nke n. Da s Ersc he inung sb ild  d e s Pla ng e b ie te s ist g rö ß-

te nte ils g e p rä g t d urc h e ine n me hr o d e r we nig e r rud e ra lisie rte n Wie se nb e sta nd  d e r 

kle inrä umig  zwisc he n tro c ke ne n und  frisc he n so wie  a rte nä rme re n und  a rte nre ic he re n 

Ve rhä ltnisse n we c hse lt. Kle ine re  Be re ic he  mit we rtg e b e nd e n Tro c ke nra se na rte n, d ie  

fra g me nta risc h e ing e stre ut sind , find e n sic h e b e nso , wie  ma g e re  Frisc hwie se nb e re i-

c he . Nie d rig e  Ve g e ta tio nsb e stä nd e , we lc he  v.a . im Süd e n e ntla ng  d e r Stra ße  a m Kur-

p a rk, im No rd o ste n d e s Änd e rung sb e re ic he s, a uf tro c ke ne n Kup p e n so wie  im We ste n 

d e s Pla ng e b ie te s zu find e n sind , we c hse ln sic h mit mitte lho he n G ra s-, Kra ut- und  



4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t–Nö rd lic he r Te il“  – Sta d t Te mp lin,  
Entwurf Fe b rua r 2024 

W.O .W. Ko mmuna lb e ra tung  und  Pro je ktb e g le itung  Gmb H 67 

Sta ud e nb e stä nd e n mo sa ika rtig  a b . Im Be re ic h vo n G e hö lzrä nd e rn so wie  im Be re ic h 

d e s Lä rm- und  Sic htsc hutzwa lls b e find e n sic h ho he  Altg ra s- und  Sta ud e nb e stä nd e , so -

g e na nnte  Sta ud e nflure n und  Sä ume . Einze lne  La ub - und  Ob stg e hö lze  jung e n und  

mittle re n Alte rs so wie  kle ine re  Ba umg rup p e n g le ic he n Alte rs a us sp o nta ne r Be sie d lung  

d urc hzie he n v.a . d e n ö stlic he n und  mittle re n Te il d e s Änd e rung sb e re ic he s. Im nö rd li-

c he n und  ö stlic he n Ra nd b e re ic h b e find e n sic h a uße rd e m e inre ihig e  He c ke n unte r-

sc hie d lic he r Stra uc ha rte n. Ein e ing e frie d e te r G a rte n mit künstlic h a ng e le g te m Te ic h 

und  Ba umg rup p e n mit Fic hte n mittle re n Alte rs c ha ra kte risie re n e b e nfa lls d e n nö rd li-

c he n Ra nd  d e s Änd e rung sb e re ic he s. Unmitte lb a r im Süd e n g re nzt e in wa sse rführe n-

d e s So ll mit G ra uwe id e ng e b üsc h im Ufe rb e re ic h a n d a s Pla ng e b ie t a n. We ite re  nic ht 

wa sse rführe nd e  mit Ge hö lze n b e wa c hse ne  Se nke n re ihe n sic h süd we stlic h a uße rha lb  

d e s Pla ng e b ie te s a n. Wä hre nd  d e r we stlic he , ö stlic he  und  süd lic he  Ra nd b e re ic h d e ut-

lic h e rke nnb a r e ine r re g e lmä ßig e n Nutzung  d urc h Be we id ung  und  Sc hnitt unte rlie g t, 

wird  d e r mittle re  mit G e hö lze n d urc hzo g e ne  Be re ic h se hr e xte nsiv g e p fle g t.  

Im La nd sc ha ftsp la n vo n Te mp lin wird  d e r Änd e rung sb e re ic h a ls „ Ac ke r“  d a rg e ste llt 

(Ka rte  2). G e mä ß Ka rte  8 wird  d a s G e b ie t Be re ic he n mit a llg e me in we rtvo lle m La nd -

sc ha ftsb ild  zug e o rd ne t. Ausrä umung  und  Nive llie rung  d e r La nd sc ha ft so llte n ve rmie -

d e n we rd e n. Durc h Erha lt, Ve rme hrung  und  Ne ub e g ründ ung  vo n Pfla nzung e n, insb e -

so nd e re  a n Le itstrukture n, wie  Ve rke hrswe g e n e tc . so ll d ie  La nd sc ha ft na c h Mö g lic h-

ke it g e g lie d e rt we rd e n.   

De m Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  ko mmt im Änd e rung sb e re ic h und  d e sse n Umfe ld  e ine  

mittle re  bis hohe  Be d e utung  zu.  

1.7.2 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf da s Orts-  und La ndsc ha ftsbild 

Im Zug e  d e r Pla nung  ko mmt e s zur fa st vo llstä nd ig e n Üb e rb a uung  d e r im G e b ie t vo r-

ha nd e ne n kulturla nd sc ha ftlic h g e wa c hse ne n Strukture n. Eine  Ausna hme  b ild e n d ie  

ra nd lic he n G e hö lze  im No rd e n, Oste n und  Süd e n.  

Be e inträ c htig ung e n d e s Sc hutzg ute s La nd sc ha ftsb ild  sind  mit d e m a lte n B-Pla n vo ll-

umfä ng lic h ko mp e nsie rt wo rd e n. Mit d e n g rüno rd ne risc he n Fe stse tzung e n d e s ne ue n 

B-Pla ne s we rd e n d ie  Be e inträ c htig ung e n d e s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild e s a ufg rund  

d e r zusä tzlic he n Ina nsp ruc hna hme  vo n 910 m² Flä c he  we ite stg e he nd  g e mind e rt. Mit 

d e m Erha lt vo rha nd e ne r G e hö lze , d e r Pfla nzung  ne ue r he imisc he r La ub g e hö lze  so wie  

d e r Entwic klung  a rte nre ic he r Wie se n- und  Sa umb e stä nd e  so ll d a s Pla ng e b ie t d urc h-

g rünt und  strukturre ic h g e sta lte t we rd e n. Die  Entwic klung szie le  für Sie d lung sb e re ic he  

a us d e m La nd sc ha ftsp la n Te mp lin und  d e m La nd sc ha ftsp ro g ra mm Bra nd e nb urg  we r-

d e n mit d ie se n Ma ßna hme n umg e se tzt. In Ve rbindung  mit de n g rünordne risc he n Fe st-

se tzung e n sind  ke ine  e rhe blic he n Be e inträ c htig ung e n de s Sc hutzg ute s Orts-  und 

La ndsc ha ftsbild zu e rwa rte n. 
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1 . 8 .  Sc h u tz g u t Bo d e n  u n d  Flä c h e  

1.8.1 Be sta ndssitua tion 

Na turrä umlic h ist d a s Pla ng e b ie t d e m "Te mp lin-We rb e lline r Se e n- und  Sa nd e rg e b ie t" 

zug e o rd ne t und  b ild e t d e n süd lic he n Te il d e r zum Urstro mta l d e r Ha ve l hin e ntwä sse rn-

d e n Me c kle nb urg e r Se e np la tte . G e o mo rp ho lo g isc h ha nd e lt e s sic h b e i d e m a ls 

"Te mp line r Pla tte " b e ze ic hne te n Be re ic h um e ine  na he zu e b e ne  b is fla c hwe llig e , vo n 

e ine r Se e nke tte  d urc hzo g e ne n G rund mo rä ne np la tte , d ie  im Ansc hluss a n d ie  le tzte  

Eisze it a usg e fo rmt wurd e . 

Die  na türlic he  G e lä nd e hö he  im Pla ng e b ie t lie g t e twa  zwisc he n 55 m und  57,5 m üb e r 

NHN, wo b e i sic h le ic hte  Erhe b ung e n und  fla c he  Se nke n a b we c hse ln. Im Be re ic h vo n 

Muld e n/ G rä b e n lie g t d ie  G e lä nd e hö he  b e i c a . 54 m und  im Be re ic h vo n Aufsc hüttun-

g e n (Kie sha ufe n) im Be re ic h vo n 57,5 m üb e r NHN. 

Die  Bo d e nüb e rsic htska rte  (BÜK 300) d e s La nd e sa mte s für Be rg b a u, G e o lo g ie  und  Ro h-

sto ffe  Bra nd e nb urg  (LBG R) g ib t für d a s Pla ng e b ie t üb e rwie g e nd  Fa hle rd e -Bra une rd e n 

und  Fa hle rd e n, z.T. le ssivie rt a us Sa nd  üb e r Le hm a n. 

Im Ra hme n d e r Vo rp la nung  und  zur Unte rsuc hung  d e s Ba ug rund e s wurd e  e in g e o -
te c hnisc he r Be ric ht e rste llt5, für d e n 16 So nd ie rung e n b is in e ine  ma xima le  Te ufe  vo n 
6,0 m im Kle inra mmb o hrve rfa hre n d urc hg e führt wurd e n. Im Erg e b nis sind  d ie  Bo d e n-
ve rhä ltnisse  a ls re la tiv ung le ic hfö rmig  zu b e ze ic hne n, wo b e i nic ht b ind ig e , b ind ig e  und  
g e misc htkö rnig e  Bö d e n in e ine m unre g e lmä ßig e n We c hse l vo rlie g e n. Te ilwe ise  wurd e  
e ine  Ko nsiste nz fe stg e ste llt, d ie  g e ring e r a ls ste if ist (we ic h-ste if, we ic h). 

In a lle n Bo hrung e n wurd e n Mutte rb ö d e n in e ine r Stä rke  vo n 0,10 m b is 0,70 m a ng e -
tro ffe n, d ie  üb e rwie g e nd  a us humo se n Fe insa nd e n b e ste he n.  

Zud e m wurd e n mit e ine r Ausna hme  G e sc hie b e a b la g e rung e n a ng e tro ffe n, d ie  sic h 
we it üb e rwie g e nd  a us sc hluffig e n b is sta rk sc hluffig e n Sa nd e n mit g e ring e n Kie sb e i-
me ng ung e n zusa mme nse tze n. Die  a ls G e sc hie b e le hm und  G e sc hie b e me rg e l b e -
ze ic hne te n Sc hic hte n we ise n üb e rwie g e nd  ste ife  Ko nsiste nz a uf, te ilwe ise  wurd e  a uc h 
we ic he  Ko nsiste nz fe stg e ste llt. 

Die  G e sc hie b e a b la g e rung e n we rd e n in unte rsc hie d lic he m Ausma ß vo n Sa nd a b la g e -
rung e n üb e rla g e rt und / o d e r unte rla g e rt. Te ilwe ise  sind  a uc h sta rke  Sa nd linse n in d ie  
G e sc hie b e a b la g e rung e n e ing e sc ha lte t. Be i fünf Bo hrung e n wurd e n unte rha lb  d e s 
Mutte rb o d e ns nur G e sc hie b e a b la g e rung e n fe stg e ste llt. In a lle n a nd e re n Bo hrung e n 
sind  nic ht b ind ig e  Bö d e n a ls Üb e rla g e rung , Unte rla g e rung  o d e r zwisc he ng e sc ha lte t 
vo rha nd e n. Die  Ab sc hlüsse  b ild e n G e sc hie b e a b la g e rung e n o d e r nic ht b ind ig e  Bö -
d e n. 

— 

5 G e o te c hnisc he r Be ric ht; BV Ersc hlie ßung  "Kurg e b ie t-Nö rd lic he r Te il" in 17268 Te mplin, Am Kurp a rk, Dr. Ma rx Ing e nie ure  

G MBH, Sp e c htha use n, 12.04.2023 
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Die  a nste he nd e n Bö d e n wa re n sä mtlic h o rg a no le p tisc h una uffä llig . 

Im g e sa mte n Unte rsuc hung sg e b ie t sind  d ie  Bö d e n, b is a uf se hr kle inflä c hig e  Be re ic he  

im Priva tg a rte n unve rsie g e lt und  a b g e se he n vo m Kie sha ufe n ve g e ta tio nsb e sta nd e n. 

Die  mit G e hö lze n b e wa c hse ne  G ra s- und  Sta ud e nflur unte rlie g t e ine r e xte nsive n Nut-

zung  d urc h Ma hd  und  Be we id ung . 

De r 41.700 m² g ro ße  Änd e rung sb e re ic h we ist g e ring e  Vorbe la stung e n d e s Bo d e ns a uf. 

De r b e i d e r Ba ug rund unte rsuc hung  vo rg e fund e ne  Mutte rb o d e n ist te ils d urc h Auffül-

lung e n üb e rd e c kt, te ils mit Auffüllung sa nte ile n a us Zie g e lb ruc h d urc hmisc ht. Te ilwe ise  

b e ste ht d ie  Auffüllung  a uc h a us umg e la g e rte m G e sc hie b e b o d e n.  

We ite re  Vo rb e la stung e n b e ste he n im Be re ic h d e s nö rd lic h g e le g e ne n p riva te n G a r-

te ns mit a ng e le g te m Te ic h und  g e ring füg ig e r Üb e rb a uung , im Be re ic h d e r Kie sa uf-

sc hüttung  in e ine r Hö he  vo n c a . 1 – 1,5 m und  im Be re ic h d e r ö stlic he n Pfe rd e ko p p e l. 

Aufg rund  d e r b e re its zulä ssig e n Ve rsie g e lung  g e mä ß a lte m B-Pla n vo n 13.796 m² (33 % 

d e s Pla ng e b ie te s) wird  d e m Sc hutzg ut Bo d e n zusa mme nfa sse nd  e in mittle re r Sc hutz-

we rt zug e wie se n. 

Ta b e lle  3 Flä c he nnutzung  im a ktue lle n Be sta nd  

Flä c he nnutzung  Flä c he na nte il in m² Flä c he na nte il in %  

unve rsie g e lte  Flä c he n 40.916  98 % 

a ufg e sc hütte te  Flä c he n 

(Kie sa ufsc hüttung ) 
784  2 % 

G e sa mte s Pla ng e b ie t 41.700  100,0 % 

 

1.8.2 Altla ste n 

Im Änd e rung sb e re ic h sind  ke ine  Altla ste n b e ka nnt.  

1.8.3 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf Bode n und Flä c he   

Ba ub e d ing t ka nn e s zu e ine r Ve rd ic htung  d e s Bo d e ns d urc h Ba uma sc hine n und  Ba u-

fa hrze ug e  so wie  zu e ine r te mp o rä re n Stö rung  d e s Bo d e ng e füg e s d urc h Ab g ra b ung e n 

und  Üb e rsc hüttung e n ko mme n. Wä hre nd  d e r Ba up ha se  sind  d ie  e insc hlä g ig e n Vo r-

sc hrifte n zum Sc hutz d e s Bo d e ns zu b e a c hte n. Eine  e rhe b lic he  b a ub e d ing te  Be e in-

trä c htig ung  d e s Bo d e ns ist nic ht zu e rwa rte n.  
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Anla g e b e d ing t wird  e s zu e ine r Ne uve rsie g e lung  vo n Bö d e n info lg e  d e r Änd e rung s-

p la nung  ko mme n. De r G e ltung s- b zw. Änd e rung sb e re ic h d e s vo rlie g e nd e n Be b a u-

ung sp la ns ha t e ine  G e sa mtg rö ße  vo n 41.700 m².  

Für d e n Änd e rung sb e re ic h e rg ib t sic h e ine  vo rg e se he ne  übe rba uba re  Flä c he  vo n ins-

g e sa mt 14.705 m². De r Ante il d e r g e mä ß a lte m B-Pla n g e ne hmig te n üb e rb a ub a re n 

Flä c he n inne rha lb  d e s vo rlie g e nd e n Änd e rung sb e re ic he s b e trä g t 13.796 m2. Die  g e -

p la nte  Ne uve rsie g e lung  e rhö ht sic h mit d e r Änd e rung sp la nung  so mit um 910 m² g e -

g e nüb e r d e r a lte n Pla nung . 

Be zo g e n a uf d e n ursp rüng lic he n B-Pla n ste llt sic h d ie  4. Änd e rung , wie  in Ta b e lle  3 

a ufg e führt, d a r: 

Ta b e lle  4 Flä c he nnutzung  g e mä ß a lte r Pla nung  und  g e mä ß a ktue lle m Be sta nd   

 
Flä c he na nte il  

a lte  Pla nung  

Flä c he na nte il 

aktue lle r Be stand 

Flä c he na nte il  

ne ue  Pla nung  

Bila nz a lte  Pla nung /   

ne ue  Pla nung  

Flä c he n-  

nutzung  
in m² in %  in m² in % in m² in %  in m² in %  

Ge sa mtg rö ße   
Pla ng e b ie t 

41.700 100 41.700  100 41.700 100 0 0 

unve rsie g e lte   
Flä c he n 

27.904 67 40.916  98 26.995 65 - 910 - 2 

üb e rb a ub a re  
Flä c he n 

13.796 33   14.705 35 +910 +2 

üb e rb a ute  Flä -
c he n 

  0 0     

a ufg e sc hütte te  
Flä c he n (Kie s) 

  784  2      

g e pla nte  Ne uve rsie g e lung  +910 +2 

 

Im De ta il ste llt sic h d ie  vo rg e se he ne  Änd e rung sp la nung  wie  in d e r na c hfo lg e nd e n Ta -

b e lle  4 a ufg e führt d a r. Anste lle  d e r b ishe r g e ne hmig te n Pla nung  üb e r d ie  Fe stse tzung  

e ine s So nd e rg e b ie te s Fe rie n we rd e n im Änd e rung sb e re ic h se c hs Allg e me ine  Wo hn-

g e b ie te  mit e ine r G e sa mtg rö ße  vo n 22.715 m² a usg e wie se n. Für d ie  Ba ug e b ie te  we r-

d e n G RZ-We rte  vo n 0,30 und  0,40 mit e ine r je we ils ma xima l zulä ssig e n Üb e rsc hre itung  

vo n 50 % fe stg e se tzt. Da rüb e r hina us we rd e n ö ffe ntlic he  Ve rke hrsflä c he n (4.725 m²), 

Ve rke hrsflä c he n mit b e so nd e re r Zwe c kb e stimmung /  Fußwe g  (137 m²) und  p riva te  Ve r-

ke hrsflä c he n (620 m²) fe stg e se tzt. Zusä tzlic h we rd e n Fe stse tzung e n für p riva te  G rünflä -

c he n so wie  Wa ld flä c he n g e tro ffe n. 

G e mä ß Fe stse tzung  3.2 Nr. 1 sind Garag e nzufahrte n, PKW-Ste llp lä tze , Ge hwe g e  und 

Ho fflä c he n auf Priva tg rundstüc ke n wasse rdurc hlässig  he rzuste lle n. (Sc ho tte rrase n, 
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Kie s, e tc .), d.h. in zuminde st te ilve rsie g e lte r Bauwe ise  (unve rfug te s Pflaste r mit min. 2 

c m Fug e nb re ite , Rase ng itte rste ine n o de r wasse rdurc hlässig e n Pflaste r) anzule g e n, so -

we it nic ht b e so nde re  Gründe  de m e ntg e g e nste he n (z.B. Trinkwasse rsc hutzzo ne  III im 

Be re ic h Da rg e rsdo rfe r Straße ).  

Wie  b e re its in Ta b e lle  3 d a rg e le g t, e rhö ht sic h d ie  Ne uve rsie g e lung  um 910 m² bzw. 2 

%  g e g e nübe r de r a lte n Pla nung . De r We rt e rg ib t sic h a us hö he re n Flä c he ng rö ße n für 

d ie  Allg e me ine n Wo hng e b ie te  g e g e nüb e r g e ring e re n Flä c he ng rö ße n für e in So nd e r-

g e b ie t Fe rie n a us d e r a lte n Pla nung . Auc h d ie  G RZ-We rte  für d a s Allg e me ine  Wo hn-

g e b ie t sind  g e g e nüb e r d e n G RZ-We rte n d e r a lte n Pla nung  für d a s So nd e rg e b ie t Fe rie n 

e rhö ht. 

Die  übe r die  bishe rig e  Pla nung  hina usg e he nde  Ne uve rsie g e lung  von 910 m² ve rur-

sa c ht e ine  e rhe blic he  Be e inträ c htig ung  de s Sc hutzg ute s Bode n und Flä c he . Aufg rund 

de r unve rme idba re n e rhe blic he n Be e inträ c htig ung  ist e ine  ortsna he  Kompe nsa tions-

ma ßna hme  e rforde rlic h. De r Fa kto r d e r Ko mp e nsa tio nsma ßna hme  ric hte t sic h d a b e i 

na c h d e r je we ilig e n Ma ßna hme .  
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Ta b e lle  5 Ge g e nüb e rste llung  d e r fe stg e se tzte n üb e rb a ub a re n Flä c he n - ursp rüng lic he  Pla nung  und  g e p la nte  4. Änd e rung  - 

Art de r  
Bode nnutzung  

Pla nung  
a lt 

Pla nung  
ne u 

GRZ 

Pla nung  
a lt 

Pla nung   
ne u 

RÜ6 in %  
Pla nung  

a lt 
Pla nung   

ne u 
Summe  

Pla nung  a lt 
Summe  

Pla nung  ne u 
Diffe re nz 
a lt -  ne u 

Flä c he  in m²  
übe rba uba re  Flä c he   

in m² 
 zusä tzlic h be ba uba re   

Flä c he  in m² 
Flä c he  in m² 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA1)  

 
1.471  0,40   588 50  294  883 +883 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA2)  

 
4.460  0,40  1.784 50  892  2.676 +2.677 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA3)  

 
3.728  0,30  1.118 50  559  1.678 +1.854 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA4)  

 
3.813 0,30  1.144  50  572  1.716 +1.716 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA5)  

 
1.318  0,30  395  50  198  593 +593 

Allg e me ine s Wo hng e b ie t  
(WA6)   

 
7.925  0,30   2.378   50  1.189  3.566 +3.566 

Ge sa mt Allg e me ine s  
Wohng e bie t 

 
22.715    7.408    3.704 

 
11.111 +11.111 

So nd e rg e b ie t Fe rie n 1.0 4.875  0,25 1.219  50 609  1.828  -1.828 

So nd e rg e b ie t Fe rie n 1.1 5.250  0,25 1.313  50 656  1.969  -1.969 

So nd e rg e b ie t Fe rie n 1.2 5.250  0,20 1.050  50 525  1.575  -1.575 

So nd e rg e b ie t Fe rie n 1.3 4.900  0,20 980  50 490  1.470  -1.470 

So nd e rg e b ie t Sp o rt, Fre i-
ze it, Erho lung , To urismus 

1.187  0,50 1.096  50 548  1.644  -1.644 

Ge sa mt Sonde rg e bie t 21.462   5.657   2.829  8.486  - 8.486 

— 

6  RÜ = Re g e lüb e rsc hre itung  
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Art de r  
Bode nnutzung  

Pla nung  
a lt 

Pla nung  
ne u 

GRZ 

Pla nung  
a lt 

Pla nung   
ne u 

RÜ6 in %  
Pla nung  

a lt 
Pla nung   

ne u 
Summe  

Pla nung  a lt 
Summe  

Pla nung  ne u 
Diffe re nz 
a lt -  ne u 

Flä c he  in m²  
übe rba uba re  Flä c he   

in m² 
 zusä tzlic h be ba uba re   

Flä c he  in m² 
Flä c he  in m² 

Öffe ntlic he  Ve rke hrsflä c he   4.045 4.725 1 2.990 2.837 0 - - 2.990 2.873 -153 

Ve rke hrsflä c he  mit b e so n-
d e re r Zwe c kb e stimmung /  

Fußwe g   
 137 1  137 0 - - - 137 +137 

Priva te  Ve rke hrsflä c he  2.320 620 1 2.320 620  0 - - 2.320 620 -1.700 

Ge sa mt Ve rke hrsflä c he  6.365 5.482  5.310 3.594    5.310 3.594 - 1.716 

Tota l  27.827 28.197  10.967 11.002  2.829 3.704 13.796 14.705 +910 
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1 . 9 .  Sc h u tz g u t G ru n d -  u n d  O b e rflä c h e n w a s s e r 

1.9.1 Be sta ndssitua tion 

Zu d e n Ob e rflä c he ng e wä sse rn im unmitte lb a re n Umfe ld  zä hlt e in wa sse rführe nd e s So ll 

im süd we stlic he n G re nzb e re ic h d e r Änd e rung sflä c he , we lc he s vo n Stra uc hwe id e n 

umg e b e n ist. Die  Wa sse rflä c he  ha t e ine  G rö ße  vo n kna p p  200 m². Süd we stlic h a uße r-

ha lb  d e s G e ltung sb e re ic he s re ihe n sic h we ite re , te ils tro c ke ng e fa lle ne  Sö lle  a n. Da s 

b e sc hrie b e ne  So ll a n d e r G re nze  zum Änd e rung sb e re ic h wird  mit a nfa lle nd e m Nie d e r-

sc hla g swa sse r a us d e m süd lic h g e le g e ne n Fe rie np a rk üb e r e in Ro hrsyste m g e sp e ist. 

Da s nä c hste  Ob e rflä c he ng e wä sse r ist d e r ö stlic h g e le g e ne  la ng g e stre c kte  Lüb b e se e , 

e in Rinne nse e  in c a . 1 km Entfe rnung . 

Im No rd e n g re nzt e in tro c ke ng e fa lle ne r G ra b e n a n d e n Änd e rung sb e re ic h.  

De r no rd ö stlic he  Te il d e s Änd e rung sb e re ic he s g re nzt unmitte lb a r a n d ie  Zo ne  III B d e s 

Wa sse rsc hutzg e b ie te s „ Te mp lin“  (La nd e sa mt für Umwe lt Bra nd e nb urg  2023). Ve rb o te  

und  zulä ssig e  Ha nd lung e n we rd e n in d e r Ve ro rd nung  zur Fe stse tzung  d e s Wa sse r-

sc hutzg e b ie te s Te mp lin vo m 30. Juli 2012 (G VBl. II/ 12, [Nr. 66]) g e re g e lt (sie he  Te il II 

Be g ründ ung  d e s Be b a uung sp la ne s, Ka p ite l 1.3.5), b e tre ffe n a b e r nic ht d e n Änd e -

rung sb e re ic h. 

De r La nd sc ha ftsp la n Te mp lin g ib t in d e r Ka rte  15 für d a s Pla ng e b ie t a n, d a ss d a s 

G rund wa sse r g e g e nüb e r flä c he nha ft e ind ring e nd e n Sc ha d sto ffe n g e sc hützt ist. In d e r 

Ka rte  16 wird  a ls Entwic klung szie l a ufg e führt, nic ht b e wa ld e te  Flä c he n zur G rund wa s-

se rne ub ild ung  zu e rha lte n und  d ie  La nd wirtsc ha ft zu e xte nsivie re n. 

Die  Hyd ro g e o lo g isc he  Ka rte  (HYK 50) g ib t für d e n Änd e rung sb e re ic h e in G rund wa sse r-

g e fä lle  in ö stlic he  Ric htung  (Lüb b e se e ) a n. Aus d e r Hö he  d e r Hyd ro iso hyp se n (Linie n 

g le ic he r G rund wa sse rhö he ) vo n 54 – 55 m lä sst sic h e in G rund wa sse rflura b sta nd  vo n  

0 - 3 m a b le ite n. We ite rhin ist d e r Ka rte  e ine  Be d e c kung  a us e ine m wa sse rsta ue nd e n 

Bo d e n mit ho he m Sa nd g e ha lt zu e ntne hme n (Dr. Ma rx Ing e nie ure  G mb H 12.02.2023).  

Die  im Ra hme n d e r Ba ug rund unte rsuc hung  d urc hg e führte n 16 Bo hrung e n ste llte n 

Wa sse rstä nd e  zwisc he n 1,50 m und  5,65 m unte r G e lä nd e o b e rka nte  fe st. Aus d e n sta rk 

unte rsc hie d lic he n Wa sse rstä nd e n ka nn a b g e le ite t we rd e n, d a ss e s sic h zumind e st te il-

we ise  um Sc hic hte nwa sse r ha nd e lt. Aufg rund  d e r fe stg e ste llte n Bo d e nve rhä ltnisse  

wird  d e r Be me ssung swa sse rsta nd  in G e lä nd e hö he  a ng e se tzt (Dr. Ma rx Ing e nie ure  

G mb H 12.02.2023). 
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„ Hinsic htlic h d e r Ve rsic ke rung  vo n Nie d e rsc hla g swa sse r sind  Bö d e n g e mä ß d e m Ar-
b e itsb la tt DWA A 138 g rund sä tzlic h d a nn für d ie  Anla g e  vo n Ve rsic ke rung sa nla g e n 
g e e ig ne t, we nn d ie  Wa sse rd urc hlä ssig ke it im Be re ic h vo n kf = 10-6 – 10-3 m/ s lie g t. 

Anha nd  d e r Kö rnung sa na lyse n wurd e n a ls Wa sse rd urc hlä ssig ke ite n:  

kf = 3,3 * 10-5 – 7,5 * 10-6 m/ s e rmitte lt. 

Die  fe stg e ste llte n G e sc hie b e a b la g e rung e n sind  üb e rwie g e nd  a ls sc hwa c h wa sse r-
d urc hlä ssig  e inzustufe n.  

Die  in e tlic he n Bo hrung e n d a rüb e r lie g e nde n sc hluffig e n Sa nd e  kö nne n üb e rwie g e nd  
für d ie  Ve rsic ke rung  g e nutzt we rd e n. Für d ie  Be re c hnung  d e r Ve rsic ke rung smuld e n ist 
d ie  Wa sse rd urc hlä ssig ke it mit kf = 2,5 * 10-6 m/ s a nzuse tze n. Die  Sa nd e  we ise n a b e r 
te ilwe ise  e ine  nic ht a usre ic he nde  Mä c htig ke it a uf. Aus d ie se m G rund e  so llte  d ie  Mö g -
lic hke it e ine s Üb e rla ufs g e ne re ll mit e ing e p la nt we rd e n. 

Aufg rund  d e r sta rk unte rsc hie d lic he n Bo d e nve rhä ltnisse  so llte  d ie  Pla nung  vo n Ve rsi-
c ke rung sa nla g e n g e ne re ll d urc h sp e zie ll hie rfür a uszuführe nd e  Bo hrung e n a b g e si-
c he rt we rd e n“  (Dr. Ma rx Ing e nie ure  G mb H 12.02.2023). 

1.9.2 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf Obe rflä c he ng e wä sse r und  

Grundwa sse r 

Be e inträ c htig ung e n d e r G rund wa sse rp o te ntia le  e rfo lg e n d urc h d ie  Ve rd ic htung , Ve r-

sie g e lung  und  Te ilve rsie g e lung  a uf d e n Ba u- und  Ve rke hrsflä c he n. Die s führt zu e ine r 

Ve rring e rung  d e r G rund wa sse rne ub ild ung sra te  d urc h e rhö hte n Ob e rflä c he na b fluss. 

Auße rd e m b e ste ht wä hre nd  d e r Ba up ha se  e rhö hte  G e fa hr vo n Sc ha d sto ffe inträ g e n 

d urc h Ba uma sc hine n und  d a mit Ve rsc hmutzung  d e s G rund wa sse rs. 

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Da  e ine  

b a ulic he  Entwic klung  b e re its g e mä ß d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung s-

p la ne s zulä ssig  wa r, sind  d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  ve rursa c hte n Eing riffe  nur so we it 

a uszug le ic he n, a ls sie  üb e r d ie  Eing riffe  d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s hina us-

g e he n.  

Be i Umse tzung  d e r ursp rüng lic he n so wie  d e r a ktue lle n Pla nung  ist e ine  vo llstä nd ig e  

Ve rsic ke rung  d e s a nfa lle nd e n Nie d e rsc hla g swa sse rs im Pla ng e b ie t a ufg rund  d e r Bo -

d e nve rhä ltnisse  nic ht mö g lic h. Durc h d ie se n Umsta nd  wird  d ie  G rund wa sse rne ub il-

d ung  im Pla ng e b ie t una b hä ng ig  vo n d e r Art d e r Be b a uung  minimie rt. Die  vo rlie g e nd e  

Änd e rung sp la nung  ve rmind e rt d ie  Flä c he  für e ine  vo llstä nd ig e  Ve rsic ke rung  vo n Nie -

d e rsc hla g swa sse r um we ite re  910 m².  

Um d ie  ne g a tive n Effe kte  vo n Ve rsie g e lung  a uf d ie  G rund wa sse rne ub ild ung  zu mini-

mie re n wird  in d e r G rüno rd ne risc he n Fe stse tzung  3.2 Nr. 1 b e stimmt, d a ss 
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Garag e nzufahrte n, PKW-Ste llp lä tze , Ge hwe g e  und Ho fflä c he n auf Priva tg rundstü-

c ke n wasse rdurc hlässig  (Sc ho tte rrase n, Kie s, e tc .) he rzuste lle n sind, d.h. in zuminde st 

te ilve rsie g e lte r Bauwe ise  (unve rfug te s Pflaste r mit mind. 2 c m Fug e nb re ite , Rase ng it-

te rste ine n o de r wasse rdurc hlässig e n Pflaste r anzule g e n, so we it nic ht b e so nde re  

Gründe  de m e ntg e g e nste he n)  

Eine  o rtsna he  Ve rsic ke rung  d e s Nie d e rsc hla g swa sse rs ist, wie  sc ho n e rwä hnt, a ufg rund  

d e r Be sc ha ffe nhe it d e r a nste he nd e n Bö d e n nic ht o d e r nur b e d ing t mö g lic h (sie he  Ka -

p ite l 1.9 und  1.10.1). Für d ie  Ab le itung  d e s a nfa lle nd e n nic ht ve rsic ke rung sfä hig e n Nie -

d e rsc hla g swa sse rs ist im Umfe ld  d e s Pla ng e b ie te s ke ine  Ka na lisa tio n vo rha nd e n. Es ist 

d a he r vo rg e se he n, da s a uf de r Pla nstra ße  2a  a nfa lle nde  Nie de rsc hla g swa sse r in d e n 

nö rd lic h d e s Pla ng e b ie te s ve rla ufe nd e n G ra b e n 227 e inzule ite n. Da zu wird  im ö ffe ntli-

c he n Stra ße nra um e ine  fa hrb a hnb e g le ite nd e  Muld e  a ng e le g t, in d e r d a s Re g e nwa s-

se r g e sa mme lt und  vo n d o rt üb e r e ine n 8 m b re ite n Ko rrid o r zwisc he n d e n Ba ug rund -

stüc ke n zum G ra b e n g e führt wird . Inne rha lb  d e s Ko rrid o rs we rd e n zud e m e ine  Pump -

sta tio n so wie  e ine  Se d ime nta tio nsa nla g e  e rric hte t. De r Ko rrid o r wird  a ls Flä c he  für d ie  

Ab wa sse rb e se itig ung  g e mä ß §  9 Ab s. 1 Nr. 14 Ba uG B fe stg e se tzt.  

Da s Nie de rsc hla g swa sse r de r Ba ug rundstüc ke  so ll – so we it e ine  Ve rsic ke rung  a uf d e m 

G rund stüc k se lb st nic ht mö g lic h ist - üb e r e in he rzuste lle nd e s Le itung ssyste m mitte ls e i-

ne s Pump we rke s in e ine  Ke tte  vo n Sö lle n, d ie  sic h süd we stlic h d e s Pla ng e b ie te s b e fin-

d e n, e ing e le ite t we rd e n. Mit d e r Ve rnä ssung  d ie se r a ktue ll tro c ke ne n Bio to p e  we rd e n 

d ie se  ö ko lo g isc h a ufg e we rte t, wa s d e m Sc hutzg ut Ob e rflä c he nwa sse r zu G ute  

ko mmt. G le ic hze itig  wird  d ie  Entwic klung  hin zu na c h §  30 BNa tSc hG  g e sc hützte n Bio -

to p e n unte rstützt.  

Mit de n a ufg e führte n Ma ßna hme n, de r Einle itung  von nic ht ve rsic ke rung sfä hig e m Nie -

de rsc hla g swa sse r in be na c hba rte  Obe rflä c he ng e wä sse r wird da s Wa sse r in de r La nd-

sc ha ft g e ha lte n. Die  Biotope  e rfa hre n e ine  ökolog isc he  Aufwe rtung . Gle ic hze itig  e r-

g e be n sic h positive  We c hse lwirkung e n mit a nde re n Sc hutzg üte rn wie  Klima  und Bio-

tope , Pfla nze n und Tie re . In Ve rbindung  mit de n a ufg e führte n Ma ßna hme n nic ht ve rsi-

c ke rung sfä hig e s Nie de rsc hla g swa sse r de nnoc h in de r La ndsc ha ft zu ha lte n, e rg e be n 

sic h na c h a ktue lle m Pla nung ssta nd ke ine  e rhe blic he n Be e inträ c htig ung e n de s 

Sc hutzg ute s Grund-  und Obe rflä c he nwa sse r. 

Im we ite re n Ve rfa hre n sind  für d ie  Einle itung  in d e n G ra b e n b zw. d ie  Sö lle  je we ils wa s-

se rre c htlic he  Erla ub nisse  mit d e n e ntsp re c he nd e n Be re c hnung e n zu b e a ntra g e n. 
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1 . 1 0 .  Sc h u tz g ü te r Bio to p e ,  Pfla n z e n  u n d  Tie re  

1.10.1 Be sta nd und Be we rtung  Biotoptype n 

Als G rund la g e  für d ie  Be we rtung  d e s Sc hutzg ute s Bio to p e  und  Pfla nze n, e rfo lg te n e i-

g e ne  Be g e hung e n im Okto b e r 2022, Ma i und  Juni 2023. Erfa sst wurd e n a lle  Bio to p e  

inne rha lb  d e s Pla ng e b ie te s so wie  d ie  für d ie  Pla nung  re le va nte n Bio to p e  in unmitte l-

b a re r Na c hb a rsc ha ft und  in d e r na he n Umg e b ung . Die  im G e lä nd e  fe stg e ste llte n Bi-

o to p e  we rd e n no c h vo r Ort in e in Luftb ild  e ing e tra g e n und  vo ne ina nd e r a b g e g re nzt. 

Die  Ansp ra c he  d e r Bio to p e  e rfo lg t üb e r d ie  Bio to p ka rtie rung  Bra nd e nb urg  (Sta nd  09. 

Mä rz 2011), we lc he  in e ine r Liste  d ie  e inze lne n Ka rtie r Einhe ite n mit zug e hö rig e m Bio -

to p c o d e  a ufführt. De ta illie rte  Be sc hre ib ung e n zu d e n e inze lne n Bio to p typ e n und  e nt-

sp re c he nd e  Ka rtie r Hinwe ise  wurd e n d e m Ba nd  2 d e r Bio to p ka rtie rung  Bra nd e nb urg  

(Sta nd  2007) e ntno mme n. Die  im G e lä nd e  a ng e fe rtig te  Ka rte  ist im Ansc hluss in e ine  

d ig ita le  Ka rte  mit e ntsp re c he nd e r Le g e nd e  üb e rtra g e n wo rd e n.  

Zusä tzlic h zur Ka rte  we rd e n d ie  im Pla ng e b ie t vo rko mme nd e n Bio to p e  in e ine r Ta b e lle  

a ufg e führt. Ne b e n Bio to p c o d e  und  Ka rtie r Einhe it we rd e n Bio to p we rt, Sc hutzsta tus so -

wie  d ie  a nte ilig e n Flä c he ng rö ße n in m² und  % d e r je we ilig e n Bio to p e  im Pla ng e b ie t 

a ng e g e b e n. Bio to p ka rte  und  zug e hö rig e  Ta b e lle  b ild e n d ie  G rund la g e  für d ie  Eing riffs-

b e we rtung  d e r Sc hutzg üte r Bio to p e , Pfla nze n und  a uc h Tie re . Ka rte  und  Ta b e lle  find e n 

sic h a m End e  d ie se s Ka p ite ls.  

In d e r Na c hb a rsc ha ft zum Änd e rung sb e re ic h e rfa sste  Bio to p e , d ie  für d ie  Pla nung  re -

le va nt sind , a b e r nic ht im Pla ng e b ie t vo rko mme n, we ise n in d e r a nte ilig e n Flä c he  0 m² 

b zw. 0 % a uf.  

De r Änd e rung sb e re ic h wird  fa st vo llstä nd ig  (91 %) vo n G ra s- und  Sta ud e nflure n 
unte rsc hie d lic he r Fe uc hte ve rhä ltnisse  und  Ausp rä g ung  e ing e no mme n. Die  
Zusa mme nse tzung  d e r Arte n sp ie g e lt d a b e i e ine  le ic htzune hme nd e  
Bo d e nfe uc htig ke it in Ric htung  We ste n wid e r. Einze lne  a ls a uc h in G rup p e n 
wa c hse nd e  jung e  b is mitte la lte  La ub - und  Ob stg e hö lze  a us sp o nta ne r Be sie d lung  
d urc hzie he n v.a . d e n mittle re n Te il d ie se r G ra s- und  Sta ud e nflur. Wä hre nd  d ie  
we stlic he n, ö stlic he n und  süd lic he n Be re ic he  d e utlic h e rke nnb a r e ine r re g e lmä ßig e n 
Nutzung  d urc h Be we id ung  und  Sc hnitt unte rlie g e n, wird  d e r mittle re  mit G e hö lze n 
d urc hzo g e ne  Be re ic h e he r e xte nsiv g e p fle g t. Na c h No rd e n, Oste n und  Süd e n wird  d e r 
Änd e rung sb e re ic h vo n unte rsc hie d lic he n G e hö lzstrukture n b e g re nzt. Die  
Üb e rg a ng sb e re ic he  zwisc he n Offe nla nd b e re ic he n und  G e hö lze n, we lc he  e ine r se hr 
e xte nsive n b is fe hle nd e n Nutzung  unte rlie g e n, we rd e n wie d e rum vo n so g e na nnte n 
Sa umb io to p e n e ing e no mme n. In d ie se n Altg ra s- b zw. Ho c hsta ud e nb e re ic he n find e n 
Kle insä ug e r, Amp hib ie n und  Re p tilie n Unte rsc hlup f, Sc hutz und  Na hrung . Sie  sind  e in 
no twe nd ig e r Be sta nd te il ihre s Le b e nsra ume s. Inse kte n wie d e rum p ro fitie re n vo n d e r 
la ng a nha lte nd e n Blühp ha se . In d e n Ra nd b e re ic he n sind  d ie  Sa umstrukture n se p a ra t 
ka rtie rt. Einze lne  inse lha fte  und  kle inflä c hig e  Ausp rä g ung e n in d e r Mitte  d e r Pla nflä c he  
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wurd e n nic ht se p a ra t ka rtie rt, so nd e rn sind  d e m Offe nla nd  zug e o rd ne t. In se ine r 
G e sa mthe it we ist d e r hie r vo rzufind e nd e  Bio to p ko mp le x e ine  ho he  We rtig ke it a uf.  

Im nö rd lic he n Ra nd b e re ic h b e find e n sic h Re ste  e he ma ls zusa mme nhä ng e nd e r 
Wa ld b e re ic he , d ie  hie r a ls na turna he  La ub wä ld e r mit he imisc he n Ba uma rte n 
a ng e sp ro c he n we rd e n. We ite rhin b ild e n e ine  e inre ihig e  He c ke , e in e ing e frie d e te r 
G a rte n mit künstlic h a ng e le g te m Te ic h und  Fic hte ng rup p e n mittle re n Alte rs so wie  
We c hse lb e p fla nzung e n mit Ob st- und  Zie rg e hö lze n d e n Üb e rg a ng sb e re ic h zur 
nö rd lic h a ng re nze nd e n Be b a uung . Für d ie se  Bio to p e  ist e in g e ring e r b is mittle re r We rt 
a nzune hme n.  

De r ö stlic he  Ra nd b e re ic h ist d urc h e ine  kna p p  800 m² (d a vo n 538 m² im Pla ng e b ie t) 
g ro ße  Sa nd /  Kie s Aufsc hüttung  mit e ine r Hö he  vo n c a . 1,50 m, G ra s- und  Sta ud e nflure n 
so wie  e inre ihig e n He c ke n unte rsc hie d lic he r Stra uc ha rte n (he imisc h und  nic ht 
he imisc h) c ha ra kte risie rt. De r We rt d ie se r Bio to p e  ist e b e nfa lls a ls g e ring  b is mitte l 
e inzustufe n. 

Im unmitte lb a re n süd lic he n G re nzb e re ic h, mit nur se hr g e ring e m Flä c he na nte il im 
Änd e rung sb e re ic h, b e find e t sic h e in na c h §  30 BNa tSc hG  so wie  na c h §  18 
Bb g Na tSc hAG  g e sc hützte s wa sse rführe nd e s So ll (< 1 ha ) mit e ine m e b e nfa lls 
g e sc hützte n G ra uwe id e ng e b üsc h im Ufe rb e re ic h. We ite re  nic ht wa sse rführe nd e  mit 
We id e n b e wa c hse ne  Se nke n re ihe n sic h süd we stlic h a uße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s a n.  

Na c h We ste n hin g e ht d e r Änd e rung sb e re ic h in d e n we itlä ufig e n und  fla c hwe llig e n 
d e r (Na h)Erho lung  d ie ne nd e n Kurp a rk Te mp lin üb e r. Ähnlic h d e m Änd e rung sb e re ic h 
wird  d ie se r d urc h e ine  vo n G e hö lze n und  We g e n d urc hzo g e ne n G ra s- und  Sta ud e nflur 
e ing e no mme n, d ie  hie r a uf frisc he n b is fe uc hte n Sta nd o rte n a nzutre ffe n ist.  
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Ta b e lle  6 Bio to p typ e n und  g e p la nte  Eing riffe  g e mä ß a lte r und  ne ue r Pla nung   
im Änd e rung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ne s  

Nr. 
Biotop-  

c ode  

Biotop-  

we rt* 

Sc hutz-
sta tus 

 Ka rtie re inhe it 

Ante ilig e  Flä c he  im  

Pla ng e bie t 

(Ge sa mtg röße : 41.700 m²) 

Flä c he  m² Ante il %  

01 Flie ßg e wä sse r 

1 01130 mitte l (§ ) G ra b e n  0 0 

02 Sta ndg e wä sse r 

2 02122 
se hr 

ho c h 
§  

na turna he s, b e sc ha tte te s, p e re nnie re nd e s 

Kle ing e wä sse r < 1 ha  

0 

g e sa mt 192  
0 

3 02150 g e ring  - Te ic h im Priva tg a rte n 91  < 1 

03 Anthropog e ne  Rohbode nsta ndorte  und Rude ra lflure n 

4 
03120  

(12720) 
g e ring  - 

ve g e ta tio nsfre ie , kie sre ic he  Flä c he  (Auf-

sc hüttung ) 

538  

g e sa mt 784 
2 

5 
032491 

(12830) 
g e ring  - 

so nstig e  rud e ra le  Sta ud e nflur, G e hö lzd e -

c kung  < 10 %, No rd se ite  e ine s Lä rm- und  

Sic htsc hutzwa lls 

201 0 

05 Gra s-  und Sta ude nflure n 

6 
051122   

mitte l -

ho c h 
- 

ma g e re  Frisc hwie se , ve ra rmte  Ausp rä g ung , 

G e hö lzd e c kung  < 10 %, mit Fra g me nte n vo n 

Tro c ke nra se n 
 

11.336 

 

27 

7 
0511311 

mitte l - 

ho c h 
- 

rud e ra le  Wie se /  We id e , a rte nre ic he  Ausp rä -

g ung , G e hö lzd e c kung  < 10 %, mit Fra g me n-

te n vo n Tro c ke nra se n, tro c ke ne r a ls Bio to p  8, 

te ilwe ise  Be we id ung  mit Pfe rd e n  
2.921 7 

8 
0511322 

 

mitte l - 

ho c h 
- 

rud e ra le  Wie se , ve ra rmte  Ausp rä g ung , G e -

hö lzd e c kung  < 10 % mit Fra g me nte n vo n Tro -

c ke nra se n 

22.658 54 

9 05142 ho c h - 
Sta ud e nflure n (Sä ume ) frisc he r, nä hrsto ffre i-

c he r Sta nd o rte   

97 

  g e sa mt 

1.944 

< 1 

10 051422 ho c h - 
Sta ud e nflure n (Sä ume ) frisc he r nä hrsto ffre i-

c he r Sta nd o rte  rud e ra lisie rte r Ausp rä g ung  
1.072 2,3 

11 051422 ho c h - 
Sta ud e nflure n (Sä ume ) frisc he r nä hrsto ffre i-

c he r Sta nd o rte  rud e ra lisie rte r Ausp rä g ung  
211 < 1 

07 La ubg e büsc he , Fe ldg e hölze  und Ba umg ruppe n 

12 071011 ho c h §  Stra uc hwe id e ng e b üsc h 
8  

g e sa mt 321 
< 1 

13 07111 ho c h (§ ) Fe ld g e hö lz fe uc hte r Sta nd o rte  

0 

g e sa mt 

2.072 

0 

14 07111 ho c h (§ ) Fe ld g e hö lz fe uc hte r Sta nd o rte   
0 

g e sa mt 744 
0 

15 

0715212  

und  

0715312 

mitte l - 

so nstig e  So litä rb ä ume  und  

kle ine  Ba umg rup p e n mit he imisc he n La ub -

b a uma rte n, jung e n b is mittle re n Alte rs 

 < 10  
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Nr. 
Biotop-  

c ode  

Biotop-  

we rt* 

S
c

h
u

tz
-s

ta
-

tu
s 

 Ka rtie re inhe it 

Ante ilig e  Flä c he  im  

Pla ng e bie t 

(Ge sa mtg röße : 41.700 m²) 

Flä c he  m² Ante il %  

16 0715322 
g e ring  - 

mitte l 
- 

e insc hic htig e  Ba umg rup p e  mit nic ht he imi-

sc he n Ba uma rte n, üb e rwie g e nd  mittle re s Al-

te r (> 10 Ja hre ) 

62 < 1 

17 
0715322 

g e ring  - 

mitte l 
- 

e insc hic htig e  Ba umg rup p e  mit nic ht he imi-

sc he n Ba uma rte n, üb e rwie g e nd  mittle re s Al-

te r (> 10 Ja hre ) 

143 < 1 

08 Wä lde r und Forste  

18 08290 mitte l 
§  

LWa ld G  

na turna he r La ub wa ld  mit he imisc he n  

Ba uma rte n 
80 < 1 

19 08290 mitte l 
§  

LWa ld G  

na turna he r La ub wa ld  mit he imisc he n  

Ba uma rte n 
135 < 1 

20 08290 mitte l 
§  

LWa ld G  

na turna he r La ub wa ld  mit he imisc he n  

Ba uma rte n 
400 1 

10 Biotope  de r Grün-  und Fre iflä c he n 

21 10111 g e ring  - G ä rte n 
 

1.471 

 

3,5 

22 10201 o hne  - 
Sp ie lp la tz (Kle tte rha ng ), o hne  G e hö lze , Süd -

se ite  e ine s Lä rm- und  Sic htsc hutzwa lls 

57 

g e sa mt 242 
< 1 

23 10272 mitte l - 
Anp fla nzung  vo n Strä uc he rn (> 1m Hö he ), 

e inre ihig e  He c ke  
197 < 1 

24 10272 g e ring  - Anp fla nzung  vo n Strä uc he rn (> 1m Hö he ) 71 < 1 

25 10272 g e ring   - 

Anp fla nzung  vo n Strä uc he rn (> 1m Hö he ), 

e inre ihig e  He c ke  mit Durc hg a ng slüc ke  zum 

Sp ie lp la tz 

0  

g e sa mt 329 
0 

26 10275 
se hr  

g e ring  
- We c hse lb e p fla nzung  g e sa mt 152 < 1 

 

*Bio to p we rt a ng e no mme ne s se c hsstufig e s We rtstufe nmo d e ll (ke in - se hr g e ring  – g e ring  – mitte l – ho c h – se hr ho c h)  

§  g e sc hützte s Bio to p  na c h §  30 BNa tSc hG  

(§ ) in b e stimmte n Ausp rä g ung e n g e sc hützt na c h §  30 BNa tSc hG  

 

 

1.10.2 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf Biotope , Pfla nze n /  Arte nsc hutz 

Für d e n G ro ßte il d e r im Änd e rung sb e re ic h b e find lic he n Bio to p e  g ilt, d a ss g e mä ß §  1a  

Ab s. 3 Ba uG B e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h ist, so we it sie  b e re its vo r 

d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n.  

Im Ve rg le ic h zum b e re its re c htskrä ftig e n B-Pla n – Kurg e b ie t nö rd lic he r Te il, Sta d t Te mp -

lin – „ 1. Änd e rung  und  Erwe ite rung “  Fa ssung  No ve mb e r 2002 we rd e n zusä tzlic he  Wa ld - 

flä c he n, e inze lne  und  flä c hig e  G e hö lze  so wie  G ra s- und  Sta ud e nflure n in Ansp ruc h 

g e no mme n. Die se  zusä tzlic he n Ina nsp ruc hna hme n we rd e n im fo lg e nd e n Te xtte il g e -

na ue r b e sc hrie b e n. Ve rme id ung s- und  Mind e rung sma ßna hme n, d ie  d a zu b e itra g e n, 

d e n Eing riff in d ie  b e tro ffe ne n Bio to p typ e n g e ring e r zu g e sta lte n sind  e b e nfa lls b e -

sc hrie b e n. De r e rfo rd e rlic he  Ausg le ic h wird  im Ka p ite l 3.3 d a rg e ste llt. 
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0715312
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08290

08290
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10201

10272
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10272

10275
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0113322

Entsprechend Liste der Biotoptypen Brandenburgs, Stand 2011

Biotoptypen

02122

0511221

071511

071011

einschichtige Baumgruppe mit nicht heimischen0715322

naturnaher Laubwald mit heimischen Baumarten

Wechselbepflanzung

08290

10275

Teich im Privatgarten02150

Graben, weitgehend naturfern, ohne Verbauung,

beschattet, trockengefallen
0113322

03120/
12720

03 Anthropogene Rohbodenstandorte und Ruderalfluren

05 Gras- und Staudenfluren

03249/

12720

10272

10111

0511311

0511322

071011

10201

05142

051422

Sonstige Darstellungen

Kennziffer der Biotoptypentabelle im Umweltbericht

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

1

Laubbaum

im DHHN 2016
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des Bebauungsplanes 07/91
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02122 na turna he s, b e sc ha tte te s Kle ing e wä sse r (So ll < 1 ha ) d a ue rha ft wa sse rführe nd  

und  071011 Stra uc hwe id e ng e b üsc h im Ufe rb e re ic h d e s So ll 

Im süd lic he n G re nzb e re ic h b e find e t sic h e in na c h §  30 BNa tSc hG  und  §  18 

Bb g Na tSc hAG  g e sc hützte s Kle ing e wä sse r/  So ll mit e ine m e b e nso lc he n g e sc hützte n 

Stra uc hwe id e ng e b üsc h im Ufe rb e re ic h. Die  G e sa mtg rö ße  d ie se r b e id e n Bio to p e  b e -

trä g t c a . 600 m². 

In süd we stlic he r Ric htung  sc hlie ße n sic h we ite re  We id e n d o minie rte  Fe ld g e hö lze  

fe uc hte r Sta nd o rte  a n. In b e stimmte r Ausp rä g ung  kö nne n a uc h d ie se  Fe ld g e hö lze  

d e m g e se tzlic he n Sc hutzsta tus na c h §  30 BNa tSc hG  unte rlie g e n. Für e ine  g e na ue  Ein-

sc hä tzung  e ine s mö g lic he n Sc hutzsta tus ist je d o c h e ine  we ite re  Prüfung  d ie se r Bio to p e  

e rfo rd e rlic h. 

Alle  Ha nd lung e n d ie  zu e ine r Ze rstö rung  o d e r so nstig e n e rhe b lic he n Be e inträ c htig ung  

g e sc hützte r Bio to p e  führe n kö nne n, sind  ve rb o te n. Um d a s Risiko  e ine r e rhe b lic he n 

Stö rung  und  Be e inträ c htig ung  zu ve rme id e n, sie ht d ie  Pla nung  e ine n 5 m b re ite n Puf-

fe rstre ife n zwisc he n G e ltung sb e re ic hsg re nze  im Süd e n und  d e r p a ra lle l d a zu ve rla u-

fe nd e n G re nze  d e s Allg e me ine n Wo hng e b ie te s vo r. De r Ab sta nd  zwisc he n mö g lic he r 

Ba ug re nze  und  G e ltung sb e re ic hsg re nze  b e trä g t c a . 15 m. Inne rha lb  d ie se s Be re ic he s 

sind  nur no c h kle inflä c hig e  Ne b e na nla g e n b is zu e ine r 50%ig e n Üb e rsc hre itung  d e r 

G RZ d e r je we ilig e n G rund stüc ke  zulä ssig .  

We nn e s zur nic ht e rla ub te n Ina nsp ruc hna hme  vo n a uc h nur kle inflä c hig e n Be re ic he n 

d e r Puffe rzo ne  so wie  d e s Stra uc hwe id e ng e b üsc he s ko mmt, ist e ine  Ve rring e rung  d e r 

Sc hutzzo ne  um d a s G e wä sse r g e g e b e n. Auswirkung e n kö nne n g e ring e re  Ka p a zitä te n 

zur Be wa hrung  vo n Luftfe uc htig ke it in d e n b o d e nna he n Luftsc hic hte n d e s Ufe rb e re i-

c he s und  d a mit e inhe rg e he nd e  ve rmind e rte  Q ua litä t a ls Le b e nsra um se in. Auc h d ie  

mit e ine r Wo hnb e b a uung  e inhe rg e he nd e n G e rä usc he  und  Lic hte missio ne n wirke n 

a uf d e n Le b e nsra um So ll mit Stra uc hwe id e ng e b üsc h. Vo g e la rte n, Amp hib ie n und  

Re p tilie n, d ie  d a s G e b üsc h mit d e r a ng re nze nd e n Offe nla nd sc ha ft a ls Fo rtp fla nzung s- 

und  Ruhe stä tte  nutze n, kö nnte n d a ue rha ft ve rg rä mt we rd e n. Auc h no c h so  kle inflä -

c hig e  Ina nsp ruc hna hme n d e s fe stg e se tzte n Puffe rstre ife ns müsse n unb e d ing t unte r-

la sse n we rd e n. Ve rg le ic h Ka p ite l 1.11.3. 

Auswirkung e n de r a ktue lle n Pla nung , die  übe r die  Auswirkung e n de r bishe rig e n Pla -

nung  hina usg e he n, könne n be i Einha ltung  de s fe stg e se tzte n Puffe rstre ife ns ve rmie de n 

we rde n. 

05 G ra s- und  Sta ud e nflure n 

Hinsic htlic h d e r Auswirkung e n a uf d a s Sc hutzg ut Bio to p e  und  Pfla nze n we rd e n d urc h 

d ie  zusä tzlic he  Flä c he nina nsp ruc hna hme  vo r a lle m G ra s- und  Sta ud e nflure n im Be -

re ic h d e s WA2 so wie  a m we stlic he n und  süd lic he n Ra nd  d e s WA6 üb e rp la nt und  
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a nla g e b e d ing t d a ue rha ft in Ansp ruc h g e no mme n. De r e rforde rlic he  Ausg le ic h ist 

mög lic hst ortsna h umzuse tze n. 

08290 Na turna he r La ub wa ld  mit he imisc he n Ba uma rte n/  Wa ld ra nd  

De r im No rd e n d e s Pla ng e b ie te s d urc h d ie  zustä nd ig e  Re vie rfö rste re i fe stg e ste llte  

Wa ld  wird  d urc h d ie  Änd e rung sp la nung  zu 115 m² in se ine m Ra nd b e re ic h a nla g e b e -

d ing t und  so mit d a ue rha ft in Ansp ruc h g e no mme n. De r Bio to p we rt d e s Wa ld stüc ke s 

ist a ls mitte l e inzustufe n. De r g e pla nte  da ue rha fte  Ve rlust e rforde rt e ine n Ausg le ic h.   

1.10.3 Be sta nd und Be we rtung  Tie re /  Arte nsc hutz 

In Ab stimmung  mit d e r unte re n Na tursc hutzb e hö rd e  d e s La nd kre is Uc ke rma rk wurd e  

für d e n Änd e rung sb e re ic h d ie  fa unistisc he  Be sta nd se rfa ssung  vo n Brutvö g e ln, Amp hi-

b ie n und  Re p tilie n so wie  d ie  Üb e rp rüfung  d e s G e lä nd e s a uf d a s Vo rko mme n FFH-re le -

va nte r Sc hme tte rling sa rte n fe stg e le g t. Die  Unte rsuc hung e n d ie se r Arte ng rup p e n e r-

fo lg te n im Ze itra um Mä rz 2023 b is Se p te mb e r 2023 und  sind  im Arte nsc hutzre c htlic he n 

Fa c hb e itra g  (G re we  & Ma tthe s Se p te mb e r 2023) d o kume ntie rt. Im Fo lg e nd e n sind  d ie  

Erg e b nisse  zusa mme ng e fa sst. Z.T. wurd e n d ie  Ang a b e n a us d e m Fa c hb e itra g  d ire kt 

üb e rno mme n.  

Vö g e l 

Die  Erfa ssung  d e r Vö g e l e rfo lg te  vo n Mä rz b is Juli 2023. Für d ie  Pla nung  re le va nt sind  

d ie  Vo g e la rte n, we lc he  d e n Änd e rung sb e re ic h so wie  d e n unmitte lb a re n Ra nd b e -

re ic h a ls Brutha b ita t nutze n. In d e r fo lg e nd e n Ta b e lle  7 in we lc he r a lle  im Pla ng e b ie t 

vo rko mme nd e n Vo g e la rte n a ufg e führt sind , wird  zwisc he n im Pla ng e b ie t vo rko mme n-

d e n Brutp a a re n, unmitte lb a r ra nd lic he n Brutp a a re n und  Na hrung sg ä ste n unte rsc hie -

d e n.   

Insg e sa mt wurd e n 35 Vo g e la rte n na c hg e wie se n. Da vo n nutze n 6 Arte n d a s Pla ng e -

b ie t und  we ite re  9 Arte n d ie  unmitte lb a re n Ra nd b e re ic he  zur Re p ro d uktio n. Die  na c h-

g e wie se ne n G a stvö g e l nutze n d e n Änd e rung sb e re ic h le d ig lic h zum Na hrung se rwe rb .  

Da s im vo rhe rg e he nd e n Ka p ite l Bio to p e  a ls re ic h strukturie rte s G e lä nd e  b e sc hrie b e ne  

Pla ng e b ie t b ie te t b o d e n-, g e b üsc h-, a ls a uc h b a umb rüte nd e n Arte n d ie  e ntsp re -

c he nd e n Ha b ita te . 

Alle  6 na c hg e wie se ne n Brutvog e la rte n im Pla ng e bie t zä hle n zu d e n Fre ibrüte rn, d ie  

ihre  Ne ste r jä hrlic h ne u a m Bo d e n vo n Offe nla nd - und  o ffe ne n Sa umb e re ic he n 

(Gra ua mme r), im ha lb o ffe ne n Be re ic h und  in Sa umb io to p e n (Golda mme r und  Sumpf-

rohrsä ng e r), b o d e nna h im Sc hutz vo n G e b üsc h Strukture n und  Bä ume n (Zilpza lp) o d e r 

in Büsc he n und  Bä ume n (Girlitz und  Pirol) a nle g e n. Die  G ra ua mme r wurd e  im we stli-

c he n Be re ic h d e s Bio to p s rud e ra le  Wie se  ve ra rmte r Ausp rä g ung  so wie  im süd lic he n 
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Be re ic h d e r ma g e re n Frisc hwie se  fe stg e ste llt. G irlitz, Piro l, Sump fro hrsä ng e r und  Zilp za lp  

wurd e n a ussc hlie ßlic h im Be re ic h d e s Priva tg a rte ns na c hg e wie se n. Hie r find e n sic h 

G e hö lz- und  a ng re nze nd e  Sa umstrukture n. Die  G o ld a mme r wurd e  in nö rd lic he n und  

süd lic he n Sa umb e re ic he n fe stg e ste llt.  

Die  unmitte lba re n g e hölzre ic he n nö rd lic he n und  süd lic he n Ra ndbe re ic he  d e s Änd e -

rung sg e b ie te s we rd e n vo n 8 Busc h- und  Ba umb rüte nd e n Arte n Grünfink, Amse l, Ne -

be lkrä he  und  Stie g litz so wie  vo n b o d e nna h im Sc hutz vo n Bä ume n und  Strä uc he rn 

b rüte nd e n Arte n Fitis, Na c htig a ll, Mönc hs-  und  Dorng ra smüc ke  g e nutzt. Mit d e r Kohl-

me ise  wurd e  in d e n ra nd lic he n G e hö lzb e stä nd e n e ine  hö hle nb rüte nd e  Art na c hg e -

wie se n. 

Hö hle n sind  g a nzjä hrig  g e sc hützte  Niststä tte n g e mä ß §  44 BNa tSc hG . Im unmitte lb a re n 

süd lic he n Ra nd b e re ic h im a ls Fe ld g e hö lz fe uc hte r Sta nd o rte  ka rtie rte n Bio to p  Nr. 14 

b e find e t sic h e ine  Ba umhö hle , we lc he  in d e r Brutsa iso n 2023 vo n e ine r Ko hlme ise  g e -

nutzt wurd e .  

Die  Ne ste r d e r im Pla ng e b ie t so wie  d e m unmitte lb a re n Ra nd b e re ic h fe stg e ste llte n fre i-

b rüte nd e n Vo g e la rte n sind  vo m Be g inn d e s Ne stb a us b is zum Ausflie g e n d e r Jung vö -

g e l b zw. e ine r sic he re n Aufg a b e  d e s Ne ste s g e sc hützt. Na c h d e r Brutsa iso n ve rlie re n 

d ie se  jä hrlic h ne u a nzule g e nd e n Ne ste r ihre n Sc hutzsta tus g e mä ß §  44 BNa tSc hG .  
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Ta b e lle  7 Im Änd e rung sb e re ic h vo rko mme nd e  Vo g e la rte n 

Artname Abk. Brut-
habitat Brutzeit RL

D 
RL 
BB 

Status im 
Plangebiet* 

Vögel innerhalb Plangebiet 

Amsel Turdus merula A Ba, Bu A 02 – E 08 * * 2 randl. BP 
Blaumeise Parus caeruleus    * * Nahrungsgast 

Bluthänfling Carduelis cannabina    3 3 Nahrungsgast

Dorngrasmücke Sylvia communis Dg B, Bu E 04 – E 08 * * 2 randl. BP 
Elster Pica pica    * * Nahrungsgast

Feldlerche Alauda arvensis    3 3 Nahrungsgast

Feldsperling Passer montanus    V V Nahrungsgast

Fitis Phylloscopus trochilus F B E 04 – E 08 * * 1 randl. BP 
Girlitz Serinus serinus Gi Ba M 03 – E 08 * V 1 BP 
Goldammer Emberiza citrinella G B, Bu E 03 – E 08 * * 2 BP 
Grauammer Emberiza calandra Ga B M 05 – E 08 3 * 2 BP 
Grünfink Carduelis chloris Gf Ba M 04 – M 09 * * 1 randl. BP 
Grünspecht Picus viridis    * * Nahrungsgast

Haussperling Passer domesticus    V * Nahrungsgast

Heidelerche Lullula arborea    V V Nahrungsgast

Kohlmeise Parus major K H A 04 – E 08 * * 1 randl. BP 
Kolkrabe Corvus corax    * * Nahrungsgast

Mauersegler Apus apus    * * Nahrungsgast

Mäusebussard Buteo buteo    * * Nahrungsgast

Mehlschwalbe Delichon urbicum    3 3 Nahrungsgast 

Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla Mg B, Bu E 04 – A 09 * * 2 randl. BP 

Nachtigall Luscinia megarhynchos N B, Bu E 04 – M 08 * * 3 randl. BP 

Nebelkrähe Corvus corone cornix Nk Ba A 03 – E 07 * * 1 randl. BP 

Pirol Oriolus oriolus P Ba E 04 – E 08 V * 1 BP 

Rauchschwalbe Hirundo rustica    3 V Nahrungsgast

Rotmilan Milvus milvus    V 3 Nahrungsgast

Schwarzmilan Milvus migrans    * * Nahrungsgast

Singdrossel Turdus philomelos    * * Nahrungsgast

Star Sturnus vulgaris    3 * Nahrungsgast

Stieglitz Carduelis carduelis Sti Ba A 04 – A 09 * * 1 randl. BP 
Sumpfrohrsänger Acrocephalus palustris Su B A 05 – A 09 * * 1 BP 
Türkentaube Streptopelia decaocto    * * Nahrungsgast

Turmfalke Falco tinnunculus    * 3 Nahrungsgast

Wendehals Jynx torquilla    3 2 Nahrungsgast

Zilpzalp Phylloscopus collybita Zi B, Bu E 04 – A 08 * * 1 BP 
* BP = Brutp a a r, ra nd l. BP = ra nd lic he s Brutp a a r 
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Re p tilie n  

Die  Erfa ssung  d e r Re p tilie n e rfo lg te  vo n Ap ril b is Se p te mb e r 2023. Inne rha lb  d e r mit 

Altg rä se rn und  Ho c hsta ud e n b e wa c hse ne n Üb e rg a ng sb e re ic he  zwisc he n G e hö lze n 

und  Offe nla nd , d e n so g e na nnte n Sa umb e re ic he n wurd e n im nö rd lic he n und  süd li-

c he n Pla ng e b ie t, im unmitte lb a re n nö rd lic he n und  süd lic he n G re nzb e re ic h und  a u-

ße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s Za une id e c hse n, Blind sc hle ic he n und  Ring e lna tte rn na c hg e -

wie se n. Alle  na c hg e wie se ne n Re p tilie na rte n b e nö tig e n e in re ic h strukturie rte s G e -

lä nd e , d a s ihne n e ine  Vie lza hl a n Unte rsc hlup fmö g lic hke ite n a ls a uc h Plä tze  zum So n-

ne n b ie te t. Die  Aktivitä tsze ite n d e r Re p tilie n b e g inne n im Mä rz und  e nd e n im Okto b e r/  

No ve mb e r.  Da nn ve rste c ke n sie  sic h im Bo d e n o d e r suc he n a nd e re  fro stsic he re  Ve r-

ste c ke  in Ho hlrä ume n vo n Bä ume n o d e r unte r Ha ufwe rke n a uf.  

Mit insg e sa mt 4 Tie re n (sub a d ulte n und  a d ulte n) b e id e r G e sc hle c hte r wurd e  d ie  Za u-

ne ide c hse  na c hg e wie se n. De r ta tsä c hlic h vo rha nd e ne  G e sa mtb e sta nd  fä llt i.d .R. hö -

he r a us, d a  o ftma ls nic ht a lle  Tie re  e rfa sst we rd e n kö nne n. Die  Za une id e c hse  wird  in 

Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  g e führt und  g e hö rt so mit zu d e n Arte n vo n g e me insc ha ft-

lic he m Inte re sse . We ite rhin wird  sie  in d e r Ro te n Liste  Bra nd e nb urg  mit d e r Stufe  3 (g e -

fä hrd e t) und  in d e r Ro te n Liste  De utsc hla nd  a ls Art d e r Vo rwa rnliste  e ing e stuft.   

Es ist d a vo n a uszug e he n, d a ss d ie  Blindsc hle ic he  in g e ring e r b is mittle re r Po p ula tio ns-

d ic hte  d ie  nic ht g e mä hte n Sa umb io to p e  d e s Pla ng e b ie te s b e sie d e lt, in d e ne n sie  a n 

d re i Ste lle n a ng e tro ffe n wurd e . Aufg rund  ihre r ve rste c kte n Le b e nswe ise  wird  d ie  Art 

je d o c h o ft üb e rse he n. Die  Blind sc hle ic he  ist in Bra nd e nb urg  und  d e utsc hla nd we it 

no c h re la tiv hä ufig  und  wird  hie r a ls ung e fä hrd e t e ing e stuft.  

We ite rhin ko nnte  d ie  Ring e lna tte r im nö rd lic he n und  süd lic he n Ra nd b e re ic h d e s Pla n-

g e b ie te s na c hg e wie se n we rd e n. Sie  b e vo rzug t zusä tzlic h zu e ine m re ic h strukturie rte n 

G e lä nd e  d a s Vo rha nd e nse in vo n G e wä sse rn in e rre ic hb a re r Entfe rnung . In d e r Ro te n 

Liste  De utsc hla nd  a ls a uc h Bra nd e nb urg  wird  sie  a ls g e fä hrd e t e ing e stuft.    

Amp hib ie n 

Die  Erfa ssung  d e r Amp hib ie n e rfo lg te  b e i me hre re n Be g e hung e n d e s G e lä nd e s vo n 

Mä rz b is Juni 2023 p a ra lle l zur Erfa ssung  a nd e re r Arte ng rup p e n. Die  Bio lo g ie  vo n Am-

p hib ie n ist d urc h d ie  ja hre sze itlic he  Wa nd e rung  zwisc he n Winte rha b ita t, La ic hha b ita t 

und  So mme rle b e nsra um g e p rä g t. Die  Wa nde re ntfe rnung e n vo m La ic hg e wä sse r zu 

d e n So mme r- und  Winte rha b ita te n b e tra g e n für d ie  in Bra nd e nb urg  ve rb re ite te n Am-

p hib ie na rte n zwisc he n 200 m und  4.500 m.     

De r künstlic h a ng e le g te  G a rte nte ic h, we lc he r d a s e inzig e  G e wä sse r im Pla ng e b ie t 

d a rste llt, ko nnte  a ls La ic hg e wä sse r für Te ic hfrösc he  fe stg e ste llt we rd e n. 
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Da s unmitte lb a r süd lic h a ng re nze nd e  d a ue rha ft wa sse rführe nd e  Kle ing e wä sse r nut-

ze n Erdkröte , Te ic hfrosc h und  Knobla uc hkröte  a ls La ic hg e wä sse r. We ite r süd we stlic h 

a uße rha lb  d e s Änd e rung sb e re ic he s nutze n La ubfrosc h, Te ic hfrosc h und  Knobla uc h-

kröte  e in te mp o rä re s Kle ing e wä sse r zum La ic he n. Die  za hlre ic hste n Tie re  wurd e n für 

d ie  Kno b la uc hkrö te  fe stg e ste llt. Erd krö te  und  La ub fro sc h hing e g e n nur mit we nig e n 

Ind ivid ue n. De r Te ic hfro sc h wurd e  in a lle n unte rsuc hte n G e wä sse rn in mittle re r Ind ivi-

d ue nza hl e rfa sst. 

Die  fe stg e ste llte n Arte n nutze n ne b e n d e n G e wä sse rn d a s g e sa mte  Pla ng e b ie t a ls 

So mme r- und  Winte rha b ita t. Insb e so nd e re  d ie  a n G e wä sse r a ng re nze nd e n G e hö lzb e -

stä nd e  so wie  d ie  Sa umb e re ic he  mit ihre n Altg ra sb e stä nd e n und  Sta ud e nflure n im 

nö rd lic he n und  süd lic he n Pla ng e b ie t. Die  Guta c hte r g e he n, b e zo g e n a uf d ie  Unte rsu-

c hung sflä c he , insg e sa mt vo n e ine r se hr g e ring e n Po p ula tio nsd ic hte  d e r vie r vo rko m-

me nd e n Amp hib ie na rte n a us.  

La ub fro sc h und  Kno b la uc hkrö te  we rd e n im Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  g e führt. De -

re n Sc hutz ist so mit vo n g e me insc ha ftlic he m Inte re sse  d e r Euro p ä isc he n Unio n.   

Sc hme tte rling e  

Die  Unte rsuc hung  d e r Sc hme tte rling e  wurd e  im Ze itra um Ma i b is Se p te mb e r 2023 p a -

ra lle l zur Erfa ssung  we ite re r Arte ng rup p e n d urc hg e führt. In e rste r Linie  e rfo lg te  d a für 

e ine  Po te ntia la b sc hä tzung  d e s Änd e rung sg e b ie te s a ls g e e ig ne te s Ha b ita t für d ie  4 

a rte nsc hutzre c htlic h re le va nte n Arte n: G ro ße r Fe ue rfa lte r, Dunkle r Wie se nkno p f-Ame i-

se nb lä uling , He lle r Wie se nkno p f-Ame ise nb lä uling , Na c htke rze nsc hwä rme r. 

Im Erg e b nis ko nnte n ke ine  g e e ig ne te n Ha b ita tb e d ing ung e n für d ie  o b e n g e na nnte n 

Arte n d e s Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  fe stg e ste llt we rd e n.  

Da ne b e n ko nnte n a b e r 13 we ite re  Ta g fa lte r Arte n e rfa sst we rd e n. Da runte r find e n sic h 

Kle ine r Fe ue rfa lte r und  He uhe c he lb lä uling , d ie  g e mä ß BNa tSc hG  zu d e n b e so nd e rs 

g e sc hützte n Arte n zä hle n. De r b e so nd e re  Arte nsc hutz g e mä ß §  44 BNa tSc hG  trifft je -

d o c h nic ht a uf sie  zu. 

In d e r fo lg e nd e n Ta b e lle  sind  d ie  Arte n und  ihre  je we ilig e n Futte rp fla nze n a ufg e führt.  

 

 

 

 

 



4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t–Nö rd lic he r Te il“  – Sta d t Te mp lin,  
Entwurf Fe b rua r 2024 

W.O .W. Ko mmuna lb e ra tung  und  Pro je ktb e g le itung  Gmb H 87 

Ta b e lle  8 Üb e rsic ht Ta g fa lte r im Pla ng e b ie t 

Artna me  
Ge ne -
ra tion 

Ra upe n-
ze it 

vorha nde ne  Futte rpfla nze n 
im Pla ng e bie t 

Flug ze it 
RL   
D 

RL 
BB 

FFH 
u. §  

Lyc a e nida e  -  Blä uling e  

Fe ue rfa lte r, Kle ine r 

Lyc a e na  p hlae as 

I 

II 

09-W-04 

06-07 
Sa ue ra mp fe r, Do st 

05-06 

07-08 
* * 

§  
(b ) 

He uhe c he lb lä uling  

Po lyo mmatus ic arus 

I 

II 

09-W-05 

06-07 
d iv. Kle e a rte n  

05-06 

07-09 
* * 

§  
(b ) 

Nympha lida e  -  Ede lfa lte r 

Wie se nvö g e lc he n, Ro st-
b ra une s Co e no nymp ha  

g lyc e rio n 

I 08-W-05 
Wa ld zwe nke , We ic he  

Tre sp e  
06-07 * * - 

Gro ße s O c hse na ug e  

Manio la  jurtina   
I 09-W-05 Wie se n-Risp e ng ra s 06-08 * * - 

La nd kä rtc he n 

Arasc hnia  le va na    
 

I 

II 

III 

08-09 

06-07 

08-09 

Bre nne sse l  

(in wa rme n Ja hre n         e ine  
3. G e ne ra tio n) 

04-05 

06-08 

08-09 

* * - 

Kle ine r He ufa lte r 

Co e no nympha  pamphi-

lus  

I 

II 

III 

08-W-04 

06 

08 

Wie se n-Risp e ng ra s, 
Ro tsc hwing e l  

05 

07 

E08-09 

* * - 

Sc ha c hb re tt 

Me lanarg ia  g a la the a    
I 09-W-06 

Lie sc hg ra s, Ho nig g ra s, 
Tre sp e   

06-08 * * - 

Sc ho rnste infe g e r 

Aphanto pus hype rantus 
I 09-W-05 

Wie se n-Risp e ng ra s, Ro t-
sc hwing e l  

06-08 * * - 

Ta g p fa ue na ug e  

Inac his io  

I 

II 

05-06 

08-W-05 
Bre nne sse l  

06-07 

08-W-05 
* * - 

He spe riida e  -  Dic kkopffa lte r 

Dic kko p ffa lte r, Ko mma - 

He spe ria  c o mma   
I 04-06 

Sc hwing e la rte n, Risp e ng ra s-
a rte n, Que c ke  

06-08 * * - 

Pie rida e  -  We ißling e  

We ißling , G ro ße r 

Pie ris b rassic ae  

 

I 

II 

III 

08-10 

06-07 

09 

Kre uzb lütle r 

04-06 

07-08 

09-10 

* * - 

We ißling , Kle ine r 

Pie ris rapae  

 

I 

II 

III 

09-10 

06 

09 

Kre uzb lütle r, We g ra uke  u. 
Re se d e   

04-05 

07-08 

09-10 

* * - 

Colia dina e  -  G e lbling e  

Zitro ne nfa lte r 

Go ne pte ryx rha mni 
I 05-07 Fa ulb a um, Ec hte r Kre uzd o rn 07-W-05 * * - 

RLD: Ro te  Liste  De utsc hla nd  (2011)   RLBB: Ro te  Liste  Bra nd e nb urg  (2001) 
0 a usg e sto rb e n; 1 vo m Ausste rb e n b e d ro ht; 2 sta rk g e fä hrd e t; 3 g e fä hrd e t; 4 p o te nzie ll g e fä hrd e t; V Art d e r Vo r-
wa rnliste , * ung e fä hrd e t   
§  (b): na c h BNa tSc hG  b e so nd e rs g e sc hützt; §  (s): na c h BNa tSc hG  stre ng  g e sc hützt 
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1.10.4 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf Tie re /  Arte nsc hutz 

Die  sp e zie lle n a rte nsc hutzre c htlic he n Ve rb o te  sind  in §  44 Ab s. 1 BNa tSc hG  fo rmulie rt. 

Sie  b e tre ffe n d ie  Tö tung  und  Ve rle tzung  vo n Tie re n, d ie  Ze rstö rung  ihre r Fo rtp fla nzung s- 

und  Ruhe stä tte n so wie  e rhe b lic he  Stö rung e n. Be i Be b a uung sp la nve rfa hre n ist zu b e -

a c hte n, d a ss für d ie  Ve rb o te  d e s §  44 nur d ie  in Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  a ufg e -

führte n Arte n so wie  d ie  e uro p ä isc he n Vo g e la rte n re le va nt sind . 

Die  Be a rb e itung  d ie se s Ka p ite ls e rfo lg t a uf G rund la g e  d e r Fa unistisc he n Erfa ssung  mit 

a rte nsc hutzre c htlic he m Fa c hb e itra g  d urc h Dip l. Ing  (FH) für La nd sc ha ftsnutzung  und  

Na tursc hutz Tho ma s G re we  vo m Se p te mb e r 2023. Im Fo lg e nd e n we rd e n d ie  Ang a b e n 

zur Ko nflikta na lyse  zusa mme ng e ste llt und  d a ra us d ie  a rte nsc hutzre c htlic h e rfo rd e rli-

c he n Ma ßna hme n a b g e le ite t. 

Vö g e l 

Die  Ne ste r d e r b e i d e r Unte rsuc hung  fe stg e ste llte n Fre ib rüte r sind  vo m Be g inn d e s Ne st-

b a us b is zum Ausflie g e n d e r Jung vö g e l b zw. e ine r sic he re n Aufg a b e  d e s Ne ste s g e -

sc hützt. Da  d ie  Ne ste r d e r Fre ib rüte r jä hrlic h ne u a ng e le g t we rd e n müsse n, unte rlie g e n 

sie  na c h d e r Brutsa iso n nic ht me hr d e m Sc hutz d e s §  44 BNa tSc hG . Die s trifft für a lle  6 

Brutvo g e la rte n im Pla ng e b ie t zu. Durc h d ie  Fä llung  vo n G e hö lze n und  d ie  Be b a uung  

d e r o ffe ne n G rünla nd flä c he n tritt p a rtie ll je d o c h e in Ve rlust vo n Ha b ita te n d e r o .g ., a n 

G e hö lzstrukture n und  Offe nflä c he n b zw. Sa umha b ita te n g e b und e ne n Fre ib rüte r e in. 

Übe r e ntsp re c he nd e  Ba uze ite nre g e lung e n ka nn die  Tötung  von Individue n und die  

Be sc hä dig ung  von Ne ste rn ve rmie de n we rde n. Für d ie  Ze it d e s Ba ub e trie b s find e n d ie  

vo rko mme nd e n Brutvo g e la rte n in d e r Umg e b ung , im Sie d lung sra nd b e re ic h vo n 

Te mp lin und  d e r unmitte lb a r a ng re nze nd e n o ffe ne n strukturre ic he n G rünla nd flur mit 

Fe ld g e hö lze n a lle r Vo ra ussic ht na c h in a usre ic he nd e m Ma ße  kurzfristig e  Ersa tzle b e ns-

rä ume .  

La ng fristig  müsse n d ie  Ha bita tve rluste  durc h ortsna he  Ausg le ic hsma ßna hme n kom-

pe nsie rt we rde n um Ve rdrä ng ung se ffe kte  zu ve rme ide n und  d ie  ö ko lo g isc he  Funktio n 

d e r vo m Eing riff b e tro ffe ne n Fo rtp fla nzung s- und  Ruhe stä tte n g e mä ß §  44 Ab s. 5 

BNa tSc hG  we ite rhin im rä umlic he n Zusa mme nha ng  zu wa hre n (sie he  Ka p ite l 3.4). Die s 

ist mö g lic h üb e r d e n Erha lt und  d ie  Entwic klung  vo n o ffe ne n b is ha lb o ffe ne n G rünla nd  

im ra nd lic he n Pla ng e b ie t so wie  üb e r d ie  Pfla nzung  vo n G e hö lze n im Pla ng e b ie t.   

Die  Pla nung  ha t ke ine  d ire kte  Auswirkung  a uf d ie  vo rg e fund e ne  Bruthö hle  süd lic h a u-

ße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s, d a  d e r Ba um nic ht vo n e ine r vo rg e se he ne n Fä llung  b e tro f-

fe n ist. We ite rhin we ist d ie  Hö hle  e ine n Ab sta nd  vo n c a . 30  m zur g e p la nte n Ba ug re nze  

a uf. Ko hlme ise n sind  o ft in me nsc hlic he r Nä he  a nzutre ffe n. Sie  zä hle n zu d e n stö rung s-

une mp find lic he re n Arte n. Na c h a ktue lle m Pla nung ssta nd  ka nn d a s Eintre te n vo n Ve r-

b o tsta tb e stä nd e n na c h §  44 BNa tSc hG  für sie  a usg e sc hlo sse n we rd e n.   
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Für d ie  na c hg e wie se ne n Na hrung sg ä ste  sind  ke ine  e rhe b lic he n Stö rung e n zu e rwa r-

te n, d a  sie  im Pla ng e b ie t ke ine  Ma ng e lfa kto re n vo rfind e n, a n d ie  sie  funktio na l e ng  

g e b und e n wä re n. Da s Pla ng e b ie t wird  le d ig lic h a ls kle ine r Te il ihre r g ro ßrä umig e n Na h-

rung s- b zw. Ja g d g e b ie te  g e nutzt b zw. üb e rflo g e n.  

Re p tilie n 

Durc h d ie  Pla nung  we rd e n g e ring füg ig e  Ha b ita tb e sta nd te ile  für Re p tilie n im Be re ic h 

d e r vo rg e se he ne n Pla nstra ße  2a  üb e rb a ut. Hie r wurd e n Za une id e c hse  und  Blind sc hle i-

c he  na c hg e wie se n. Mö g lic he  kurzfristig e  Ina nsp ruc hna hme n vo n we ite re n Ha b ita tb e -

sta nd te ile n b e ste he n wä hre nd  d e r Ba up ha se  im Ra hme n d e r Ma te ria lla g e rung  und  

d e s Ab ste lle ns vo n Ba ufa hrze ug e n. Um e rhe b lic he  Be e inträ c htig ung e n d e s Le b e ns-

ra ume s d e r Blind sc hle ic he  und  Ve rbotsta tbe stä nde  d e s §  44 BNa tSc hG  in Be zug  a uf 

d ie  im Anha ng  IV d e r FFH-Ric htlinie  g e führte  Za une ide c hse  insbe sonde re  da s Tötung s-

ve rbot zu ve rme ide n, müsse n g e e ig ne te  Sc hutzma ßna hme n umg e se tzt we rde n. Da zu 

zä hle n d ie  Ba uze ite nre g e lung , e ine  Ve rg rä mung sma hd , d ie  Insta lla tio n e ine s Re p tilie n- 

und  Amp hib ie nsc hutzza une s so wie  d e r Erha lt und  d ie  Entwic klung  vo n o ffe ne n b is 

ha lb o ffe ne n Sa umflä c he n im ra nd lic he n Pla ng e b ie t mit d e r Anla g e  vo n To tho lz- und  

Le se ste inha ufe n a m G rund stüc ksra nd  (sie he  Ka p ite l 3.4). 

Amp hib ie n 

Na c h a ktue lle m Pla nung ssta nd  kö nne n Ve rluste  vo n So mme r- und  Winte rha b ita te n 

d e r na c hg e wie se ne n Amp hib ie na rte n d urc h d ie  Fe stse tzung  e ine s Puffe rb e re ic he s 

p a ra lle l zum süd lic h a ng re nze nd e n Kle ing e wä sse r, d urc h d e n Erha lt vo n Sa umb io to -

p e n im ö stlic he n Pla ng e b ie t und  d urc h d ie  Entwic klung  e ine s Wa ld ra nd e s im No rd e n 

g rö ßtmö g lic h ve rmind e rt we rd e n. Be tro ffe n sind  e inzig  d ie  Sa umb e re ic he  süd lic h d e s 

Priva tg a rte ns (Bio to p  Nr. 22). Da  Amp hib ie n zwisc he n La nd - und  Wa sse rle b e nsrä ume n 

we c hse ln und  d ie  hie r vo rko mme nd e n Arte n Wa nd e re ntfe rnung e n zum La ic hg e wä s-

se r zwisc he n 500 m b is 4.500 m zurüc kle g e n, müsse n d e nno c h Sc hutzma ßna hme n g e -

troffe n we rde n um Ve rbotsta tbe stä nde  d e s §  44 BNa tSc hG  in Be zug  a uf d ie  im Anha ng  

IV d e r FFH-Ric htlinie  g e führte n Arte n Knobla uc hkröte  und  La ubfrosc h insbe sonde re  

da s Tötung sve rbot zu ve rme ide n. Da zu zä hle n d ie  Ba uze ite nre g e lung , e ine  Ve rg rä -

mung sma hd , d ie  Insta lla tio n e ine s Re p tilie n- und  Amp hib ie nsc hutzza une s so wie  d e r 

Erha lt und  d ie  Entwic klung  vo n o ffe ne n b is ha lb o ffe ne n Sa umflä c he n im ra nd lic he n 

Pla ng e b ie t mit d e r Anla g e  vo n To tho lz- und  Le se ste inha ufe n a m G rund stüc ksra nd  

(sie he  Ka p ite l 3.4). 

Sc hme tte rling e  

Im Pla ng e b ie t wurd e n 13 Ta g fa lte r na c hg e wie se n, d ie  im Zug e  d e r Be b a uung  vo m 

Eing riff in d a s Sc hutzg ut Bio to p e  b e tro ffe n sind . Die  Üb e rb a uung  vo n b lüte nre ic he n 

Wie se n- und  Sa umb e stä nd e n führt zum te ilwe ise n Ve rlust vo n Na hrung sp fla nze n und  

Eia b la g e p lä tze n. Mit d e m te xtlic h fe stg e le g te n Erha lt und  d e r e xte nsive n Pfle g e  vo n 
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c a . 3.000 m² G rünla nd  im süd lic he n und  ö stlic he n Ra nd  d e s Änd e rung sb e re ic he s kön-

ne n e rhe blic he  Be e inträ c htig ung e n in de n Le be nsra um und da mit in die  Popula tion 

de r hie r vorkomme nde n Sc hme tte rling sa rte n ve rmie de n we rde n. 

1 . 1 1 .  Sc h u tz g u t Klim a  /  Lu fth y g ie n e  

1.11.1 Be sta ndssitua tion 

Da s Pla ng e b ie t zä hlt zum Me c kle nb urg isc h-Bra nd e nb urg isc he n Üb e rg a ng sklima . Be -

stimme nd  ist d a s ko ntine nta le  Klima , g e ke nnze ic hne t d urc h he iße  So mme r und  ka lte  

Winte r so wie  g e ring e  Nie d e rsc hlä g e  und  Luftfe uc htig ke it. Die  d urc hsc hnittlic he  Ja h-

re s-Nie d e rsc hla g sme ng e  wird  im La nd sc ha ftsp la n mit 560 mm a ng e g e b e n. G e mä ß 

d e r Ka rte na nwe nd ung  „ Hyd ro lo g ie  und  Wa sse rha usha lt“  d e s La nd e sa mte s für Umwe lt 

Bra nd e nb urg  lie g t d e r We rt für d a s Pla ng e b ie t im Ze itra um 1991-2015 b e i 570 b is 

580 mm/ a . Wind e  ko mme n üb e rwie g e nd  a us Süd we ste n (La nd sc ha ftsp la n Ka rte  17). 

Die  Ja hre smitte lte mp e ra ture n in d e r Re g io n lie g e n zwisc he n 7,5 °C  und  8,0 °C  (LP 

Te mp lin).  

Aufg rund  d e r La g e  a m süd lic he n Sie d lung sra nd  so wie  d e r Einb ind ung  in d e n La nd -

sc ha ftsra um mit g rö ße re n Offe nla nd flä c he n im We ste n und  Süd e n, so wie  Wa ld flä c he n 

und  Se e n im Oste n ist a llg e me in vo n e ine r g ute n Luftq ua litä t a uszug e he n. Die  ö stlic h 

g e le g e ne n Wä ld e r und  d e r Lüb b e se e  fung ie re n a ls Frisc hluft und  Fe uc htig ke it p ro d u-

zie re nd e  Flä c he n. Die  süd lic h und  we stlic h g e le g e ne n Be re ic he  ste lle n d urc h ihre n o f-

fe ne n Cha ra kte r Ka ltluftp ro d uktio nsflä c he n d a r.  

Da s Pla ng e b ie t se lb st fung ie rt e b e nfa lls a ls Ka ltluftp ro d uktio nsflä c he  und  d ie nt mit se i-

ne n G e hö lze n te ils a uc h d e r Frisc hluftp ro d uktio n. 

De r La nd sc ha ftsp la n d e r Sta d t Te mp lin a us d e m Ja hr 1994 we ist d a s Pla ng e b ie t no c h 

a ls Ac ke rflä c he  mit wind e xp o nie rte n Flä c he n in Ha up twind ric htung  a us (LP Te mp lin 

Ka rte  17). Zum Sc hutz d e r Ortsla g e n we rd e n Wind sc hutzp fla nzung e n a ls Entwic klung s-

ma ßna hme n e mp fo hle n.   

Die  nö rd lic he n Sie d lung sflä c he n ha b e n mit ihre r d ic hte n Be b a uung  wä rme sp e ic he rn-

d e n Cha ra kte r mit ve rstä rkte m Sc ha d sto ffa ussto ß. Emp fo hle n wird  d ie  Durc hg rünung  

d ie se r Be re ic he  zur Ve rme id ung  vo n Wä rme sta us und  Filte rung  vo n Luftsc ha d sto ffe n 

(LP Te mp lin Ka rte  17).  

Im G e me insa me n Ra umo rd nung sko nze p t Ene rg ie  und  Klima  für Be rlin und  Bra nd e n-

b urg , Te il 1 (G RK 1) wird  a uf d ie  b e so nd e re  Ve rle tzlic hke it d e r Re g io n Be rlin-Bra nd e n-

b urg  d urc h d e n Klima wa nd e l hing e wie se n (G L 2011). Fo lg e nd e  hie r g rund sä tzlic h 

ra umo rd ne risc h re le va nte  Wirkfo lg e n d e s Klima wa nd e ls we rd e n a ufg e liste t:  
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 hä ufig e re  Hitze p e rio d e n o d e r Hitze we lle n  

 ste ig e nd e  Wa ld b ra nd g e fa hr 

 hä ufig e re  Sta rkre g e ne re ig nisse  und  Sturzflute n 

 Ve rä nd e rung  vo n Fre q ue nz und  Stä rke  vo n Flussho c hwä sse rn  

 hä ufig e re  Be e inträ c htig ung  und  Ze rstö rung  d e r Infra struktur 

 Einsc hrä nkung  d e r a ls Bra uc hwa sse r nutzb a re n Wa sse rre sso urc e n 

 zune hme nd e  Sc hwa nkung e n d e s G rund wa sse rsp ie g e ls 

 zune hme nd e r Ve rlust d e s Ob e rb o d e ns d urc h Wind - und  Wa sse re ro sio n  

 ste ig e nd e  G e fä hrd ung  d e r Arte nvie lfa lt  

 

Die  Synthe se ka rte  „ Vo m Klima wa nd e l b e tro ffe ne  G e b ie te “  a us d e m G RK 2 ze ig t a uf, 

d a ss d e r hie r re le va nte  Ra um für d ie  Ze it b is 2040 ve rg le ic hswe ise  we nig  vo n d e n g e -

na nnte n Ve rä nd e rung e n b e tro ffe n ist (2,0K-Sze na rium 2011-40, G L 2012). Te mp lin lie g t 

in e ine m G e b ie t, in d e m für d ie  klima tisc he  Wa sse rb ila nz e in le ic ht p o sitive r We rt (me hr 

Nie d e rsc hla g  a ls Ve rd unstung ), Mitte lte mp e ra ture n für Juni-Aug ust vo n unte r  

19° C  e rwa rte t we rd e n und  a uc h d ie  Anza hl d e r Sta rknie d e rsc hlä g e  im unte re n p ro g -

no stizie rte n Be re ic h lie g t. Ein Ho c hwa sse r-Risiko b e re ic h ist e b e nfa lls nic ht a usg e wie se n.  

De r a ktue ll unb e b a ute  und  unve rsie g e lte  Zusta nd  d e s Änd e rung sb e re ic he s ste llt ke ine  

Vo rb e la stung  für d a s Sc hutzg ut Klima  und  Lufthyg ie ne  d a r. Als Ausg a ng szusta nd  ist je -

d o c h d e r b e re its g e ne hmig te  a lte  B-Pla n he ra nzuzie he n, d e r e ine  Be b a uung  und  Ve r-

sie g e lung  im hie r b e tra c hte te n Änd e rung sb e re ic h a uf 13.796 m² und  so mit 910 m² we -

nig e r im Ve rg le ic h zur ne ue n Pla nung , e rla ub t. Da mit ist d a s b e tra c hte te  Pla ng e b ie t 

b e re its a ufg rund  e ine r p o te ntie ll mö g lic he n Be b a uung  vo rb e la ste t.  

Die  Emp find lic hke it d e s Sc hutzg ute s Klima  ist für d a s Pla ng e b ie t und  d ie  nä he re  Um-

g e b ung  a ls g e ring  e inzustufe n.  

1.11.2 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf da s Sc hutzg ut Klima  /  Lufthyg ie ne  

Wä hre nd  d e r Ba ua rb e ite n sind  te mp o rä re  Be e inträ c htig ung e n d urc h e rhö hte  Emissio -

ne n g a s- und  p a rtike lfö rmig e r Luftsc ha d sto ffe  so wie  Lä rm und  Ersc hütte rung e n zu e r-

wa rte n. Eine  e rhe b lic he  Ve rsc hle c hte rung  d e s Sc hutzg ute s ist a ufg rund  d e r ze itlic he n 

Be fristung  d e r Ba ua rb e ite n d a mit je d o c h nic ht ve rb und e n. 

Mit d e r a nla g e b e d ing te n Ve rsie g e lung  vo n Flä c he n ist in d e r Re g e l e ine  hö he re  lo ka l-

klima tisc he  Erwä rmung  ve rb und e n, mit d e r Be se itig ung  vo n Ve g e ta tio n d e r Ve rlust vo n 

kühle nd e n und  luftre inig e nd e n Strukture n.  

Im vo rlie g e nd e n Fa ll ist e ine  Vo rb e la stung  d urc h d ie  p o te ntie ll mö g lic he  Be b a uung  

und  Ve rsie g e lung  g e g e b e n, d ie  no c h d urc h d ie  umg e b e nd e n kühle nd e n Strukture n 

re la tivie rt we rd e n ka nn. Mikro klima tisc h ne g a tive  Effe kte , d ie  d urc h Be b a uung e n 
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a usg e lö st we rd e n kö nne n, so lle n inne rha lb  d e s Pla ng e b ie te s d urc h ve rsc hie d e ne  

g rüno rd ne risc he  Fe stse tzung e n so we it wie  mö g lic h minimie rt we rd e n.   

Zur Ve rmind e rung  d e r ne g a tive n Wirkung e n vo n Be b a uung  und  Ve rsie g e lung  a uf d a s 

Sc hutzg ut Klima  /  Lufthyg ie ne  we rd e n  

- o ffe n zu ha lte nd e  G rünflä c he n,  

- Flä c he n zum Erha lt vo n Bä ume n und  Strä uc he rn  

- Wa ld flä c he n 

- Sukze ssio nsflä c he n, so wie  

- Flä c he n zur Be p fla nzung  mit La ub g e hö lze n   

fe stg e se tzt. In Ve rb ind ung  mit d e n g e na nnte n g rüno rd ne risc he n Ma ßna hme n ist d ie  

g e mä ß vo rlie g e nd e r Änd e rung sp la nung  fe stg e se tzte  um 910 m² hö he re  Ve rsie g e lung  

na c h a ktue lle m Sta nd  nic ht g e e ig ne t, e rhe blic he  Be e inträ c htig ung e n d e s Sc hutzg ute s 

Klima /  Lufthyg ie ne  a uszulö se n.  

1 . 1 2 .  Sc h u tz g u t M e n s c h  /  m e n s c h lic h e  G e s u n d h e it 

1.12.1 Be sta ndssitua tion  

De r Änd e rung sb e re ic h ist a ktue ll unb e b a ut und  unb e wo hnt. Unmitte lb a r süd lic h d e s 

Änd e rung sg e b ie te s b e find e n sic h d ie  Ap p a rte me nthä use r d e s Fe rie np a rks Te mp lin, 

nö rd lic h b e find e t sic h e ine  Re ihe nha usb e b a uung  so wie  e ine  no c h jung e  Einfa milie n-

ha usb e b a uung  a uf d e m e he ma lig e n G e lä nd e  d e s He izwe rks und  Ko hle la g e rs. 

Die  b isla ng  unb e b a ute  Flä c he , d ie  im We ste n in d e n we itlä ufig e n Kurp a rk üb e rg e ht 

ha t e ine n ho he n We rt für d ie  (Na h)e rho lung  d e r b e na c hb a rte n Fe rie ng ä ste  und  An-

wo hne r. De r ho he  Erho lung swe rt e ntste ht u.a . d urc h d ie  une ing e sc hrä nkte n Ost-We st 

Sic htb e zie hung e n. Ve rmutlic h wird  d ie  Flä c he  nur in g e ring e m Ma ße  d ire kt für Sp a zie r-

g ä ng e , Wa nd e rung e n und  Sp ie le  g e nutzt, d a  ke ine  d ie sb e züg lic he n Sp ure n zu e rke n-

ne n sind . Östlic h d e r Änd e rung sflä c he  b e find e t sic h d e r Sp ie lp la tz d e s Fe rie np a rks d e r 

d ie  Fre ize ita ktivitä te n d e r Fe rie ng ä ste  in se ine  Ric htung  le nkt. Eb e nso  d e r we stlic h g e -

le g e ne  mit We g e n d urc hzo g e ne  Kurp a rk, d e r sic h für Wa nd e rung e n und  Ra d to ure n 

e ig ne t. 

Aktue ll sind  ke ine  Vo rb e la stung e n a uf d a s Sc hutzg ut Me nsc h/  me nsc hlic he  G e sund -

he it zu e rke nne n, d ie  vo n d e r Änd e rung sflä c he  na c h a uße n wirke n b zw. vo n a uße n 

a uf d ie  Änd e rung sflä c he  wirke n. Sie he  a uc h d a s vo rhe rg e he nd e  Ka p ite l 1.13 Immissi-

o nssc hutz. 
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1.12.2 Mög lic he  Auswirkung e n de r Pla nung  a uf da s Sc hutzg ut Me nsc h 

Die  umwe ltb e zo g e ne n Auswirkung e n a uf d e n Me nsc he n und  se ine  G e sund he it ste -

he n te ilwe ise  in e ng e m Zusa mme nha ng  mit a nd e re n Sc hutzg üte rn und  we rd e n in d e n 

je we ilig e n Ka p ite ln b e sc hrie b e n. Die  Eing riffsre g e lung  b e tra c hte t Na tur und  La nd -

sc ha ft g e ne re ll a ls G rund la g e  für d a s Le b e n und  d ie  G e sund he it d e s Me nsc he n. An 

d ie se r Ste lle  sind  d a he r nur so lc he  Auswirkung e n zu b e le uc hte n, d ie  nic ht b e re its im 

Zusa mme nha ng  mit a nd e re n Sc hutzg üte rn b e tra c hte t we rd e n.  

Mit d e r Änd e rung sp la nung  ko mmt e s zur Auswe isung  e ine s a llg e me ine n Wo hng e b ie -

te s mit d e m Aussc hluss b e stimmte r Nutzung e n. Da b e i wird  e in b e re its re c htskrä ftig e s 

So nd e rg e b ie t mit d e r Zwe c kb e stimmung  Fe rie n in e in Allg e me ine s Wo hng e b ie t g e ä n-

d e rt und  üb e r g rüno rd ne risc he  Fe stse tzung e n we ite stg e he nd  d urc hg rünt und  struktu-

rie rt. 

Vo n b e so nd e re r Be d e utung  sind  d ie  Auswirkung e n, d ie  d urc h G e rä usc himmissio ne n 

a uf d ie  G e sund he it d e s Me nsc he n ve rursa c ht we rd e n. Da b e i sind  zum e ine n d ie  Imis-

sio ne n vo n Be d e utung , d ie  vo n d e r g e p la nte n Nutzung  a uf d ie  Na c hb a rsc ha ft a usg e -

he n kö nne n. Zum a nd e re n kö nne n Immissio ne n a us d e r Umg e b ung  a uf d a s g e p la nte  

Wo hng e b ie t e inwirke n. 

In d e m g e p la nte n a llg e me ine n Wo hng e b ie t sind  u.a . d ie  d e r Ve rso rg ung  d e s G e b ie te s 

d ie ne nd e n Lä d e n, Sc ha nk- und  Sp e ise wirtsc ha fte n so wie  nic ht stö re nd e  Ha nd we rks-

b e trie b e  zulä ssig . Vo n Ihne n d a rf nur e in g e ring e r Emissio nsg ra d  a usg e he n, d a  sie  d a s 

Wo hne n g e mä ß §  4 Ab s. 2 Ba uNVO nic ht stö re n d ürfe n. Inso fe rn e rg e b e n sic h ke ine  

ne g a tive n Auswirkung e n a uf d a s nö rd lic h a ng re nze nd e  Wo hng e b ie t Lud wig sho f, d a  

d ie se s e b e nfa lls a ls a llg e me ine s Wo hng e b ie t fe stg e se tzt ist, so  d a ss d o rt d ie  g le ic he n 

Erwa rtung e n a uf a ng e me sse ne n Sc hutz vo r Lä rmb e la stung e n g e lte n. 

Auc h für d a s süd lic h a ng re nze nd e  Fe rie nha usg e b ie t g e lte n g e mä ß d e r DIN 18005 

(Sc ha llsc hutz im Stä d te b a u, Ausg a b e  2023) d ie  g le ic he  Sc hutzwürd ig ke it wie  für a llg e -

me ine  Wo hng e b ie te  so  d a ss b e id e  G e b ie tsa rte n ko nfliktfre i ne b e ne ina nd e r b e ste he n 

kö nne n. G le ic hwo hl wird  e in G rünstre ife n a ls „ Puffe r“  fe stg e se tzt, so  d a ss zwisc he n 

d e m a llg e me ine n Wo hng e b ie t und  d e m Fe rie nha usg e b ie t e in Ab sta nd  vo n insg e sa mt 

c a . 32 m g e sic he rt wird . 

Durc h d a s g e p la nte  Wo hng e b ie t we rd e n zusä tzlic he  Ve rke hrsströ me  a uf d e r Da rg e rs-

d o rfe r Stra ße  ve rursa c ht, d ie  d ie  e inzig e  Zu- und  Ab fa hrtsstra ße  d a rste llt. Alle rd ing s wür-

d e n a uc h d ie  ursp rüng lic h g e p la nte n Fe rie nhä use r zu e ine r Ve rke hrszuna hme  führe n, 

so  d a ss nic ht vo n e ine r we se ntlic he n Ve rä nd e rung  d e r Ve rke hrsa uswirkung e n a uszu-

g e he n ist. 
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Auf d a s g e p la nte  a llg e me ine  Wo hng e b ie t se lb st kö nne n vo n d e n im Umfe ld  b e ste -

he nd e n Nutzung e n und  Ve rke hrswe g e n G e rä usc h- b zw. G e ruc hsimmissio ne n a usg e -

he n. Unve rträ g lic he  Einwirkung e n sind  je d o c h nic ht zu e rwa rte n.  

Im Einze lne n sind  fo lg e nd e  Immissio nsq ue lle n re le va nt: 

- Die  Da rg e rsd o rfe r Stra ße  d ie nt a ls Ha up tzufa hrt zur Na turthe rme  Te mp lin, so  d a ss 

sie  zu b e stimmte n Sto ßze ite n e in e rhö hte s Ve rke hrsa ufko mme n a ufwe ise n ka nn. 

Aufg rund  d e r g e g e b e ne n Entfe rnung  vo n c a . 130 m zum g e p la nte n Wo hng e b ie t 

kö nne n stö re nd e  Ve rke hrslä rmimmissio ne n a usg e sc hlo sse n we rd e n. 

- Zwisc he n d e r Da rg e rsd o rfe r Stra ße  und  d e m g e p la nte n Wo hng e b ie t b e find e n 

sic h im Ba ufe ld  1.7 d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s Infra strukture inric htun-

g e n d e s Fe rie np a rks Te mp lin. So  g re nze n unmitte lb a r a n d a s Pla ng e b ie t ve rsc hie -

d e ne  Sp ie lb e re ic he  für Kind e r a n. Kind e rlä rm ist i.d .R. a ls „ e in Ausd ruc k kind lic he r 

Entfa ltung “  a nzuse he n und  a ls so zia la d ä q ua t hinzune hme n. Auc h ste lle n g e m. §  

22 Ab s. 1a  BImSc hG  G e rä usc he inwirkung e n, d ie  vo n Kind e rsp ie lp lä tze n und  ä hn-

lic he n Einric htung e n wie  b e isp ie lswe ise  Ba llsp ie lp lä tze n d urc h Kind e r he rvo rg e ru-

fe n we rd e n, im Re g e lfa ll ke ine  sc hä d lic he  Umwe lte inwirkung  d a r. 

- Zud e m b e ste ht a uf d e m G e lä nd e  d a s Re ze p tio nsg e b ä ud e  in d e m sic h a uc h e in 

Re sta ura nt mit Auße nte rra sse  b e find e t. De r G ä ste p a rkp la tz mit c a . 30 Ste llp lä tze n 

ist zur Da rg e rsd o rfe r Stra ße  o rie ntie rt, so  d a ss e r we itg e he nd  d urc h d a s Re ze p ti-

o nsg e b ä ud e  vo m g e p la nte n Wo hng e b ie t a b g e sc hirmt wird . Aufg rund  d e r g e -

g e b e ne n Entfe rnung  vo n c a . 65 m zur Auße nte rra sse , c a . 77 m zum G e b ä ud e  

und  kna p p  100 m zum Pa rkp la tz ist nic ht vo n unve rträ g lic he n G e rä usc ha uswir-

kung e n a uf d a s künftig e  Wo hng e b ie t a uszug e he n.  

 

- Auc h für d a s süd lic h a ng re nze nd e  Fe rie nha usg e b ie t g e lte n g e mä ß d e r DIN 

18005 (Sc ha llsc hutz im Stä d te b a u, Ausg a b e  2023) d ie  g le ic he  Sc hutzwürd ig ke it 

wie  für a llg e me ine  Wo hng e b ie te  so  d a ss b e id e  G e b ie tsa rte n ko nfliktfre i ne b e n-

e ina nd e r b e ste he n kö nne n. G le ic hwo hl wird  e in G rünstre ife n a ls „ Puffe r“  fe stg e -

se tzt, so  d a ss zwisc he n d e m a llg e me ine n Wo hng e b ie t und  d e m Fe rie nha usg e -

b ie t e in Ab sta nd  vo n insg e sa mt c a . 32 m g e sic he rt wird . 

- No rd we stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s b e find e t sic h e ine  Ko p p e l, a uf d e r b is zu 

vie r Pfe rd e  ste he n. Ein Sta ll b e find e t sic h in c a . 50 m Ab sta nd . Aufg rund  d e r g e -

ring e n Anza hl vo n Tie re n und  d e r g e g e b e ne n Entfe rnung  d e s Sta lls ist nic ht vo n 

stö re nd e n G e ruc hsb e lä stig ung e n a uf d a s g e p la nte  Wo hng e b ie t a uszug e he n. 

Zusa mme nfa sse nd  sind  so wo hl inne rha lb  a ls a uc h a uße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s ke ine  

Be e inträ c htig ung e n a uf da s Sc hutzg ut Me nsc h zu e rwa rte n, d ie  üb e r d ie  Auswirkung e n 

d e s b ishe rig e n B-Pla ne s hina usg e he n und  a ls e rhe b lic h e inzustufe n wä re n. 
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1 . 1 3 .  Sc h u tz g u t Ku ltu r-  u n d  Sa c h g ü te r 

Im Änd e rung sb e re ic h d e s Be b a uung sp la ns und  d e sse n nä he re n Umfe ld  b e find e n sic h 

ke ine  Bo d e nd e nkma le  o d e r so nstig e  Kultur- und  Sa c hg üte r. G e mä ß d e m G e o p o rta l 

d e s Bra nd e nb urg isc he n La nd e sa mte s für De nkma lp fle g e  und  Arc hä o lo g isc he s La n-

d e smuse um (BLDAM) b e find e t sic h d a s nä c hstg e le g e ne  Bo d e nd e nkma l rund  800 m 

no rd ö stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s. Eine  Be troffe nhe it von Bode nde nkma le n ode r 

sonstig e n Kultur-  und Sa c hg üte rn ist nic ht e rsic htlic h. Die  p la nb e d ing te n Risike n für d a s 

kulture lle  Erb e  we rd e n a ls ä uße rst g e ring  e ing e sc hä tzt. 

1 . 1 4 .  W e c h s e lw irk u n g e n  z w is c h e n  d e n  Sc h u tz g ü te rn  

Be i d e r Aufste llung  und  Änd e rung  vo n Ba ule itp lä ne n sind  g e mä ß §  1 Ab s. 6 Nr. 7, Buc h-

sta b e  i Ba uG B d ie  We c hse lwirkung e n zwisc he n d e n e inze lne n Be la ng e n d e s Umwe lt-

sc hutze s na c h §  1 Ab s. 6 Nr. 7 a ) b is d ) Ba uG B zu b e rüc ksic htig e n.  

Allg e me in ste he n d ie  g e na nnte n Sc hutzg üte r mite ina nd e r in Be zie hung  und  ha b e n 

te ilwe ise  we c hse lse itig e n Einfluss a ufe ina nd e r.  

Be i Umse tzung  d e r Pla nung , una b hä ng ig  d a vo n, o b  d ie  a lte  Pla nung  o d e r d ie  Änd e -

rung sp la nung  d urc hg e führt wird , ko mmt e s zu ne g a tive n We c hse lwirkung e n zwisc he n 

d e n Sc hutzg üte rn Bo d e n und  G rund wa sse r. Eine  Be b a uung  d e r Flä c he  führt, b e d ing t 

d urc h d ie  g e ring e  sa nd ig e  De c ksc hic ht üb e r b ind ig e n Sc hic hte n a us G e sc hie b e le hm 

und  G e sc hie b e me rg e l zu e ine r nic ht a usre ic he nd e n Ve rsic ke rung sfä hig ke it vo n Nie -

d e rsc hla g swa sse r im Pla ng e b ie t. Um d a s üb e rsc hüssig e  Nie d e rsc hla g swa sse r d e n-

no c h in d e r La nd sc ha ft zu ha lte n so ll e s in e ine n b e na c hb a rte n G ra b e n so wie  in b e -

na c hb a rte  Sö lle  e ing e le ite t we rd e n. Sie he  Ka p ite l 1.10 d e s Umwe ltb e ric hte s so wie  Ka -

p ite l 4.7 im Te il I d e r Be g ründ ung . 

Die  Einle itung  d e s Nie d e rsc hla g swa sse rs in d ie  g e na nnte n Bio to p e  ste ht wie d e rrum in 

p o sitive r We c hse lwirkung  mit d e m Sc hutzg ut Bio to p e . Die se  e rfa hre n d urc h d ie  Ve r-

nä ssung  vo n a ktue ll tro c ke ne n Bio to p e n e ine  ö ko lo g isc he  Aufwe rtung , wo d urc h sic h 

d ie  Ha b ita te ig nung  für Amp hib ie n und  Re p tilie n a b e r a uc h Inse kte n (z.B. Lib e lle n) ve r-

b e sse rn ka nn.  

Es sind  d a rüb e r hina us ke ine  e rhe b lic he n Auswirkung e n hinsic htlic h d e r We c hse lwir-

kung e n zwisc he n d e n Sc hutzg üte rn zu e rke nne n, d ie  nic ht b e re its im Zusa mme nha ng  

mit d e n e inze lne n Sc hutzg üte rn b e tra c hte t wurd e n.  
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2 .  A N D ERW EITIG E PLA N UN G SM Ö G LIC HKEITEN ,  

KUM ULIEREN D E V O RHA BEN ,  A N FÄ LLIG KEIT FÜR 

SC HW ERE UN FÄ LLE UN D  KA TA STRO PHEN   

2 . 1 .  A n d e rw e itig e  Pla n u n g s m ö g lic h k e ite n  

Na c h Anla g e  1 Ba uG B sind  im Umwe ltb e ric ht Ang a b e n zu in Be tra c ht ko mme nd e n 

a nd e rwe itig e n Pla nung smö g lic hke ite n zu ma c he n, wo b e i d ie  Zie le  und  d e r rä umlic he  

G e ltung sb e re ic h d e r 1. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ns zu b e rüc ksic htig e n sind . Au-

ße rd e m sind  d ie  we se ntlic he n G ründ e  für d ie  g e tro ffe ne  Wa hl zu ne nne n.  

Da  e s sic h um d ie  4. Änd e rung  d e s b e ste he nd e n Be b a uung sp la ns Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t 

nö rd lic he r Te il“  d e r Sta d t Te mp lin ha nd e lt, g ib t e s hinsic htlic h d e r Sta nd o rtwa hl ke ine  

a nd e rwe itig e n Pla nung smö g lic hke ite n. Mit d e r Änd e rung sp la nung  wird  e in ursp rüng -

lic h für e ine  Fe rie na nla g e  fe stg e se tzte s So nd e rg e b ie t in e in a llg e me ine s Wo hng e b ie t 

umg e wa nd e lt.  

Im ö stlic he n Änd e rung sb e re ic h wurd e  d ie  süd lic he  B-Pla ng re nze  na c h No rd e n ve r-
sc ho b e n. Sie  o rie ntie rt sic h d a mit nic ht, wie  ursp rüng lic h a ng e d a c ht, a n d e r Süd g re nze  
d e s Flurstüc ks 116, so nd e rn ve rlä uft c a . 15 m nö rd lic h p a ra lle l zur Flurstüc ksg re nze . 

Im we stlic he n G re nzb e re ic h wurd e  d e r G e ltung sb e re ic h um e ine n b is zu c a . 15 m b re i-
te n Stre ife n e rwe ite rt. Die  Zuna hme  b e lä uft sic h a uf insg e sa mt 863 m².    

De s We ite re n wa r ursp rüng lic h d ie  Fe stse tzung  d e s Flurstüc ks 118 so wie  d e s we stlic he n 
Te ile s d e s Flurstüc k 116 a ls Allg e me ine s Wo hng e b ie t a ng e d a c ht. Die se  Pla nung  wurd e  
ve rwo rfe n. Da s Flurstüc k 118 so wie  d e r we stlic he  Be re ic h d e s Flurstüc k 116 b le ib e n we i-
te rhin Priva te  G rünflä c he .   

Die  Ve ro rtung  d e r Pla nstra ße  2a  o rie ntie rt sic h ne b e n e ine r g ute n Anb ind ung  für d ie  
zukünftig e n Anwo hne r so wie  Ve r- und  Entso rg ung sfa hrze ug e  a uc h a n e ine r mö g lic he n 
Zuwe g ung  für d ie  Eig e ntüme r d e s Flurstüc ks 118. Die  Zuwe g ung  vo n d e r Da rg e rsd o rfe r 
Stra ße  üb e r d ie  Stra ße  a m Kurp a rk süd lic h d e s Änd e rung sb e re ic he s würd e  b e d e ute n, 
d a ss Anwo hne r und  Fe rie np a rkb e suc he r d ie  g le ic he  Zuwe g ung  b e nutze n. Die  Auswir-
kung e n vo n mit Ve rke hr ve rb und e ne n Emissio ne n a uf d ie  Fe rie ng ä ste  wä re n d a d urc h 
e rhö ht. 

2 . 2 .  Ku m u lie re n d e  V o rh a b e n  

G e mä ß Anla g e  1 zum Ba ug e se tzb uc h, Ziffe r 2 Buc hsta b e  b ) ff) sind  im Umwe ltb e ric ht 

Ang a b e n zur „ Kumulie rung  mit d e n Auswirkung e n vo n Vo rha b e n b e na c hb a rte r Pla n-

g e b ie te “  zu ma c he n. Da mit ist g e me int, d a ss me hre re  rä umlic h ve rb und e ne  Pla nun-

g e n Auswirkung e n a uf d ie  Sc hutzg üte r ha b e n kö nne n, d ie  e rst d urc h d a s 
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Zusa mme nwirke n d e r Pla nung e n e ntste he n o d e r e rst d urc h d a s Zusa mme nwirke n d ie  

Erhe b lic hke itssc hwe lle  üb e rsc hre ite n. Ana lo g  so lle n g g f. b e ste he nd e  Umwe ltp ro b -

le me  b e rüc ksic htig t we rd e n (b e zo g e n a uf Sc hutzg e b ie te  o d e r Re sso urc e nnutzung ).  

Be i d e r vo rlie g e nd e n Pla nung  ha nd e lt e s sic h um d ie  4. Änd e rung  d e s 2003 sa tzung s-

g e fa sste n Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 1991 „ Kurg e b ie t nö rd lic he r Te il“  d e r Sta d t Te mp lin. 

Nö rd lic h d e s Änd e rung sb e re ic he s sc hlie ßt sic h unmitte lb a r d e r G e ltung sb e re ic h d e s B-

Pla ne s Nr. 15/ 94 „ Lud wig sho f“  a n, d e r b e re its se it 1998 re c htskrä ftig  ist und  im Ja hr 2020 

in e ine m Te ilb e re ic h g e ä nd e rt wurd e . Da b e i ha nd e lt e s sic h um e ine n e he ma lig e n 

Ko nve rsio nssta nd o rt d e r inzwisc he n vo llstä nd ig  mit Einfa milie nhä use rn b e b a ut ist. 

Rund  1,4 km no rd we stlic h d e s Änd e rung sb e re ic he s b e find e t sic h d e r G e ltung sb e re ic h 

d e s se it 2023 re c htskrä ftig e n B-Pla ns Nr. 47/ 21 „ Ba u- und  G a rte nma rkt, Vie tma nnsd o r-

fe r Stra ße “  (c a . 2,33 ha ), d e sse n Pla nung szie l d ie  Fe stse tzung  a ls So nstig e s So nd e rg e -

b ie t mit d e r Zwe c kb e stimmung  „ Ba u- und  G a rte nma rkt“  na c h §  11 Ba uNVO ist. Für 

d ie se n B-Pla n e rfo lg t e ine  p a ra lle le  Änd e rung  d e s Flä c he nnutzung sp la ne s um e ine  b is-

he rig e  Flä c he  für La nd wirtsc ha ft in e in So nd e rg e b ie t umzuwa nd e ln.  

Aus fo lg e nd e n G ründ e n e rg e b e n sic h ke ine  kumula tive n Wirkung e n: 

- a m Lud wig sho f wird  e ine  b e re its ve rsie g e lte  Ko nve rsio nsflä c he  e ine r a nd e re n 

Art d e r Ve rsie g e lung  zug e führt 

- im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  d e s B-Pla ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t-Nö rd lic he r Te il“  

wird  e in b ishe r unb e b a ute s a b e r se it 2003 sa tzung sg e fa sste s So nd e rg e b ie t 

Fe rie n in e in Allg e me ine s Wo hng e b ie t umg e wa nd e lt 

Als ne ue  Be b a uung  ist so mit nur d ie  g e p la nte  Erric htung  e ine s Ba yWa  Ba u- und  G a r-

te nma rkte s Ec ke  Fe ld stra ße /  Vie tma nnsd o rfe r Str. a nzuse he n, d ie se r G e ltung sb e re ic h 

ha t e ine  G rö ße  vo n c a . 2,33 ha .  Kumula tive  Wirkung e n sind  im Umwe ltb e ric ht zu d e m 

B-Pla n Nr. 47/ 21 „ Ba u- und  G a rte nma rkt, Vie tma nnsd o rfe r Stra ße  a b g e a rb e ite t wo r-

d e n. 

G e ne re ll trä g t d ie  in a lle n Te ile n De utsc hla nd s in d e n ve rg a ng e ne n Ja hre n se hr sta rk 

vo ra ng e trie b e ne  Be b a uung  v.a . mit Einfa milie nhä use rn a b e r a uc h So nd e rg e b ie te n für 

ind ustrie lle  Pro d uktio n, G e we rb e  und  Ha nd e l d a zu b e i, d a ss sic h kumula tive  Effe kte  

a uf fa st a lle  Sc hutzg üte r insb e so nd e re  für Bo d e n und  G rund wa sse r so wie  Bio to p e  und  

Pfla nze n/  Tie re  e rg e b e n. Hinzu ko mmt d e r ste ig e nd e  Nutzung sd ruc k unte rsc hie d lic he r 

Inte re sse n a uf d a s Sc hutzg ut Bo d e n und  Flä c he . De n ne u zu ve rsie g e lnd e n Flä c he n 

ste he n ka um no c h Entsie g e lung sflä c he n g e g e nüb e r wo d urc h zune hme nd  la nd - und  

fo rstwirtsc ha ftlic h g e nutzte  Flä c he n b e nö tig t we rd e n, um d ie  zune hme nd e  Ve rsie g e -

lung  zu ko mp e nsie re n.  
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2 . 3 .  A n fä llig k e it d e s  V o rh a b e n s  fü r s c h w e re  Un fä lle  

u n d  Ka ta s tro p h e n  

Se it d e r No ve lle  d e s Ba ug e se tzb uc he s vo m Ma i 2017 sind  a uc h Auswirkung e n a uf d ie  

Umwe lt zu b e rüc ksic htig e n, d ie  a ufg rund  d e r Anfä llig ke it d e r na c h d e m Be b a uung s-

p la n zulä ssig e n Vo rha b e n für sc hwe re  Unfä lle  o d e r Ka ta stro p he n zu e rwa rte n sind  (§  1 

Ab s. 6 Nr. 7 Buc hsta b e  j Ba uG B und  Anla g e  1 Nr. 2 Buc hsta b e  e  Ba uG B). Auswirkung e n 

a uf d ie  Umwe lt sc hlie ße n a uc h hie r umwe ltb e zo g e ne  Auswirkung e n a uf d e n „ Me n-

sc he n und  se ine  G e sund he it so wie  d ie  Be vö lke rung  insg e sa mt“ , a uf Kultur- und  so ns-

tig e  Sa c hg üte r so wie  a uf We c hse lwirkung e n zwisc he n d e n Be la ng e n d e s Umwe lt-

sc hutze s e in. Zur Ve rme id ung  vo n Me hrfa c hp rüfung e n kö nne n d ie  vo rha nd e ne n Er-

g e b nisse  a nd e re r re c htlic h vo rg e sc hrie b e ne r Prüfung e n g e nutzt we rd e n. So we it a n-

g e me sse n, so llte  d ie  Be sc hre ib ung  Ma ßna hme n zur Ve rhind e rung  o d e r Ve rmind e rung  

d e r e rhe b lic he n na c hte ilig e n Auswirkung e n so lc he r Ere ig nisse  a uf d ie  Umwe lt so wie  

Einze lhe ite n in Be zug  a uf d ie  Be re itsc ha fts- und  vo rg e se he ne n Be kä mp fung sma ßna h-

me n für d e ra rtig e  Krise nfä lle  e rfa sse n (Anla g e  1 Nr. 2 Buc hsta b e  3 Ba uG B).  

Ein „ sc hwe re r Unfa ll“  ist la ut Stö rfa ll-Ric htlinie  d e r EU vo n 2012 e in Ere ig nis – z.B. e ine  

Emissio n, e in Bra nd  o d e r e ine  Exp lo sio n g rö ße re n Ausma ße s – d a s sic h a us unko ntro l-

lie rb a re n Vo rg ä ng e n in e ine m unte r d ie  Stö rfa ll-Ric htlinie  fa lle nd e n Be trie b  e rg ib t, d a s 

unmitte lb a r o d e r sp ä te r inne rha lb  o d e r a uße rha lb  d e s Be trie b e s zu e ine r e rnste n G e -

fa hr für d ie  me nsc hlic he  G e sund he it o d e r d ie  Umwe lt führt und  b e i d e m e in o d e r me h-

re re  g e fä hrlic he  Sto ffe  b e te ilig t sind . Ob  e in Be trie b  zu d e n so g e na nnte n Stö rfa ll-Be -

trie b e n g e hö rt, ist in d e r Stö rfa llve ro rd nung  (12. BImSc hV) g e re g e lt. Aussc hla g g e b e nd  

ist d a s Vo rha nd e nse in vo n b e stimmte n g e fä hrlic he n Sto ffe n in b e stimmte n Me ng e n.  

Eine  Ka ta stro p he  ist la ut Bund e sa mt für Be vö lke rung ssc hutz und  Ka ta stro p he nhilfe  „ e in 

G e sc he he n, b e i d e m Le b e n o d e r G e sund he it e ine r Vie lza hl vo n Me nsc he n o d e r d ie  

na türlic he n Le b e nsg rund la g e n o d e r b e d e ute nd e  Sa c hwe rte  in so  ung e wö hnlic he m 

Ausma ß g e fä hrd e t o d e r g e sc hä d ig t we rd e n, d a ss d ie  G e fa hr nur a b g e we hrt o d e r d ie  

Stö rung  nur unte rb und e n und  b e se itig t we rd e n ka nn, we nn d ie  im Ka ta stro p he nsc hutz 

mitwirke nd e n […] Org a nisa tio ne n […] unte r […] Le itung  d urc h d ie  Ka ta stro p he n-

sc hutzb e hö rd e  […] tä tig  we rd e n“ . 

Da s g e na nnte  Bund e sa mt g ib t e ine  Liste  d e r p o te nzie lle n „ G e fa hre n und  Ere ig nisse “  

he ra us. Im vo rlie g e nd e n Fa ll sind  fo lg e nd e  Asp e kte  re le va nt:  
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Hinsic htlic h mög lic he r Ge fa hre n  Hinsic htlic h Anfä llig ke it de s Vorha be ns 

- ke ine  Stö rfa llb e trie b e  im Ände rung sb e -

re ic h vo rha nd e n o d e r g e mä ß Pla nung  zu-

lä ssig   

- ke ine  Stö rfa llb e trie b e  im Umfe ld  b e ka nnt 

- im Umfe ld  Sie d lung sg e b ie t, Kurp a rk Te mp -

lin, The rme  und  Wa ld  

- Da rg e rsd o rfe r Stra ße  im Oste n 

- im Ja hr 2023 sa tzung sg e fa sste r B-Pla n Nr. 

47/ 21 „ Ba u- und  Ga rte nma rkt, Vie tma nns-

d o rfe r Stra ße  Te mp lin“  no rd we stlic h 

d e s Pla ng e b ie te s  

- ke in ho c hwa sse rg e fä hrd e te s G e wä sse r im 

Umfe ld  

- vo rg e se he ne  Nutzung  g e mä ß Pla -

nung :  

Allg e me ine s Wo hng e b ie t 

- Sta nd o rt b ishe r unb e b a ut 

 

Vo n d e r g e p la nte n Wo hnb e b a uung  g e he n ke ine  e rhö hte n Ge fa hre n a us, d ie  zu 
sc hwe re n Unfä lle n o d e r Ka ta stro p he n führe n kö nne n. Die  Be b a uung  füg t sic h hinsic ht-
lic h vo n Art und  Ma ß d e r b a ulic he n Nutzung  so wie  d e r ve rke hrlic he n Ersc hlie ßung  in 
d ie  umg e b e nd e  Sie d lung sstruktur e in.  

Mö g lic he  G e fa hre nq ue lle n wie  a ktive  Ind ustrie - und  G e we rb e a nla g e n so wie  Ta nkste l-
le n, vo n d e ne n p o te ntie lle  Stö rfä lle  a usg e he n kö nnte n, sind  im Pla ng e b ie t und  im nä -
he re n Umfe ld  d e s Änd e rung sb e re ic he s nic ht vo rzufind e n.  

Ne b e n a llg e me ine n G e fa hre n wie  Stürme n, Unwe tte r, Sta rkre g e n e tc . b e ste he n ke ine  
e rke nnb a re n p o te ntie lle n G e fa hre nq ue lle n. Da s g e p la nte  Wo hng e b ie t b e find e t sic h 
zud e m nic ht in d e r Nä he  e ine r Ba hntra sse .  

Die  Anfä llig ke it de s Vorha be ns für sc hwe re  Unfä lle  ode r Ka ta strophe n wird a ls se hr  
g e ring  e ing e sc hä tzt. 

 

3 .  G EPLA N TE M A SSN A HM EN  ZUR V ERM EID UN G ,  

M IN D ERUN G  UN D  ZUM  A USG LEIC H  

3 . 1 .  A llg e m e in e  V e rm e id u n g s -  u n d  

M in d e ru n g s m a ß n a h m e n  

G e mä ß §  13 BNa tSc hG  ist d e r Ve rursa c he r e ine s Eing riffs d a zu ve rp flic hte t, Be e inträ c h-

tig ung e n vo n Na tur und  La nd sc ha ft vo rra ng ig  zu ve rme id e n. Die  im Fo lg e nd e n e rlä u-

te rte n Ma ßna hme n b e zie he n sic h a uf d e n Immissio nssc hutz, d e n Bio to p sc hutz, a uf d e n 

Sc hutz d e s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild e s so wie  a uf Erfo rd e rnisse  d e s Arte nsc hutze s.  
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Erha lt vo n G e hö lze n  

Mit d e r im Be b a uung sp la n fe stg e se tzte n Ma ßna hme  (TF 2.1h)) zum Erha lt ra nd lic he r 

G e hö lze  und  d e re n a ng re nze nd e r Sa umb e re ic he  wird  ve rmie d e n, d a ss Ha b ita te  vo n 

Za une id e c hse n in Ansp ruc h g e no mme n we rd e n, d ie  g e mä ß Arte nsc hutzre c htlic he m 

Fa c hb e itra g  in d ie se m Be re ic h g e sic hte t wo rd e n sind . Za une id e c hse n b e nö tig e n e ine  

mo sa ika rtig e  Bio to p a ussta ttung  a us d e c kung sre ic he n Be re ic he n, in d e ne n sie  Unte r-

sc hlup f und  Ve rste c kmö g lic hke ite n find e n und  o ffe ne n b e so nnte n Be re ic he n um ihre  

Kö rp e rte mp e ra tur zu re g ulie re n. De r Erha lt ra nd lic he r G e hö lzstrukture n d ie nt we ite rhin 

d e n im Pla ng e b ie t vo rko mme nd e n Brutvö g e ln a ls Le b e nsra um, a uc h we nn d ie se  nic ht 

unmitte lb a r in d e n e ntsp re c he nd e n G e hö lze n b rüte n. We ite rhin we rd e n mit d e m Er-

ha lt vo n G e hö lze n Be e inträ c htig ung e n d e r Sc hutzg üte r Orts- und  La nd sc ha ftsb ild , Bo -

d e n und  Flä c he  so wie  Bio to p e  ve rmind e rt.  

Erha lt e ine s 5 m b re ite n Puffe rstre ife ns p a ra lle l zum Kle ing e wä sse r/  Stra uc hwe id e ng e -

b üsc h (AV4) 

Zum Sc hutz d e s unmitte lb a r a n d a s B-Pla ng e b ie t a ng re nze nd e  g e mä ß §  30 BNa tSc hG  

g e sc hützte  Kle ing e wä sse r (So ll) mit e ine m e b e nso lc he n g e sc hützte n Stra uc hwe id e n-

g e b üsc h im Ufe rb e re ic h wird  e in p a ra lle l ve rla ufe nd e r Puffe rstre ife n mit 5 m Bre ite  a ls 

p riva te  G rünflä c he  mit d e r te xtlic he n Fe stse tzung  3.6 b e stimmt. Die se r Be re ic h ist a ls 

a ltg ra s- und  sta ud e nre ic he  Sa umflur zu e rha lte n und  e xte nsiv zu p fle g e n. Die  Flä c he  

ist d a für a lle  zwe i Ja hre  1x im Ze itra um 15. Aug ust b is 15. Se p te mb e r zu mä he n. Die  

Ma ßna hme  d ie nt d e m Erha lt g e sc hützte r Bio to p e  so wie  d e m Erha lt vo n Ha b ita te n für 

im Stra uc hwe id e ng e b üsc h b rüte nd e  Vö g e l (wie  Amse l, Do rng ra smüc ke  und  G rünfink) 

und  a uf g e wä sse rna he  Sa umb io to p e  a ng e wie se ne  Amp hib ie n und  Re p tilie n (wie  Erd -

krö te , Kno b la uc hkrö te , Ring e lna tte r) 

Erha lt vo n Sa umb io to p e n im Be re ic h d 2 (AV4) 

Um d e n Ve rlust vo n Sta ud e nflure n frisc he r, nä hrsto ffre ic he r Sta nd o rte  zu mind e rn und  

zum we ite stg e he nd e n Erha lt d e r für Vö g e l, Amp hib ie n, Re p tilie n und  Sc hme tte rling e  

wic htig e n Ha b ita tstrukture n so ll g e mä ß te xtlic he r Fe stse tzung  3.4 in d e r mit d 2 b e ze ic h-

ne te n Flä c he  d ie  a ltg ra s- und  sta ud e nre ic he  Sa umflur e rha lte n und  e xte nsiv g e p fle g t 

we rd e n. Die  Flä c he  ist d a für a lle  zwe i Ja hre  im Ze itra um 15. Aug ust b is 15. Se p te mb e r 

zu mä he n. Zusä tzlic h kö nne n Be e inträ c htig ung e n d e r Sc hutzg üte r Orts- und  La nd -

sc ha ftsb ild  so wie  Klima /  Lufthyg ie ne  a nte ilig  ve rmie d e n we rd e n. 

Be sc hrä nkung  a uf so c ke llo se  Einfrie d ung e n mit G e hö lze n und  Zä une n a us Ho lz o d e r 

Dra htg e fle c ht 

G e mä ß Te xtlic he r Fe stse tzung  2.2 sind  Einfrie d ung e n d e r p riva te n G rund stüc ke  nur 

a ls sta nd o rtg e re c hte  La ub he c ke n zulä ssig , e ine  Ko mb ina tio n mit Dra htg e fle c ht 

o d e r Ho lzzä une n ist mö g lic h. Im Änd e rung sb e re ic h nic ht zug e la sse n sind  Zä une  und  
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Anla g e n mit So c ke ln, d ie  e in ung e hind e rte s Wa nd e rn vo n Kle intie re n ve rhind e rn. 

Mit d ie se r Fe stse tzung  wird  d ie  Durc hlä ssig ke it für im Pla ng e b ie t vo rko mme nd e , 

wa nd e rnd e  Amp hib ie n und  Re p tilie n ve rb e sse rt und  e ine  unnö tig e  Be e inträ c hti-

g ung  d e s Bio to p we rte s d e r künftig e n G ä rte n ve rmie d e n. Ne g a tive  Auswirkung e n 

a uf d a s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  we rd e n d a mit e b e nfa lls ve rmie d e n. 

G e e ig ne te  Stra uc ha rte n sind  z.B. Ha inb uc he , Ha rtrie g e l, Lig uste r, Buc hsb a um, We iß-

d o rn, e tc . Einfrie d ung e n d e r Vo rg ä rte n sind  im Be re ic h d e r We nd e a nla g e n nic ht 

zulä ssig ; d a vo n a usg e no mme n sind  d ie  Vo rg ä rte n im Be re ic h d e r We nd e a nla g e  

d e r Pla nstra ße  2a . 

3 . 2 .  N a tu rs c h u tz fa c h lic h e  A u s g le ic h s m a ß n a h m e n  

Be i d e r na tursc hutzre c htlic he n Eing riffsre g e lung  sind  g rund sä tzlic h d ie  Auswirkung e n 

a uf Tie re  und  Pfla nze n, Bo d e n, Wa sse r, Klima  und  Luft so wie  d ie  La nd sc ha ft re le va nt. 

Die  a usg e wä hlte n Ko mp e nsa tio nsma ßna hme n so lle n hinsic htlic h ihre r Art g e e ig ne t, in 

ihre m Umfa ng  a usre ic he nd  und  mö g lic hst im se lb e n Na turra um umg e se tzt we rd e n, 

um e ine n wirksa me n Ausg le ic h zu g e wä hrle iste n. Die  a usg e wä hlte n Ko mp e nsa tio ns-

ma ßna hme n so lle n we ite rhin für me hre re  b e tro ffe ne  Be re ic he  wirksa m se in.  

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Da  e ine  

b a ulic he  Entwic klung  b e re its g e mä ß d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung s-

p la ne s zulä ssig  wa r, sind  d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  ve rursa c hte n e rhe b lic he n Be e in-

trä c htig ung e n d e r Le istung s- und  Funktio nsfä hig ke it d e s Na turha usha lte s nur so we it 

a uszug le ic he n, a ls sie  üb e r d ie  Eing riffe  d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s hina us-

g e he n.  

Für d e n vo rlie g e nd e n Änd e rung sp la n e ntste ht a ufg rund   

- d e r zusä tzlic he n Ve rsie g e lung  vo n 910 m²,  

- d e r p a rtie lle n Ina nsp ruc hna hme  vo n G ra s- und  Sta ud e nflure n,  

- d e r p a rtie lle n Ina nsp ruc hna hme  vo n fre ib rüte nd e n Brutvo g e lha b ita te n und  

Ha b ita te n für Sc hme tte rling e  so wie    

- d e r Ina nsp ruc hna hme  vo n 115 m² Wa ld flä c he n  

e in e rhe b lic he r Ko mp e nsa tio nsb e d a rf. Die  b e tro ffe ne n Sc hutzg üte r sind  Bo d e n und  

Flä c he , Bio to p e /  Pfla nze n und  Tie re .  

Be i d e r Be stimmung  vo n ko nkre te n Ma ßna hme n ist zunä c hst zu p rüfe n, inwie we it in-

ne rha lb  d e r Eing riffsflä c he  e in zumind e st te ilwe ise r Ausg le ic h sta ttfind e n ka nn. In d ie -

se m Sinne  ste lle n d ie  Fe stse tzung e n zu G e hö lzp fla nzung e n a uf d e n p riva te n G rünflä -

c he n a uße rha lb  d e r Ba ug rund stüc ke  so wie  e ntla ng  d e r inte rne n Ersc hlie ßung sstra ße  

sinnvo lle  Ma ßna hme n d a r. We ite rhin we rd e n Fe stse tzung e n für Wa ld flä c he n, Sukze ssi-

o nsflä c he n und  Entwic klung s- und  Pfle g e flä c he n g e tro ffe n.  
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Insg e sa mt ist hie rd urc h  

- mit e ine r Ne up fla nzung  vo n 23 Bä ume n,  

- rund  970 m² flä c hig e n G e hö lzp fla nzung e n,  

- 644 m² Sukze ssio nsflä c he ,  

- 575 m² ne ue  Flä c he n für Wa ld ,   

 3.000 m² Flä c he  für d ie  Entwic klung  und  Pfle g e  b lüte n- und  a rte nre ic he r Wie -

se n so wie  

- d e r Anla g e  vo n vie r Ha ufwe rke n unte rsc hie d lic he r G rö ße  a us Fe ld ste ine n 

und  To tho lz (z.B. Stub b e nma te ria l)  

zu re c hne n. (vg l. d ie  unte n g e na nnte n Ma ßna hme n A1 - A6). 

Die  g e p la nte n Ma ßna hme n sind  na c hfo lg e nd  b e sc hrie b e n und  in d e r a nsc hlie ße nd e n 

Bila nzie rung sta b e lle  in Ka p ite l 3.4 d e n Eing riffe n g e g e nüb e rg e ste llt 

A1 - Ba ump fla nzung e n in d e r p riva te n G rünflä c he  G 1 e ntla ng  d e r Pla nstra ße  2a   

Mit d e r te xtlic he n Fe stse tzung  2.1 d ) b e stimmt d e r Be b a uung sp la n d ie  Ne up fla nzung  

vo n 14 kle inkro nig e n Bä ume n e ntla ng  d e r inte rne n Ersc hlie ßung sstra ße . Die  Pfla nzun-

g e n d ie ne n d e m a nte ilig e n Ausg le ic h vo n g e g e nüb e r d e r a lte n Pla nung  zusä tzlic he n 

Bo d e nve rsie g e lung e n vo n 910 m². G le ic hze itig  ha b e n sie  p o sitive  Wirkung e n a uf lo ka le  

Klima ve rhä ltnisse  und  a uf d a s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild . Ab g ä ng ig e  G e hö lze  sind  g e -

mä ß Fe stse tzung  2.5 d urc h Ne up fla nzung e n in g le ic he r Art und  Za hl zu e rse tze n. 

A2 – Ba ump fla nzung e n in d e r p riva te n G rünflä c he  G 8  

Mit d e r te xtlic he n Fe stse tzung  2.1 e ) b e stimmt d e r Be b a uung sp la n d ie  Ne up fla nzung  

vo n 9 kle inkro nig e n Bä ume n in d e r p riva te n G rünflä c he  G 8 (sie he  Pla nze ic hnung ). Die  

Pfla nzung e n d ie ne n d e m a nte ilig e n Ausg le ic h vo n g e g e nüb e r d e r a lte n Pla nung  zu-

sä tzlic he n Bo d e nve rsie g e lung e n vo n 910 m². G le ic hze itig  ha b e n sie  p o sitive  Wirkung e n 

a uf lo ka le  Klima ve rhä ltnisse  und  a uf d a s Orts- und  La nd sc ha ftsb ild . Ab g ä ng ig e  G e -

hö lze  sind  g e mä ß Fe stse tzung  2.5 d urc h Ne up fla nzung e n in g le ic he r Art und  Za hl zu 

e rse tze n. 

A3 = AA4 - Flä c hig e  G e hö lzp fla nzung e n e ntla ng  d e r ö stlic he n B-Pla n G re nze  

Entla ng  d e r ö stlic he n B-Pla n G re nze  und  a ls Erwe ite rung  e ine r b e re its vo rha nd e ne n 

e inre ihig e n He c ke  a uße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s so ll g e mä ß Fe stse tzung  2.1 f) e ine  d re i-

re ihig e  He c ke  ze itna h, no c h wä hre n d e r Ba uze it a ng e le g t we rd e n. Die  Stra uc hp fla n-

zung e n sind  mit e ine m Pfla nza b sta nd  vo n 1,5 m a nzule g e n. In d ie  mittle re  Re ihe  sind  

insg e sa mt 7 kle inkro nig e  Bä ume  im Ab sta nd  vo n 10 m zue ina nd e r zu inte g rie re n. Mit 

d ie se n flä c hig e n G e hö lzstrukture n wird  e in te ilwe ise r Ausg le ic h vo n g e g e nüb e r d e r a l-

te n Pla nung  zusä tzlic he n Bo d e nve rsie g e lung e n vo n 910 m² e rmö g lic ht. G le ic hze itig  

d ie ne n d ie  ra nd lic he n G e hö lzp fla nzung e n a ls Ersa tzha b ita te  für Ba um- und  
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G e b üsc hb rüte r, d e re n Ha b ita te  d urc h d ie  p a rtie lle  Entfe rnung  vo n G e hö lze n ve rlo re n 

g e he n. Ab g ä ng ig e  G e hö lze  sind  g e mä ß Fe stse tzung  2.5 d urc h Ne up fla nzung e n in 

g le ic he r Art und  Za hl zu e rse tze n. 

A4 - Flä c he n für Wa ld  – Zur Entwic klung  e ine s Wa ld ra nd e s 

Für d e n fo rstre c htlic he n Ausg le ic h d e r Umwa nd lung  vo n 115 m² Wa ld (ra nd ) o hne  we i-

te re  Wa ld funktio ne n in e in Allg e me ine s Wo hng e b ie t a b e r a uc h zur na tursc hutzre c htli-

c he n Ko mp e nsa tio n d e s d a mit ve rb und e ne n Ve rluste s vo n Wa ld ra nd le b e nsra um ist 

e in Ausg le ic h im Flä c he nve rhä ltnis 1:1 zu e rb ring e n. De r Ausg le ic h so ll a uf Te ilb e re i-

c he n d e s im Änd e rung sb e re ic h b e find lic he n Flurstüc ks 132 e rfo lg e n. Die  Pla nung  sie ht 

vo r, im No rd e n d e s Pla ng e b ie te s, 3 Te ilb e re ic he  d e r a n d e n vo rha nd e ne n Wa ld  a n-

g re nze nd e n G ra s- und  Sta ud e nflur a ls Wa ld  fe stzuse tze n. In d ie se n Be re ic he n so ll sic h 

e in Wa ld ra nd  üb e r Na turve rjüng ung  e ntwic ke ln, we lc he r d ie  Funktio n e ine s Üb e r-

g a ng sb e re ic he s zwisc he n Wa ld  im No rd e n und  g e p la nte m Wo hng e b ie t im Süd e n 

üb e rne hme n so ll und  g le ic hze itig  wic htig e  Le b e nsra umfunktio n für d ie  im G e b ie t vo r-

ko mme nd e n Vö g e l, Amp hib ie n und  Re p tilie n d a rste llt.  

Die  b ishe r im Pla ng e b ie t vo rha nd e ne n Te ilwa ld (ra nd )flä c he n würd e n sic h d a mit ve r-

g rö ße rn und  kö nne n sic h in Ve rb ind ung  mit d e r g e mä ß Te xtlic he r Fe stse tzung  3.5 fe st-

g e se tzte n Sukze ssio nsflä c he  zu e ine m g e sc hlo sse ne n Wa ld ra nd  im No rd e n d e s Pla n-

g e b ie te s e ntwic ke ln.  

Die  g e sa mte  d e rze itig e  Wa ld flä c he  im Pla ng e b ie t b e trä g t rund  500 m². Mit d e r Fe st-

se tzung  we ite re r Wa ld flä c he n e rhö ht sic h d ie  vo rg e se he ne  g e sa mte  Wa ld flä c he  a uf 

1.075 m². Hinzu ko mme n 644 m², d ie  a ls Sukze ssio nsflä c he  fe stg e se tzt we rd e n. Die  vo -

ra ussic htlic he  Lä ng e  d ie se s p o te ntie lle n Wa ld ra nd e s inklusive  Sukze ssio nsflä c he  b e -

trä g t c a . 165 m und  d ie  Bre ite  c a . 11 m. Ve rg le ic h d a zu Ausg le ic hsma ßna hme  A5 und  

Pla nze ic hnung  mit te xtlic he r Fe stse tzung  3.5. 

Da s Flurstüc k 132 b e find e t sic h im Eig e ntum d e s Vo rha b e nträ g e rs. Eing riffso rt und  Aus-

g le ic hsflä c he  b e find e n sic h so mit a uf d e mse lb e n Flurstüc k. Da mit ist d ie  a llg e me ine  

Fo rd e rung  d e s La nd e sb e trie b e s Fo rst Bra nd e nb urg , d a ss b e id e  Flä c he n mö g lic hst im 

se lb e n Na turra um lie g e n so lle n, e rfüllt. Die  a ls Wa ld  fe stzuse tze nd e n Flä c he n sind  in d e r 

Pla nze ic hnung  d unke lg rün d a rg e ste llt. Die  d a rin e ntha lte nd e n ro t sc hra ffie rte n Be re i-

c he  ste lle n d ie  Flä c he n d a r, für d ie  d urc h d ie  zustä nd ig e  Re vie rfö rste re i b e re its d ie  

Wa ld e ig e nsc ha ft fe stg e ste llt wurd e . 

A5 = AA3 - Flä c he  für Sukze ssio n 

Mit d e r te xtlic he n Fe stse tzung  3.5 b e stimmt d e r Be b a uung sp la n d ie  Fe stse tzung  e ine r 

644 m² g ro ße n Flä c he  a ls Sukze ssio nsflä c he  um nutzung sb e d ing te  Be e inträ c htig ung e n 

d e s a ng re nze nd e n Wa ld e s na c h Fe rtig ste llung  d e r g e p la nte n Einfa milie nhä use r zu mi-

nimie re n. Mit d e r Sukze ssio n ka nn sic h e in Wa ld ra nd  im Üb e rg a ng sb e re ic h zwisc he n 
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Allg e me ine m Wo hng e b ie t und  Wa ld flä c he  e ntwic ke ln, we lc he r im Pla ng e b ie t vo r-

ko mme nd e n Brutvö g e ln, Amp hib ie n und  Re p tilie n a ls Ha b ita t d ie nt. Die  Ma ßna hme  

d ie nt d a rüb e r hina us d e m a nte ilig e n Ausg le ic h d e s p a rtie lle n Ve rluste s e inze lne r und  

flä c hig e r G e hö lze . 

A6 = AA1 - Entwic klung  und  e xte nsive  Pfle g e  b lüte n- und  a rte nre ic he r Wie se n  

Als Ausg le ic h für d ie  a nla g e nb e d ing te  und  so mit d a ue rha fte  Ina nsp ruc hna hme  vo n 

G ra s- und  Sta ud e nflure n sind  g e mä ß te xtlic he r Fe stse tzung  3.3 und  3.7 d ie  vo rha nd e -

ne n rud e ra le n Wie se n mit Fra g me nte n vo n Tro c ke nra se n zu e rha lte n und  d urc h e xte n-

sive  Pfle g e  in b lüte n- und  a rte nre ic he  Wie se n zu e ntwic ke ln. 

Für d ie se  Ausg le ic hsma ßna hme  ste he n mind e ste ns 3.000 m² Flä c he  im Süd e n und  Os-

te n d e s Pla ng e b ie te s in d e n mit d 1 und  d 5 b e ze ic hne te n Be re ic he n zur Ve rfüg ung .  

Zwa r wa re n d ie se  Flä c he n a uc h im ursp rüng lic he n Be b a uung sp la n z.T. a ls p riva te  

G rünflä c he n fe stg e se tzt; a lle rd ing s wa re n hie r ke ine  nä he re n Vo rg a b e n g e tro ffe n wo r-

d e n, so  d a ss e in Ve rlust d e r b e ste he nd e n Bio to p typ e n d urc h d ie  Anla g e n vo n Sc he r-

ra se n und  d ie  Pfla nzung  g e b ie tsfre md e r G e hö lze  zulä ssig  wa r. 

Die  Ma ßna hme  wirkt g le ic hze itig  a uf we ite re  Sc hutzg üte r: 

Da s b ishe rig e  d urc h fre ie  Sic ht g e p rä g te  Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  a uf we itlä ufig e  

G rünla nd flä c he n ka nn mit d ie se r g ro ßflä c hig e n Ma ßna hme nflä c he  e ntla ng  d e r 

Stra ße  Am Kurp a rk g e wa hrt b le ib e n. Fre ie  Flä c he n d ie ne n d e m Lufta usta usc h und  

Te mp e ra tura usg le ic h wa s wie d e rum d e m Sc hutzg ut Klima /  Lufthyg ie ne  zu G ute  

ko mmt. We ite rhin sind  d ie  im Pla ng e b ie t na c hg e wie se ne n Vo g e la rte n und  Sc hme tte r-

ling e  a uf o ffe ne  und  b lüte nre ic he  Ha b ita te  a ng e wie se n, d a  sie  e ine n wic htig e n Te il 

ihre s G e sa mtle b e nsra ume s d a rste lle n.  

 

A7 = AA2 - O ffe nha ltung  d e r b e na c hb a rte n Flurstüc ke  115 und  133 

Um d e n p a rtie lle n Ve rlust vo n G ra s- und  Sta ud e nflure n a uszug le ic he n, so lle n d ie  b ishe r 

o ffe ne n Be re ic he  d e r b e na c hb a rte n Flurstüc ke  115 und  133 we ite rhin o ffe ng e ha lte n 

we rd e n. Die  Te ilflä c he n sind  d a für, wie  b ishe r, d urc h Be we id ung  o d e r Ma hd  zu p fle -

g e n. Die  we ite re  O ffe nha ltung  d ie se r Flurstüc kste ilb e re ic he , a uf d e ne n b e re its e ine  e x-

te nsive  Ma hd  und  Be we id ung  e rfo lg t, ist we ite rhin Vo ra usse tzung  d a für, d a ss d ie  ö ko -

lo g isc he  Funktio n d e r vo m Eing riff b e tro ffe ne n Fo rtp fla nzung s- und  Ruhe stä tte n d e r im 

G e b ie t vo rko mme nd e n Brutvö g e l, sp e zie ll G ra ua mme r g e mä ß §  44 Ab s. 5 BNa tSc hG  

we ite rhin im rä umlic he n Zusa mme nha ng  g e wa hrt b le ib t. Ve rd rä ng ung se ffe kte  kö n-

ne n d a nn we itg e he nd  a usg e sc hlo sse n we rd e n 

Be id e  Flurstüc ke  b e find e n sic h im Eig e ntum d e s Vo rha b e nträ g e rs. Da s Flurstüc k 133 

wird  a ls Da ue rg rünla nd  e xte nsiv b e we id e t und  g e mä ht und  g re nzt d ire kt we stlic h a n 

d e n Änd e rung sb e re ic h a n. Bis a uf e ine n te ils mit G e hö lze n b e wa c hse ne n Sa umb e -

re ic h im We ste n ist e s ka um mit G e hö lze n b e sta nd e n. Da s süd lic h g e le g e ne  Flurstüc k 

115 we ist e ine  mo sa ika rtig e  Bio to p struktur mit e ine r Stre uo b stwie se , o ffe ne m 
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Exte nsivg rünla nd  und  tro c ke n g e fa lle ne n b zw. p e rio d isc h wa sse rführe nd e n Fe uc htb i-

o to p e n mit G e hö lzb e stä nd e n a uf.  

Ausg le ic hsma ßna hme n de s ursprüng lic he n Be ba uung spla ne s 

We ite re  Ausg le ic hsma ßna hme n sind  b e re its in d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be -

b a uung sp la ne s fe stg e le g t wo rd e n. Da b e i ha nd e lt e s sic h um d ie  Pfla nzung  vo n Bä u-

me n und  G e hö lze n. Die se  g e lte n te ilwe ise  a uc h für d e n Be re ic h d e r 4. Änd e rung  fo rt 

b zw. we rd e n in mo d ifizie rte r Fo rm a n d ie  g e p la nte  Wo hnb e b a uung  a ng e p a sst. Na c h-

fo lg e nd  we rd e n d ie  ursp rüng lic he n so wie  d ie  g e ä nd e rte n Ma ßna hme n g e g e nüb e r 

g e ste llt und  mit e ina nd e r ve rre c hne t. Im Sa ld o  sind  in e twa  Pfla nzung e n im g le ic he n 

Umfa ng  umzuse tze n.  

Ta b e lle  9 Ge g e nüb e rste llung  d e r Te xtlic he n Fe stse tzung e n, d ie  Diffe re nze n zwisc he n d e m a lte n und  
d e m ne ue n B-Pla n a ufze ig e n (na c h Dr. Ma rx Ing e nie ure  Gmb H) 

Be ba uung spla n 07/ 1991   
Kurg e bie t nördlic he r Te il, Sta dt Te mplin            

1. Ände rung  und Erwe ite rung  

4. Ände rung  de s Be ba uung spla ne s 
Nr. 07/ 91  

„Kurg e bie t – Nördlic he r Te il“ 

2. Einze lma ßna hme n 
2.1 Bä ume  
Je  5 Fe rie nhä use r ist mind e ste ns e in g ro ß- o d e r 
kle inkro nig e r he imisc he r La ub b a um o d e r e in 
ho c hstä mmig e r Ob stb a um zu p fla nze n. Die  Ve r-
we nd ung  vo n Na d e lb ä ume n ist nic ht g e sta tte t. 
Sp o rt- und  Ho te lflä c he n: Zusä tzlic h ist je  500 m² 
G e b ä ud e flä c he  1 Ba um in vo rg e na nnte r Q ua litä t 
zu p fla nze n.   

2. Einze lma ßna hme n 
2.1 Bä ume  und  Strä uc he r 
b ) In d e n a llg e me ine n Wo hng e b ie te n sind  je  a n-
g e fa ng e ne  700 m² G rund stüc ksflä c he  mind e ste ns 
e in g ro ßkro nig e r La ub b a um o d e r zwe i kle inkro -
nig e  La ub - b zw. ho c hstä mmig e  Ob stb ä ume  zu 
p fla nze n, d a ue rha ft zu e rha lte n und  b e i Ab g a ng  
zu e rse tze n (§  9 Ab s. 1 Nr. 25a  Ba uG B).  

2.2  Einfrie d ung e n 
Die se  sind  nur a ls sta nd o rtg e re c hte  La ub he c ke n 
zulä ssig , e ine  Ko mb ina tio n mit Dra htg e fle c ht o d e r 
Ho lzzä une n ist mö g lic h. … 

 
Die  Fe stse tzung  g ilt im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  
fo rt.  

2.4 Ste llp lä tze , Ste llp la tza nla g e n 
- je  6 nic ht üb e rd a c hte  PKW-Ste llp lä tze  ist 

d o rt mind . 1 sta nd o rthe imisc he r La ub -
b a um mit e ine m Sta mmumfa ng  vo n 
mind . 14 - 16 c m in e ine r Ba umsc he ib e  
o d e r Pfla nzstre ife n vo n min. 5 m² fa c hg e -
re c ht zu p fla nze n und  zu unte rha lte n. 

- Ca rp o rt /  Pe rg o la a nla g e n e tc . sind  mit 
sta nd o rtg e re c hte n Ra nk-, Sc hling - o d e r 
Kle tte rp fla nze n zu b e g rüne n. 

 

 
Die  Fe stse tzung  g ilt im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  
fo rt.  

2.5 Ab g ä ng ig e  G e hö lze  sind  d urc h Ne upfla n-
zung e n in g le ic he r Art und  Za hl a uf d e m je -
we ilig e n G rund stüc k zu e rse tze n. 

 

Die  Fe stse tzung  g ilt im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  
fo rt.  

2.6 Flä c he n für Müll- und  Ab fa llc o nta ine r 
- Flä c he n für Müll- und  Ab fa llc o nta ine r 

sind  mit sta nd o rtg e re c hte n Strä uc he rn 
a b zusc hirme n, e ine  Ko mb ina tio n mit 

 
Die  Fe stse tzung  g ilt im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  
fo rt.  
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Be ba uung spla n 07/ 1991   
Kurg e bie t nördlic he r Te il, Sta dt Te mplin            

1. Ände rung  und Erwe ite rung  

4. Ände rung  de s Be ba uung spla ne s 
Nr. 07/ 91  

„Kurg e bie t – Nördlic he r Te il“ 

Ho lz- o d e r so nstig e n Ra nkg e rüste n ist 
zulä ssig . 

 
2.7  G rünflä c he  
hie r: Ve rke hrsg rün 
…….. 

- Mind e ste ns a lle  20 m ist im Stra ße nb e -
g le itg rün a ls a lle e a rtig e  Be p fla nzung  
e in e inhe imisc he r La ub b a um (Sta mm-
umfa ng  14-16 c m, g e me sse n in 1 m 
Hö he ) zu p fla nze n.  

…….. 

2.1 Bä ume  und  Strä uc he r  
c ) In d e n a llg e me ine n Wo hng e b ie te n sind  a uf 

d e n a n d ie  Pla nstra ße  2a  a ng re nze nd e n 
G rund stüc ke n je we ils e in kle inkro nig e r La ub -
b a um d e r Pfla nzliste  II in e ine m Ab sta nd  vo n 
ma xima l 2,0 m zur Stra ße nb e g re nzung slinie  zu 
p fla nze n. Die  g e mä ß Buc hsta b e  b ) zu p fla n-
ze nd e n Bä ume  kö nne n a n d ie  Pfla nzve rp flic h-
tung  a ng e re c hne t we rd e n. 

 

3.2  Zu e rha lte nd e  Bio to p flä c he n 

1. G a ra g e nzufa hrte n, Pkw-Ste llp lä tze , Ge h-
we g e  und  Ho fflä c he n a uf Priva tg rund stü-
c ke n sind  wa sse rd urc hlä ssig  he rzuste lle n 
(Sc ho tte rra se n, Kie s, e tc .), d .h. in zumind e st 
te ilve rsie g e lte r Ba uwe ise  (unve rfug te s 
Pfla ste r mit min. 2 c m Fug e nb re ite , Ra se n-
g itte rste ine n o d e r wa sse rd urc hlä ssig e n 
Pfla ste r) a nzule g e n, so we it nic ht b e so n-
d e re  G ründ e  d e m e ntg e g e nste he n (z.B. 
Trinkwa sse rsc hutzzo ne  III im Be re ic h Da r-
g e rsd o rfe r Stra ße ). 

 
 
 
Die  Fe stse tzung  g ilt im Be re ic h d e r 4. Änd e rung  
fo rt.  

 
Ta b e lle  10 Bila nzie rung  vo n im Ge ltung sb e re ic h umzuse tze nd e n Ko mp e nsa tio nsma ßna hme n  

a lte r B-Pla n – ne ue r B-Pla n  

Ma ßna hme  
Umfa ng  a lte r 

B- Pla n 
Umfa ng  ne ue r 

B- Pla n 
Diffe re nz  

Pfla nzung  vo n Bä ume n a uf d e n 
Ba ug rund stüc ke n 

(TFa lt 2.1 a ) /   

TFne u 2.1 b ) und  c ) 

6 Bä ume * 52 Bä ume ** + 46 Bä ume  

Pfla nzung  vo n Stra ße nb ä ume n 

TFa lt 2.7/  TFne u 2.1 c ) 

40 Bä ume *** 0 Bä ume ****  - 40 Bä ume  

Summe  46 Bä ume  52 Bä ume   + 6 Bä ume  

* Für d ie  Ermittlung  d e r Bä ume  wurd e  d ie  Anna hme  zu Grund e  g e le g t, d a ss d ie  vie r 
Ba ufe nste r d e s e he ma lig e n Fe rie nha usg e b ie te s in d e r g le ic he n We ise  wie  d ie  b e re its 
re a lisie rte n Ba ufe nste r 1.5 und  1.6 mit je we ils 7 Fe rie nhä use rn b e b a ut we rd e n  
(4 x 7 Fe rie nhä use r : 5 = c a . 6 Bä ume ). 
** Für d ie  Ermittlung  d e r zu p fla nze nd e n Bä ume  wurd e n d ie  b e isp ie lha fte n Grund -
stüc ksg rö ße n d e s stä d te b a ulic he n Ko nze p te s zu G rund e  g e le g t. 
*** Aus d e r Ge sa mtstra ße nlä ng e  d e s ursprüng lic he n Be b a uung sp la ne s vo n c a . 400 
m e rg e b e n sic h b e i b e id se itig e r Be p fla nzung  im Ab sta nd  vo n 20,0 m insg e sa mt  
40 Bä ume  
*** Die  stra ße nb e g le ite nd e n Ba ump fla nzung e n in d e n Vo rg ä rte n g e mä ß d e r te xtli-
c he n Fe stse tzung  2.1c  sind  me ng e nmä ßig  b e re its in d e n g e mä ß d e r te xtlic he n Fe st-
se tzung  2.1 b ) a uf d e n Grund stüc ke n zu p fla nze nd e n Bä ume n e ntha lte n. 
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3 . 3 .  A rte n s c h u tz re c h tlic h e  M a ß n a h m e n  

Aufg rund  d e r Be tro ffe nhe it a rte nsc hutzre c htlic h re le va nte r Tie ra rte n we rd e n b e so n-

d e re  Ma ßna hme n e rfo rd e rlic h, um Ve rstö ße  g e g e n d ie  Ve rb o te  d e s § 44 BNa tSc hG  zu 

ve rme id e n. Die se  e rg e b e n sic h a us d e m Arte nsc hutzfa c hb e itra g  (G re we  2023). Die  

Ma ßna hme n we rd e n zum Te il a ls te xtlic he  Fe stse tzung e n in d e r Pla nze ic hnung  a ng e -

g e b e n so wie  a ls Hinwe ise  zum Arte nsc hutz in d ie  Pla nka rte  a ufg e no mme n, we nn 

ihne n d e r b o d e nre c htlic he  Be zug  a ls Vo ra usse tzung  für e ine  b a u- und  p la nung sre c ht-

lic he  Fe stse tzung  fe hlt. So we it e rfo rd e rlic h, wird  ihre  Umse tzung  üb e r e ine n stä d te b a u-

lic he n Ve rtra g  zwisc he n d e m Vo rha b e nträ g e r und  d e r G e me ind e  g e sic he rt und  im 

je we ilig e n Ba ua ntra g sve rfa hre n umg e se tzt. 

Ist in d e r Pra xis d ie  Einha ltung  d e r e rfo rd e rlic he n Ve rme id ung s- und  Ausg le ic hsma ß-

na hme n nic ht mö g lic h, b e ste ht e in ho he s Risiko  d e r Ve rle tzung  vo n Ve rb o tsta tb e stä n-

d e n na c h §  44 BNa tSc hG .  

Arte nsc hutzre c htlic he  Ve rme idung sma ßna hme n we rde n im Folg e nde n mit AV und a r-

te nsc hutzre c htlic he  Ausg le ic hsma ßna hme n mit AA be ze ic hne t. Die  Arte nsc hutzre c ht-

lic he n Ausg le ic hsma ßna hme n sind  z.T. g le ic hze itig  a llg e me ine  na tursc hutzfa c hlic he  

Ausg le ic hsma ßna hme n und  e ntsp re c he nd  g e ke nnze ic hne t. 

AV1 - Ba ufe ld fre ima c hung  und  Bo d e na rb e ite n a uße rha lb  d e r Brutze it 

Die  Fä llung  vo n G e hö lze n und  d ie  Sc hnittg ute ntso rg ung  müsse n im Winte rha lb ja hr 

vo m 01. Okto b e r b is 28. Fe b rua r a uße rha lb  d e r Brutze it e rfo lg e n. Arb e ite n mit umfa ng -

re ic he n Bo d e nb e we g ung e n wie  Bo d e na b tra g , Bo d e na uftra g  o d e r ä hnlic he n Bo d e n-

b e we g ung e n sind  a uße rha lb  d e r Brutze it vo n Vö g e ln, im Ze itra um 01. Okto b e r b is 28. 

Fe b rua r zu b e g inne n.  Die  Arb e ite n sind  d a nn ko ntinuie rlic h üb e r d a s fo lg e nd e  Frühja hr 

b zw. So mme rha lb ja hr fo rtzuführe n, um e ine n Brutb e g inn vo n Bo d e nb rüte rn a uf d e r 

Flä c he  im we ite re n Ba uve rla uf zu ve rme id e n. Durc h d ie  Ba uze ite nre g e lung  ka nn d ie  

b a ub e d ing te  Ze rstö rung  vo n Ne ste rn o d e r G e le g e n, d ie  Stö rung  d e s Brutg e sc he he ns 

und  d ie  Ve rle tzung  o d e r Tö tung  vo n Tie re n ve rmie d e n we rd e n.  

AV2 - Ve rg rä mung sma hd   

Da s g e p la nte  Ba ufe ld  wird  d urc h re g e lmä ßig e  Ma hd  im Sp ä tso mme r, a b  01.  Se p te m-

b e r, no c h wä hre nd  d e r Aktivitä tsze ite n vo n Amp hib ie n und  Re p tilie n, je d o c h na c h d e r 

Ha up tb rutze it d e r vo rko mme nd e n Bo d e nb rüte r (G ra u- und  G o ld a mme r so wie  Sump f-

ro hrsä ng e r) d urc h Ma hd  kurzra sig  und  struktura rm g e ha lte n. Po te ntie lle  Ha b ita te  für 

Amp hib ie n und  Re p tilie n so lle n d urc h d ie se  Ve rg rä mung sma hd  mitte ls Fre isc hne id e r 

so  una ttra ktiv wie  mö g lic h g e sta lte t we rd e n. Ein Be sie d lung sp o te ntia l für Amp hib ie n 

und  Re p tilie n ist d a mit im Ba ufe ld  nic ht me hr g e g e b e n und  d ie  Tie re  we rd e n zum Ab -

wa nd e rn in strukturre ic he re  Ra nd a re a le  b zw. Sa umha b ita te  d e r Pla nflä c he  b e we g t. 
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Die  re g e lmä ßig e  Ma hd  d e s Ba ufe ld e s ist b is zum Be g inn d e r Ba uma ßna hme n ko ntinu-

ie rlic h fo rtzuführe n um e ine  Be sie d lung  d urc h d ie  Tie re  zu ve rme id e n.  

AV3 - Insta lla tio n e ine s Re p tilie n- und  Amp hib ie nsc hutzza uns  

Um d ie  Einwa nd e rung  vo n Amp hib ie n und  Re p tilie n in d a s Ba ufe ld  zu ve rme id e n und  

Tö tung e n zu ve rhind e rn, ist im Ze itra um vo m 15. b is zum 30. Ap ril im Ja hr d e s Ba ub e -

g inns, na c h Einwa nd e rn d e r Amp hib ie n in d ie  La ic hg e wä sse r e in mo b ile r Fo lie n-

Sc hutzza un na he zu a m g e sa mte n Ra nd  d e s Ba ufe ld e s zu insta llie re n. Ein Ab wa nd e rn 

d e r za hlre ic h na c hg e wie se ne n Kno b la uc hkrö te  a us d e n La ic hha b ita te n in d a s Ba u-

fe ld  wird  so mit ve rmie d e n.  

De r Sc hutzza un muss e ntla ng  d e r g e sa mte n G re nzlinie  zwisc he n d e m Ba ufe ld  und  d e n 

nö rd lic h und  süd lic h a ng re nze nd e n, vo n Amp hib ie n und  Re p tilie n b e sie d e lte n Ra nd -

b e re ic he n ve rla ufe n.  

De r Sc hutzza un a us g la tte m, nic ht üb e rkle tte rb a re m Ma te ria l, so llte  a b  Bo d e no b e r-

ka nte  mind e ste ns 50 c m ho c h se in und  im unte re n Be re ic h in d e n Bo d e n e ing e la sse n 

b zw. mit Erd ma te ria l b e sc hwe rt we rd e n. Nur so  ka nn e in Durc hsc hlüp fe n d e r Tie re  ve r-

mie d e n we rd e n. Emp fo hle n wird  e in Mo d e ll mit mind e ste ns 60 c m Ma te ria lhö he .  

De r Za un muss üb e r d ie  g e sa mte  Ba uze it funktio nstüc htig  g e ha lte n we rd e n. Da zu g e -

hö rt a uc h d ie  re g e lmä ßig e  Ma hd  e ine s c a . 1 m b re ite n Stre ife ns b e id se itig  e ntla ng  d e s 

Za uns, um d ie se n fre i vo n ho he r üb e rwuc he rnd e r Ve g e ta tio n zu ha lte n und  so  e in 

Üb e rkle tte rn d urc h d ie  Tie re  zu ve rme id e n. De r Ab b a u d e s Za une s d a rf e rst na c h Be -

e nd ig ung  a lle r Ba uma ßna hme n e rfo lg e n. 

AV4 – Erha lt und  Pfle g e  vo n nä hrsto ffre ic he n Sa umflure n  

G e mä ß te xtlic he r Fe stse tzung  3.4 und  3.6 sind  d ie  mit d 2 und  d 4 b e ze ic hne te n Flä c he n 

a ls a ltg ra s- und  sta ud e nre ic he  Sa umflure n d urc h e xte nsive  Nutzung  zu e rha lte n und  

we ite rhin e xte nsiv zu p fle g e n. Mit d e m Erha lt und  d e r Entwic klung  a rte n- und  b lüte n-

re ic he r Sä ume  we rd e n Ha b ita te  für d ie  d o rt vo rko mme nd e n Brutvö g e l, Amp hib ie n 

und  Re p tilie n e rha lte n und  Eing riffe  in d a s Sc hutzg ut Bio to p e  ve rmind e rt. Auße rd e m 

we rd e n Be e inträ c htig ung e n d e r Sc hutzg üte r Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  so wie  Klima /  

Lufthyg ie ne  ve rmind e rt. 

AA1 = A5 - Entwic klung  und  e xte nsive  Pfle g e  a rte nre ic he r Wie se n  

G e mä ß te xtlic he r Fe stse tzung e n 3.3 und  3.7 sind  d ie  mit d 1 und  d 5 b e ze ic hne te n Flä -

c he n a ls b lüte n- und  a rte nre ic he  Wie se n zu e ntwic ke ln und  zu p fle g e n. Die  Flä c he n 

sind  d a für 1x jä hrlic h im Ze itra um 15. Aug ust b is 15. Se p te mb e r zu mä he n. Die  O ffe n-

ha ltung  d ie se r rud e ra le n Wie se n mit Fra g me nte n vo n Tro c ke nra se n und  Entwic klung  

hin zu b lüte n- und  a rte nre ic he n Be stä nd e n d ie ne n d e m Ausg le ic h d e s te ilwe ise n 
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Ve rluste s vo n o ffe ne n G rünla nd b e re ic he n, we lc he  Vö g e ln und  Sc hme tte rling e n a ls 

Na hrung sflä c he  d ie ne n. Mit d e m Erha lt und  d e r Entwic klung  a rte n- und  b lüte nre ic he r 

Wie se n we rd e n g le ic hze itig  d ie  p a rtie lle n Bio to p ve rluste  d e r G ra s- und  Sta ud e nflure n 

ko mp e nsie rt. De s We ite re n wirkt d ie  Ma ßna hme  ve rmind e rt a uf Be e inträ c htig ung e n 

d e r Sc hutzg üte r Orts- und  La nd sc ha ftsb ild  so wie  Klima /  Lufthyg ie ne . 

AA2 - O ffe nha ltung  d e r Flurstüc ke  115 und  133 

Um Ha b ita te  a n Offe nla nd b io to p e n sp e zie ll für d ie  G ra ua mme r zu sic he rn, so lle n d ie  

b ishe r o ffe ne n Be re ic he  d e r b e na c hb a rte n Flurstüc ke  115 und  133 we ite rhin o ffe ng e -

ha lte n we rd e n. Die  Te ilflä c he n sind  d a für, wie  b ishe r, d urc h Be we id ung  o d e r Ma hd  zu 

p fle g e n. Die  we ite re  O ffe nha ltung  d ie se r Flurstüc kste ilb e re ic he , a uf d e ne n b e re its e ine  

e xte nsive  Ma hd  und  Be we id ung  e rfo lg t, ist Vo ra usse tzung  d a für, d a ss d ie  ö ko lo g isc he  

Funktio n d e r vo m Eing riff b e tro ffe ne n Fo rtp fla nzung s- und  Ruhe stä tte n, sp e zie ll d e r 

G ra ua mme r g e mä ß §  44 Ab s. 5 BNa tSc hG  we ite rhin im rä umlic he n Zusa mme nha ng  

g e wa hrt b le ib t. Ve rd rä ng ung se ffe kte  kö nne n d a nn we itg e he nd  a usg e sc hlo sse n we r-

d e n. 

Be id e  Flurstüc ke  b e find e n sic h im Eig e ntum d e s Vo rha b e nträ g e rs. Da s Flurstüc k 133 

wird  a ls Da ue rg rünla nd  e xte nsiv b e we id e t und  g e mä ht und  g re nzt d ire kt we stlic h a n 

d e n Änd e rung sb e re ic h a n. Bis a uf e ine n te ils mit G e hö lze n b e wa c hse ne n Sa umb e -

re ic h im We ste n, ist e s ka um mit G e hö lze n b e sta nd e n. Da s süd lic h g e le g e ne  Flurstüc k 

115 we ist e ine  mo sa ika rtig e  Bio to p struktur mit e ine r Stre uo b stwie se , o ffe ne m Exte nsiv-

g rünla nd  und  tro c ke n g e fa lle ne n b zw. p e rio d isc h wa sse rführe nd e n Fe uc htb io to p e n 

mit G e hö lzb e stä nd e n a uf.  

AA3 = A5 – Sukze ssio nsflä c he  

Mit d e r te xtlic he n Fe stse tzung  3.5 b e stimmt d e r Be b a uung sp la n d ie  Fe stse tzung  e ine r 

644 m² g ro ße n Flä c he  a ls Sukze ssio nsflä c he  um nutzung sb e d ing te  Be e inträ c htig ung e n 

d e s a ng re nze nd e n Wa ld e s na c h Fe rtig ste llung  d e r g e p la nte n Einfa milie nhä use r zu mi-

nimie re n. Mit d e r Sukze ssio n ka nn sic h e in Wa ld ra nd  im Üb e rg a ng sb e re ic h zwisc he n 

Allg e me ine m Wo hng e b ie t und  Wa ld flä c he  e ntwic ke ln, we lc he r im Pla ng e b ie t vo r-

ko mme nd e n Brutvö g e ln, Amp hib ie n und  Re p tilie n a ls Ha b ita t d ie nt. Die  Ma ßna hme  

d ie nt d a rüb e r hina us d e m a nte ilig e n Ausg le ic h d e s p a rtie lle n Ve rluste s e inze lne r und  

flä c hig e r G e hö lze . 

AA4 = A3 – Flä c hig e  G e hö lzp fla nzung e n e ntla ng  d e r ö stlic he n B-Pla n G re nze  

Entla ng  d e r ö stlic he n B-Pla n G re nze  und  a ls Erwe ite rung  e ine r b e re its vo rha nd e ne n 

e inre ihig e n He c ke  a uße rha lb  d e s Pla ng e b ie te s so ll g e mä ß Fe stse tzung  2.1 e ) e ine  d re i-

re ihig e  He c ke  ze itna h, no c h wä hre nd  d e r Ba uze it a ng e le g t we rd e n. Die  Stra uc hp fla n-

zung e n sind  mit e ine m Pfla nza b sta nd  vo n 1,5 m a nzule g e n. In d ie  mittle re  Re ihe  sind  

insg e sa mt 7 kle inkro nig e  Bä ume  im Ab sta nd  vo n 10 m zue ina nd e r zu inte g rie re n. Mit 



4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t–Nö rd lic he r Te il“  – Sta d t Te mp lin,  
Entwurf Fe b rua r 2024 

110 W.O .W. Ko mmuna lb e ra tung  und  Pro je ktb e g le itung  G mb H 

d ie se n ra nd lic he n G e hö lzp fla nzung e n we rd e n la ng fristig  Ersa tzha b ita te  für b a um- und  

g e b üsc hb rüte nd e  Vo g e la rte n g e sc ha ffe n, d e re n Ha b ita te  d urc h d ie  p a rtie lle  Entfe r-

nung  vo n G e hö lze n ve rlo re n g e he n. G le ic hze itig  wird  e in te ilwe ise r Ausg le ic h vo n g e -

g e nüb e r d e r a lte n Pla nung  zusä tzlic he n Bo d e nve rsie g e lung e n vo n 910 m² e rmö g lic ht.  

AA5 – Anla g e  vo n To tho lz- und  Le se ste inha ufe n in d e n Be re ic he n d 2 und  d 4 

Zur Strukturta ufwe rtung  vo n ha lb o ffe ne n Sa umb e re ic he n so lle n inne rha lb  d e r p riva te n 

G rünflä c he n in d e n mit d 2 und  d 4 b e ze ic hne te n Ma ßna hme nflä c he n je  zwe i Ha uf-

we rke  a us Fe ld ste ine n und  To tho lz (z.B. Stub b e nma te ria l) unte rsc hie d lic he r G rö ße  a n-

g e le g t we rd e n. Ha lb o ffe ne  Sa umb e re ic he  mit d e ra rtig e n Strukture n we ise n e ine  ho he  

Eig nung  a ls Le b e nsra um für Amp hib ie n und  Re p tilie n a uf. Re p tilie n, wie  d ie  Za u-

ne id e c hse n b e nö tig e n e ine  mo sa ika rtig e  Bio to p a ussta ttung  a us d e c kung sre ic he n Be -

re ic he n, in d e ne n sie  Unte rsc hlup f und  Ve rste c kmö g lic hke ite n find e n und  o ffe ne n b e -

so nnte n Be re ic he n um ihre  Kö rp e rte mp e ra tur zu re g ulie re n. Amp hib ie n p ro fitie re n in 

ihre m La nd le b e nsra um vo n Strukture n, d ie  e ine  hö he re  Fe uc htig ke it a ufwe ise n, wie  sie  

z.B. im Be re ic h vo n sc ha ttig  la g e rnd e n Ste ine n und  To tho lz zu find e n sind . Die  Ma ß-

na hme  d ie nt v.a . d e r Sta b ilisie rung  d e r in d ie se n Be re ic he n fe stg e ste llte n Za une id e c h-

se n- und  Kno b la uc hkrö te np o p ula tio n. 

AA6 - Inse kte nfre und lic he  Be le uc htung  d e r Auße na nla g e n 

Um e ine r b e trie b s- und  a nla g e b e d ing te n Ve ra rmung  d e r Inse kte nfa una  e ntg e g e n zu 

wirke n so lle n für Auße na nla g e n inse kte nfre und lic he  Be le uc htung e n ve rwe nd e t we r-

d e n.  

Als inse kte nfre und lic he  Le uc htmitte l g e lte n La mp e nkö rp e r mit e ine r g e ring e n Ab stra h-

lung sg e o me trie  (ma x. 80" Ab stra hlwinke l, na c h o b e n a b g e sc hirmt), mit wa rm-we iße n 

LED-La mp e n (ma x. 3000 Ke lvin) mit Bla u- und  UV- Filte rn. De r Ab stra hlung swinke l ist so  

he rzuste lle n, d a ss e ine  Be le uc htung  üb e r d ie  Ob je ktg re nze  hinwe g  we ite stg e he nd  

a usg e sc hlo sse n we rd e n ka nn. We ite rhin ist d ie  Lic hta nla g e  mit e ine r stufe nwe ise n 

Na c hta b se nkung  d e r Le uc htstä rke  zu ve rse he n (z.B. a b  22 Uhr a uf 50%, a b  0 Uhr a uf 

30%, a b  4 Uhr a uf 50%) o d e r we nn mö g lic h, mit e ine r Na c hta b sc ha ltung  zwisc he n 0 

Uhr und  4 Uhr. 

Öko lo g isc he  Ba ub e g le itung  und  Erfo lg sko ntro lle  

Aufg rund  d e r Flä c he ng rö ße  und  d e r fa c hlic h ho he n Anfo rd e rung e n a n g e ling e nd e  

Ve rme id ung s- und  Ko mp e nsa tio nsma ßna hme n zum Ab we nd e n vo n Ve rb o tsta tb e -

stä nd e n g e mä ß §  44 BNa tSc hG  ist zwing e nd  e ine  ö ko lo g isc he  Ba ub e g le itung  hinzuzu-

zie he n. Die  Pe rso n so ll üb e r Fa c hke nntnisse  für d ie  b e tro ffe ne n Arte ng rup p e n Vö g e l, 

Amp hib ie n, Re p tilie n und  Sc hme tte rling e  ve rfüg e n. Die  No twe nd ig ke it e ine r ö ko lo g i-

sc he n Ba ub e g le itung , d ie  d ie  g e sa mte n a rte nsc hutzfa c hlic he n Ma ßna hme n fa c hlic h 
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b e g le ite t und  b e tre ut, e rg ib t sic h we ite rhin a us sic h üb e rkre uze nd e n Ma ßna hme n für 

d ie  Arte ng rup p e n Vö g e l und  Amp hib ie n/ Re p tilie n.  

Die  b e a uftra g te  Pe rso n ist mit e ine r We isung sb e fug nis g e g e nüb e r d e r b a ua usführe n-

d e n Firma  a uszusta tte n. Die  ö ko lo g isc he  Ba ub e g le itung  e rsta tte t g e g e nüb e r d e r UNB 

d e s La nd kre is Ba rnim Be ric ht üb e r d ie  Arte nsc hutzma ßna hme n und  üb e rnimmt a uc h 

d ie  Do kume nta tio n und  Ab na hme  d e r He rric htung  vo n Ersa tzle b e nsrä ume n. G e g e n-

sta nd  d e r ö ko lo g isc he n Ba ub e g le itung  ist a uc h d ie  Erfo lg sko ntro lle  d e r Ma ßna hme n 

na c h d e n g ä ng ig e n Me tho d e nsta nd a rd s. 

Be i Durc hführung  de r a ufg e führte n Ve rme idung s- , Sc hutz-  und Kompe nsa tionsma ß-

na hme n ist da von a uszug e he n, da ss die  Erha ltung - /  Sta bilisie rung  de r loka le n Popu-

la tione n de r be troffe ne n Brutvög e l, Re ptilie n, Amphibie n und Sc hme tte rling e  im rä um-

lic he n Zusa mme nha ng  la ng fristig  g e wä hrle iste t ble ibt. 

3 . 4 .  Bila n z  Ein g riffe  /  A u s g le ic h  

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Na c h d ie -

se m G e se tze ste xt e rg ib t sic h mit d e r vo rlie g e nd e n Änd e rung sp la nung  für we nig e  

Sc hutzg üte r e ine  Ko mp e nsa tio nsve rp flic htung .  

In d e r na c hfo lg e nd e n Ta b e lle  we rd e n d ie  b e i Durc hführung  d e r Pla nung  zu e rwa rte n-

d e n Eing riffe  und  d ie  Ausg le ic hsma ßna hme n zusa mme nfa sse nd  so wie  sc hutzg utb e zo -

g e n g e g e nüb e rg e ste llt. Die  Erlä ute rung  d e r p la nb e d ing te n Auswirkung e n und  Ko m-

p e nsa tio nsb e d a rfe  find e t sic h in Ka p ite l 1 d e s Umwe ltb e ric hte s, d ie  d e r Ausg le ic hs-

ma ßna hme n in d e n Ka p ite ln 3.2 und  3.3. 

In d e r fo lg e nd e n ta b e lla risc he n Üb e rsic ht zur Eing riffs-Ausg le ic hs-Bila nzie rung  sind  d ie  

vo m Eing riff b e tro ffe ne n Sc hutzg üte r so wie  d ie  e ntsp re c he nd e n Ko mp e nsa tio nsma ß-

na hme n a ufg e führt.    

Ta b e lle  11 Eing riffs-Ausg le ic hsb ila nz 

Sc hutzg ut Eing riff Ausg le ic h 

Bo d e n und   

Flä c he  

Ve rlust d e r Bo d e nfunktio ne n d urc h Ve r-

sie g e lung  a uf b is zu 910 m² 

 

 

Ko mp e nsa tio nsb e d a rf:  

1 kle inkro nig e r La ub b a um je  25 m² Ve r-

sie g e lung sflä c he  

A1 – Pfla nzung  vo n 14 kle inkro nig e n 

La ub b ä ume n g e mä ß Pfla nzliste  II a ls 

Ba umre ihe  e ntla ng  d e r Pla nstra ße  im 

Be re ic h G1 (sie he  Pla nze ic hnung ) 

A2 – Pfla nzung  vo n 9 kle inkro nig e n La ub -

b ä ume n g e mä ß Pfla nzliste  II a ls Ba um-

re ihe  im Be re ic h G 8 (sie he  Pla nze ic h-

nung ) 
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Sc hutzg ut Eing riff Ausg le ic h 

He c ke np fla nzung  minima l d re ire ihig  

o d e r 5 m b re it, Mind e stflä c he  100 m², 

Fa kto r 2  

A3 (AA4) – Pfla nzung  vo n 704 m² He c ke  

im Be re ic h G 8 (sie he  Pla nze ic hnung ) 

Bio to p e  und   

Ve g e ta tio n 

Ve rlust vo n Wa ld (ra nd ) a uf 115 m² 

 

A4 –Flä c he n für Wa ld  zur Wa ld ra nd e nt-

wic klung  d urc h Na turve rjüng ung  a uf 

d re i Te ilflä c he n mit e ine r Ge sa mtg rö ße  

vo n 575 m² (sie he  Pla nze ic hnung ) 

Pa rtie lle r Ve rlust vo n G ra s- und  Sta ud e n-

flure n  

A5 (AA3) Flä c he  für Sukze ssio n a uf 644 

m² (sie he  Pla nze ic hnung ) 

A6 – Entwic klung  und  e xte nsive  Pfle g e  

b lüte n- und  a rte nre ic he r Wie se n a uf 

mind e ste ns 3.000 m² in d e n Be re ic he n 

d 1 und  d 5 (sie he  Pla nze ic hnung ) 

A7 (AA2) - We ite rhin Offe nha ltung  d e r 

Bio to p e  115 und  133 in d e n b ishe r o ffe -

ne n Be re ic he n. 

Fa una  

 

Ve rlust vo n Offe nla nd ha b ita te n a ls Le -

b e nsra um für Vö g e l und  Sc hme tte rling e  

AA1 – Entwic klung  und  e xte nsive  Pfle g e  

b lüte n- und  a rte nre ic he r Wie se n a uf 

mind e ste ns 3.000 m² in d e n Be re ic he n 

d 1 und  d 5 (sie he  Pla nze ic hnung ) 

Ve rlust vo n Offe nla nd ha b ita te n sp e zie ll 

für d ie  G ra ua mme r 

AA2 – We ite rhin Offe nha ltung  d e r Bio -

to p e  115 und  133 in d e n b ishe r o ffe ne n 

Be re ic he n.  

Pa rtie lle r Ve rlust vo n e inze lne n und  flä -

c hig e n Ge hö lze n a ls Le b e nsra um für Vö -

g e l 

AA3 (A5) - Flä c he  für Sukze ssio n a uf 644 

m² (sie he  Pla nze ic hnung ) 

AA4 (A3) – Pfla nzung  vo n 704 m² He c ke  

im Be re ic h G 8 (sie he  Pla nze ic hnung ) 

Pa rtie lle r Ve rlust vo n Sa umstrukture n a ls 

Le b e nsra um für Amp hib ie n und  Re p ti-

lie n 

AA5 - Anla g e  vo n insg e sa mt 4 Ha ufwe r-

ke n a us To tho lz- und  Fe ld ste ine n unte r-

sc hie d lic he r G rö ße  
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4 .  ZUSÄ TZLIC HE A N G A BEN  

4 . 1 .  Te c h n is c h e  V e rfa h re n  b e i d e r Um w e ltp rü fu n g  

Inha lt und  G lie d e rung  d e s vo rlie g e nd e n Umwe ltb e ric hte s b a sie re n a uf Anla g e  1 (zu 

§  2 Ab s. 4, § §  2a  und  4c ) d e s Ba ug e se tzb uc he s. Be i d e r Ermittlung  d e r Ausg le ic hs- und  

Ersa tzma ßna hme n wurd e n d ie  Hinwe ise  zum Vo llzug  d e r Eing riffsre g e lung  d e s Ministe -

riums für Lä nd lic he  Entwic klung , Umwe lt und  Ve rb ra uc he rsc hutz he ra ng e zo g e n. Die  

Eing riffsb e we rtung  wurd e  sc hutzg utb e zo g e n d urc hg e führt. 

Die  Bio to p ka rtie rung  e rfo lg te  a uf G rund la g e  vo n e ig e ne n Be g e hung e n im Okto b e r 

2022, Ma i und  Juni 2023. Die  Zuo rd nung  vo n Bio to p typ e n ric hte t sic h na c h d e n Vo rg a -

b e n d e s La nd e sa mte s für Umwe lt Bra nd e nb urg  b zw. se ine r Vo rg ä ng e r (Bio to p typ e n-

liste  und  Be sc hre ib ung e n d e r Bio to p typ e n). 

Die  Erfa ssung  d e r re le va nte n Tie rg rup p e n so wie  d ie  Be urte ilung  d e r a rte nsc hutzre c ht-

lic he n Sa c hve rha lte  e rfo lg te  na c h Rüc ksp ra c he  mit d e r zustä nd ig e n unte re n Na tur-

sc hutzb e hö rd e  d e s La nd kre is Uc ke rma rk d urc h e ine n e xte rne n Fa c hg uta c hte r, vg l. Ar-

te nsc hutzre c htlic he r Fa c hb e itra g  G re we  2023.  

Für d ie  Be urte ilung  d e r Bo d e n- und  G rund wa sse rve rhä ltnisse  im Pla ng e b ie t so wie  d a r-

a us re sultie re nd e r Erfo rd e rnisse  d e r Nie d e rsc hla g sve rsic ke rung  lie g e n a ktue lle  Fa c h-

g uta c hte n vo r, vg l. G e o te c hnisc he r Be ric ht, Ma rx 2023. 

Sc ha llte c hnisc he  Unte rsuc hung e n wurd e n für d a s Pla ng e b ie t nic ht d urc hg e führt. Die  

Aussa g e n zu Vo rb e la stung e n und  p la nb e d ing t zu e rwa rte nd e n Emissio ne n b e ruhe n 

d a he r nur a uf g rund sä tzlic he n Anna hme n, wa s hinsic htlic h d e r zulä ssig e n Nutzung e n 

a n d ie se m Sta nd o rt a uc h a usre ic he nd  e rsc he int.  

We ite re  we se ntlic he  G rund la g e  wa r d e r vo rlie g e nd e  La nd sc ha ftsp la n d e r Sta d t Te mp -

lin (Tho d e  + Pa rtne r 1994). Auße rd e m wurd e n d ive rse  a ktue lle  ka rto g ra p hisc h vo rlie -

g e nd e  Info rma tio ne n a usg e we rte t (v.a . Da te na ng e b o te  d e s La nd e sa mte s für Umwe lt 

Bra nd e nb urg ).  

Aufg rund  d e r zur Ve rfüg ung  ste he nd e n G rund la g e n und  Fa c hg uta c hte n ve rb le ib e n 

ke ine  Sc hwie rig ke ite n o d e r De fizite  für d ie  Umwe ltp rüfung  d e r vo rlie g e nd e n Pla nung . 

Die  ve rwe nd e te n Q ue lle n sind  im Q ue lle nve rze ic hnis a ufg e führt. 
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4 . 2 .  M a ß n a h m e n  z u r Üb e rw a c h u n g  e rh e b lic h e r 

Um w e lta u s w irk u n g e n  ( M o n ito rin g )   

Na c h §  4c  Ba uG B ist d ie  Pflic ht zur Üb e rwa c hung  vo n e rhe b lic he n Umwe lta uswirkun-

g e n, d ie  a uf G rund  d e r Durc hführung  d e r Ba ule itp lä ne  e intre te n, d e n G e me ind e n zu-

g e wie se n. Be i d e r a uc h „ Mo nito ring “  g e na nnte n Üb e rwa c hung  na c h §  4c  Ba uG B 

g e ht e s d a rum, e rhe b lic he  – insb e so nd e re  unvo rhe rg e se he ne  – na c hte ilig e  Auswirkun-

g e n d e r Pla nung  a uf d ie  Umwe lt frühze itig  zu e rke nne n und  g g f. g e e ig ne te  Ma ßna h-

me n zur Ab hilfe  zu e rg re ife n. Hie rzu wird  e in Mo nito ring  d urc hg e führt.  

Zur Fe stste llung  vo n Umwe lta uswirkung e n b ie te t e s sic h a n, d a s Eintre te n d e r Wirkfa k-

to re n und  d ie  Umse tzung  b zw. Wirkung  vo n Ve rme id ung s-, Mind e rung s- und  Aus-

g le ic hsma ßna hme n zu üb e rp rüfe n. Unvo rhe rg e se he ne  Umwe lta uswirkung e n sind  

b sp w. so lc he , d ie  im Ra hme n d e r Umwe ltp rüfung  nic ht a ls e rhe b lic h a ng e se he n wur-

d e n o d e r d ie  d urc h We c hse lwirkung e n mit a nd e re n Nutzung e n e ntste he n. Die  Üb e r-

p rüfung  d e r Umse tzung  vo n Ma ßna hme n zum Ausg le ic h e tc . im Mo nito ring  wird  se it 

d e r No ve lle  d e s Ba ug e se tzb uc he s 2017 a usd rüc klic h im G e se tz g e na nnt.  

Be i d e r Üb e rwa c hung  d e r Umwe lta uswirkung e n ka nn a uf a nd e re  Q ue lle n, e twa  a uf 

so lc he  vo n zustä nd ig e n Fa c hb e hö rd e n, zurüc kg e g riffe n we rd e n. Die  Ve ra ntwo rtung  

für d ie  Üb e rwa c hung  ve rb le ib t je d o c h b e i d e r G e me ind e . Die  g e se tzlic he  Re g e lung  

d e s §  4c  Ba uG B e nthä lt d ie  g rund sä tzlic he  Entsc he id ung , d a ss d ie  G e me ind e n zur 

Üb e rwa c hung sb e hö rd e  b e stimmt we rd e n, d a  sie  a ls Trä g e r d e r ko mmuna le n Pla -

nung sho he it d ie  zu üb e rwa c he nd e n Plä ne  a ufg e ste llt ha b e n. 

De r Ze itp unkt für d e n Einsa tz d e s Mo nito ring s b e e influsst d ie  Fe stste llung  vo n unvo rhe r-

g e se he ne n Umwe lta uswirkung e n. Die  Durc hführung  d e s Mo nito ring s b e re its in e ine m 

frühe n Sta d ium d e r Pla nre a lisie rung  e rmö g lic ht e in e ffe ktive re s Eing re ife n a ls e in Wirk-

sa mwe rd e n na c h Ab sc hluss d e r Re a lisie rung sp ha se . Als Üb e rwa c hung sp ha se n und  

ze ntra le  Ansa tzp unkte  für d a s Mo nito ring  we rd e n e mp fo hle n:  

1 .  M o n ito rin g p h a se  – v o r Ba u b e g in n .   

G g f. Üb e rp rüfung  d e r Be sta nd ssitua tio n Na tur und  Umwe lt, we nn zwisc he n Era rb e itung  

d e s Umwe ltb e ric hts und  Re a lisie rung  d e r Pla nung  me hre re  Ja hre  lie g e n o d e r we nn im 

Umwe ltb e ric ht e ntsp re c he nd e  Ve rme id ung sma ßna hme n fo rmulie rt wurd e n.  

2 .  Mo n ito rin g p h a se  – Ha u p tü b e rw a c h u n g  w ä h re n d  /  n a c h  d e r 

Vo rh a b e n re a lisie ru n g  

Insb e so nd e re  Ko ntro lle  d e r Einha ltung  und  Umse tzung  d e r Fe stse tzung e n d e s Be b a u-

ung sp la ns (zulä ssig e  G rund flä c he , G rünflä c he n, Pfla nzma ßna hme n und  Erha ltung s-

fe stse tzung e n, Sc hutz-, Pfle g e  und  Entwic klung sflä c he n und  d e re n Ma ßna hme n, 
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Ve rme id ung s-, Mind e rung s- und  Ausg le ic hsma ßna hme n so wie  a rte nsc hutzre c htlic h 

e rfo rd e rlic he  Ma ßna hme n).  

3 .  M o n ito rin g p h a se :  

Üb e rp rüfung  d e r Re a lisie rung  vo n Ab hilfe ma ßna hme n, so fe rn unvo rhe rg e se he ne   

ne g a tive  Umwe lta uswirkung e n e ing e tre te n sind . 

4 . 3 .  A llg e m e in v e rs tä n d lic h e  Zu s a m m e n fa s s u n g  d e s  

Um w e ltb e ric h te s  

Zie l d e r 4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ns Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t - Nö rd lic he r Te il“  und  

d e s d a mit ve rb und e ne n Umwe ltb e ric hte s ist d ie  Sc ha ffung  vo n Ba ure c ht für Wo hn-

g rund stüc ke  a m süd lic he n Ra nd  d e s Te mp line r Sie d lung sg e b ie te s. Die  im d e rze it 

re c htskrä ftig e n B-Pla n a ls So nd e rg e b ie t „ Fe rie n“  und  So nd e rg e b ie t „ Sp o rt, Fre ize it, Er-

ho lung , To urismus und  G a stro no mie “  fe stg e se tzte n Flä c he n so lle n in e in Allg e me ine s 

Wo hng e b ie t umg e wa nd e lt we rd e n. Auf e ine r G e sa mtflä c he  vo n 41.700 m² so lle n 6 

Allg e me ine  Wo hng e b ie te  mit e ine r je we ilig e n G RZ vo n 0,3 b is 0,4 fe stg e se tzt we rd e n. 

In Anp a ssung  a n d ie  ursp rüng lic he  Pla nung  und  d ie  b e re its vo rha nd e ne  süd lic he  Be -

b a uung  mit Fe rie na p p a rte me nts so ll a uc h zukünftig  e ine  o ffe ne  Ba ustruktur e ntwic ke lt 

we rd e n, d ie  sic h üb e rwie g e nd  a us fre iste he nd e n Einze lhä use rn zusa mme nse tzt. G rö ß-

te nte ils sind  so mit Einze lhä use r zulä ssig , in b e stimmte n Te ilb e re ic he n ist je d o c h d ie  Be -

b a uung  mit Do p p e lhä use rn zulä ssig . Aufg rund  unte rsc hie d lic he r G re nza b sta nd sfo rd e -

rung e n e rg ib t sic h so mit e in Ang e b o t unte rsc hie d lic he r G rund stüc ksg rö ße n. Die  Er-

sc hlie ßung  d e r G rund stüc ke  so ll üb e r e ine  ne ue  Pla nstra ße  e rfo lg e n, we lc he  vo n d e r 

Da rg e rsd o rfe r Stra ße  a us d urc h d a s Wo hng e b ie t führt und  a m we stlic he n B-Pla ng e b ie t 

in e ine n Fußwe g  üb e rg e ht, we lc he r wie d e rum in d a s we itlä ufig e  G e lä nd e  d e s a ng re n-

ze nd e n Kurp a rks münd e t. 

Da s G e lä nd e  ist na c h wie  vo r unb e b a ut und  ste llt sic h g rö ßte nte ils a ls G ra s- und  Sta u-

d e nflur mit G e hö lzd e c kung  b is 10 % d a r. De r nö rd lic he  Ra nd b e re ic h ist vo n line a re n 

G e hö lzstrukture n (He c ke n) und  Wa ld  b e g re nzt, a n d ie  sic h d ie  Wo hnsie d lung e n „ Lud -

wig sho f“  und  „ Kuc kuc kshe im“  a nsc hlie ße n. Im We ste n g e ht d a s Pla ng e b ie t in d e n 

we itlä ufig e n Kurp a rk üb e r und  im Süd e n g re nzt d ie  Zuwe g ung sstra ße  „ Am Kurp a rk“  für 

d e n süd lic h g e le g e ne n Fe rie np a rk Te mp lin a n d e n Änd e rung sb e re ic h. We ite r süd lic h 

sc hlie ßt sic h d a s G e lä nd e  d e r Na turthe rme  Te mp lin a n. Im Oste n b e find e t sic h d ie  Da r-

g e rsd o rfe r Stra ße , a n d ie  sic h kle ine re  o ffe ne  und  b e wa ld e te  Be re ic he  a nsc hlie ße n, 

d ie  vo n G rä b e n d urc hzo g e n we rd e n und  we ite r süd lic h in d ie  Sie d lung  „ Zur Buc h-

he id e “  üb e rg e he n. Die  Zuwe g ung  „ Zur Buc hhe id e “  ve rlä uft we ite r b is zum Lüb b e se e , 

we lc he r g le ic hze itig  Te il d e s g le ic hna mig e n FFH-G e b ie te s ist. Im süd we stlic he n G re nz-

b e re ic h d e s Pla ng e b ie te s b e find e t sic h e in na c h §  30 BNa tSc hG  g e sc hützte s Kle ing e -

wä sse r/  So ll mit e ine m e b e nso lc he n g e sc hützte n Stra uc hwe id e ng e b üsc h im Ufe rb e -

re ic h a n d a s So ll.  



4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t–Nö rd lic he r Te il“  – Sta d t Te mp lin,  
Entwurf Fe b rua r 2024 

116 W.O .W. Ko mmuna lb e ra tung  und  Pro je ktb e g le itung  G mb H 

Zur Ve rme id ung  und  Ve rmind e rung  vo n Be e inträ c htig ung e n d e r b e tra c hte te n Sc hutz-

g üte r we rd e n d e r Erha lt flä c hig e r G e hö lze  und  d e r Erha lt e ine s 5 m b re ite n Puffe rstre i-

fe ns zwisc he n d e m g e p la nte n Wo hng e b ie t und  d e n na c h §  30 BNa tSc hG  g e sc hützte n 

Stra uc hwe id e ng e b üsc h und  Kle ing e wä sse r fe stg e le g t. We ite rhin we rd e n im ö stlic he n 

Pla ng e b ie t Be re ic he  fe stg e le g t, in d e ne n a ltg ra s- und  sta ud e nre ic he  Sa umflure n zu 

e rha lte n und  zu p fle g e n sind .  

G e mä ß §  1a  Ab s. 3 Ba uG B ist e in Ausg le ic h vo n Eing riffe n nic ht e rfo rd e rlic h, so we it sie  

b e re its vo r d e r p la ne risc he n Entsc he id ung  e rfo lg t sind  o d e r zulä ssig  wa re n. Da  e ine  

b a ulic he  Entwic klung  b e re its g e mä ß d e r ursp rüng lic he n 1. Änd e rung  d e s Be b a uung s-

p la ne s zulä ssig  wa r, sind  d ie  d urc h d ie  4. Änd e rung  ve rursa c hte n e rhe b lic he n Be e in-

trä c htig ung e n d e r Le istung s- und  Funktio nsfä hig ke it d e s Na turha usha lte s nur so we it 

a uszug le ic he n, a ls sie  üb e r d ie  Eing riffe  d e s ursp rüng lic he n Be b a uung sp la ne s hina us-

g e he n.  

Mit d e r Änd e rung sp la nung  e rg ib t sic h e ine  Ve rsie g e lung  vo n insg e sa mt 14.705 m². G e -

mä ß a lte r Pla nung  ist d ie  Ve rsie g e lung  vo n insg e sa mt 13.796 m² b ishe r unb e b a ute r 

Flä c he  zulä ssig . Die  im Ra hme n d ie se r Pla nung  zu b e a c hte nd e  Diffe re nz zwisc he n a lte r 

und  ne ue r B-Pla nung  b e trä g t d e mna c h 910 m² zusä tzlic he r Bo d e nve rsie g e lung . 

Erhe b lic he  Ko mp e nsa tio nsb e d a rfe  e rg e b e n sic h a us d e r zusä tzlic he n Ve rsie g e lung  

vo n 910 m² Bo d e n a ufg rund  hö he re r Flä c he ng rö ße n und  hö he re r G RZ-We rte  für d ie  

Allg e me ine n Wo hng e b ie te  WA1 b is WA6 g e g e nüb e r d e m ursp rüng lic h fe stg e se tzte n 

So nd e rg e b ie t „ Fe rie n“  und  d e m So nd e rg e b ie t „ Sp o rt, Fre ize it, Erho lung , To urismus und  

G a stro no mie “ . 

We ite re  Ko mp e nsa tio nsb e d a rfe  e rg e b e n sic h a us zusä tzlic he n Ina nsp ruc hna hme n 

vo n G ra s- und  Sta ud e nflure n im Be re ic h d e s g e p la nte n WA2 so wie  in süd lic he n und  

we stlic he n Ra nd b e re ic he n d e s g e p la nte n WA6. Die  b e tro ffe ne n G ra s- und  Sta ud e n-

flure n sind  g le ic hze itig  Ha b ita te  für Brutvö g e l und  Sc hme tte rling e . We ite rhin ist d ie  g e -

p la nte  Umwa nd lung  vo n 115 m² Wa ld (ra nd ) so wie  d e r p a rtie lle  Ve rlust e inze lne r und  

flä c hig e r G e hö lze  a ls e rhe b lic h e inzustufe n. Die  b e tro ffe ne n Sc hutzg üte r sind  Bo d e n 

und  Flä c he , Bio to p e /  Pfla nze n und  Tie re . Für d ie  na tursc hutzre c htlic he  Ko mp e nsa tio n 

d ie se r Auswirkung e n we rd e n g e e ig ne te  Ausg le ic hsma ßna hme n e rfo rd e rlic h. 

Arte nsc hutzre c htlic he  Ko nflikte  e rg e b e n sic h für im Pla ng e b ie t vo rko mme nd e  Brutvö -

g e l, Amp hib ie n und  Re p tilie n. Die se  sind  b e i Umse tzung  d e s Ba uvo rha b e ns d urc h Tö -

tung e n und  Ve rle tzung e n so wie  d urc h Stö rung e n und  d e n Ve rlust ihre r Fo rtp fla nzung s- 

b zw. Ruhe stä tte n g e fä hrd e t. Zur Ve rme id ung  vo n Ve rb o tsta tb e stä nd e n a ufg rund  vo n 

§ 44 BNa tSc hG  we rd e n d a he r e ntsp re c he nd e  Ma ßna hme n no twe nd ig . Die se  re ic he n 

vo n ze itlic he n so wie  rä umlic he n Be sc hrä nkung e n d e r Ba utä tig ke it, üb e r Ma ßna hme n 

im Pla ng e b ie t wie  d e m Erha lt vo n flä c hig e n G e hö lze n, d e m Erha lt vo n a ltg ra s- und  

sta ud e nre ic he n Sa umstrukture n, Pfla nzung e n e inze lne r und  flä c hig e r G e hö lze , 
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Fe stle g ung  vo n Flä c he n für Wa ld , Fe stle g ung  e ine r Sukze ssio nsflä c he , Entwic klung  und  

Pfle g e  vo n b lüte n- und  a rte nre ic he n Wie se n b is zur Anla g e  vo n Ha ufwe rke n a us To t-

ho lz und  Fe ld ste ine n zur Struktura ufwe rtung  vo n o ffe ne n b is ha lb o ffe ne n G ra s- und  

Sta ud e nflure n. Als e xte rne  Ma ßna hme  wird  d ie  fo rtd a ue rnd e  O ffe nha ltung  vo n Te ilb e -

re ic he n d e r b e na c hb a rte n Flurstüc ke  115 und  133 b e stimmt.  

Mit d e n a ufg e führte n Arte nsc hutz-Ma ßna hme n, d ie  z.T. a uc h a ls a llg e me ine  na tur-

sc hutzre c htlic he  Ausg le ic hsma ßna hme n wirksa m we rd e n, kö nne n d ie  lo ka le n Po p ula -

tio ne n d e r b e tro ffe ne n Vö g e l, Amp hib ie n und  Re p tilie n im rä umlic he n Zusa mme n-

ha ng  e rha lte n und  sta b ilisie rt we rd e n. Für d ie  im G e b ie t vo rko mme nd e n Sc hme tte r-

ling sa rte n e rg e b e n sic h ke ine  a rte nsc hutzre c htlic he n Ko nflikte . Die  Sc hutzma ßna hme n 

d ie ne n a b e r a uc h d e r Sta b ilisie rung  d e r vo rko mme nd e n Sc hme tte rling sp o p ula tio ne n.   

De r na tursc hutzre c htlic he  und  a rte nsc hutzre c htlic he  Ko mp e nsa tio nsb e d a rf ka nn mit 

a ufg e führte n Ma ßna hme n für a lle  Sc hutzg üte r vo llstä nd ig  g e d e c kt we rd e n. 

4 . 4 .  Q u e lle n  z u m  Um w e ltb e ric h t 

Fa c hg uta c hte n für d a s Pla ng e b ie t 

Dr. Ma rx Ing e nie ure  G mb H 23.02.2023: BV Ersc hlie ßung  „ Kurg e b ie t-Nö rd lic he r Te il“  in 
17268 Te mp lin, Am Kurp a rk, –G e o te c hnisc he r Be ric ht 

G re we , Tho ma s 10.10.2023: Fa unistisc he  Erfa ssung  und  a rte nsc hutzre c htlic he r Fa c h-
b e itra g : Fe rie np a rk Te mp lin – B-Pla n 07/ 91 „ Kurg e b ie t Nö rd lic he r Te il“  

Pla nung e n und  Ha nd lung se mp fe hlung e n 

Bund e sre g ie rung  De utsc hla nd : De utsc he  Na c hha ltig ke itsstra te g ie , We ite re ntwic klung  
2021, Sta nd  15. De ze mb e r 2020, Ka b ine ttsb e sc hluss vo m 10. Mä rz 2021 

G L (G e me insa me  La nd e sp la nung sa b te ilung  Be rlin-Bra nd e nb urg , Auftra g g e b e r) 2012: 
G e me insa me s Ra umo rd nung sko nze p t (G RK) Ene rg ie  und  Klima  für Be rlin und  Bra nd e n-
b urg  Te il 2. End b e ric ht.  

HVE – Hinwe ise  zum Vo llzug  d e r Eing riffsre g e lung . MLUV (Ministe rium für Lä nd lic he  Ent-
wic klung , Umwe lt und  Ve rb ra uc he rsc hutz d e s La nd e s Bra nd e nb urg ; Hrsg .) 2009. 

La nd sc ha ftsp la n d e r Sta d t Te mp lin. Tho d e  + Pa rtne r Büro  für La nd sc ha fts- und  Fre i-
ra ump la nung , Do rtmund , im Auftra g  d e r Sta d t Te mp lin, Ba ua mt. Okto b e r 1994. 

Ministe rium für La nd wirtsc ha ft, Umwe lt und  Klima sc hutz (MLUK): La nd sc ha ftsp ro g ra mm 
Bra nd e nb urg , Ka rte n 2, 3.1, 3.2, 3.3, 3.4, 3.5 und  3.6 1. Aufla g e  2001 (Ministe rium für 
La nd wirtsc ha ft, Umwe ltsc hutz und  Ra umo rd nung  d e s La nd e s Bra nd e nb urg ). Im Inte r-
ne t unte r: http s:/ / m luk.b ra nd e nb urg .d e / m luk/ d e / um w e lt/ na tur/ la nd sc ha ftsp la -
nung / la nd sc ha ftsp ro g ra m m -b ra nd e nb urg /  Ab ruf zule tzt a m 23.06.202309 

MLUL (Ministe rium für Lä nd lic he  Entwic klung , Umwe lt und  La nd wirtsc ha ft d e s La nd e s 
Bra nd e nb urg ) und  LfU (La nd e sa mt für Umwe lt): Ma na g e me ntp la n für d a s FFH-G e b ie t 
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Lüb b e se e  Kurzfa ssung , 2019:  Ma na g e me ntp la n für d a s FFH-G e b ie t Lüb b e se e  Kurzfa s-
sung  

Tho d e  & Pa rtne r – Büro  für La nd sc ha fts- und  Fre ira ump la nung  10.1994: La nd sc ha fts-
p la n d e r Sta d t Te mp lin  

G e se tze  und  Ve ro rd nung e n 

Ba ug e se tzb uc h (Ba uG B) in d e r Fa ssung  d e r Be ka nntma c hung  vo m 3. No ve mb e r 2017 
(BG Bl. I S. 3634), d a s zule tzt d urc h Artike l 1 d e s G e se tze s vo m 28. Juli 2023 (BG Bl. 2023 I 
Nr. 221) g e ä nd e rt wo rd e n ist 

Bra nd e nb urg isc he s De nkma lsc hutzg e se tz (Bb g DSc hG ) vo m 24. Ma i 2004 (G VBl. I 
[Nr. 9], S. 215) 

Bra nd e nb urg isc he s Na tursc hutza usführung sg e se tz (Bb g Na tSc hAG ) vo m 21. Ja nua r 
2013 (G VBl. I/ 13, [Nr. 3], S., b e r. G VBI.I/ 13 [Nr. 21]), zule tzt g e ä nd e rt d urc h Artike l 1 d e s 
G e se tze s vo m 25. Se p te mb e r 2020 (G VBI. I/ 20, [Nr. 28]) 

Bra nd e nb urg isc he s Wa sse rg e se tz (Bb g WG ) in d e r Fa ssung  d e r Be ka nntma c hung  
vo m 2. Mä rz 2012 (G VBl.I/ 12, [Nr. 20]) zule tzt g e ä nd e rt d urc h Artike l 1 d e s G e se tze s 
vo m 4. De ze mb e r 2017 
(G VBl.I/ 17, [Nr. 28]) 

Bund e s-Bo d e nsc hutzg e se tz (BBo d Sc hG ) vo m 17. Mä rz 1998 (BG Bl. I S. 502), d a s zule tzt 
d urc h Artike l 7 d e s G e se tze s vo m 25. Fe b rua r 2021 (BG Bl. I S. 306) g e ä nd e rt wo rd e n ist 

Bund e s-Immissio nssc hutzg e se tz (BImSc hG ) in d e r Fa ssung  d e r Be ka nntma c hung  vo m 
17. Ma i 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), d a s zule tzt d urc h Artike l 11 Ab sa tz 3 d e s 
G e se tze s vo m 26. Juli 2023 (BG Bl. 2023 I. Nr. 202) g e ä nd e rt wo rd e n ist" 

Bund e sna tursc hutzg e se tz (BNa tSc hG ) vo m 29. Juli 2009 (BG Bl. I S. 2542), d a s zule tzt 
d urc h Artike l 3 d e s G e se tze s vo m 8. De ze mb e r 2022 (BG Bl. I S. 2240) g e ä nd e rt wo rd e n 
ist 

Bund e swa ld g e se tz vo m 2. Ma i 1975 (BG Bl. I S. 1037), d a s zule tzt d urc h Artike l 112 d e s 
G e se tze s vo m 10. Aug ust 2021 (BG Bl. I S. 3436) g e ä nd e rt wo rd e n ist 

Ve ro rd nung  üb e r d a s La nd sc ha ftssc hutzg e b ie t No rd uc ke rmä rkisc he  Se e nla nd sc ha ft 
vo m 12. De ze mb e r 1996, zule tzt g e ä nd e rt d urc h Artike l 5 d e r Ve ro rd nung  vo m 29. Ja -
nua r 2014 

Wa ld g e se tz d e s La nd e s Bra nd e nb urg  (LWa ld G ) vo m 20. Ap ril 2004 (G VBl.I/ 04, [Nr. 06], 
S.137) zule tzt g e ä nd e rt d urc h G e se tz vo m 30. Ap ril 2019 (G VBl.I/ 19, [Nr. 15]) 

Wa sse rha usha ltsg e se tz vo m 31. Juli 2009 (BG Bl. I S. 2585), d a s zule tzt d urc h Artike l 1 d e s 
G e se tze s vo m 4. Ja nua r 2023 (BG Bl. 2023 I Nr. 5) g e ä nd e rt wo rd e n ist 

Inte rne t 

BLDAM (Bra nd e nb urg isc he s La nd e sa mt für De nkma lp fle g e  und  Arc hä o lo g isc he s La n-
d e smuse um) 2019: Im Inte rne t unte r: http s:/ / g is-b ld a m -b ra nd e n-
b urg .d e / kvw m a p / ind e x.p hp  Ab ruf a m  30.07.2019. 



4. Änd e rung  d e s Be b a uung sp la ne s Nr. 07/ 91 „ Kurg e b ie t–Nö rd lic he r Te il“  – Sta d t Te mp lin,  
Entwurf Fe b rua r 2024 
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Bo d e nüb e rsic htska rte  (BÜK 300) d e s La nd e sa mte s für Be rg b a u, G e o lo g ie  und  Ro h-
sto ffe  Bra nd e nb urg  (LBG R):  http s:/ / g e o .b ra nd e nb urg .d e / ka rte n/ htd o c s/ Bo d e nu-
e b e rsic htska rte .html 

La nd e sa mt für Umwe lt Bra nd e nb urg  2023: Auskunftsp la ttfo rm Wa sse r, im Inte rne t un-
te r: http s:/ / a p w.b ra nd e nb urg .d e / ? p e rma link=1o SkG Qi3 Ab ruf zule tzt a m 07.07.2023 

La nd e sa mt für Umwe lt Bra nd e nb urg  2023: Ka rte na nwe nd ung  Hyd ro lo g ie  und  Wa sse r-
ha usha lt im La nd  Bra nd e nb urg , im Inte rne t unte r: http s:/ / m a p s.b ra nd e n-
b urg .d e / We b O ffic e / synse rve r? p ro je c t=Hyd ro lo g ie _w w w _C O RE, zule tzt e ing e se -
he n a m 13.07.2023 

We ite re  Q ue lle n 

Jä g e r, Dr. Ec ke ha rt J. e t a l. (Hrsg .): Exkursio nsflo ra  vo n De utsc hla nd , G e fä ßp fla nze n 
G rund b a nd , 20. Aufla g e  2011 

Jä g e r, Dr. Ec ke ha rt J. e t a l. (Hrsg .): Exkursio nsflo ra  vo n De utsc hla nd , Ba nd  3, G e fä ß-
p fla nze n Atla sb a nd , 11. Aufla g e  2009 

La nd e sa mt für Umwe lt, G e sund he it und  Ve rb ra uc he rsc hutz d e s La nd e s Bra nd e nb urg  
(LUG V): Bio to p ka rtie rung  Bra nd e nb urg . Liste  d e r Bio to p typ e n mit Ang a b e n zum g e -
se tzlic he n Sc hutz (§  18 Bb g Na tSc hAG ), zur G e fä hrd ung  und  zur Re g e ne rie rb a rke it. 
Sta nd  09. Mä rz 2011. 

La nd e sumwe lta mt Bra nd e nb urg  (LUA): Bio to p ka rtie rung  Bra nd e nb urg , Ba nd  1 und  
Ba nd  2, 2007 

 

 

 

 

 


